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Morgen °Ausgabe.
1. Mlcrtt.

Deutsche Sprachinseln in Europa.
Boa vr . Max Rau-Zwickäu.*)

Eine deutsche Sprachinsel ist ein einzelner Ort oder
ein geschlossenesGanze von Orten ui fremdspracyigei.
Umgebung, in denen nur Deutsche wohnen oder
ifcwm die Deutschen die Mehrheit oder doch wenigstens
die politische Macht haben. JA Deutschen Rer-ye haben
wir weit über 200 deutsche 3-prachmjeln üAe cut Ue
Etadt Ostpreußens , die Seestadt Memel, liegt rm
Sprachgebiete der Litauer . Rings um Hadersliben
und Apenrade erklingen dänische Laute ; A>as ade
türmereiche Bautzen, das noch auf allen werten ein
Kranz wendischer Dörfer umgibt, wird wohl m acheh-
barer Reit eine Randstadt vorn deutschen Lprachgeb,eie
d-erden, wie auch die in den letzten / Steter
Lösischen Gebiete Lothringens entstandene Metzer
Sprallnnsel und die nördlich davon gelegene Sprach¬
insel von Groß -Moyeuvre sich mit dem Dredenhofener
Gebiete zu einem großen deutschen Grenzgebiet ver¬
einigen werden. Weitaus die meisten sprachrnseln des
deutschen Meiches liegen in den östlichen preußüchen
Provinzen. Auf der prächtigen Karte von Langhanv
ttn 4. Bande der „Deutschen Erde zahlt man allein
in dein südlich von der Stadt Posen gelegenen -̂ erle
der gleichnamigen Provinz gegen 60 sprachmieln , zwi¬
schen̂denen bald in breitem Strome bald m schmalen
Streifen die polnische Flut zieht. Gerade dieses feit-
tarne Durcheinander deutscher und polnischer Gebiete
gibt dem Sprachenkampf in unserer Ostmark sein eigen¬
artiges Gepräge . Bald find die deutscheii Eilande kleine
Landstädte, Bauerndörfer oder Gruppeii solcher Dörfer,
bald find es einsame Forsthäuser und Waldarbetter-
börfchen in den mitten im Polnischen liegenden Waldun¬
gen der Johannisburger Heide oder m den Waldungen
der Fürsterl Pleß , Stolberg , Hohenlohe, bald sind es
belebte Industriestädte wie Oppeln , Ratrbor Glerwitz
Und Zabrze , Tarnowitz , Beuthen , Konigsyutte , ,Katto-
bütz, Myslowitz, deren gewaltiges Wachstum infolge
Zuwanderung aus der polnischen ^ sugebung hohe An¬
forderungen an die Eindeutschungsfahigkeit dieser ^ rre
stellte. Diese reichsdeutschenSprachinseln in der gierig
brodelnden polnischen Flut haben für die Gesamtheit
Unseres Volkes schicksalsvolle Bedeutung , denn ganz ab¬
gesehen von anderen Erwägungen , verleiht uns schon
das Dasein dieser und 200 an der Reichsgrenze ver-

*) Wir entnehmen den Tlufsatz mit freundlicher^ustim-
gwiig des Verfassers den „Vierteliahrsheften des Vererrw für
°az Deutschtum im Ausland".

streuten Sprachinseln ein Recht auf den Besitz der
Ostmark ; wir müssen sie halten als schützende Bollwerke
für unser deutsches Kernland gegen die dem deutschen
Volke und dem Deutschen Reiche gleich feindlichen Be¬
strebungen der Polen . Tie ganze Arbeit der Ansied¬
lungskommission, die in den 30 Jahren über _2250
Quadratkilometer , also eine Fläche, etwa so groß wie
Sachsen-Meiningen , mit deutschen Bauern besiedelt hat,
ist ausschließlich Sprachinseln zugute gekommen, sei es,
daß neue Sprachinseln geschaffen wurden , fei. es, daß
schon bestehende durch Angliederung von Ansiedlungs¬
dörfern vergrößert wurden , sei es, daß die neuen Dörfer
das Deutschtum in der nächsten Stadt , die auch eine
Sprachinsel ist, stärkten. Der 16. Teil der nach diesen
Ansiedlungsdörfern verpflanzten Deutschen, gegen 7000,
stammt aus deutschen Sprachinseln Galiziens . Sollen
wir uns nun darüber freuen , daß diese Verpflanzung
in reichsdeutschen Boden vielen Deutschen Errettung
aus Slawennot gebracht hat , oder soll das Gefühl des
Bedauerns überwiegen,. daß diese Auswanderung das
Bestehen vieler sowieso arg bedrohter Sprachinseln
Galiziens gefährdet ? Diese Reste der wohlgemeinten,
aber unpraktischen Siedlungspolitik Josephs II ., der
hier über 100 deutsche Dörfer in denkbar ungünstigster
Zerstreuung anlegte , waren uns fast aus dem Sinn ge¬
kommen, erst der regere völkische Geist unserer Tage
entdeckte sie, so daß nicht nur wir Reichsdeutsche,
sondern auch die Bewohner vieler solcher Dörfchen mit
Erstaunen merkten, wie viel- ihrer sind. Ob fr ' t
überhaupt halten können? Tie im polnischen Teile
Österreichs liegenden deutschen Stadt -Svrachinse" '
wacker ihr Deutschtum verteidigenden Städte Teschen
und Bielrtz-Biela können ihnen nur wenig bieten, da
sie im und am österreichischen Schlesien liegen. Gün-
stiaer sind die Verhältnisse in der Bukowina. Wohl
zählt das Land unter 730 000 Einwohnern nur 76 000
Deutsche, die noch dazu über das ganze Land verteilt
sind, wohl sind nur 16 Gemeinden reindeutsch und 18
haben eine deutsche Mehrheit oder eine deutsche aus¬
schlaggebende Minderheit ; aber schon die Tatsache, daß
des Landes Kulturmittelpunkt , Czernowitz, eine deutsche
Sprachinsel mit einem deutschen Theater und einer
deutschen Universität ist, verschafft diesen kleinen, teils
im ruthenischen, teils im rumänischen Volksgebiete
liegenden Spracheilanden große Widerstandskraft.

In Ungarn wohnen über 2 Millionen Deutsche; bei
weitem der größte Teil lebt in zusammenhanglosen,
über die Sprachgebiete der Magyaren . Slowaken , Kro¬
aten und Rumänen verstreuten Sprachinseln , von denen
die der südungarischen Ebenen und die der siebenbürgi-
schen Hochlande von größerer , die in den nordungari-
schen Bergbezirken von geringerer Ausdehnung sind.
Auch die vor 7 Jahrhunderten eingewanderten Sieben¬

bürger Sachsen, 225 000 an der Zabl , wohnen nicht,
wie wohl viele meinen, in einem zusammenhängenden
Gebiete, sondern in vier größeren Gruppen," deren iede
arg zerstückelt ist, so sind z. B. die Deutschen der nörd¬
lichen Gruppe , des Nösner Landes , mit dem Haupt¬
orte Bistritz so ungleich verteilt , daß dort allein sieden
Sprachinseln anzusetzen sind, zwischen denen allerdings
Orte mit deutschen Minderheiten liegen. Tie 410000
Deutschen des Banats , eines von Siebenbürgen , der
Marosch, der Theiß und der Donau begrenzten Land-
vierecks, bewohnen in wundersamenr Durcheinander
etwa 30 deutsche Gebiete ; denn die Magyaren , Serbo-
kroaten, Rumänen treten im Süden Ungarns genau
wie unsere Volksgenossen, halb in unbedingter , bald in
verhältnismäßiger Mehrheit auf. In nicht weniger
denn 21 Städten Ungarns haben die Deutschen die
Mehrheit . Da wir die Großstadt Ofenpest, obgleich sie
120 000 Deutsche zählt , nicht als Sprachinsel ansehen
können, sind die volkreichsten deutschen Sprachinsel¬
städte Temesvar und Hermannstadt mit 30 OOO bezw.
17 000 Deutschen. Die meisten ungarländischen Deut¬
schen sind Bauern . So reindeutsch aber auch viele
Sprachinseln sind, ihre deutsche Bevölkerung ist mit
Ausnahme der Siebenburger Sachsen nur in der frem¬
den Sprache geschult. Wahrlich, wenn mancher Reichs¬
deutscher sich einmal klarmachen wollte, was es heißt,
unter diesen und noch manchen anderen erschwerenden
Umständen die deutsche Sprache treu zu bewahren, er
würde nicht so schnell Vorwürfe wider Abtrünnige zur
Hand haben.

Die größte Sprachinsel der Sudetenländer, , ja ganz
Österreichs gehört teils zu Böhmen, teils zu Mähren,
es ist die 20 Quadratmeilen groß" Schöuhengster

.Sprachinsel mit 123000 Deutschen in 173 Orten . Wie
man ini Meere , in unmittelbarer Nähe einer großen
Insel kleine Eilande findet , so trennen nur kleine
Streifen das Hohenstädter Eiland (mit 2857 Deutschen
und 838 Tschechen) und die Wachtler Sprachinsel (mn
6000 Deutschen in 5 Orten ) vom Schönhengster Land.
Es ist von schwerwiegender Bedeutung , daß einige
Großstädte Österreichs, wie Prag , Triest . Lemberg, in
denen früher die Deutschen herrschten, fetzt irr fremd-
völkischem Besitz sind. Tie Deutschen Mährens und
Schlesiens erfreuen sich in dieser Beziehung eines
großen Vorteils : In der Hauptstadt Schlesiens, der
Sprachinselstadt Troppau , einem Vorbild völkischer
Arbeit , wohnen neben 22 000 Deutschen nur 2600'
Tschechen, und die drei volkreichste" Städte Mährens,
Brünn , Olmütz, Jglau , geben als Mittelpunkte größe¬
rer , wenn auch von Kampf umwogter Sprachinseln
den an den Rändern des Landes wohnenden Deutschen
erheblichen Schutz. Am heißesten berennen die Tschechen
die Budweiser Sprachinsel , in der 29 500 Tschechen
20 500 Deutschen gegenüberstehen. Aber wenn auch
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Bas Märchenland Jataia.
Von Leo Frobcmus.*)

Die ältere Menschheit kannte als kulturelles Lebens-
Netz nur bas Dogma der Natur . Die RevÄutlon begann
tur sie erst mit der Umwertung der Stoffe. Unter der sturm
bien Gewalt des Tatbestandes, den dw ^Tagschicht der
Erde bot. nahm die ältere Menschheit die -ö'Srmcn «n. dre
'tzir heute noch allwithalben neben und unter uns .rkenncn
kennen. — auch am mittlerm Niger. . . >

Hinter Sanstuiding beginnt die West der .
und Uferdünen mächtigere Formen anzunehmen Erst
rinnt der Strom noch eine Zeitlang rn einem Kanal «der
$nn schieben sich von allen Seiten ßtum mdn  in ,das
Bett. — „rü zweiat sich hier und da ein Arm des Strem -,
ub. und zuletzt fährt man in einem Gewirr vowFlußarmen
durch schnrale Kanäle, vorüber an wetteren Buch en. flu
Uber große Seen, so daß man zuletzt keinerlei Anmdmurg
hl  dem Gosamtzustand mehr erkenn en wurde, wenn in cht
°ur Horizorrt festere, härtere Konturen einer höheren Hugest

hinliefen. So sieht man dann, daß nmn süh imKmmst
«elvirr eines durch Abfluß, Austrocknunĝ und ^ landung

sß seinem dieser Tage erscheinenden,nenen Tuerie „a 1
K °ge nach Atlantis " (Wta . Deutsche - Verlagshaus ) , r« o n
Mit über den Verl -K d?.r zweiten Rnswerlvde m ° en

1903 ins 1910 enthält , Dn aus Mekwa « n IMpemno
Werte Schilderung ist im September vorigen aog

Ä % & m Rattan.
üschen Stadt " Mit freundlicher Erlaubnis des Verlages geben
^sr .aus dem' fesselnd geschriebenenBuche den folgenden Äb-
'chnrtt wieder. Die Bed.

geborenen den Namen: Faraka. (Das kommt von!
Fara — Wasserlauf. Rinnsal, Gewässer.)

Das Land Faraka oder das Faraka-Seenplateau ist
zwei Längengrade von West nach Ost und etwas mehr als
drei Breitengrade von Süd nach Nord ausgedehnt. Der
Eintritt des Niger wird charakterisiert durch Zusammen¬
fluß des Djalli-ba (des Hauptstroms) und des Bank. Das
Seenplateau selbst erstreckt sich von Norden nach Südw,
weicht aber von dieser Richtung ein wenig nach Nordwesten
ab, und aus der Nordstrecke, in der Gegend von Kabara
(südlich Timlbuktus) wird es durch den nach Osten forteilen¬
den Niger abgewässert. Die Eingeborenen geben an, daß
auf dem Seerchliateau ewva 50 Seen und 50 Flußkonale zu
nnterscheiden seien; der größte See liegt im Norden, es ist
der Fagnibine . Wenn in der Regenzeit der Wasserstand
seine Höhe erreicht, dann ist Faraka ein großer See, aus
dem eine Welt von Inseln ragt. In der Trockenzeit ist es
aber eine Ebene, durch die sich viele Wasserlinien ziehen,
die viele seenartige Erweiterungen answeisen.

Das Land Faraka ist so schön wie das Zanberländ, aus
dem nach biblischer Sage die beiden Menschen der Schöpfung
vertrieben wurden. Emiige Leute sagten mir, ehe ich cs
sah. es sei langweilig, denn es bestehe nur aus Wasser
Sand und Busch. Das waren Blinde, Faraka ist aber ein
Land für Sehende. Es ist schön wie Eden, das will ich
wiederholen.

Man sagt, und ich habe mir das auch früher gesagt, xn
Afrika sei fast alles übermäßig, die Urwälder, die Steppe,
di; Sandwüsten im Norden und Süden. Ich muß nun ge¬
stehen. daß ich in Afrika bis dahin immer nach einem Matz¬
stab zwischen Menjschen und Natur gesucht habe und daß
ich bis dah'« meist nur die Schwäche, Kleinheit und Un-
selbständiMt der Menschen gegenüber den gigantischen,
bald brutal-mörderisch-einsachen, weichlich-faul-üppigen
Naturtypen gefühlt habe. In der weiten Steppe verschlingt
die Breite des Raums den letzten Halt des Menschen, der
hier sestwachsen will. Er gerät in das Fließen der einheit¬
lich sich auZiollenden Cbane. Nur eine Heldenrasse. wie

unsere nordischen Auswanderer, k-ann hier den Fuß auf-
stentmen. Im Urwald des Westens aber vermodert der
höhere Wille in der feucht-warmen Lust zwischen den
immensen Waldrändern, — und das Schlingenwerk der
Lianen raubt dem Auge die Fähigkeit der Linienverfolguug.
In dieser w' lden Pracht verliert die schöpferische Phantasie
ihre Kraft, weil ihr jenseits des Tatsächlichen kein Raum
zum Weiterschaffen gelassen ist, und in der öden Steppe er¬
geht sie sich in Momenten der Ekstase in Wollust, und in
Momentm der Ruhe ist sie erschöpft unid sucht vergeblich
nach Anregung.

Also das Land Faraka ist ein Eden. Es ist umgeben
von Wüste hier, von Steppe dort. Der Wüste fehlt das
Wasser, durch die Steppe zieht die Stromstraße langweilige
Linien Das Land Faraka ist eingekreist durch waldige,
geschwungene Berglinien, die zackigen Nurgfelsen der
Strombnrgketten im Südwesten, die langen Hügelreihen
von Ras el Ma und Hauffa überhaupt im Nordwesten. Das
dazwischen liegende Land macht den Eindruck, als habe die
Natur eine Freude daran gesunden!, in ungebundener
Laune einen graziös-ftöhlichen Garten zu schaffen, in dem
sie schattige Bäume rmd bunte Blumen, krause, gar nicht
so geradlinige Palmen uiid dornige, aber, als Ganzes ge¬
nommen, zierliche Busch; anpfianzte. Bald glaubi man sich
in einem wohlgepflegten Obstpark zu befinden, bald lockt ein
Eindringen in die Boskeitlandschaft die Erinnemng an den
herrlichen Park bei Southampton hervor. Zwischen diese
Schönheit leitete sie zur Erfrischung und Ernährung viele
Kanäle und Seitenwäfler, und wo sie besonders auffallende
Pracht entfalten wollte, da legte sie am Rand der aufstre¬
benden Randberge in lanschige Hügelkränzeblauleuchtende
Seen.

Nimm das Ganze, so ist es ein Land, das uns leicht ver¬
ständlich ist. Sein Wesen ist nicht tropisch-üppig, es er¬
innerte mich wohl zuweilen an Nordiialien , es ist frisch und
gesund und trägt trotz einer gewissen Ähnlichkeit mit süd-
europäischem Land, trotz seiner Lage in Afrika eine Eigen-

- art für sich. Es spricht hier ein so Warer und ausgeprägter
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jiwe Zahl der eingewanderten tschechischen Arbeiter die
iheimische Bevölkerung übertrifft , so sind doch die Ge-
imeindevertretungen noch deutsch; jedoch vom tschechi¬
schen Wellenschlag zerrissene Ufer, tiefere Einbrüche der
tschechischen Flut , etwa bei Tubiken , lassen uns Schlim¬
mes befürchten. Sollte der Hauptort der Insel , die
Mtadt Budweis (16OM Teutscl-e und 26 MO Tschechen!!)
ein Raub tschechischer Begehrlichkeit werden, müßten
ihrir zusehen, wie die Tschechen mit furchtbarem Sieger-
iWerrnute schalten würden : man denke an das Schick¬
sal Prags und Laibachs. Nach der Eroberung der in
.der Mitte gelegenen Stadt würden die Tschechen ver¬
suchen, die Insel in einzelne Stücks zu zerreißen , um
so ihrer leichter Herr zu werden. Und Budweis ist
'auch der Schlüssel zum Böhmer Wald . Großes steht
hier auf dem Spiele . (Schluß folgt.)

Me Konservative Methode.
Wenn di« Konservativen den Reichskanzleroder einen

«Keren Staatsmann ansreisen, so tun sie das stets aus
sachlichen Gründen ; wenn die Liberalen mit einem Minister
unzufrieden sind und Hm das zeigen, so tun sie es immer
nur aus persönlichen Gründen. Diese lächerliche Formel
Haben sich die Konservativen seit einiger Zeit zurechtgÄegt,
NNd sie benutzen sie mit der anmutigen Unverfrorenheit,
die ihre Taktik von jeher ausgezeichnet hat. Die Konser¬
vativen sind mit manchem, !vas Herr v. Bethmann-Hollweg
tut older auch unterläßt, gar nicht einverstanden. Vor
allem kränkt es sie, daß er an der elsaß-lothringischen Ver-
sassungsresorm fesihält, und auch über die Einbringung des
Feuerbestattungsgesetzessind sie sehr ungehalten. Zu den
Verschuldungen aber, die er nicht durch eine Tat , sondern
durch eine Unterlassung begangen haben soll, rechnen sie
seine hartnäckige Schwerhörigkeit gegenüber dem immer
dringender werdenden Wunsche, sich für die Reichs-
finanzresorm  des schwarMauen Blockes einzüsetzen.
Gr soll mit leidenschaftlicher Mißachtung der Wahr¬
heit  laut erklären, daß diese Reform ein Meisterwerk sei.
Das will er nicht, das tut er nicht, und darum ist man auf
der Rechten ergrintmt gegen ihn. Er hat die Spuren der
wachsenden konservativen Abneigung schon reichlich zu
.-fühlen bekommen, aber Natürlich behaupten die ostelbischen
Drahtzieher, daß sie lediglich von den reinsten Gefühlen be¬
seelt seien, daß sie niemals die Person des Kanzlers zur
Zielscheibe genommen hätten, sondern nur diese oder jene
seiner Maßnahmen, was denn eben als sachliche Be¬
kämpfung- im Gegensatz zur vermeintlich persönlichen, wie
sie die Liberalen lieben sollen, mrsgegeben wird. Man
muß sagen, das System ist so übel nicht. Wie wenig die
Vochpiogelung einer bloß sachlichen Kampsesweise den Tat¬
sachen entspricht, darüber braucht kein Wort verloren zu
werden, und es genügt, zu bemerken, daß der Reichskanzler
kein mystischer Begriff, sondern ein MeNsch von Fleisch und
Blut ist, daß also Angriffe, die seine Politik treffen sollen,
die Person in ihm selbstverständlich gleichfalls treffen
muffen. Wird die Politik unterminiert, so wird der dazu
gehörige Mann einfach gestürzt. Aber, wie gesagt, das
System hat seine Vorzüge, zumal die stete Wiederholung
einer an sich leeren Behauptung schließlich ihre Wirkung
Men muß. Aus dieselbe Manier pflegt die konservative
Taktik das Verhältnis der Rechten zur Krone zu behandeln.
So oft die Konservativen einen Reichskanzler oder einen
preußischen Minister zu verdrängen wünschen, beteuern sie
mit besonderem Eifer, daß nichts in der Welt fester stehen
müsse als das alleinige Recht der Krone, ihre Ratgeber nach
eigenstem Ermeffen und ohne irgendwelche Rücksichtnahme
aus die Volksvertretung oder eine der Parteien zu ernennen
oder zu entlass« !. Man Sann beinahe ein Gesetz ans diesem
Wesen und Unwesen des konservativen Verhallens her¬
leiten und demgemäß sagen: Die Regierung mag sich
doppelt vorsehen, wenn ihr aus jenem Lager versichert wird,
der Kampf gellte nicht etwa einer der in Betracht kommen¬
den Personen, sondern lediglich ihren Maßnahmen. Das
System der konservativen Unterwühlungskunst wäre aber

Charakter, ein so abgemessenes eigenes Formwesen und
selbständigesLebensbewußtsein, daß man Faraka wohl mit
keinem Land der Erde vergleichen kann.

Es ist ein selbständiges Lcbensbewnßisein in diesem
Lande vorhanden. Sicherlich! Die Zeiten sind hier scharf
getrennt. Saat und Ernte, Mäßigung des Reichtums, den
die Doppolspende an ReichÄmern im Boden und Reichtum
im Wasser gewährt, da beides gegliedert ist durch regel¬
mäßig abwechselnde Hoch- und Tiefstände des Wägers, —
solchergestalt entsteht der Schlag eines Blntkreisens, der alle
Glieder und auch den Kopf belebend durchlaufen muß.

In ihr afrikanisches Eden nun pflanzte die Natur nicht
nur allerhand Kraut uud Bäume, sondern sie machte die
Landschaft auch zum Tummelplatz von allerhand Get'.er,
von dem vieles lustig anzuschauen, vieles aber auch «nt
einiger Vorsicht zu behandeln ist. Ich habe im Westen me
ein Land gesehen, das auch nur annähernd so wrldrciw
war. Nicht, als ob das Wild in unglaublichen „ebeucn-
bedeckendcn" Rudeln aufträte , wie das früher in Südafrika
der Fall war und wie es heute noch in einzelnen Gegen¬
den Ostafrikas Vorkommen soll. Wenn man durch die Bos-
kette der Buschkulissen Pilgert, so springt hier eine große
Antilope, dort ein Hase, jenseits ein Gazellenpärchen, öfltw
attt Dorngestrüpp eine randalierende Schüvarzwildsamisie
empor. In Maffen tritt , glaube ich, kein Landtier auf, aber
die einzelnen Familien leben dicht nebeneinander. Es ist
aber keine Steppe, sondern es ist ein Garten. In diesem
Garten ist aber nicht nur dem Genußrecht des Menschen Ge¬
nüge getan, sondern es ist auch dafür gesorgt, daß zuweilen
das Herz erbebe und höher schlage. Auch der Löwe haust
Hi-er mit Familie : Vater, Mutter , zwei Sprossen, das soll
die Regel sein. Wir haben Felis Leo in Faraka gehört.
Er hatte eine volle, schöne, sonore Stimme . Man sagt, er
soll auch majestätisch dreinschauen. Wer alle sind sich darin
einig, daß ihm „die Stärke dos Herzens" fehlt. Er ist feige.
Gr ist hier eben auch ein Garientier.

Und nun in den Wassern, an den Wassern, über den
WaSern! O Lerraott . wie ist hier deine Welt so kraus

Wi§sirKINNL'r TaMatt»
nicht vollständig, wenn nicht noch eine weitere liebens¬
würdige Gewohnheit festgenagelt würde, die Kunst nämlich,
gewisse Machenschaften, die man selber mit Vorliebe be¬
tätigt, schlankweg und ohne eine Spur von Beweisen den
Liberalen anfzubürden. Ein erheiterndes Beispiel dieser
Geschicklichkeit'beobachtet man gegenwärtig bei der Bchand-
lung dessen, was man die „Delbrück-Frage" nennen könnte,
wenn es eine solche Frage wirklich gäbe. Es gibt sie aber
nicht, sondern die Wahrheit ist, daß einige Leute ans der
Rechten, die Man kennt und nennt, aus nicht ganz durch¬
sichtigen Gründen den Wunsch knndgaben. ein bißchen mt
der Stellung des Staatssekretärs des Innern zu rütteln,
um in aller Harmlosigkeit mal zu versuchen, ob der Herr
nicht ins Wanken zu bringen sei. Das war nun nicht der
Fall, sondern Herr Delbrück stand und- steht ganz fest.
Gerade in liberalen Blättern war begreiflicher Unwille
über die hinterhältige Art und Weise ausgedrückt worden,
mit der von rechts her gegen Herrn Delbrück angegangen
worden ioar, aber in jenem Lager rechnet man aus das
kurze Gedächtnis unserer schneWebeNden Zeit, und so liest
man jetzt mit einer Mischung von Heiterkeit und Ver¬
blüffung. daß es doch die Liberalen -gewesen seien, die den
Staatssekretär hätten beseitigen wollen. Wirklich, es ist
ein starkes Stück, die Wahrheit so aus den Kopf zu stellen,
aber das Stückchen wird gewagt, und jetzt werden die Kon¬
servativen, wenn es sein muß, Mann für Wann beschwören,
daß sie Herrn Delbrück nur gegen Angriffe von links her
in Schutz genommen haben. Herr Delbrück, der es besser
weiß wird- sich dabei seine eigenen Gedanken machen.

WEchss Mich.
* Zum amerikanischen Botschafterwechsel in Berlin be¬

merkt der fre sinnige Reichstagsabgeordnete Konrad
Haußmann  im „März": Nun war Mr. Hill bald drei
Jahre Botschafter in Berlin und hat seinen Platz ausgesüllt.
Aber es war selbstverständlich von entscheidender Bedeu¬
tung, ob die Reichsrcgierung und der Monarch die Form
finden oder suchen würden, um durch Zuvorkommenheit.den
faux pas wieder gut zu  machen . Davon hat
man nicht gehört, und deshalb mußte das eintreten, was
eingetreten ist. Der Rücktritt war unausbleiblich, und nie¬
mand hat das Recht, sich darüber zu wundern. Man müßte
sich wundern, wenn Mr. Hill jene Vorgeschichte ignorieren
würde. Wird mm ein „reicher" Wann Botschafter der Ver¬
einigten Staaten in Berlin ? Und kann Deutschland einen
.größeren Fehlgriff tun, als dem Lande der Milliardäre
gegenüber sich aus den Standpunkt zu stellen, daß die
Millionen  den Mann ausmachen? Deutschland hätte
allen Grund, diesen Parvenü st andpunkt  zu des¬
avouieren. Deutschland,  nicht Nordamerika, ist beim
Fall Hill im Unrecht, und der Ausdruck dessen ist Mr. Hills
Rücktritt.

* Die Vorträge über die Zuwachssteuer, die vom Reichs-
schatzamte für Verwaltungsbeamte veranstaltet werden, er¬
freuen sich eines außergewöhnlichen Zuspruchs. Wie die
„Neue politische Korrespondenz" hört, liegen nahezu 400
Amneldungenvon Staats - und Gemeindebeamten aus allen
Teilen des Reichs vor ; für die Veranstaltung ist der Plenar¬
sitzungssaal des Reichstags zur Verfügung gestellt worden.

* Die Konservativen messen mit zweierlei Matz. Der
frühere Minister des Innern v. Koller, hat mit Ramens-
unterschr st einen Artikel veröffentlicht, worin er erklärte.
Wenn es sich um die Frage handelt, ob für einen Freund
unseres jetzigen Staatswesens , unserer jetzigen̂ Staats¬
ordnung oder für einen Feind derselben zu votieren ist,
da kann und darf weder der konservative noch ch er liberale
Wähler schwanken.  Er ist dem. Staate , seinem Vater¬
lande schuldig, gegen den Sozialdemokraten  zu
stimmen. Der frühere Minister v. Köller verlangt al,o von
den 2 ■Beraten, daß sie bei einer Stichwahl zwischen Konser-
vativen und Sozialdemokraten ohne weiteres für die elfteren
stimmen. Derselbe  Staatsminister v. Köller aber , er¬
klärte Anfang Dezember auf dem pommerschen Parteitag
der Konservativennach dem von der „Deutschen Tagesztg."
veröffentlichten stenographischen Wortlaut seiner Rede:
„Ich kann in der S t ichwahl  einem Nationalliberalen
p .̂e Stimme nicht geben."

und bunt und — nahrhaft ! Das Vogelleben ist, dem all¬
gemeinen Eindruck nach, nicht das gleiche wie in West-
afrika. denn die zarten Enten und die canards armes, die
eigentlich keine Enten, sondern Gänse sind, und die Taucher
überwiegm Und das ist fraglos nahrhaft. Sonst fallen
bei höherem Wassenstande sehr große Pelikane, Störche und
Marabouts aus, Kronenkraniche sind seltener als am oberen
Strom . Vertreter einer Storchenart, der „Regenzeitvogel",
bei Mali -nke und Soni -nke Sogo (oder Solo) — Maine,
Bei Boffo Schuolia genannt, nisten in großen Mengen auf
HausdöchsM und auf Dorfbäumen. Sie gelten als heilig.
Die früher sehr häufigen weißen Reiher sind durch feder¬
wütige und geschästslusiige Leute jederlei Farbe so gut wie
verjagt, wenn nicht vernichtet.

Im Wasser JteBi das wunderliche Flußpferd, dessen
Anblick mir immer wieder Freude bereitet, denn fein
komischer-Kops, geschmückt mit gestielten Augen, ragt aus
alten Perioden der Erde, da sie sich in Schöpfung grotesker
Typen wohlgefiol, zu uns hinüber. Aus seilen Fabelzeiten
ist auch der Kaiman erhalten, der in Morgen- und Abend¬
stunden sich zu stummer Ruhogenossenschaft häufig värchen-
weise ans den Sandbänken einsindet. Es möchte einem
beim Anblick dieses Schnpponleibes gruseln, just so wie
bei dem Gelärm der tumultnarischen Löwen. Aber vergessen
wir nicht, wir befinden uns im Zaubereden Faraka. Und
in der Mt scheint der unheimliche Kaiman hier wenig ge¬
fährlich zu sein. Das ist auch nicht so schr merkwürdig, denn
diese Wasserbahne« sind van derartigen Massen von Fischen
bevölkert, daß es oben ein ziemlich dmstmer Kaiman sein
muß, der, statt sich an zart«: Fischlein zu chellektseren, in
salzige und-knochige MenscheNbeiue beißen will.

Der Fischreichtum ist geradezu fabelhaft. Jchmnß
hinzu,setzen: „unangenehm sabelhast", denn jede Fischer-
sandbaNk, an der wir warteten, jedes Dorf, an dem wir
voibeÄamen, jede Piroge , die an uns vorWerglitt, „roch"
so ungeheuerlich nach getrockneten Fischon, daß meinem Mit¬
arbeiter Nansen der Aufenthalt in diesem Lande geradezu
verleidet. wurde. Die Fische waren $» frech und ausdring-
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* Antimodernisteneidund Borromäusenzyklika. Nac^
dem Fürstbischof Dr. Kopp im Herrenhause zugegeben, va»
er eine vorherige Fühlungnahme des Vatikans mit der
preußischen Regierung in der Frage des Antinwdermste«'
eides durch die Hochschullehrer für angezeigt erachtet hatte,
findet auch Dr . Bachem den Mut, in einem Artikel „Ei«°
ernste Lehre" das gleiche  zu betouen und sogar 3«
schreiben: „Auch der aus die Reformation bezügliche Pass«»
in der Borromäusenzyklika hätte wohl eine etwas ander»
Form  erhalten , wenn die infolge der gewählten Form
entstandene Erregung, vorausgesehen worden wäre." 7"
Nun, diese Erregung, die, wie man sieht, anscheinend i«
Rom doch erzieherisch  zu wirken geeignet ist, habe«
gerade die rechtsstehenden evangelischenParteien 3«
dämpfen versucht, wenn nicht gar verurteilt. Man hat ebe«
in Rom geglaubt, in der Zeit des schwarzcklauenBlocks
brauche man keine Rücksichten zu nehmen.

* Zum Fall Jatho . Die „Lib. Korr." teilt das
Glaubensbekenntnis mit, das Pfarrer Jatho seinen Schüler«
bei der Konfirmation abnimmt. Es hat folgenden Wow
laut:

„Ich glaube cm den lebendigen Gott , den allmächtige«
Schöpfer der Welt, der sie erhält mit seiner Kraft , der w
ordnet nach seiner Weisheit, der sie erfüllt mir seinem Lebe«'
ich glaube an den Gott , welcher Geist ist und der im Geist E
in der Wahrheit angebetet sein will ; an den Gott , der die Llch.
ist, der seine Liebe von Anbeginn offenbart und der auch un?
zu sich gezogen hat aus lauter Güte . Diesem Gott will w
mein Leben lang kindlich vertrauen , denn er ist mein Baten
und ich weiß, daß denen, die ihn lieben, alle Dinge zum Best?
dienen. Sein Wort soll meines Fußes Leuchte blechen, sew
Wille mein oberstes Gesetz. Vor ihm will ich mein Herz aut
decken, alle meine Sünden ihm bekennen und in aufrichtig,„
Reue seiner Gnade mich getrosten, denn er ist treu und
nicht den Tod des Sünders , sondern daß er sich bekehre von
seinem Wesen und lebe. Ich glaube an den Herrn JesE
Christum, den Sohn Gottes , den Abglanz seiner HerrlichtA
und das Ebenbild seines Wesens, der mrr von Gott gema»j
ist und zur Weisheit und Gerechtigkeit, zur Heilung und
Erlösung . Er ist der Weg, die Wahrheit und das Leben,, ob«;
ihn kann ich nicht zum Vater kommen: er ist der Wrinsto»
und wir die Reben, nur in der Lebensgemeinschaft Mit %W
bringen wir Frucht ; er ist der gute Hirt und wir die Schau
seiner Weide; er ist unser Meister und wir seine Jünger ; °r
ist unser Haupt , wir sind die Glieder seines Leibes, , Jhnn wm
ich mein Leben lang Nachfolgen, sein Joch auf mich nehmen
und von ihm lernen , denn er ist sanftmütig und von Verch»
demütig ; ihn will ich lieben, wie er, die Menschen, geliebt M'
ihm treu bleiben, wie er treu geblieben ist bis in den Ti "'
Mit ihm will ich geduldig leiden, mit ihm Welt und Sum°
überwinden, mit ihm auferstehen irnd zu einem neuen Leven
und in seinem Reiche danach trachten, daß ich durch ihn von
kommen werde, wie mein Vater im Himmel vollkommen ch-
Ich glaube cm den Heiligen Geist, den Geist Gottes und unteres
Herrn Jesu Christi, der in der Menschheit wirksam ist urw jx
ihr die Kinder Gottes zur christlichen Gemeinde jammert ; t«
glaube an den Geist der Wahrheit , der in alle Wahrheit leiten
an den Geist der Kraft , der Liebe und der Zucht, der das
Menschenherz zu einem Tempel Gottes macht und ber rnn
bleibt ewiglich. Damit dieser Geist in mir lebenmg werde,
will ich dem Worte Gottes freudig mein Herz offnen, w°
Predigt des Evangeliums fleißig hören und auch selbst lesen E
forschen in der Schrift . Unserer evangelischen Kirche, m W®
ich heute als mündiges Glied eintrete , will, ich beständig tre»
bleiben, auch in meinem Wandel mich allezeit als evangelsichci
Christen beweisen und Gatt täglich bitten , daß er meine Scei;
erlöse von allem übel und mir in Gnaden aushelfe zu semei»
ewigen, himmlischen Reiche, Amen."

Es ist ei« echtes und schönes Ehristentum, das uns au»
diesem Glaubensbekenntnis entgegenleuchtet.

* Das Pretzvcrgehenaus der Kranzschleife. Es wurde
semerzeit als Kuriosmn berichtet, daß die Berliner Polizei
aus einenr Schaufenster von einem für den Friedhof der
Märzgefallenen bestimmten Kranze eine Schleife enfferw
hatte, welche die Aufschrift trug:

„Es lebe die Freiheit , es lebe das Recht.
Das gleiche Recht für alle ! ^ t
Es stürze die Knechtschaft, es stürze der «-einb,
Der schwarzblaue Block —■ er falle I"

Das Kuriose bei der Sache war, daß die Polizei, um dir
Beschlagliehmung und ein gegen die ausstellende Blumew
härtdlerin ergangenes Strafmandat zu Begründest, M
Schickse als ein „Plakat " und das in dem Wortlaut ett^
halten- Vergehen als ein „Vergehen gegen das Prehgesetz
definierte Die Genossen haben sich natürlich den Spatz ge¬
macht, gegen diese polizeiliche Weisheit auf gerichtliches«
Wege vorzugehen. Auf diesem Wege haben sie denn auK
ihr Ziel erreicht. Der Richter sah in der Schleife kein Plakat

BHSBBHES*
ch. daß sie sogar zu uns ins Boot sprangen, — nicht ei«"
gl, _ öfter! Wenn die Leute zu Vieren am Abend meiw
ugolhakcn auswarfen,, dann war in einer Stunde sicher ei«
uantum von 40 Pfund Fischen-eingebracht. Und dabe>
recke ich nicht von den güststigsten Frschplätzen.

Um aber dem Fabelhaften völlig zu seinem Rccht-e 3«
ahelfen-, sei gesagt, daß in der Tiefe des Flusses das Tier
t« (bei MaNde und West-lSoroko) oder Aju (in Dien«^
imbuktu und bei Dst-Soroko) lebt, ja sogar häufig sei«
ll Dieses Geschöpf zeichneten schon die alten Karto-
-aphen in die Länder Westafrikas mit Frauenhaar , Frauew
isen, Nixenschwanz und verhimmeAden Augen ein. ‘iiW
h schildern es die Soroko auch, und unsere Naturforscher
rd mit einigen Punkten dieser Beschreibung ja wohl au<?
nverstanden. Da der Ma, die Seejungfer, ein durchaiE
cht ethnolo,gisch bedenffames Geschöpf ist, so muß ich sckw«
rrauf verzicksten, mich hier in aller Breite über sei«
nnderbaren Ei-genschaften auszulaffen, — ich eriväh«.
*r, daß es sich, trocken gesagt, um iManatus Voae«!
mbelt. Es ist das mir merkwürdigste Wesen unter de«
irren im afrikanischen Eden, gorsannt Faraka.
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Ich habe dieses Land nur zwei-mal tn der Regenze^
rrchqnert. Es ist die Zeit, in der die Erde bereit ist, de«
amen zu empfangen, den der Mensch ausstreut, um g ôßc^
ei-chtum für sich zu zeitigen. Die Soroko sagen:
st Fluß gibt , die Fische, das ist nicht Rei-chtum, das
'.fließt wie das Wasser, aus dem sie komsuen, oder ver'
eht wie der Wind, der über das Wasser weht. Was die
rde gibt, ist fest und dauert so lange tvie die Arbeit, dt«
;r Mensch der Erde zuteil werden -läßt." Es iss wahr, dw
eiser-nte bringt den Menschen den Segen. Wenn
egenzeit beginnt und täglich oder allabendlich der HiMiM
in-e Gewitter hernnterprasseln läßt, dann weiß er wohb
iß er hier über dem Garten Famkas für die Wohlfahrt
ner uralten Menschheit schasst, und so habe ich es nie a«ß
llend gesunden, daß er zu seinem Werke jedesmal eines
iner herrlichsten Feierkleider astlegt.
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und in der Aufschrift kein Pretzdelilt . Das Gericht sprach
dielmehr das prehdeliziöse Blumenfränlein frei und be¬
lastete die Staatskasse mit den fälligen Kosten. Der „Vor¬
wärts " aber freut sich innig über den wohlgelurrgenen Spatz.
Das ist die Moral von der Geschichte.

* Zur Kieler Maifeier . Der Arbeitgeberverband Kiel
Wird alle Teilnehmer an der diesjährigen Marseier "ls Aus¬
ständige aus den Betrieben ansschließen und d e Aussper-
^Mg bis 3. Mai ausdehnen.

Ausland.
Zratterr.

, Der Bau von Dreadnoughts. Die ^ beiten zur Her¬
stellung zweier Dreadnoughts, die sich auf der Ä rf
ZPezzia in Ban befinden, werden von der tattemich .n
Regierung eifrigst betrieben. Der Stapeklauf >dieser beider
Schiffe soll im August , resp. September d. I . stattfmden.
Unmittelbar danach wird mit dem Bau von Zwei Wetter.«
Dreâ nougihts begonnen werden, 'die brs zum ^ayre miö
sttttiggostellt sein niüssen.

Rußland.
. Eine Meise des Kriegsministers nach dem fernen Osten.
D-c „Birjhewia Wjedomosti " erfährt datz herKrregs-
Minister erst Anfang Mai nach dem fernen Osten reisen
bird dort zwei Monate verbleiben wird.

Usrmegrrr.
Die Entfernung des „Thronstuhls " aus dem Storthurg.

^inen neuen unv recht interessanten Ätusdruck hat di«
Neigung der demokratischen Norweger , auch dw repraim-
tativen Befugnisse des Königs auf ein Mindestmaß zu
reduzieren, in dem eben veröffentüchten Vorschlag des
Derfassungsausschusses des Storthings Pfunden , welcher
stch mit dem Recht des Königs , das Storthing feiettick w
eröffnen, beschäftigt. Der Verfassungsausschutz rst, wie d. r
»Franks. Ztg ." aus Ehristiania gemeldet wird , zu dein -w-
«ednis gslangt , datz die Eröffnung der Tagung des
Storthings durch den Träger der Komgswurde dem demo¬
kratischen Geist der Verfaffung nicht enffpreche, da die
stanze Staatsgewalt in Norwegen in der Natronalver-
tretung , dem Storthing , ihren höchsten Gipfel habe , sei . s
logisch, wenn die feierliche Eröffnung der Tagung durch
das Storthing selbst  vorgenommen werde, wenn der
König vom ^ hronstuhle " aus den Eröfsnungsakt vor-

Der Verfassungsausschuß schlägt deshalb vor , daß der
Thronstuhl vom Sitzungssaal des Storthings entfernt ^ und

dein König künftig ein Platz m der D,p l omate-
löge  angewiesen werde ; es werde dem Storhn^ ,o
heißt es weiter — nur angenehm und erwünscht ,ern
können, wenn der König sich von dort aus io oft wie
Möglich  die Verhandlungen nnt anhore . Man schlagt
deshalb weiter noch vor , datz eine jetzt geltende Bestun-
Wuna wonach in Gegenwart des Königs keine storthings
debatt'en zu führen sind, aufgehoben werde . SchlretzUch
weist der Verfassungsausschuß in seiner Begründung noch
darauf hin , daß die mit der feierlichen Storthingseröffnung
durch den König in Verbindung stehenden Zeremonien
langweilig und ermüdend seien und datz die Zeit , weiche
auf jene leeren Formalitäten ««gewendet werde , in nütz¬
licherer Weise benützt werden könne.
^ — ,

Luftschiffe und Aeroplanr.
„P . 5" mit der Bahn nach Amsterdam.

, Bitterfeld, 26. April. Infolge der erlittenen Havarie
des sn 6" /ŷ f N 5" nach Annfterdam̂und Zwar rst er
kwute' hier verladen worden, so daß er morgen per Bahn
ubgöht. Nach Änkunst in Amsterdam erfolgt sofott d,e
Füllung . Der Aufenthalt ist für fünf Tage vorgsseh n.
Das ganze Arrangement güht von dem .-lmsteMrm
'Dagblad Echo" aus. Während des Aufenthalts m
Amsterdam finden täglich Passagierfahrten statt. Nach Ao-
lauf der Vertragsfrist wird das Luftschiff wieder per Dahn
??ch Bitterseld zurückgebracht und steigt spater dann von
wer aus zum Fluge nach Berlin auf.

* Nie sah ich solche Himmelspracht , wie über dein - ande
»araka , wenn die uniergchende Sonne durch die Wand der
wrandränaendeu Abendgcwitter aufglühte . Jeder Tag
Zahlte , flammte und weinte Tränen des Segens über
vuraka . Kein Tag glich dem andern . Der Himmel aber
Wwghre mich vor der Sünde , daß ich es etwa unternähme,
wit mühseligem Stammeln eine Schilderung dieser
Rlonnmontalgemälde zu wagen.
,. Und die Natur setzte die Menschheit unter dies y .
l'ch° Schönheit , auf das; sie unter dem feierlichen Baldachn
Ws Himmelssegens mitten in jenem Garten throne , den sie,
we Mutter Natur , mit so viel Liebe und Sorgfalt als l )r
^.den in Afrika errichtet hatte . Und die Mcnschhett konnte
wcht anders : Sie mußte auch eme andere werden , als die
wideren Afrikaner . Ich meine nicht „äußerlich betrachte .
^  weine im Innern . Mich können die äußeren Menschen
^ wenig kümmern , denn sic zu schauen lft nicht: m. in

Aber ich habe in das Innere die,er Faraka -Menfchen
Aschen, und da habe ich das Größte gefunden , was bisher
^ den (außerägyptischen ) Afrikanern bekannt geworden ist.

Die Leute , die am Ost- und am Westrand Farakas woh-
haben nur ihre Lieder vovgesnngeu. Und wenn ich d e

schließe und mir nur das vergogenwarMe . wrs
^HischW mir berichteten, diese Neger, diese ganz g l -
lwycg Schwarzen , so tauchen vor mir die herrlichsten Ge,tau
eu  mittelalterlicher Skalden- und Troubadourdichtungenmittelalterlicher Skalden - uno .
f - In den Blättern , die die Texte ausgEumm lfab u

huscht es mir wie MnMefang und Lieboswerbc .r, v ie
Dheerstich und Schildspalten . Da heißt es : «m Lube , da

es : um Mannesruhm , - da
S sonst in keinem Volke des schwarzen Afrika sEst kenne.

Wort „Gara " oder „Gana ", und das heißt «Herd . Und
^hchaftige , große , inächtige Helden sind es, dre hier ham

Menschen der Tat , Menschen, die darnach geizen, mtu  werden . Einv. • Gesängen an der Königstafel gefeiert zu werden. E
?̂ rstvas, ein Siegfried , ein Mucms Scaevola , ein Achill
Nck't aus dem Nebel der Vergangenheit auf. Peil den
wloaraen SänKkrn . die das in Vers Uiid Sang bewahr len,

Wirsdadenrr Tagblatt.

Ans Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Handwerkskanlmer . (Schluß .)
Die BemühnnAon der Kammer bezÄglich der Führung

des Baubuchs beginnen schon zn wirken . Man sängt an,
es mit der Führung des Baubnchs uüd dex Verwendung
der Baugelder ernster zu nehmen. — Ein Kataster gibt Aus¬
kunft über alle zur Anleitung von LchEngen - befugte Hand¬
werker. Die Lchrlingsrollen und die Lehrverträge zeigen,
wo Lehrlinge gehalten werden . Durch Vergleich dieser
Einrichtungen ergibt sch, wer nnbesuigt Lehrlirrge anleitet.
Völlig durchgsarbeitet nach dieser Richtung sind bis jetzt
die Kreise Wiesbadon -,Stadi und -Land , Höchst, Bieden¬
kopf, Dill , St . Goarshausen , Westedburg und Oberwoster-
wald . Teilweise durchgearbeitet sind alle übrigen Kreise.
— Anträge um Verleihung der Befugnis zur Anleitung
von LehEngen sind im Berichtsjahr 1100. insgesaint rund
10 000 gestellt. 300 etwa wurde « von der Kammer aus Ab¬
lehnung , alle anderen aus Genehmigung beAUtachtet. 1559
Gesellen- und 281 Meisterprüfungen sind^ im vergangenen
Jahr abgelegt . Neben den Wohlfahrtselnrichtungen der
Kammer sei die unentgeltliche Auskunstsstelle über Kredit¬
würdigkeit erwähnt , welche ans einzelnen Teilen des Be¬
zirks lebhaft , aus anderen säst gar nicht in Anspruch ge¬
nommen wird . — Gewarnt wird davor , sich von UNberuse-
neii manchmal fast wertlose Handwerker -Buchsührungskurse
erteilen zn lassen. — Der Regierüngsprästdent hat ange¬
ordnet , daß bei der Ausstellung uNd. dem Umtausch der Jn-
valldeiÄarten der GcseLeutitel nur demjenigen beigelegt
werden soll, wolcber seine Berechtrgling dazu durch Vorlage
des Arbeitsbuchs , Gesellenbriefs oder in anderer Weise nach¬
weist. — Bezüglich des unlauteren Wettbewerbs hat die
Kanlmer sich mehrfach bemüht . Neuerlich noch hat die
Kammer veranlaßt , daß die Staatsanwaltschaft Anklage er¬
hob wagen Inseraten , die geeignet waren , das Mnze Bäcker-
gswevbe erheblich zn schädigen. Die angegriffene Firma
hat eine Geldbuße von 300 M . gezahlt , ihr Vorgehen ent¬
schuldigt und schriftlich versprochen, nie wieder solche In¬
serate zu erlassen. Für 20jährige und längere treue Dienste
int Handwerk wurden durch die Kammer 15 Diplome , eben¬
so in 5 Fällen durch den König das Allgemeine Ehren¬
zeichen verliehen . — Es ist eine ministerielle Anweisung
ergangen , wonach vor Erhebung einer Anklage wegen Ver¬
gehens gegen das NahrungsmittelWsetz geeignete Sachver¬
ständige gehört werden müssen, damit eventuell ein gericht¬
liches Verfahren , worunter besonders die Metzger leiden,
vermieden wird . — In Beratung getreten ist der Kammer¬
vorstand in der Angelegenheit der Konkurrenz von Lehrern
von KunstgswerbeschulM gegenüber den Bildhauern , bezüg¬
lich der Schädigung der Uhrmacher durch das Wanderge¬
werbe , bezüglich der reichsgesetzlichen Regelung der Wagen-
spurweite , sowie der Beteililgung der Beamten an den Kon¬
sumvereinen . — Im Anschluß an dm Bericht führt Fink-
Wiesbaden vom Gosellenausschuß Klage darüber , daß nicht
auch einem Mitglied des Gesellenausschusses der Besuch der
Brüsseler Weltausstellung aus Kosten der Kammer crmög-
licht worden ist. — Aus eine Beschwerde bezüglich der Ab¬
nahme von Krügen durch die Pächter des Niederselterser
Brunnens erklärt der Staatskommissar Regierungsrat ivr.
v. Conta , die Pächter dos Brunnens seien lediglich gehal¬
ten , ein bestimmtes Quantum von Krügen abzunehmen,
und seitens der König!!. Rogiemng werde nach dieser Rich¬
tung hingeivirkt . Weiter zu gehen, daran behindere sie der
mit den Mchtern abgeschlossene Vertrag.

Inzwischen ist als Vertreter der Stadt Stadtrat Hees
erschienen.

Der Ausschuß für Lehrlingswosen , der Rechnungsaus¬
schuß, der Berufungsausschuß , sowie der Ausschuß für das
Rechnungswefeu werden aus Antrag vrn Feger -Falkenstcin
und Fink-Wiesbaden in ganzen in der früheren Zusammen¬
setzung bestätigt . Lenhardt -Franlkfurt begründet des ein¬
gehenden einm Älntmg der Zwangsinnung für Spengler
und Installateure auf Normierung der Mindestlehrzeit für
Spengler und JNstalkrteure ans 3Z4 Jahre . Der Antrag

Heil den Helden , die solche Werke vollbrachten , Heil dem
Volk, den schwarzen Müttern , die solche Söhne hervor-
brachten. , ,

Tann das Volk an den Wafferläufen im eigsntüchm
Farakg , das heute nur seine Fische sängt und seinen Re -s
baut , das hat auch seine große Vergangenheit . Das spricht
von den Stammvätern des Volkes als von mächtigen Recken
gewaltigen Körperbaus , von „schönm Menschm", und von
Taten , die die Altvorderen voMrachten . Aber das Wort
von der Manne singend fehlt . Ein anderer Geist lebt in
bktat Versen und Legenden, ein Geist, der uns fremd ist.
Zuweilen meine, ! wir wohl einen altbiblff -chen Erzvater
anftanchen zu sehe«, aber darum herum gruppiert sich eine
andere Welt von Gestalten , durch das Ganze weht ein Zug
aus einer fremden Welt . Weit fort müssen wir wandern,
um das Wesen im Dichterwort eines Volkes zu finden , das
diefem Talmenschen des Landes Faraka gleicht. Aber wir
finden es . Ich habe es in den ostasiatischen, innerastatischcn
Welten wiedergesunden , in den Gestalten und Erlebnissen
der Bogda Chan , im Sang der Schamancnpriester . Magi¬
sche Kräfte , Zauberformeln , wilder , phantastisch-leiden-
schaftlicher Geist erzählt hier von Umwandlungen und von
Taten , die mit mongoloiden Schlitzaugen in die Welt zu
schauen scheinen.

Der Magier und der Held , sie wohnen nebensinander
im Lande Faraka und sie sind uns als Neger auch nur ver¬
ständlich in diesem Lande , das so ganz anders als alle an¬
deren Länder des schwarzen Afrika ist. Sie geben uns Rät¬
sel aus . Vielleicht lösen wir sto heute , vielleicht morgen.
Mit dem Rätsellöfen ist es so eine Sache . Denn es gibt
einige Knoten in der Weltgeschichte, die konnte niemand
eniknüpfen. Und mit dem einfachen Schwertstreich ist es
heuer vorbei . Das gilt nicht mehr.

Hier harrt die Arbeit . Aber sic drängt so sehr nicht,
denn das Laüd Faraka ist ein Land , das nicht dahintmumt
wie andere Negerländer . sondern es P ein Land mit festem
Lebenswillen und bewußtem Leben. Das ist kein Land,
das ganz veMtzi. Das Land Faraka ist ein Wissen für
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hat nicht, wie das Gesetz es vorschreibt, auch dem Gesellen-
ansschuß vorHÄegen. Aus prinzipiellen Gründen wird der
Antrag mit aller Entschiedenheit , insbesondere von Dienst-
Vach-Höchst, Krück-Soden , Fink -WieiAbaden bekämpft. Ern
Mitglied des Gesellenausschusses glaubt zur Widerlogung
einer von anderer Seite aufgestellte« Behauptung , daß die
Handfertigkeit im Handwerk unter der VeWuzung der Lehr¬
zeit durch den FortbilLunTsfchnWesuch le-ide, feststcllen zu
können, datz die Leistungen der Lehrlinge stch unter dem
Eirifluß der vertieften theoretischen Ausbildung ganz er¬
heblich gehoben hätten , und daß diesbezüglich unter den
Gesellen nur eine Meinung bestehe. — Ein Vorschlag , den
AMmg bis zur nächsten Tagung zurückzustellen, wird  nach
längeren Auseinandersetzung «« ab gelehnt , und dann arch
mit allen gegen 3 bis 4 Stimmen der Antrag selbst.

Neue Gescllenprüfungsordnungen für Glasmaler,Büch¬
senmacher, resp. Drahtjlechrer nn-d Siebmacher werden
widerspruchslos gutgeheißen . Der Handwerker - und Gr-
werbekammevtag hat , von unrichtigen Voraussetzungen aus¬
gehend, ein gemeinsames Vorgehen mit dem Mitteldeutschen
Arbeitsnachweisverband zum Zweck der Lehvstellsnvermitt-
lung abgelehnt , dagegen haben sich die Handwerkskammern
für Wiesbaden , Cassel und Darmstadl geeinigt , der Ange¬
legenheit näherzutreten . In größeren Städten sollen für
diese Zwecke Ausschüsse gebildet werden , während an
kleinen Plätzen Vertrauensmänner (Beaustragte ) bestellt
werden , über jede besetzte Lehrstelle wird der Kammer
Nachricht gegeben . Ein Zuschuß für den Mitteldeutschen
Arbeitsnachweisverband ist in Aussicht genommen , doch
wird vorerst von dessen Fixierung abgesehen. Die Kammer
erteilt grundsätzlich ihre Zustimmung zu dem Plan und be¬
auftragt ihren Vorstand , auf der Grundlage des Easseler
Leitfadens in einschlägige Verhandlungen einzntreten . Die
nötigen Vorarbeiten zu erledigen und später der Kammer
weitere Vorschlälge zu machen.

Hofschomstoi nifegermei ster Meier -Wiesbaden berichtet
über die Errichtung eines JnNungs - und Olrbeitsamts , so¬
wie die BcwilliMng eines Beitrags in Höhe von 200 M.
zn diesem Zweck. Hier in Wiesbaden soll nur ein Versuch
mit dieser Einrichtung gemacht werden , um dieselbe , sofern
sie sich bewährt , auch iu Frankfurt und Limburg einzusüh-
ren . Die Aufgabe der Handwerksümter soll die Pflege und
der Ausbau der Organisation , die Gewinnung der nötigen
Fühlung mit der öffentlichen Meinung , Baratungen der
Handwerker nach jeder Richtung , die Beschaffung von Kredi¬
ten , die Zusammenbringung von Handwerkern zum Zivcck
der Übernahme größerer Arbeiten , die Vertretung der
Handwerker bei den ordentlichen Gerichten , sowie bein , Ge-
werbegericht , die Überwachung des Sübmissicnswesens «sw.
sein . Die gesamten entstehenden Kosten sind mit 4320 M.
in Aussicht genommen . Der Kammervorstand empfiehlt die
Bewilligung von 2000 M . vorläufig auf ein Jahr . Dem¬
gemäß wird beschlossen, nachdem u. a . der Staatskemmissar
den Antrag auf das wärmste befürwortet hatte . Einen Zu-
satzantrag pon Hauke-FranlfuA gemäß wird für das Hand-
werkersekretariat ein Vorstand aus je einem Vertreter der
Innungen , de-r Gewerbevereine , sowie der nicht organisier¬
ten Handwerker gebildet . Kammersekretär Schröder erläu¬
tert für den KamMervorstand die geplante Errichtung einer
Gewerbefövderungsanistalt , wie sie in anderen Bezirken be¬
reits mit bestem Erfolg bestehen. Aufgabe der Anstalt,
welche zwischen Frankfurt und Wiesbaden herpendele und
stch an beiden Plätzen die einschlägigen , bereits bestehenden
Einrichtungen nutzbar machen soll, werde mehr sein die
Einrichtung von PreisfeftscHungsstcllen , die Sarmnlung von
vorbildlichen Arbeiten , Rohstoffen , Halibsabrikaten , die Ver¬
anstaltung von Wanderausstellungen in Maschinen und
Apparate « , die Prüfung von Materialien , Maschinen usw .,
die Nachweisung von Bezugsquellen , die Rechtsauskunft.
Der Gewerbeverein für Nassau hat sich zur Mithilfe bereit
erKärt . Zu den Kosten soll versucht werden , Zuschüsse der
Magistrate in Frankfurt und Wiesbaden , des Staats , des
Bezirksverbands zn erlangen . Die Kammer erklärt sich
grundsätzlich dem Plan geneigt ; sie beauftragt den Vor¬
stand. gemeinsam mit dem -Gcwerbeverein , sowie den
Magistraten in Frankfurt und Wiesbaden ihn weiter zu
bearbeite « und später weitere Vorkage zu machen.

KaMmersekretär Schröder berichtet eingehend über die

stch. Roch ist es nicht Mthüllt , noch ist ihm seine Weisheit
nicht entrissen, aber eines Tages wird sie ofsenl»art ,verden.
Dem, Faraka trägt in seiner blühenden Raturschönheit auch
eine Perlenkette wundersamer Monumente von allerhand Art.

Wenn das Auge sich slnnden- und tagelang an den
überall durch das Grün schimmerniden gelbweißen Sand
gewöhnt hat , den die Hochwasserzeit in großen Mengen über
das Land ausstreut , so schrickt es zuweilen betroffen aus
beim Anblick eines bedeutenden , an die 15 bis 20 Meter
hohen , an 50 bis 300 Meter langen Hügels , der ldhl
und farbig ans dem Grün und Weißgekb der Landschaft anf¬
ragt . Sie sind nicht so sehr selten, diese roten Berge , diese
Berge der Toten , diese seltsamen Monumente aus histori¬
scher Vergangenheit . Entdeckt wurden sie im Mittelalter
von dem ersten Araber , der dies Sand bereiste und beschrieb
(El Bekri).

Wir aber fragen uns : Welch GigantenvM türmte diese
Erdmassen ans ? Welche Menschen li>cgen drunten wohl
eingeschlosscn von sorgender Bolksarbeit ? Sind es Männer
vom Schlag der Magier ? Sind es Männer vom Schlag
der Heldensänger ? Man kann stch denken, welch schöne, aber
schwierige Arbeit nuferer hier noch harrt . Denn die Monu¬
mente bestehen nicht nur über dem weihgMlichen Sande,
diese Monnmente sind nicht nur rötliche , festgebrannte Erd¬
massen, die als tote Mauern über einem toten Körper
liegen . Nein , sie sind vom Volksleben beseelt. Das Volk
weiß von ihnen allerhand zu erzählen . So wie uralte
Bäume , Berge , besonders geformte Felsblöcke, Wasserfälle
usw .. jede naturgeborene geographische Tatsache zu einem
Ruhlchnnkt, einen, Aktenschrein der VoWserinnerung und
des geschichtlichen Bewußtseins werden könn>en, so ist es noch
vielmehr der Fall bei diesen von , Volk selbst geschaffenen
Monumenten . Das sind solche Steine , welche reden.

Aber noch ganz andere Monumente aus Menschenhand
schmücken, das schöne Land Famka . Es gibt »rächtige
Sicinsäulen , die sind mit Skulpturen versehen . Und in de»,
Felsränidern sollten allerhand Inschriften eingemeitzelt sein,
die vieKeicht eigeimrtige Dinge zu erZäMen wissen.
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Bestimmungen der BeamteiwerflchemngsvoÄmge . Die Kam¬
mer macht sich eine ResMitic -n der Easseler Schwofte rkam-
mer sowie des HMchornsteiNfegernreisters Meier -W« S-
baden zu eigen, worin sie sich grundsätzlich gegen das Zu¬
standekommen des Gesetzes ausspricht . Sofern das Gesetz
nicht̂sdeqtawemiger doch zustande korNme, erLlürt sie sich für
die fakultative Zulassung des Handwerks ,̂ sowie für den
Anschluß der Versicherung an die JnvaKdiiätsversicherung,
letzteres zum Zweck der Herbeiführung einer Herabsetzung
-er Prämien.

Die Jähnesrechnung der Kammer für 1910/11 schließt
ab mit Gesamteinnahmen in Höhe von 56190 M . 33 Pf .,
Msgaben von 53614 M . 77 Pf ., und demgemäß mit einem
Überschuß von 2575 M . 56 Pf . Die erhobene Steuer <Bei¬
träge der Gemeinden ) hat erbracht 37459 M ., die Gesellen-
prüsung 8651 M ., die Meisterprüfung 7019 M . Verausgabt
sind für Entschädigungen und Reisekosten 6617 M ., für Be¬
soldungen 11550 M ., für die Gesellenprüfung 8769 M ., sür
die Meisteriprüfung 5696 M ., für die Haüdwerkerfortbildung
3804 M. Dam Vorstand wird aus Antrag van Tapeziercr-
meister Kal twa sser -Wi esbaden die nachgesuchte Entlastung
erteilt.

Der Haushaltsplan für 1911/12 schließt sich im ganzen
den Ergebnissen der vorigjährigen Rechnung an und balan¬
ciert in Einnahme und Ausgabe zu 55 300 M . Der seit¬
herige Steuersatz von 10 Prozent der Gewerbesteuer soll bei-
hxhaltvn werden . Die Steuer wird bekanntlich von den
Gemeinden eingezogen . Außerhalb der Tagesordnung wird
«och Klage d̂arüber geführt , daß man den sogenannten
Regiebautvn , d. h. Bauten , welche von Handwerksgesellen
im Auftrag von Privaten zur Ausführung gelangen , nicht
bekommen könne. — Bezüglich der Abstellung der Mißstände
im Bauwesen soll an die Vereine usw ., welche sich durch
dieselben besonders beschwert fühlen , nachmals das Er¬
suchen ergehen , der Kammer das nötige Material zur Ver-
sügung zu stellen. Ohne derartiges Material haben M-
träge auf Einführung des zweiten Teils des Gesetzes gegen
den Bauschwmdel keinerlei Aussicht aus Berücksichtigung.

Schluß der Sitzung kurz nach 2 Uhr.

— Aus dem Kurhaus . Mit dem 1. Mai wird der städti¬
sche« Kurverwaltung einer der vom Magistrat zur Ausbil¬
dung in den Verwaltungsfächern angenommenen Assessoren
zur Beschäftigung überwiesen.

— Die Einlommensteuxr in Hessen-Nassau. Nach der
neuesten Statistik entfielen in der Provinz Hessen-Nassau
imrlOOO Zensiten im Jahre 1910 aüf die Einkommengruppe
von nicht mehr als 900 M . 394,1 (gegen 420,4 in 1909 und
668,5 in 1836). Auf die Gruhpe von 900 bis 3000 M . ent¬
fielen in 1910 533,7 (gegen 515,2 in 1909 und 283,7 in 1896).
Auf Gruppe mit über 3009 M. entfielen in 1910 72,2 (gegen
644 in 1909 und 47,7 in 1896). — Unterscheidet man zwi¬
schen Land und Stadt , so entfielen von 1000 Zensiten auf
dem Lande in 1910 485,8 (sagen 741,2 in 1896) und in den
Städten 299,5 (gegen 562,9 in 1836) auf die Gruppe von
nicht mehr als 900 M . Einkommen . Aus die Gruppe von
300 bis 3000 M. auf dem Laude 489,3 (gegen 247,0 in 1886)
und in den Städten 579.6 (gegen 337,1 in 1896). Auf die
Gruppe über 3000 M . aus dem Lande 25,0 (gegen 11,8 in
1896) und in den Städten 121,0 (gegen 100,0 in 1896). Es
zeigt sich daß die Bevölkerungsschicht mit über 3000 M . Ein¬
kommen auch in Hessen-Nassau zugenomMen hat . w.

— Nochmals der Zwischenfall aus der „Elektrischen".
Herr Ingenieur A. Kayßer schreibt uns ferner : „Dasselbe,
was ich in meiner Zuschrift über die Verhältnisse der elek¬
trischen Straßenbahn an der Beausite sagte , gilt auch ganz
genau auf diejenigen „Unter den Eichen". Und doch- hätte
der Fall , wo vor ca. 10 Jahren dort ein Wagen ohne
Führer , aber mit Fahrgästerr — an diesem Fall hat die
Süddeutsche Eisenbahng -efellschaft noch heute zu lecken —
abrollte , die Direktion veranlassen müssen, eine grund¬
legende Änderung dort vorzunehmen . So wie es heute an
beiden genannten Stellen der elektrischen Bahn aussieht,
heißt es geradezu mit Menschenleben spielen . Die Bedürf¬
nisanstalt betreffend !, so ist dieselbe auch Unter den Eichen
ebenso nötig , da heute das Personal gezwungen ist, sich in
Fällen der Not in eins der umliegenden ' Lokale zu begeben.
Alle Liese und nach viele andere Schmerzen würden oben
mit einem Schlag geheilt sein, wenn die Direktion der Süd¬
deutschen Eisenbahngesellschaft sich entschließen könnte, einer
seinerzeit von mir veröffentlichten Anregung Folge zu
geben, die dahin ging , die Leiden Eüden der elektrischen
Bahn , die räumlich noch keine 1000 Meter auseinander¬
liegen . möglichst nahe zusammenzubringen und die
Steigung , bezw. den Fall durch ein Hebewerk auszugleichen,
dann könnte ein 3-Minutenverkchr ohne Beiwagen usw.
Platz greisen, jedenfalls zur Freude aller Wiesbadener
und derjertigen Fremden , die an einen besseren Betrieb der
elektrischen Bahn in ihrer Heimat gewöhnt sind."

— Rentenzahlung bei der Post . Es wird besonders
darauf aufmerksam gemacht, daß die am ersten Werktag
jedes Monats beim Postamt 1 (Luisenstraße 10/12 ) statt-
findeNde Auszahlung der Alters -, Jnvaltditäts - und Un-
fallrcnten auch in den Sommermonaten erst um 8 Uhr vor¬
mittags beginnt.

— Im Berufe verunglückt. Am 21. d . Dt. verunglückte
im Staate Washington (Nordamerika ) in seinem Berufe
der Bergingenieur und Direktor der German a Mining
Company Ferdinand Probeck  im 25. Lebensjahre . Er
war ein Sohn des ehemaligen städtischen Ingenieurs Fer¬
dinand Probeck hierselbst, dessen Faurlie noch in Wies --
baden wohnt.

— Gasvergiftung . In ihrer Wohnung in der Scharn-
horflstraße wurde gestern mittag eine 46 Jahre alte Frau
bewußtlos aufgdfunden . Die Stube war mit Gasgeruch
augesüllt . Die Frau ist jedenfalls durch das Gas , das
einem Plättapparat entströmte , betäubt worden . Die
Wiede vbeleb nngsvcrsuche der herbeigemsenen Sanitäts¬
wache mit dem Sauerstoffapparat waren von Erfolg be¬
gleitet Die Frau kam nach dem städtischen Krankenhaus.
Ihr Befinden ist, wie wir hören , zufriedenstellend.

— Der Spargel ist ans dem hiesigen Gemüsemarkt be¬
reits stark vertreten . Das Pfund kostete dieser Tage 80 Pf.
Darin wird nun wohl eine Änderung eintreten , wenn naß-
rcütes Wetter^ wie e&  den An schein hast eftMten/sMo und
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dadurch die Zufuhr beeinträchtigt wird . Auf den Spargel-
Märkten in Rheinheffen waren in letzter Zeit die Preise für
Spargel sehr heruntergegangen . Erste Ware kostete 45 bis
60 Pf . das Pfund , zweite 20 bis 25 Pf.

— Mainzer Offiziere dürfen nicht in Biebrich wohne ».
OberbürgerM eister Di-. GöttelMann von Mainz hat flch per¬
sönlich mit dem Kriegsminister über die in interessierten
Bürgerkreffen lebhaft erörterte Frage unterhalten , wo die
Offiziere wohnen müssen. Es war die Rede von einer Ein¬
gabe der Kästeler ans Krieg,sMiiÄsterium. das den Offi¬
zieren des Korpsbekleidnngsamts nicht gestatten solle, in
Biebrich zu wohnen , wie dies Offizieren des in Kastei
liegenden 25. Pionierbataillons erlaubt , wurde . Der,
Kriegsmimster erklärte , das Wohnen der Offiziere sei keine
Frage der Verwaltung / deshalb könnte das Kriegsministe¬
rium sich mit einer Eingabe der gedachten Art in keinem
Sinne befassen. Anständig sei die KontmaUdogewalt , also
in erster Linie das Mainzer Gouvernement , eventuell das
Generalkommando in Frankfurt . Den Kasteler Pionrcr-
offizieren sei übrigens seinerzeit nur deshalb erlaubt wor¬
den, in Biebrich zu wohnen , weil in Kastel nicht genügend
Wohnungen zu habe!« waren . Es verstehe sich im allge¬
meinen ganz van selbst, daß der Offizier in seiner Garni¬
son wohnen müsse.

— Personal -Nachrichten. Die Erlaubnis zur Anlegung
der ihm verliehenen mit dem Herzoglich Anhaltischen Haus¬
orden Albrechts des Bären verbundenen goldenen Verdienst-
medaille ist dem Bezirksfeldwebel Dänike  beim Landwehr¬
bezirk Limburg a. L. und der Kaiserlich Russischen silbernen
Medaille für Eifer am Bande des St . Stanislausordens dem
Sergeanten Baum garten  im Füsilier -Regiment v. Gers-
dorff (Kurhess.) Nr . 80 erteilt.

_ „Verein der Freundinnen junger Mädchen". Wir er¬
halten folgenden Bericht : Das war ein rechter Frühlingstag,
der 25 . April , an welchem zu Homburg v. d. H. die Konferenz
der „Freundinnen junger Mädchen" im Regierungsbezirk Wies¬
baden zusammentraf . Di : Natur draußen ,n bräutlichem
Frühlings schmuck und die Freundinnen innerlich gehoben durch
unvergeßliche Anregungen verschiedenster Art ! Groß war die
Beteiligung . Von allen Seiten des Bezirks strömten die
Freundinnen herbei, und hochgeehrt fühlt : sich die Versamm¬
lung durch das Erscheinen der deutschen Nationalvorsitzenden
dieses großen internationalen Vereins , Frau Fürstin Marie zu
Erbach-Schönberg , welche mit regstem Interesse an den Ver¬
handlungen teilnahnr . Um 1014 Uhr wurde die Tagesordnung
eröffnet mit einer Andacht des Dekan Holzhausen aus Hom¬
burg im Saale der Erlöserkirche, dann begrüßte die Vorsitzende
des Bezirksvereins , Frau Konsistorialpräsident Ernst, die Ver¬
sammlung mit warmen Worten , welchen sich die Kassen- und
Jahresberichte des Bezirks anschlossrn. Hierauf folgten Emzel-
berichte aus Frankfurt a. M ., Biebrich, Homburg , Wiesbaden,
welche die Arbeit in der Bahnhofsmission , den evangelischen
Jungftauenvereinen und den Heimaten in ihrer vielseitigen
Bedeutung beleuchteten. Aus allem Gehörten fühlte man die
Liebe heraus , welche die jungen Mädchen in den Gefahren und
Versuchungen deö Lebens bewahren und schützen will . Längere
Zeit nahm die Beratung über die Aufstellung der Bezirks¬
statuten in Anspruch, woraus endlich der Vortrag des Fräuleins
v. Tieling folgte . Oberlehrerin am Mädchen-Lyceum in Ecker-
seid, über das Thema : „Die gebildete weibliche Jugend und das
Christentum ". — Daraufhin , gegen 3 Uhr, wurde in dem fest¬
lich geschmückten Saale des Kurhauses das Mittagsmahl ein¬
genommen , woraus man sich gegen 4 Uhr wieder versammelte
zum Bortrage des Herrn Pastors Hasse-Essen über : „Was sind
wir unserer weiblichen Jugend schuldig und wie erfüllen wir
unsere Schuldigkeit ?" Sehr beherzigenswerte Wmke und Rat¬
schläge legte uns der bewährte Freund und Leiter der Jung¬
frauen dabei ans Herz . Um 6 Uhr wurde die Versammlung

nt Gebet und dem Liede : „Die Sach ' ist dein . Herr Jesu
hrist" geschlossen. In liebenswürdigster Weise wurde noch
re schöne Erlöserkirche den Teilnehmern gezeigt bei Orgelspiel
nd elektrischer Beleuchtung , wobei das strahlende Kreuz von
een herableuchtetr wie ein Scgensgruß des Himmels.

— Die HausbaltMigssch ule „Mädchenheim". Oranien-
ratze 58, hat am Ende ihres Schuljahres , den 29 . April , eine
usstellung der verschiedensten Arbeiten auf dem Gebiet der
lösche und Schneiderei veranstaltet . Dieselbe liefert den Be-
>eis. daß Tüchtiges geleistet wird und die jungen Mädchen in
llen praktischen Arbeiten der Nadel viel lernen können. Zum
sisuch der Ausstellung ist jedermann eingeladen.

O
Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus,

emeinde. (Synagoge : Michelsberg .) Gottesdienst in der
lauptshnagoge : Freitag : Jugendgottesdienst mit Predigt abends
15 Uhr, Sabbat : morgens 8.30 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends
.30 Uhr. Wochentage : morgens 6.45 Uhr, nachmittags 7.15
hr. Die Gemeindebibliothek ist geöffnet : Sonntag von 10
is 10V2 Uhr . , . . ._

Alt - Israelitische Kultusgemeinde. (Synagoge
riedmchstvaße 33.) Freitag : abends 714 Uhr, Sabbat : morgens
14 Uhr, Musiavh 914 Uhr, Jugendgoitesdienst 2%  Uhr . nach-
nttags 314 Uhr, abends 8I2 Uhr . Wochentage : morgens
% Uhr , nachmittags 614 Uhr, abends 8% Uhr.

Talmud Thora - Verein Wiesbaden,  Nero-
raße 16, Hof . Sabbat -Eingang 7.20 , morgens 8.30, Mussas
.15, Mincha 4, Ausgang 8.35. Wochentags : morgens 7, Mincha
.80, Maarif 8.35.

Theater . Kunst. Vorträge.
* Königliche Schauspiele . Morgen geht Leo Falls Operette

Die schöne Risette " zum sechstenmal in Szene (Abonne-
rent D ) . — In der für Sonntag , den 30. d. M ., festgesetzten
ufführung der Puccinischen Over „Tosca " mit Frau Kammer-
ingerin Leffler -Burckard in der Titelrolle wird Herr Karl
ientner vom Opernhaus in Frankfurt a . M . den Cavaradossi
ngen ; in den übrigen Partien wirken die Herren Erwin,
wnke. Rehkops und Schütz mit (Abonnement C, erhöhte Preise ) .

* Musikalischer Abend tut Beethoven -Konservatorium . Am
Montagabend trugen die als Lehrerinnen ihrer Instrumente
ier geschätzteii .Künstlerinnen Fräulein H. Slrndt (Violine)
siäulein M Schulz (Cello) iind Fraulern 8t. Schulz (Klavier)
as B -Dur -Trio op . 11 von Beethoven vor und erfteuten durch
in sorgsam ausgearbeitrtes Ensemble . Fraulein M . Schulz
rwsis sich in dem Andante aus dem Cellokonzert von Popper
nd' in einem Adagio von Schubert als beachtenswerte Cellistin
rit schönem Ton . Den vokalen Teil des Programms hatte
(rau M . Thon -Zintgvafs mit der Penelope -Arie von Bruch
md Liedern von Rubinstein , Franz und Brahms , uberiiomnten,
enen sie als Zugabe noch die große Dalrla -Arie von Saint-
Zaöns folgen ließ . Die Sängerin verfugt ilber ein großes und
whlgebildetes Orgmt (Mezzosopran ) und tragt mit lebendigem
erfassen vor, so daß man ihrer weiteren Entwickelung gerne
olgen wird.

* Marcell Salzer . Die Ankündigung des am Dienstag,
-n 2 Mai . im Kasiiwsaale , Friedrichstcaße 22 , stattfindenden
Lustigen Abends " von Marcell Salzer hat auch diesmal , wie
u erwarten war , großes Interesse wachgerufen. , SMer ge-
IrfO eine große Popularität und ist der unerreichte Merster-
nterpret zeitgenössischer, speziell feln -humoristischer Dichtung.
Sie Nachfrage bei Hemrich Wolfs , Hofmusikaltenhandlung,
Vilhelmstraße 16. ist eine sehr starke.

UaffKuische Nachrichten.
nc> Kiedrich, 26 . April . Die hiesige Anstalt für w e ib.

iche Epileptische  genügt nicht mehr den an ste gestellten
lnlordernngen . Das sogeimnnte Valentmerhmls , welches rm
tabre 1884 erbaut wurde und Raum sür 180 Kranke enthalt,
rbält einen Seitenbau , worin noch 150 Kranke untergebracht
werden können. Die Kosten belaufen sich auf 250- bis 300 000
kfltf , Un'.crnchmer ist der durch feine. Elt¬

ville bekannte Techniker Gg . Jos . .Kremer. die Bmtleitung si-̂
die Firma Gebr. Lerrmann zu Neuwied.

no . Erbach i. Rhg., 26 . April . Hier starb der a l t e ^
Mann  unseres Ortes , der Winzer Jos . Kremer. Am 2o.
konnte derselbe noch seinen 90. Geburtstag fetern.

pp . Hahnstätten . 26. April . Auf dem hiesigen SchaeferM^
Kalkwerke ereignete sich ein ^daue -mswerter Un,glucrs
fall.  Eine Trockenhalle, in der ungefähr 20 000 Sregel
zum Trocknen aufgeschichtet waren , stürzte infolge der ur^
lastung -in. Dabei wurde der Arbeiter Deousmann
Niederneisen verschüttet. Er erlitt einen Rippenbruch ^
schwere Verletzungen am Kops. An seinem Aufkommen w

gezweifelt^ ^̂ ^ April . In dem Besitztum der Frau
Hild Witwe brach gestern vormittag Feuer  aus . Die Scheu«
und Stallungen wurden vernichtet.

pp . Erbach, 26. April . Die neugebaute BabustreSk
Marienb 2rg,Langendernibach-Erbach wird am 1. Mar kW ®
samtverkehr übergeben . In jeder Richtung verkehren acht ZE
Es ist nunmehr eine direkte Verbindung von der Stegoav
nach Altenkirchen geschaffen worden.

pp . Wallmerod . 26 . April . In einer der letzten NaE
wurde bei Bürgermeister Göbel , in der Gastwirtichati
und im „Hotel Löwen " eingcbrochen.  wobei dem Dsst
ein ansehnlicher Geldbetrag in die Hände fiel . Ein VplizeilE
nahm die Spur des Verbrechers auf und führte zu seiner Ein
deckung.

Aus der Umgedrmg.
Worms , 27. April . (Eigener Dmhkbericht .) Geste»»

nachmittag siel der 20 Jahre alte Schiffer Martin B auur
gärtner  aus Troppau von einem Kiesnachen Mer 23^
in den Rhein und ertrank . Seine Leiche krmnte b-isher
nicht geborgen wevden.

!. Mainz , 26 . April . Beim Abbruch einer Mauer in
sogenannten Aureus -Mühle . im Zahlbachertal wurde gestern e»
gewaltiges Steindenkmal  in der Art der gotischen,Gra ",
steindeckplatten gefunden . Die Inschriften und das Bildwey
sind so zerstört, daß ein Lesen und Deuten wohl kaum mogUy
sein wird . Das Denkmal dürfte aus der ehemaligen Dalheiill-
Klosterkirche stammen , die am oberen Ende des Tales stand. ,
Mit dem Neubau der Mainzer Stadtbibliothe  I » t®1
gestern begonnen . — Der Flieger Goedecker  laßt ®
eben auf dem Großen Sand eine große Flughalle bauen,
seine neuen Apparate , die in Rieder-Walluf in Arbeit TOJ
aufzunehmen . — Der Umbau des Mainzer  S .ta
theaters  war bekanntlich durch die früher mangelnde seue»
sicherheit bedingt und hat auch diese Frage tu glanzender Wen
gelöst, dagegen haben sich die finanziellen Hoffnungen , dir
an den Umbau knüpfte, in keiner Werse erwllt . Das UntS
nehmen , das seither 80- bis 40 000 M . im Jahr abwars , ball
in der abgclaufenen Saison fast keinen Nutzen. Wie verlaut^
will man deshalb im nächsten Jahre die erhöhten Preise wie°si
bedeutend herabsetzen. Wie man sieht, hat das Publikum cru«
einen Willen . _ _ _

Gerichtliches.
Airs airsrstLEgett Gerichtsfäle».

Der Zusammenbruch des Seebads Heiligendamm.
ssi. Rostock, 26. April . Der auffehenerregende ZusaR

menbruch des Ostseebads HeiligenidaMm bsschäftigte ^
hiesige Stvaftämmer . Die Anklage richtet sich gegen de>
49 Jahre alten Schriftsteller Walter John -Marlitt , ein^
Reffen der bekannten Romanschreiberin Matlitt , sowie dsi
Kaufmann Paulmann , und lautet ans Betrug in nicht ioonf
ger «ks 58-Fällon und Krkundenfäksch'ung . Durch die .MaE
pulationen der AngoAagten sollen 72 Geschäftsleute R'-
einem Gesaintbctraig von 3 720009 M . geschädigt word^
sein . Der HauPtangeWagtc Marlitt , der wegen Konkurs
Vergehens mit 50 M . Geldstrafe vorbestraft ist, ist sch^
früher in Berlin in finanzielle Schwierigkeiten geraten,/
daß er in Zähl -ungsunfähigkeit geriet und mit jenen GM
bigern auf der Grundlage von 25 Prozent akkordleren n«E
Bsvo -r er noch seine Verpflichtungen geregelt hatte , Saum
er das Ostseöbad Heiliigendamm imb ließ es vollständig v&
und ausbauen . Dieses Unternehmen erforderte annähero
3 Millionen Mark . Er ließ bei Erwerb des Bades dur^
blicken, daß er 'die Absicht habe , in Heiligen 'damm eW'
Spielbanr einzurichten . Beim Ankauf zachlie er an
früheren Besitzer nur 100 000 M . in bar . Die übrig^
2 400000 M . zahlte er zum größten Teil mit Hypotheklt
und Wechseln, die von Firmen unterschrieben waren,
denen Ms Marlitt vorher in Verbindung gesetzt hatte . ^
Konkurs des Ostseebads Heiligendamm wurde inzwisch*"
dadurch erledigt , daß es unter Zwanigsversteigernng ka^
Der Kaufmann Adolf Glüenstein (Hantburg ) blieb schlitt
tich mit einem Gebot von 1 540 000 M . Meistbietender . - .
aber das Bad mit -2 030 000 M . belastet war , so sic/e"
520 000 M . an Hypotheken aus . über die Vergangen - ^
John -Marlitts wird mitgeteilt , daß er im Jahre 1861/7
Arnstadt in Thüringen geboren und von Berus Chemie
ist. Im Jahre 1900 gründete er in Berlin esit technisch^
Geschäft. Söachdeni er im Fahre 1903 Koickurs gemacht Ham«
operierte er in Grundstücksgeschäften. Im Jahre 1887 crm
er beim Tod seiner Tante deren Vermögen , das me-hres
Millionen betragen haben soll, und ihren literarische Rav
laß.

*

* Die Fehlbeträge in der Selterser Darlehnskafle.
bekannten Vorgänge im DarlehensLaffenverein in SÄt ^^
bildeten die Grustdlage zu einer Vechastdlnng vor
Neuwieder Strafkammer . Angeklagt war der Rechner
Vereins , der Gastwirt Julius Meurer ans Selters,
Unterschlagung und Untreue . Er hatte 15 Jahre das ÄR
versehen. Bei einer durch den Verbandsrevisor im Frllv.
jahr 1910 vorgenommenen Revision wurde sestgestellt,
die Bücher so unordentlich geführt waren , daß sich der ©?
schästsgang nicht mehr feststellen ließ . Weiter ergab °V
Revision einen Fehlbetrag von annähernd 200 000 M.
rer wntde in Hast genommen,, jedoch nach einiger 3 cl
wieder aus freien Fuß gesetzt. Er wurde zunächst beschR
digt , einen Betrag von 7500 M ., der von einem Schn'ldm
im Januar 1910 einbezahlt worden War, nicht verbüß
sondern für flch verbraucht zu haben . Bezüglich dieses TeO,
der Anklage wurde er freigesprochen, da seine Angaben,
er von der Summe verschiedene gekündigte Einlagen zurE
gezahlt habe , ldurch die Geschäftsbücher nicht tviderl«
werden konnten. Der weitere Teil der AnWage wurde
getrennt und wird erst nach der Entscheidung eines
schwebenden Zivilprozesses zur Dechandlung gelangen-

* Sittlichkeitsveraehen . Die Strassammer zu B etf
verurteMe den 25jährigen Lehrer Sostmann aus Cvt
bachem wegen Vergehens an MhMÜMGr Mch K 176 w
8 WMMS MSMs^
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Sport.
--- •  Fußball . Der Fußball - Land erkämpf

Krankreich - Schweiz,  der in Genf jum Austr « g
langte , endete mit dem Sieg der Schweizer Mamychaf 5 . .

* Mg ? «tr ist Die Frankfurter Baro - Ouokc vom Oster-
mmrt«? die A24 sutt10bew ^ wurde anf dem RennplatzEfÄW'
einem Rennen für Dreijährige , bezahlte ElichderToM^
lisator Kr den Sieger , I . Guillots „Jambe m . 1 %it ,3067
Kr 10, Uttb die Platzquote betrug 264, Mlmdmgs Mrteten
« dem französischen Rennen neunzehn Pferde , zehn mehr
als in dom Rennen , in dem „Ba ro " lief. _

Kleine Chronik.
Ein Hauseinsturz . Beim Llbbruch eines Wirtschaft^

Mbäudes in der Kleinen . Weststraßc zu Hamm r. W . stürzte
ein Teil des Hanfes ein und begrub drei Arbeiter unter
sich. Zwei erlitten schwere Verletzungen , der dritte kam
mit Hautabschürfungen davon . . . -

Beim Spielen mit Streichhölzern geriet m Gillrath lei
Aachen ein Hans in Brand , wobei das Kind eines Ar¬
beiters , «das sich in dem Hanse befand , betbrannte.

Ei « Dorfbrand . Nach einer Mailander Depesche ist d,e
Ortschaft Ampezo durch eine F-euersbruust vollständig zer¬
stört worden . IW Häuser sind ein Raub der Flanunen ge¬
worden . 250 Familien sind ohne Obdach und Nahrung.

Räuberischer Überfall . Im Eölner Römerpark wurde
ein Wann geknebel und beraubt aufgefunden . Es st em
Ameriraner , der erklärte , einen angeblichem EnglaMer
kennen gelernt zu haben , der ihm em Petaubung »m .ttel
beibrachte , so daß er eingeschläsert wurde . Dann sei er
um 5M Dollar beraubt worden . ,

Drei Soldaten von einem Zug überfahren .̂ Rächst
Bim bei Krakau überfuhr ein Eisenbahnzug drei « oldaten
deK 40 Infanterie -Regiments . Zwei - Soldaten wurden s -
mrt -getötet , der dritte lebensgefährli ch verletzt._

Achte Nachrichten.
Der Kaiser auf Korfu.

Achilleion , 27 . April . (Eigener Drahtbencht .) Der
Kaiser begab sich heute früh zu Fuß über Perama und
Eanone m%  Garitza , wo nunmehr d" Ausgrabungen mit
reichlich vermehrten Arbeitskräften fortgesetzt werden.
Auch die Kaiserin , Prinzessin Viktoria Lursc, der Kron¬
prinz von Griechenland Mit Gemahlin und Brudem waren
erschienen . Außer den Professoren Doerpseld und Karo
waren Mitglieder der Kommission der griechischen Regie¬
rung zur Vornahme der nötigen Expropriationen anwesend.
-Gefunden wurden u . a . kleine Bruchteile vor, San len und
ein Keiner weiMcher Kopf aus TerracMta , vermutlich von
einem Weihgoschenk herrührend . Die Fruhstuckslafel fand
auff der „Hchenzollern " statt . Die Königin -Mutter von
England hat Korfu verlassen.

Zur Absage des serbischen Besirches in Budapest,
wb Budapest , 27. April . Der „Bester Lloyd " schreibt

Wer die Absage des Besuches des Königs von Serbien:
In Serbien wird man die Ursachen , die «den Anffchnb des
Besuches hevbeWhrten , wohl zu würdigen wissen Es
handelt sich um keinerlei politische Nevenrückstchten noch um
Gründe ' des Hofzeremoniells , sondern lediglich um die
Fürsorge für die Gesundheit des greifen Vlonarchen . Die
Achtatiorr in der serbischen Presse vermochte eure Ver¬
stimmung nicht herbeizuführen . Die Beziehungen zwilchen
Serbien und der Monarchie beruhen,heutcr ^ cht mehr auf
Stlmmungeil , sondern aus r e a l p o l l t r s chc r Auffassung.
— Andere Blätter sind jedoch der Anschauung , daß die

sSSU - !»-s i „ Bi « d
die Drohung mit Kundgebungen  den Aufschub des
Besuches herbeigesührt hätten.

Spionage.
bä Wien 27. April. An der galizisch-rnssischen Grenze

tvurden fS Kmilien, Waidmann und Sembergwegen
Militärspionageund wegen Auslieferung pol,trsck- 1- ffmiarnittcn  an Rußland verhaftet. Die
Familien erhielten von den russischen Behörden em fest es
Ge kalt  uNd besondere Lohne für einzelne Leistungen.

Sie lieferten die Passagiere in der Weife aus. d^ ste -hnenfalsche Pässe gaben uNd ,n den Fenstern der Woymiugeu
in dnn Grenwrt Kerzen aufsteM-u. die snr UE -AGendarmen ein Zeichen waren, daß m dem gleichzenigo.e«-kn-- z»-°« *£
befanden Die Tätigkeit dieser beiden Familien naym

einen großen Umfang an . so daß in ^ mamez e»n« « SA-
russisches Gendarmerieposten-Kommanvo.emgerrcht -
Außerdem betrieben diese beiden Familien auch Mäd¬
chenhandel.

Die Vorgänge in Marokko.
i , <rnmrct «>7 Avril Nach einem von Brcmond e .n-

Segangenen Bericht war er E 21. Apri s , 1 -
*tt der Richtung nach dem Sebusluß aogcbrochen , m, stw
Mit dem Vizekonsul Boissct zu veremigem Bald nach dem
Marschantritt . der wegen des sumpfigen f ' land '-s und de.

ÄS ÄSÄ « ; ,- ss
a sa«
wurde ebenfalls zurückg eischlagen Die Mannsch - k '
Mahalla zeigten tvährend des Gefechts eine treffliche Hat
tung . Getötet wurde ein Mann , verwundet sechs. D
Mahalla verfügt noch über 210 0Wd ^ roner: und 2:8̂ Gra¬
naten Die Scherardas , die m i  großer Erbitterung
kämpften, verloren 60 Tote . Die Mahalla Bremond
Marschierte weiter , ohne Boisset se.trosfen zn haben
Befehl des Oberstleutnants Mangm w . gen der tritrschen
Sage m Fez wurde die Richtung auf Raselma genommen,
er führ? dreiM KmtÄe mit sich.
behalten . Nach einer Meldung des Vtzekostsirls Bo .sset
wurde er am 22. April morgens von dem Abmarsch der
Mahalla in Kcimtnis gesetzt. Fm Drstr,kt hemcht g ß-
.Panik . Die Kolonne vermochte nicht Weiter vorzumckei.
^a sich pie Leute weigerten , zu -marschieren . Außerdem

waren die Fähren über den Werghafluß unbrauchbar ge¬
macht worden.

hd . Rom , 27. April . In P -esigen diplomatischen Kreisen
hat , wie man sagt , in den letzten Tagen in der Marokko-
frage zwischen -den Kabinetten der Al -gecirasatte ein reger
Döpöschenwechsel stattgesunden , wobsi nicht bloß Deutsch¬
land und Ssterreich -UnWrn , sondern auch Italien den
Stand -Punkt vertraten , daß eine fr-anzöstsch-e eÄer franzoirscy-
spamsche Expedition nclch Fez keinen -anderen Zweck haden
könne , als Ordnung und Ruhe  wisdebherzustellen.
Der Depeschenwechsol stelle unzweifelhaft fest, daß eine neue
Konferenz in dieser Frage nicht erwünscht ist.

Zweierlei Gesichtspunkte.
** London , 27. April - (Eigener Drähtbericht .) „Daily

Telegraph " meldet aus New Hdrk, daß dort am letzten
Dienstag zwei Telegramme emgelaufen seien , die jetzt ver¬
öffentlicht werden . Das eine Telegramm stammt von dem
Präsidenten Di -az, das andere von dem Jnsurgentensnhrer
Madero . Präsident Di -az  telegraphiert : „Wir werden
hoffentlich bald im Lande Ruhe haben , und ich bin der
festen überzen -gung , daß Mexiko bald zum Frieden und zu
einer fortschreitenden Entwicklung znrückschreiten wirb.
Ich persönlich werde alles dazii beitragen , um dieses Zrel
zu erreichen . Auch die Regierung hat den leibhaften
Wunsch, -an diesem Werke mitzuarbeiten .". Dagegen tele¬
graphierte Insurgentensnhrer Madero: „Diaz Nimmt
keine Rücksicht aus Meriko , er klammert sich immer an seme
Amtswülde und nur der T o d wird ihn von seinen , Lande
trennen . Ich habe alles getan , um aus friedlichem
Wege Mexiko zu einem freien Lande zu machen , jetzt wer¬
den wir aber wieder die Waffen in die Hand nehmen und
so lange kämpfen , bis es uns gelungen ist, Mexiko zu einem
demokratischen Staate zu machen."

Ein Verlagsjubiläum.
Braunschwcig , 27 . April . (Eigener Drähtbericht .) An¬

läßlich des JNbi -l'äums des 125jährlgen Bestehens überwies
die Firma Vieweg und Sohn  der Universität

I Göttingen 10000 und der Jirvasidcnkassc der Firma
20 000 M.

Braunschweig , 27 . Apri -l . (Eigener Drähtlbericht .) Die
Technische Hochschule  verlieh den , Inhaber der Per¬
lagsfirma Vieweg und Sohn , Bernhard Tempel mann,
die Würde eines ' Dt.  ing . h . o. wegen der Verdienste , die
sich die Firma durch Herausgabe mathematischer , natur-
wissenschasMcher und technischer Werke erworben hat.

behauvtet , heimische Renten fast unverändert . Im allgemeinen
waren die .Kursveränderungen auf dm einzctuen Marktge¬
bieten nur geringfügig . Tägliches Geld bedang 3 Proz . und
darunter . Ultimogeld 4 Proz . Privatdiskont 3 Proz.

Frankfurt a . M ., 27 . April . (Eigener Drahtbericht .)
Zwischen der Jndependence , der wichtigsten Grupp : der
amerikanischen Kalikäufcr,  und dem Kalishndikat wurde
vereinbar :, daß die Jndependence vom . Iiordtrust und der
Schmldtmann -Gruppe sich trenne , um am 10 . Mai in Hamburg
mit dem Kalishndikat zu verhandeln , „ ,

w . Herne (Westfalen ) , 27 . April . Der Bruttauberschuß
der Hibernia -Aktiengesellschafk im ersten Quartal 1911 bettägt
2 963744 M . gegen einen solchen von 2  958527 M . im Vor-
quartal und 2 623 488 M . im gleichen Zeitraum des Voriahres.

wb Wien , 27 . April . Das „Milltärvcrovdnnngs-
blatt " veröffentlicht die Maibefördcrungsliste . Erzherzog
Joseph Ferdinand  und Erzherzog Joseph  wur¬
den zu Feldmarschalleutnants ernannt . Erzherzog Peter
Ferdinand  zum Generalmajor . Der Leibarzt des
Kaisers Generalstabsarzt a. D . Dr . Kcrzl wurde zum
Generaloberstabsarzt befördert.

M Manila , 27 . April . Der „Rekuter " meldet aus
Jolo : Die Holländer  nahmen die Insel Palmas
in Besitz ; holten dort die amerikanische Flagge nieder und
hißten die holländische . Die Vereinigten Staaten pro¬
testierten nicht, da die Insel sür sie wertlos  ist.

* * Petersburg , 27 . April . (Essener Drähtbericht .)
Der ehemalige Warschauer Detekirvchef Weißmann ist aus
Paris in Petersburg eingetroffen , um um Begnadigung zu
bitten Werßmann war im verflossenen November wegen
Einnahme von Schmiergeldern , Erpressung usw . zu einem
Jahr vier Monaten Korrektions -Haus verurteilt worden;
er betrieb -auch eine zettlang von Sosia aus Spionagedienste
Kr die österreichische und türkische Regierung und stand
zuletzt nl Paris in engen Beziehungen zu dem Verhafteten

Petersburg , 27 . April . (Eissencr Drahtbericht .) In
der Umgebung von Petersburg fand ein Zusammenstoß
einer Militärpatrouille mit einer Bande Holllgans statt , wo-
bei ein Holligans erschossen und vier lebensgefährlich ver-

wundct ^ mprif  Die Pforte schlug der
persischen Regierung vor , falls d'e zu cnrennende türkisch-
persische Kommission über die Abgrenzung des strittigen
Gebiets sich nicht einige , den Streiffall dem Haager
Schiedsgericht  zu unterbreiten.

Konstantinopel, 27. April. (Eigener Drahtbericht.) Die
> Regierung legte der Kammer einen Gesetzentwurf , betr . die

Kosten des aus Rechnniig der Regierung durchzusuhreNden
Baues der ersten Strecke der Bahnline Samsun-

^ ' wb . ^Äonstantinopel , 27 . April , Anläßlich des Jahres¬
tages der Thronbesteigung  begnadigte der Sultan
73 wegen der vorjährigen albanischen Unruhen vom
Kriegsgericht in Debra , 267 wegen der Unruhen m Adana

Bork , 27 . April . (Eigener Drähtbericht .) Die
Pennsylvania -Bahn entließ lnshcr 1900 Mann , ein Sechstel
ihrer Angestellten . ___

Mannbeim , 27 . April . IEigener Drahtbericht .) Die ^Gen-
darmerie verbaftetc den Dieb,  der in Zert m « anc-
bafen und Waldhof eine Reihe schwerer Einbruchsdieb-
it ab  l e beging . Es ist ein Taglöhner namens Jakob Gabel
van Lan 'v'ertheim . ein vorbestrafter Zuchthäusler , der unter
Polizeiaufsicht stand. Als der Gefängniswärter gestern nach¬
mittag seine Zelle betrat fand er wn tot vor ; er hatte sich Mit
einem Handtuch  selbst erdrosselt.

Spandau . 27 . April . (Eigener Drahtbericht .) Gestern
abend gerieten aus der Straße zwe : Männer m Streit  Ein
lOiäbriaer Arbeiter erhielt mehrere Messerstiche in die Brust
und «rstarb auf dem Wege ins Krankenhaus . Der Tater

Baris ^ 27 ^Äpril . (Eigener Drahtbericht .) Gestern abend
äscherte ein verheerender Brand  die Fabrik von Sod >x m der
Arbeitervorstadt Patin ein . Der schaden betragt über

I 300 000 Frank. . . . .
Letzte AandelsnKchvrchte « .

Berliner Börse.
Berlin 27. April. (Eigener Drähtbericht.) Ausgehend von

der New Yorker Börse , die gestern fest war sowie im .ymblick
auf den B -richt des Stahlwerksverbandes über dre bessere Ge¬
schäftslage ' zeigte auch die hiesige Börse bei Eröffnung eme
recht feste Haltung , die sich auch im werteren Verlaufe zu er¬
halten vermochte . Namentlich war es der Montanmarkt der
von der günstigen .Haltung profitierte . Auch Kohlenaktien
war ->n erbmt . Amerikaner lagen .meist still , nur Kanada zogen
-twas au . Bankaktien uneinheitlich . Elektrowerte waren mit
AüSnabme - von Allgemeiner Elertrizitatsgeiellschart hoher.
Schlffahrtsaktien abgeschwächt . . Von Bahnen wurden Warschau-
Wiener' W höheren Kursen iMigesetzt, Jndustnewexte lagen

Ernftnduugsn aus dem Leserkreise.
Mus Rücksendung oder Aufbewahrung der uns sür diese Rubrik «ugehenden, nich.

verwendeten Eiuseuduuge» tanu sich die Redaktion nicht einiasien.i
Elektrische Sstraßervbahn Brebricher

Straße.  Keine Straße unserer Stadl dürfte — abgesehen
von dem Auto - und Fuhrwerksverkehr - - so unter dem
Straßenbabnlärm zu leidcu haben , wie gerade die Biebricher
Straße . Wenn die Beniohner anderer Billenstraßen nach
langem Winter mit Sehnsucht den schönen Frühlins : herbei»
wünschen und damit wieder in ausgiebige Benutzung ihrer
Balkons , Veranden , Vorgärten cintrctcn können , so ist das
in den Villen der Biebricher Straße nicht so . Hier fühlt man
sich wegen des Straßenbahnlärms arii behaglichsten im Winter
hinter geschlossenen Doppelfenstern und Jalousien , kann man
dann schlafen in rückwärts gelegenen Zimmern , leiden dann
doch di ; Nerven und Ohren nicht unter diesem schier unerträg¬
lichen Bahnspektakel , staubt es dann toenig oder gar nicht und
ist dann doch eine Unterhaltung möglich , ohne alle paar Minuten
abbrechen oder seine Lunge gewaltig anstrengen zu müssen.
Fragt m-alr sich nun , warun : macht sich gerade in der Biebricher
Straße die Elektrische so unliebsam bemerkbar , so liegt das an
derschiedrnen übelständen:  1 . ist der Betrieb der gelben
Linie unstreitig der lebhafteste im ganzen Stadtbezirk >md er
wird noch wesentlich dadurch verstärkt , daß das Wagendepot
nebst Reparaturwerkstatt ; in Biebrich statt , wie es natürlicher
wäre , in Wiesbaden liegt ; so müssen alle Wagen mit ver¬
schwindender Ausnahme , morgens aus dem Depot kommend
und nachts in dasselbe zurückkehrend , die Biebricher Straße
passieren . Die ersten Wagen rollen bereils gegen 5 Uhr durch
die Allee , die letzten suchen nach 1 Uhr ihren Stall auf und

. eilen in Abständen von einigen Metern und in beschleunigtem
Tempo , öfters mit Freudengeläute , den Berg hinauf der Heimat
zu , so daß die betriebs - und damit die geräuschfreie Zeit sicy
also nur auf 3 bis 4 Stunden , nämlich von 1 bis - 6 Uhr

. morgens , beschränkt , zu wenig , rrm sich auszuschlafen:
2 . liegt die Bahn hier in starkem Gefälle , die Bremsen müssen
daher beim bergabfahren stark angezogen werden und verur¬
sachen ein ohrenbetäubendes Geräusch , 3 . ist das Profil der

: Schienen anscheinend zu schwach , wodurch die Spurkränze der
Räder auf dem Prellpflaster laufen und schrecklich rasseln,
4 , aber sind die Untergestelle der Wagen fast durchweg schlecht
und alt und rappeln entsetzlich . Wenn die sonst so hübsch und
luftig gelegenen Wohnungen an der Biebricher Straße von
vielen der Ruhe bedürftigen Leuten immer mehr verlassen und
mit ruhiger gelegenen vertauscht werden , und wenn mit der
Zeit eine Entwertung der Besitzungen emtritt , braucht man
sich darüber nicht zu wundern . Wir sind nun der Meinung,
daß es möglich sein muß , den übelständen seitens der Straßen-
bnhn -Bettiebsleitung , wenn auch nicht bei allen sofort , so doch
mit der Zeit abzuhelfen , und wir setzen in den neuen Betriebs¬
leiter das Vertrauen , daß er sich dies angelegen sein läßt . Viel
gewonnen wäre unseres Erachtens damit , wenn ein größerer
Teil des Wagenparks in einem in Wiesbaden zu errichtenden
neuen Wagendepot untergebracht würde . Letztere wichtige
Änderung wäre auch in steuerlicher Hinsicht für unsere Stadt-
verivaltung beachtenswert , welch letztere übrigens auch im
öffentlichen Interesse dazu berufen ist , den geschilderten Miß¬
ständen nach Möglichkeit abzuhelfen . _

Mehrere Bewohner der Biebricher Straße.
" Der Einsender der am verflossenen Sonntag gebrachten

Stimme hätte doch besser getan , zuerst einmal sestzustellen , ob
seine Behauptung auch richtig ist . Seine Mitteilung , das
Luftbad auf dem Atzelberg  werde durch Misthaufen,
die in der Nähe lagerten , verpestet , trifft durchaus - nicht zu,
denn eine reinere Luft , als gerade aus dem Atzelberg weht,
dürfte in nächster Nähe der Stadt nichl zu finden sün . Weht
doch fortgesetzt ein leichter Wind vom Walde her , der die ganze
Würze der GebirgSluft den Luftbadbesuchern bringt . Im
vorigen Jahre hatte in der Nähe des Bades ein Gartenbesitzer
kurze Zeit Sttaßenkehricht , lagern und entfernte den Hausen
sofort , als ihm vom Vorstand des Vereins für volksverständliche
Gesundheitspflege die Üngehörigkeit verwiesen wurde . Wie
durch Augenschein festgestellt wurde , ist in diesem Jahre keinerlei
Lagerung in der Nähe des Bades erfolgt und der Verein wirb
stets besorgt sein , daß dies unterbleibt . Es möge also jeder,
der die Wohltaten des Luftbades genießen will , beruhigt das
Bad besuchen und sich nicht abschrecken lassen . W . A . H.

FmnMen-Uachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

(Rathaus , Zimmer Nr . so; geöfiuet an Wochentagen »o» 8 bis >/-> Uhr; für Ehz,
Ich!!eüu»gen nur Dienstags , Donnerstags und Samstags .)

Sterbefälle:
24 . April Heizer Friedrich Schlegel , 46 I.

Fuhrmann Heinrich Bernhard , 51 I.
Fuhrmann Heinrich Löber , 37 I.
Monteur P . Fischer , 32 I.
Bureaugehilfe Moritz Fischer . 19 I.
Damenschneider Jos . Auuer , 65 ,J.
Schneidergehilfe Christian Becht , 54 I.
Emilie , geb . Jacobi . Ehefrau des Polizeisekretärs

Max Müller , 52 I.
Winzer Joseph Münch , 75 I.
Wwe . Johannette Zieger , geb . Weiß , 64 I.
Mathilde , geb . Brenner , Ehefrau des Julius

Christian . 39 I.

24.
24.
25.
25.
25.
25.
25.

25.
26.
26.

Geschäftliches.

Marxheimer,
Wilhelmstrasse 32,

: : : Vornehme : : :
Herrenschneiderei

Breeches, Reit,
:: Jagd, Sport ::

Dir Morgen-Anssatzr umfaßt 18 Sritrn
und die Berlagsüeilage „Ter Roman ".

Leitung: W. Schulte vom Brühl.

VerantwortlicherRedaltcnr !ür Politi ! ». Handel: A. Hegerhorü , Erbrnhetmer
Höhr: für Feuilleton : W. Schulte vom Brühl , Sonnenberg : sür Wiesbadener
Nachrichten: C. Rötherdt : für NaüauisckieNachrichre», Aus der Umgebung
und KerichtSiaal: H. Diesenbach : sür BermiichteS, Sport und Brtrska-ten:
C. Los aller ; sür die Anzeigenu. R-klamen: H. Dornauf ; sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Berla» d« L. SchelleubergjchinHoi-Buchbruckitti -
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I Pfd . Sterling . . . . . . Jl 20AO
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , I Lei » —.80
I österr . fl. i. O . » 2.—
, fl. ö. Whrg . . . .
I österr .-ungar . Krone
IVOfl. öst . Konv .-Münze
1 skand . Krone . . .

. . . 1.70

. . . —.85
105 fl. -Whrg.
. . Ji  1 .125

W,

MH
W

KursteicM m ril 1911.

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. ° Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

Staats-Papiere.
») Deutsche . I» '

4. .
31/a
3. .
4. .
4. .
3Va
3. .
4
4
3Va
3i/a
3i/a
3i/a
3'/a
3Va
3i/a
3.
4.
4.
4
31/1
3.
4.
3.
4.
3i/a
3i/a
3Va
3.
4.
4. .
4.
3i/a
3i/a
3
3. .
3i/a
4 .
3i/a
3i/a
3i/a
3Va
li/a
3Va
3i/a
3i/a
3i/a
3. .

D.-R.-Anl. unk . 1918 Jt
D. R.-Schatz -Anw. »
D. Reichs -Anleihe »
. . . »
Pr . Cons . unk .Ä.18 <
Pr . Schatz -Anwei*. »
Preuss . Consols »

* * »
Bad. Anleihe 08 »
Bad, A. v. 1901 uk . 09 >

« Anl . (abg .) s. fl
» » » Jt
> Anl . v. 1886 abg . •
» » » 1892u. 94 »
» » V. 1900kb . 05»
» A.1902uk,b.l910>
» > 1904 > . 1912.
. . . v. 1896 »

Bayr . Abl .-Rente s. fl.
. E.-B.-A.uk. b .'JS Ji

» E.-B. u. A. A. .
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz . E. B. Prioritäten
Elsass -Lothr . Rente .
Hamb .St.-A.1900u.09>

> St.-Rente »
» St.-A. amrt .1887>

> > 91,93,99,04.
. . . . . 86,97,02 >

Qr . Hess . 1899 >
> 1906 >
> 1908, 1909 >
» > (abg .) >

Sächsische Rente >
Waldeck -Pyrm . abg . >
Württemb . unk . 1915 >

> v. 1875-80,abg . >
> > 1881-83 . -
> > 1885u.87> >
> > 1888u. 1889 >
> > 1893 >
> > 1894 >
> > 1895
> > 1900 >
> > 1903 .
> > 1896 >

103 .20
100 .30

03 .90
84.

102 .30
100 .30

93 .75
34 .05

101 .40
101 .

96 .50

93 .50
92.
92.
91 70
91 .70
85 .70
99 .90

101 .10
91 .70
82 .80

100 .50
32.

93 .30
83.

100 .60
100 .70
101 .10

91 .60
91 .30
80 .30
82 .30

102 .
102 .20

95 .40
92 .20
91.
92 .80
91 .90
92 70
93.
91 .40
91 .40
84 .60

fe) Ausländische.
1. Europäische.

I. .
3. .
41/2
4>/a
4.
5.
3.
4.
4.

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl,v . l895 »
Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.

• u . Herz .02uk .1913>
> u. Herzegowina »

Buig. Tabak v. 1902 Jt
Franzäs . Rente Fr.
Oaliz . Land .-A.stfr . Kr.

Propination » ö. fl.
ltyioOriech. E.-B. stfr .90 Fr.
1>/4| > Mon .-Anl . v. 87 »

> > 87 2500r >
3. . Hoiläiid . Anl . v. 96h.fl.
4. - Ital . amort .89,S.3U.4 Le
4. . >Kirchgiit .Obl .abg . >
3V*cons . stfr . Rte . i . Q.
3-/4 10000/20000 Le
Pilo > > 100-4000 »

> Rente i. O . >
31/* Luxemb . Anl . v, 94 Fr.
3!/aNorw . Anl . v 1894 Ji
3. . | < cv. >v. 1888 >
4'/s Öst . Papierrente ö. fl.1. .
4Vs

1. .
4. .
4. .
4>/a

Ooldrente ö . fl. O.
> Silberrente ö . fl.
> einheit !. Rte.,cv . Kr.
> > » 1. 5./11.»
> Staats -Rente2000r>
» » » 20,000r»

Portug . Tab .-Anl . Ji
4>/a do . inn.amrt .stfr .v.05»
3.
3.
3.
5.
4.
4.
4.
4.
4..
3.
1
«
4.
4.
4.
41/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3»/i
3>/a
3. .
Jl/2
Jl/2
3i/a
3.
zi/a

41/2
4
4. .
81/2
4
4
4.
4. .
4.
4. .
4. .

4
3i/t
I.
4..

do . unif . 1902S. 1410 >
do . » > S. 111 >
do . > S. IIl (Spec .) >
Rum. amort . Rte .v. 03 >

> Conv. >
> > V. 1890 >
> > > 1891 >
> inn . Rte. <>/«89) >
> Kuss. Rte. (i/s89) >
> amort . » v. 1894 Ji
> > > > 1896 >
» » > > 1898 »
> > > > 1905 .
> > > > 1908 >
> > > > 1910 >

Russ .StaatsanI .stfr .05 >
do . Cons .-Anl .v. 1880>
do . Gold - do . v. 1889»
do . C. E.B. S.lu .1189»
do . do . S.IIIstf .v.90 »
do .Cold -A.Em.Uv.90 »
do . » »Illv .90»
do . » »IVv.90»
do . » » VI v. 94 »

. St.-R. v. 94a .K. Rbi.
» » » 1902 stfr . Jt
» Conv . A. v. 98 stfr . >
»Qoldanl . » 94 » »
* » » 96 » »

Schwed . v. 80 (abg .) »
» 1886 >
> 1890 >

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . stfr . Gold Ji
amort . v. 1895 »

Span . v. 1882(abg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 Jt
» (Administr .)1903»
> (Bagdad ) S. I »
» con . u .v,1903,06Fr.
» Anl . von 1905 .&
» » » 1903 »

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
» » 10,000r »
» St.-R.v.l897stf . »
» Eis . Tor Gold - Ji
» Grundtl . v.89 »ö.fl.
> 5000r » ,
» > 50Ür » »

92 .50
85 .90

98 .80
91 .60

104.
97 .50
95 .30
92 .50
53.
51 .30

88 .50
101 .30

101 .50

103 .90
58 .70

98 .40
96 .50
92 .60

9390

82 .40
64 .60
66 .40
12.

102 .20
92 .90
95 .70
92 .50

92 .50

92 .20
92.
91 .70
92 .25

100 .25
91 .70
94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
94.
97.
92 .10
69.
85 .20
93 .20
95 .40
92 .40
80 .40
80 .50

96.
91 .90
85 .40

91.
95.
87 .40
86 .60
93 .70
86 .80
86 .40
96 .75
94 .85
91 .60

80 .80
77 .50

93 .50
93 .50

H . Aussereuropäische.
6. . |Arg .i.G .-A.v . 1887Pes
5. . » » . » adlest . »
L. . » 1907 unk . 1912 »
5. . » 190?tgb . ab 1910»
5. . »äuss . E .-B. i. G. 90£
4V2 » innere von 1888 A
4. . » äuss .G.-Anl .1888 £
41/2 » » » v. 1697^8
41/2 Chile Gold -Ali!, v. 89 »
41/2 » * » v . 06 »
6. . Chin . St.-An!, v. 1895 £
5. . » » v. 1895 - !
V/2 » . v TS98» !
5. . do . St.E. Tient .- Luk, » j
5. .!CubaSt . A. 04stf .i.G. .^ j
4V2|do .stf.i.G.tgb .a!)1919* I
4. . Egypt . unificierte Er.
ftMii » ivivilegiertc » i

102.
101 .90
101 .90
102 .80

99 .60
99.
90.

93 .55
99 .10

102 .20
99.

101 .90
102 .60

102 . 10

ZI ln «/«.
3.. Eevpt . garantiert * A —
4-/2 Japan . Anl . S. II » 87 .50
4. . do . v. 1905S. 12—19 A 91 .80
5. . Mex . am. inn . I V Pes. 97 .60
5. . » cons . äufi . 99 stf . £

» Gold v. 1904 stfr . A 92 .60
3. . » cons .inn .5000r Pes. 64 .20

» » 1250r »
s. Tamaul .(25j.niex .Z.) » 99 .60
5. . Sao Paulo v. 08 i. Q. £ 100 .90
S. do . E.-B. in Qold Ji —

Provinzial - « . Comraunal-
Zf. Obligationen . In

4. .
33/4

Rheinpr . 29,21,31 -34A
do . 22U. 23»

10060
96 .30

3‘/to do . 30 » 95.
3-/2 do .10,12-16,10,24-27,20« 91 .20
3-/2 do . Ausg . 19uk. Ü9» 91 .20
31/2 do . *28uk.b .l916» 91 .20
31/5 do . * 18 » 88 .30
3. do . » 9, 11 u. 14 » 86,
4. Frkf . a. M. v .06u . l4 » 100 .80
4. do .l907unt !gb .b .l8 »
4. do .1908 unkdb .b.18» 100 .90
3-/2 do .Lit . N u .Q(abg .) » 96.
3-/2 do . Lit. R (abg .) » 94.
3>/2 do . » 8 v. 1386 » 84 .60
3-/2 do . » T » 1891 » 94 .60
31/a do . * U »93,99* 94 .40
3-/2 do . » V » 1896 » 97 .60
3-/2 do , Wv . 98u .08 * 95.
31/2 do . Str .-B. » 1899 » 93 .30
3-/2 do . 1901 Abt . I . 92 .50
3-/2 do . » » A.II,III » 92 50
31/2 do . » 1906A. I,II * 93.
31/2 do . > 1903 * 92 .60
31/a do . v, Bockenheim »
31/2;Berlin von 1886/92 »
4. Bingen v. Oluk . b .06»
4. . do . » 07 » » 12*
3-/2 do , » 1898 * 91.
Z-/2 do . v. 05ukb . 1910 »
3-/2 do . » 1895 »
4. Darmstadt v. 07 u. 14»
4.  . » v. 09 u. 16 »
3-/2 do . abg . v. 79 » 91 .10
3-/2 do . v. 1888U. 1894 . 91 .10
3-/2 do . conv .v.91 L.H . » 91 .10
3-/2 do . » 1897 » 91 .10
Z'/r do . v. 02am.*b (V7» 91 .10
3-/2 do . v. 05 >abl9 !0» 91 .10
4. . Oiessenv .1907u.1917 » 99 .70
4. . do . 09 u . 1914 »
3-/2 do . v. 1890 *
3'.'2 do . v. 1893 *
3-/2 do . v.l896kb .ab01 »
3-/2 do . >1.897 . > 02.
3-/2 do . » 03 uk . b . 08 »
31/3 do . > 05 uk.b . 1910 >
4, . Hanau von 1909u. 20 » 100.4. . Heidelberg von 1901 * 99 .60
4. . do . v.1907u.1913 . 99 .60
Z-/2 do . » 1894 . 90 .40
3>/3 do . . 1903 . 90 .60
3-/2 do . v„05uk.b,19ll*
3-/2 Cassel (abg .) » 95.
4. . Cöln von 1900 » 100 .10
4. . do » 1906 » 100 .10
4. . do . » 1908 uk. 09* 100 .50
3-/2 Limburg (abg .) » 91.
4. . Mainz v.99kb .ab 1904»
4 . . do . v. 1900uk.b,1910»
4. . do . R. 1907 uk. 1916 » 100 .40
31/2 do . (abg .)1878u. 83.
31/2 do . » L.J . v. 18S4» 91 .60
3-/2 do, von 1886u. 88*
31/2 do . (abg .) L.M. v.91*
31/2 do . von 1894 »
3-/2 do . >05uk .b .l915»
4. . Mannh . v. 1901 uk. 06 *
4. . do . » 1906 uk. 11 *
4. . do . . 1907 uk . 12 .
4. . do . 1908 u 1913.
31/a do . » , 1888»
31/2 do . » 1895.
3-/2 do , v. 1398k. 03 » 90 .50
3'/2 do . - 1904/05 •
4-/2 Offenbach von 1877 >
4-/2 do . . 1879 .
4. . do . v. 1900 k. 1906 .
3>/2 do . v. 189I/92abg. »
31/2 do . von 1893 »
31/2 do . v. 1902 u. 1908 »
3-/2 do . v. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgart v.l895k .a,05« 100 .50
4, . do . » 1906u. 13 » 100 .50
3-/2 do . > 1902u. 03 > 91 .80
31/2 do , > 1904 u. 12 - 91 .70
4. . Trier v. 1901 uk . b . 06* 99 .50
3-/2 do . > 1899 >
4. . Wiesbaden V. 1900/01> 100 .10
4. . do . v. 1903 uk. 1916 > 100 .30
4. . do . v. 1903S. IV u.12* 100 .10
4. . do . 1908, S. I,r . 1937, 101 .80
4. . do . 1908,8.11,». 1910.
3-/2 do . (abg .) »
3-/2 do .v. 1887,96, 98,02 .
3'/2 do . v. 1903S. 1. 11 . 91 .50
4. . Worms v. 1901u . 07 .
4. . do . 1908 u. 1913 > 99 .30
4. . do . 1909 uk . 1914-
31/2 do . . 1887/89 . 90 .60
3>/a do . . 1896k.1901.
3'/2 do . > 1903k.1914.
3-/2 do . « 1905u. 1910. —

3'/2l Amsterdam h. fl. —
41/2 Suk. v. 1888(conv .) A 99 .20
4-/2 do . * 1895 4050r » 98.
4-/2 do . » 1898 »
4. . Christiania von 1894 » 99 .80
4. . Kopenlig . v. 01 u. 11 »
3-/2 do . von 1886 *
3. . do . » 1895 »
4. . Lissabon » 1888 Jt 80 .50
4. . Vloskau Ser . 30-33 Rbl. 80 .20
38jio Neapel st . gar . Lire 100,
4. . Stockholm v. 1880 A 98 .30
5. . Wien Com . (Gold ) » —
5, . do . » (Pap .) ö . fl.
4. . do . v, 1898u . 08 Kr. 96 .30
4. . do . Invest . Anl . A
3-/2 Zürich von 1889 Fr. 94 .70
6. . St . ßuen .-Air . 1892 Pe.
5. . do . 1909 i. G . (409) Ji 100 .15
4-/2 do . v. 88 ». G £

6»/2
53/4
3. .

Div. Vollbez . Bank -Aktien*
Vor!. Ltzt . ln %

127 .25
133 .45
200 .75

71 .20
125 .10
161.
288 .50
125 .60
123 .90
162 .90
166
127 .50
109.
116 .50

•i. lU |

H805.!
13. .
71/2;
6"
8V2!
9. . !
6Va
6. .!
6. . !
61 2
61/3

121/2
8Vl
S. .

61/*!A. Eisass . Bankges
'Badische Bank R
B. f. ind . U.S. A-D. j*
» f. Handel u.Ind .»
» Bod .-C.-A.,W . »
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u.Wechs.

Barmer Bank V.
Berg -u . Metall-Bk.vÄ

6'/2
3. .

4. .
805

13. .
6V*
6. .
8-/2 Berg .-Märk . Bank »
9. . jBeri . Handelsg . »
6V2I » Hyp .-B, L.A. B »
6. . (Breslauer D.-Bk. »
6. .jC01nn1. 11. Disc.-B. »
6>/v Darmstädter Bk. s.fl.
6Va| do . M, 1000 A

!2'/z Deutsche B. S. I-X »
8. . } » Asiat . B.Taels
5Va| » Eff. u . W. Thl,

Vor!
7... 1
9. . !
6. .!
91/2
81/2
3. , |
9. .
91/2
8.
8. .
51/4
6. .
6' /,

11. . !
5S14j6V2I

10. .
5. .
9».
8. .
53'4
5S3
7. .
9. .
7. .
71/1
6. .
8. .
51/2
7-/2
7. .

5. .
7. .

Uzt.
7. . Deutsch . Hyp .-B.Thl.9. .
6. ,

10. .
81/2
812
9 .
y'./r
8. .
'9. .

» Oberseebank »
» Ver .-Bank A

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »
Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H.-Bk. .
do . Hyp .C .-V. »

GothaerG .-C.-B.Thl.
Mitteid .Bdkr .,Gr . A

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtsch !. »
Nürnb .Vereinsbk . »
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Länderb . »
do . Cred .-A. ö .f!.

Pfalz. Bank A
do . Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. A

Reichsbank »
Rhein . Credif .-B. »
do . Hypot .-Bk. »

Rh.-Westf .Disc.-G .» j
Schaaffh . Bank ver . » ;
Südd . Bk., Mannh . *
do , Bodenkr .-B. » j

6V2
7. .

11. .
6«
7. .

10. .
5‘/2
9. .
8. .
6».
648
7. .
9, .
7. .
71/2
6. .
8. .
5i/a
71/2
7. .

6. .
7. .

Schwarzb , Hyp .-B.
Wiener Bank-V. »
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s, A
do . Vereinsbk . tl.

In o/o.
146 . 20
175.
123 10
189 .25
158 .25
170 .50
203 .50
214.
165 .70
176.
108.
121.
127 .75
237,10
138 .50
133 .90
204 .35
106 .75
197 .50
165.
125 .40
142 .50
133 .75
204 .50
129.
138 .90
118
178 .25
114 .70
137.
149 .75

117 .40
150 .25

127 .88
235 .75
144 .50
118 .60

Div  Nicht vollbezahlte
Vnri .Ltzt . Bank -Aktien . in «/».
9. . 9. .IBanque Ottomane Fr . 1* 1.

Aktien u . Obligat . Deutscher
. Kclonial -Ges . ,Vorl.Ltrt . In »/o.

l ! . . ]10. . jOtaviminen Fr .i —
— — Ostafr . Eisenb .-Ges . j

I 1 (Berl ) Aut . gar . Ji —
S. . TU  Southwest Afr .C. . 153

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

Vor . Ltzt. In «fr
12.. 14. A!um.Neuh .(50%)Fr . | —
10.. 10. . Aschffbg .Buntpap .^ f' 187 .808. . 8. . » Masch.-Pap . » 141 .70
10-/2 12-' iiad . Zckf . Wagh . fl. 188.
5. . 3. . BaugSüdd .I,60% E. ^ ! 86

15.. 15. . Bleist.Faber Nbg . • 304.
9,. 9. . Brauerei Dinding » 189 .25
3. . » Duisburger * 220.
6. - 6. . » Eichbaum » 115 .50

12. . 12 » Eiche , Kiel » 190 .50
7. . 7. . »HenningerFrkf .» 137.
7. . 7. . » » Pr .-Akt » 132
9. . 9. - >HerkulesCasueU 172
1. . 3. • » Hofbr . Nicol. »
6. . 6. . » Kemp ff » 123 .75
3.. 0. . * Löwenbr . Sin . » 57 .80
9. . 9. . » Mainzer A.*B . » 208.
8. . 8. . » Mannh . Act. »
9. . 9. . » Nürnberg » 179 .75
5. . 5. . »Parkbrauereien » 96.
6. - 6. . » Rettemnayer * 110
6. . 0. » Rhein . (M.)Vz. »
0. . 0. . » Stamm-A. »
0. . 0. . » Schöfferbof » 108 .50
5. ■ 5. . > Sonne , Speier . > 85.

lü . . 10. . » Stern , Oberrad » 198 .50
2. . 3. . » Storch , Speier » 72.

14. . 14. . » Tücher » 270 .50
61/2 61/2 » Union (Trier ) * 112.
4. . 3. . . Werger •

» Worms,Oertge.6. . 8. . Bronzef . Sehlenk » 140.10. . 8. . Cem. Heidelb . » 161 .508. . 5. . » F. Karls!. * 131.
0 . . 5. . » Lothr . Metz » 129.8». 8. . Cham . u .Th .-W.A. . 150 .256'/j 7-/2 Giern .A.-C . Guano» 121

24. . 24. . » Bad . A.u .Sodaf . » 486.
0. . 0. . » Blei,Silb.Braub . » 135 .50

33. - 36. . »D.Gold -,St.-Sch .> 680.
12. . 12. . » Fahr . Goldbg . » 215 .50

14. . » » Griesh . El. » 268.
2l-  • 27. . » Farbw . Höchst » 512 .50
0. . 0. . » » Mühlheim » 77,60

20. . 20. . * Fahr .,V,Mannh .» 342 .50
7. . 12. . » Weiler -ter -Meer» 226.

32. . 32. . * Werke Albert * 495.
10. . 11. . » Holzverkohlgs . » 280.
10. »10. . * Ult .-Fabr . Ver . . 196 .80
12’/2 15. ° El. Accum. Berlin » 243 .25
9V2 10. . . Deut . Ucbersec > 184.

13. . 14. . »Ges .AUg.Bert. « 274 .60
18. . 12. . » Bergm .-Werke » 241.
4. . 4. . »W.Homb .v.d . H. *6. . 5 . . > Lahmeyer > 119 .50
7. . 7. . » Licht u . Kraft » 140 .20

10. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl . » 196.
6. . 7. . » Schuckert » 173 .10

12. . 12. . » Siem.u. Hals . » 246 .75
6. . 6-/2 » Siemens , Betr . » 171.
7. . 7-/2 * Tel .-G . Dtsch .A. » 130 .30
8. . 9. , Feinmechanik (J .) » 156 .25

10. . 11. . Filzfabrik Fulda > 156.
IO. . 10. . Gasges .Frankfurt » 212.
y. . y. . Gummif .Berl .-Frkf > 144 .50
7. . 7. . Heddernh . Kupf . » 125.
o. . 0. . Gelsk . Gußst . »
0. . 10. . Kalk Rh. Westf . • 191.
8. . 0. . Kunstseidef ., Frkf . » 121 .20

12. - u . . Lederf . N. Sp. » 201.
7-/2 7-/2 » Rothe , Kreuz «. » 112 .30

10. . 10. . Ludwigsh . W.-M. » 164.
25. . 30. . Masch . A., Kley er » 597.
4. . 5»/r » Ai mal . Hilpert » 98 .50

12. . 12. . » Badenia , Wh . » 214
23. . 28. . » Bielefeld D., » 478.
7. . 7. . > Faber u. Schl . » 149.
5. . 71/2 » Gasm . Deutz » 144 .50

14. . 16. . » Gritz 11., Durl . » 277.
14. . 10. . » Karlsruher » 188.
12>/2 121/2 » Mannesm .-R, » 225.
24. g 24. . » Mocnus » 385 .50
3. . 4. . » Mot . Oberurs . » 117.

12. . 12. . »Schn.Frankenth .' 253.
25. . 16. . » Witten . St. » 269.
0. . 4. . Mehl-u . Br. Haus . » 114,

10. . 11. . MetallGeb .Bing .N.» 206.
8. . 8-/2 Ölfab . Ver . D. . 161 .30
2*/a 3. . Prz . Stg . Wessel » 90 .50

10. . 10. . Pressh .,Spirit , abg .»
8. . 8. . Pulvert ., Pf ., St .F. > 136 .50

10. . 10. . Schuht . Vr , Frank . * 164 .50
9. . 11. . Schuhst . V. Fulda » 159 .50
7. . 7. . do . Frankf ., Herz » 120.
7. . 7-/2 Seilind. (Wolff) » 139.

15. . 14. . Glasind . Siemeus *
7-/- 7-/2 Spinn . Tric ., Bes. » 131 .50
8. . 8. . » Westd . Jute > 135
4. . 6. . D. Verlags -Aust . » 145.

12. . 12. . Waggon Fuchs » 187 .50
15. . 15. . Zellst.-Fabr .Waldh .» j258.

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt In

12. .[12. . !Bor' !. Bb. u . G . X 239.
5*/a| Buderns Eisenw . * | 117 . 10

6. .III . . iCottc . Bergb .-O . * 1

Vor . Ltzt. In >/».
10. . N . . Deutsch -Luxemb . A 195 .80
8. . 8. . Eschweiler Bergvv. » 187.
3. . 3. . Friedrich sh . Brgb . * 141.
9. 10. . Gelsenkirchen » » 207 .50
8. . 7. . Harpener Bergb . » 188.
8. . 8-/2 Hibernia Bergw . * 171

10. . 9. . Kaliw. Aschers !. » 170 .50
10. . 10. . do. Westereg . » 212 .50
4>/2 4«/r do . do . P .-A. » 104 .50

Massen er Bergbau »
0. . 0 . . Oberschi . Eis.-In . » 88 .50
9. . 15. . Phönix Bergbau * 261,50
12. . 12. . Riebeck . Montan » 197 .50
4. . 4. . V.Kön .-u .L.-H Tliir. 173.

18. . 19. . östr . Alp . M. ö . fl 175 .87

RVfj.yj.
Ms

I tl . hol!.
1 alter Gold -Rubel . . .
1 Rubel, alter Kredit -Rubel
1 Peso.
1 Dollar.
711. süddeutsche Whrg . . .
1 Mk, Bko. . . . . . .

A 1.70
3.20
2.16
4.—
4.20

12.—
1.50

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. In A

— I — lOew . Rossleben ’A  I —

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid . . ) Deutsch . ,

Vorl. Ltzt . In « s
8. . $1/3 Lübeck-Buchen A ISO.
6. . 7. . AUg. D. Kleinb . » 136 .70
8. . 8. . do . Lok.-u.Str .-B.» 161 .75
8-/« 81/2 Berlinergr . Str .-B. » 192 .13
4>/r 4>/z Cass. gr . Str .-B. »
6-/2 ö'/2 Danzig El . Str .-B. » 134 .30
5>/> 6. . D. Eis.-Betr .-Oes . » 113,50
4V« 6. . 5cliant.F-.-B. -Akt. > 135 .25
51/2 ft.n Südd . Eisenb .-Ges , > 126 .20
6 . . 8. . Hamb .-Am. Pack . * 136 .20
0. . 3. . Nordd . Lloyd * 99 .10

b) Ausländische.
6. . 6. . V. Ar . u. Cs . P. ö . fl. 14.
5. . 5. . do . St.-A. >

713/21Buschtein . Lit. A. *
103/4 10>/J do . Lit . B. -
l » !» l --!ra Czäkath -Agram *
5,. 5. . do . Pr .-A.(i.O .) >
5. . 5. . Fünfkirchen -Bares »
63/s 6% Öst .-Ung . St.-B. Fr. 181 .15
0. . 0 . . do . Sb . (Lomb .) » 18 .75
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-A.ö. fl.
5. . 5. . do . St.-Act. »
0. : '/« RaabOd .-Ebenfurt» 25 .60
5. . 5. Stuhlw . R. Grz . »
7, . 63/5 Gotthard bahn Fr.
5 . 6-/2 Orient -E.-B.-Betr ..O 155.
6. . 6. . Baitim. u . Ohio Doll. 104 .45
6. . I 6. . Pennsylv . R. R. * 122
6. . 5. . Auatoi . Eis.-B. Jt 122 .25
4«/sj 5-/5 Prince Henri Tr 147.

10. . 10. . Grazer Tramwav öfi 1192 .73

Pr, . Obiigat . v . Transp, -Anst
Zf. a) Deutsche . In 0/».

3. . jAIlg. D. Kleinb . abg . M
4. .!Al!g.Loc .-u.Str .-B.v.98 »
4'/i Bad A.-G. f. Schiff . »
4. .[Casseler Strassen bahn »
4V2D. E.-B.-Betr .-G . 8. 11 »
4- .(D. Eisenb .-G . Serie I »
4V2| do . (Ff.) S. II u. IV »4. do . Serie I « . III »
4V2iNordd. Lloyd uk . b . 06 >
4Vi! do . 08 uk . 1913 .
4. do . v. 02 *> * 07 »
3*/2|Südd . Eisenbahn »

101 .20
100 .50

99 3C
101 .50

95 .30
102 .40

SS.

b) Ausländische.

Böhm. Nord stk. i. ö . A
do . Wstb . stfr .i.S. ö . fl.
do , do . » in G. A
do . do , von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stf.G . JI
do . do . 86 » i.G *

Elisabethb . stpfl . i. G . »
do , stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
Fünfkirch .-Bares stf.S. »
Gat . K. L. B. 90stf . i .S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö . fl*

do . v. 89 » i. G . A
do . v. 91 » i . G. »

Lemb .Czrn .J . stpfl .S.ö. fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Gib . von 95 Kr.
do . Schles . Centr . »

Öst . Lokb . stf . i. G . A
do . do . stfr . i. G . »
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit. C. *
do . Lit . A. stf . i. S. ö. fl.
do , conv . L. A. Kr.
do . do . v. 1903L-A. v
do . do . L.B. stfr .S.ö. ti.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. »
do . Süd (Lomb.)sf. i. G. Jt
do . do . »

26/io do . do . Fr.
2«/io do . E. v. 1871 i. G.

do . Stsb .73/74sf.i.G . M
do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb . v.83 stf. i.G . A
do . I.-VIII . Ent.stf.O . Fr.
do . IX. Em. stf . i. G. »
do . v. 1885 stf . i. G . »
do . (Eg . N.) stf . i. O. »
do . v. 1895 stf. i. G . A

Pilsen -Prieseii sf. i.S. ö . fl.
Prag -Dux 1896stfr. i. G . »
R. Öd. Eb . stf . i. G. *

do . v. 91 stf. i. G. *
do . v. 97 stf. i. G . »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf . i. S. *

do . Salzkg . stf. i. G. A
Ung .-Oal . stf. i. S. ö. fl.
Vorarlberg stf. i. S. »

2Vio Ital .stg . E.B. S.A-E. Le
4. . ( do . Mittelm. stf . i.G . *
2VioLivorno Lit .C.Du . D/2 *
4. . Sardin .Sec. stf. ff. Ju.il Le
4. .(Sicilian . v. 89 stf. i. G. »
2</ioSüd.vital. S. A.-H . »
4. . loscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr,
5. . do . v. 1880 Le
31/alGotthardbahn Fr.
3*/2jura -Simpion v. 94 gar . »
4. . ;Schweiz -Centr . v. 1880*
41/2 Iwang .-Dombr . stf. ff. A
4. JKursk .-Kiew.stfr .gar »
4. .1 do . Chark . 89 « » >
4. JMosk .-lar .-A .97 stf. g. »
4i/2,Mosk. Kasan E.-B. 1909 »
4. .1 do . uk . 1915 stfr . G. »

do . Wind . Rb.v. 97
do . do . v. 98 stfr.
do . Wor . ab 1910 stfr.
do . do . Serie II
do . do . v. 95 stf. ff.

Gr . Russ . E.-B.-G . stf.
Russ . 'Sdo . v. 97 stf . ff.
do . Südwest stfr . g.

Ryäsan -Uralsk stf. ff.
do . do . v. 97 stfr.

do.
do. S. X Uk. 1911

97 .80

95 .50
95 .50

loo
9880
95 .10

93 .80

92 .80

87 .20
93

85 .90

83 .40
85.
85.

103.
84 .80
85.

81 .80
58 .10

97 .90
98 .10
80 .60

79 .30

76 .90
78 .40
78 .40
76 .90
76.

98 .25
98 .50

103 .60

72 50
74 .40
74 60

100 .40
72 .10

114 .30

92 .40
102.

99 .30
92 .50
90 .50
90 .50
98 .20
90 .60
90 .60
90 .60

98
90 .60

Zf. ln 0/0.
4. .1Warsch .-W.S. XIuk . 11A  -
4. . Wladikawkas stfr . g . » --
4. .1 do . v.  1898uk. <K>» 90 .80
5. .lAnatolische i. G. * 100 .60
i »/2!Port . E.-B. v. 891. Rg. »
3. JSaloniki -Monastir » 67 .50
5. jTehuantepec rckz . 1914 » ! 100,4 0

Pfandbr . u . Schuldverschr<
v . Hypotheken -ßanken*

zt
31/2
3 '‘/2
4. .
31/2
4.
4.
31/2
31/2
4. .
4.
4.
4.
31/2
3-/2
4. .
4.
4.
31/2
4.
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3 ' /2
31/2
Zl/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/4
3' /r
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
3-/2
31/2
31/2
4..

4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
31/2
3«/2
4. .
4. .
4. .
4. .
Z'/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3>/2
31/2
4. .
4.
3" 2
4. .
31/2
41/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4 . .
3V<
3V4
31/2
4.
4.
4. .
4. .
4.
4.
4. .
31/2
31/2
31/2
3V2
31/2
4. .
4. .
3-/2
31/2
31/2

Allff. R.-A., Stuttg.
ßay .Ver-B. München

do . H .-B. S.6uk .l912
do . do . Ser . 1u . 15
do . Hyp .- u .W .-Bk.
do . do . (unverl .)
do > do.
do . do . (unverl .)
do . Bd.-C.-A.AVzbg.
do . do . S.9u . 10

do . S. 11,12,14
do . S. 22, 23
do . S.1, 3-6,20 , 21»
do . kdb . ab 07

do.
do.
do.
do.

Nümb .V.-B.,S.13,20,21
do . S. 22, unk . 1912>
do . S. 29-32, unk -18 »
do . »

Berl . Hypb . abg . 80<>/o »- do . » 80% »
D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »

do . Ser . 7 »
do . » 9u . 9a »
do . 5.10,10a uk .1913 *
do . $ .12,12a » 1914 *
do . S. 13 unk . 1915 *
do . S. 14 » 1916 »
do . S. 16 » 1919 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . » 5 »
do . » 8, unk . 1905»
do . » 1i , » 1913»

D.  Hyp .-B. Berlin S. 10 »
do'. S. 14,uk . b. 1914»

S.15u . 16,uk*17 »
S.18u.l9ut !gb .l9 *
S-20u . 21 uk. 20 »
13u . 13auk . 13 »
kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp . B. Ser . 14 »
do . do . S. 20uk . 1915»

do . Ser . 21 uk . 20 »
do . S. J6u . i7 »
do . S. 18 kdb . 05 »
do . Ser . 12,13 »
do . S.15,kb.l906 »
do . Ser . 19 »

do . K.-Ob . S. 1 k. 1910»
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilffb. .
do . do . S.43uk . 1913»

do . S. 46, kdb .08 »
do . S. 47uk .1915.
do -S. 48uk .1917»
do . S. 49uk .l919 »
do . S. 50uk . l920 »
do . 8. 44 uk.1913»
do .S 28 Z0u . 32 »
do . S. 45, tilffb. »

Hainbg . H . B. S. 141-400»
do . S. 401*470 * 1913 »
do . 471/540 » 1916 *
do . 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10»
do . 311-350 uk.1913>

Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7 »
do . do . S. 8 uk. 1911 *
do . do . 8. 9 » 1914 »

do . S. 11» 1916 »
do . S, 12 » 1917 >
do . 8. 13» 1918 »
do . S. 14 » 1919 *

do . do . kb . ab05U .07 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp «(Gr .) 2*4 »
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b. 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk . 1917 .
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act.-B.$er . 4 »
do . do . S. 17u.l8ab 10»

do . S. 21 uk. 1913 ->
do . S.22uk . 1915 »
do . S. 24 uk. 1916 »
do . S. 25uk . 1918 »
do . S. 26 » 1919 »
do . S.27 » 1920 »
do . S.20 » 1913 »
do . S. 23 » 1915 »
do . S. 3, 7, 8,9

ln % .
H I 94
»■ 9260
' llOO .-iO

92.
100 .60
100 .20

94.
92 .80
94 .80
94 .80
94 .80
94 .80
87.
87

100
100

do.
do-
do
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

PrXentr .-B.-C.-kv .90 »

17
19 »
20 »

do . v. 1899u . Ol
do . v. 1903 uk. 12 »
do . v. 1906 » 16 »
do . v. 1907
do . v. 1909
do . v. 1910
do . v. 1886 »
do . v. 1839 »
do . v. 1894 »
do . v. 1896 kb . 06 »
do . v. 1904uk. 13 »
do . Com.CI kd .10 »
do . do . 08 uk. 17»
do . do . v. 1887 »
do . do . 96 uk. 06 »
do . do . 06 » 16 *

32/10do . Hyp .-Act.-Bank »
2S/iodo. do . do . »
4‘/a do . do . Sr . 1251auf , »
4. do . do . (80% I »
3-/2 do . do , ' abg . \ »
4. , do . do . v. 04 uk. 13 »
4. . do . do . v.05 » 14 ->
4. . do . do . v. 07 uk . 17 »
4 '. . do . do . v. 09 uk . 19 »
4. . do . Kom. v. 08 uk . 18 ,
4. . do . do . v. 09 uk . 19 *
4. . do .Hyp .-V. G.(Ant.Ctf) *
3-/2 do do do . . . . »
4. .>do . Pfbr .-Bk.E. 18u. 19 »
4. .'do do . F . 22uk . b,12»
4, . 'do do . F-. 25 » » 14»
4. . do . do . E. 27 » * 15 »
4. . do . do . E. 28 » » 17»
4. ,'do . do . E. 29 » » 19 »
4 . . do . do . F . 30U.31 » » 20 »
33/4do . do . E. 23 » » 12 .
ZV«do . do . E. 26 » » 14»
3% do . do . E. 17u. l8kdb . »
Z-/2 do . do . E. 24uk . b. 12»
2'fi  do . Kleinb.E. I kb .ab04 »
3-/2 do . Kom. S 3uk . b. 12 »
4. . do . Landseh .Central »

Rhein . Hyp .-B.kb,ab02 »
do . uk. b . 1907 »

» 1912 »
» 1917 »
»1919 »

do.
do.
do.
do.
do. 1914

91 .60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101.

90 .50
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .00

100.
100.

93.
90.
99 .00

100 .30
99 .90
99 .60
99 .80
93 .40
91 .50
91 .50
92 .50
99 .80
39 .40
99 .80
99 .50

100 10
100 .20
100 .70
100 .50

92 .90
91 .50
91 .60
99.
99 .50

IOO.
100 .50

3050
99.
99 .20
99 .20
99 .60
99 .50
99 .80

300 .20
90 .60
90 .70
99 .25

100 .50
92.

100.
91 80

114 .30
88 .90
99 .25
99 .30
99 .70
99 .70
99 .80

100 .70
93 .20
91 .80
90 .30
99 .30
99 .40
99 .40
99 70

100 .10
100 .20
100 .70

90 .40
90 .30
89 80
9040
90 .40

101 .10
91 .30
91 80
92 .20

96 .90
89 .80
99 .30
89 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

99.
94 .30
99.
99 .30
99 .50
99 .80

IOO.
100 .10
100 .50

33 .10
93 .50
93 .30
91 .10
94 .80
90 .60

103.
99 .30
99 .30
99 .60
99 .70

100 .40
90.
90 .g

Zf.
4. . Rb.-Westf.B.-C.S. 3 5 A
4. . do . S. 7u . a 8 u. 8a »
4 . do . »9u , 79a uk. 12 »
4 . do . » 10 uk . 1915 »
4». do . » 11 » 1918 »’
4. . do . » 12 » . 1920 *
Zi/s do . » 2, 4 u. 6 »
4 . Südd . B -C. 31/32,34, 43 »
3‘/2 do . bis inkl . S. 52 »
4. . W. B'.-C. H .,CölnS . 7 »
4. . do . do . S. 8 »
3»/2 dp . do . S. 4 »
31/2 do . do . S. 9 »
4. • Württ . H .-B. Em.b .92 »
3,/r do . do . »

In % .
99.
99.
Ö9 .30
99 4:0

100J50

90 .40
100.

92.

99 .70
90 .80
91 .70
09 .60
93 .40

Staatlich od. provinziai -garant.
Ld . Hess .-H.-B. S. 12-13

16, uk . 1913 Ji
do . S.14-15u.l7uk . 1914»
do . S. 18-20 uk. 1916 *
do . Serie 1, 2 6 -8 »
do . » 3—5, verl . »
do . » 9—11 uk . 1915 »
do . Com. Ser . 5—6 »
do . do . Serie 7—9 »
do . cio. » 10- 12 »
do do . »1 —3 »
do Ser .4 verl . uk. 1915 »
L.-K(Cass .) S.22uk .I914»
do . » 3.23 » 1916»
do . » 8.21 » 1917»

Nass .L,-B. L.V.u.W. 15»
do . do , Lit. U »
do . do . Lit . J »
do . do . F, G, H.K, L »
do . do . M, N, P , Q »
do . do . Lit . R, 8, »
do . do . Lit . T *
do . do . Lit. O. »

100 .715
100 .96-
101 .40

91 .80’
91 .40
91 .40

100 .70
100 .90
101 .40

91 .SO
91 *80

101.
101 .50

96.
101 .50

99.
94 .30
94 .50
9450
94 50
94 .50
89

Amerik . Eisenb .-Bond^
A4, . iCentr . Pacif . IRef.

31/2 do . »
5. . Chic . Milw.St. P ., D . P.
4* do . do.
4*. North . Pac . Prior
3*. | do . do . Gen.
5*. SanFr . u. Nrth . P.
4*. South . Pac . S. B.

do.
Lien
Lien
IM.
I M.

96 .20
91 .20

106 .30
89 .50

100 .30

1C2 50
95 .50

Diverse Obligationen.
Zf.

4. . Ascliaffb.Btmtp .Hyp .M4. . Bank für industr . U. »
4. . Brauerei Dinding H . »
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . »
4. . do . Mainzer Br. »
41/2 do . Rhein . (Alteb .) *
4-/2 do . do . (Mainz ) *
4-/2 do . Storch Speyer »
4. . do . Werger *
4. . do . Oertge Worms*
5. . BrüxerKohlenbgb . H .»
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cementw . Heidelbg . »
4-/2 Bad. Atiil.- u. SodaF. »
4-/2 Blei- u. Silb.-H ., Brb . »
4-/r Fahr . Griesheim El. »
4-/2 Farbwerke Höchst »
4-/2 Chem . lnd . Mannh . »
4. . do . Kalle & Co. H . »
4. . Concord . Bergb ., H. »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a. M. *
Z-/2 do . do . »
4'/2 Eisenb .rRenten -Bk. »
4. . do . do . »
4-/2 El. Accumulat ., Boese»
4-/2 do . Allg . Oes ., S. 4 »
4. . do . Serie I-IV »
5. . El.Dtsch . Ueberseeg . »
4-/2 do . Oes . Lahmeyer »
4. . do . do . do . »
4. . Frankfurter HofHypt . *
4-/2 Gelsenkirch .Gussta »! »
4. . Harpen ^rBergb .-Hyp .»
4-/2

1» 0M.
96 .10
98.
99 .50
82 .50
91.

102 .60
98 .30
72.

102 .5 O
95.
92 .75

102.
99 .50

102.
103 .75
101 .25
105.
101 .10
100 .20

97 .50

99 .60

103 .20
98 .30

104 .70
101 .20

97 .50
98.

98.
102 .30

1-/2
1>/7

Seilindust . Wolff Hyp .»
Zellst .Waldhof Mannh.

104.
X03 80

Zf. Verzinsl . Lose. In o/a-
4. . Badische Prämien Thlr. 169.
3. . Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau -Regulierung ö . fl.
3'/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr. 155.
31/2 do . do . II . » 141.
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Korn. v. 1871 h .fl. 160 .70
31/2 Köln-Miudener Thlr. 137 .60
31/2?Lübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . » 79 .60
4. • Meinung. Pr .-Pfdbr .Thlr. 136 .10
1. . Oesterreich , v. 1860 ö , fl. 175.
3. . Oldenburger Thlr. 124 .70
5. . Russ . v. 1864a. Kr. Rbl. 465.
5. . do . v. 1866a. Kr. » 385.
2-/2 Stuhfweissb .-R.-Gr . öfl. 115 .95

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk
—!Augsburger fl. 7
—iBraunschweiger Thlr . 20

Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1864 Ö. fl. 100

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100
Pappenheim Gräfl .s. fl. 7
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staats!, ö. fl. 100
Venetianer Le 30

38 .40
207 .80

38 .40
T« 50

541
4t »o.

6310

177 .45
385 50

43 .30

Oeidsorten.
Engl . Sovereiff. p . St.
20 Fraiics -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p. Doll.
Neue Russ .Imp. p .St.
Gold almarcop . Ko.
Oanzf . Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll.5—1000) p . D.

AinerikaiiischeNoten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Itai . Noten p . 100 Le,
Oest .-U. N. p. 100Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u.3R.) p .lOOR.

Schweiz . N. p. 100 Fr.
* Kapital und Zinsen

Brief . 1
20 461
16 .22?
16 .20?
17.

2800
2804
75 80

80 .85
20 .47
80 .80

169 .40
80 .7 5 j
85 .25)

Geld.
20 .42
16 .18
16 .16
16 .90

4 .19
216 .

2790

73 .80

4 .191/2

4 .19 -/z
80 .75
20 .45
30 .70

169 .30
80 .65
86 .15

80 .95 80 .85

Reichsbank -Diskont 4<v0. Wechsel. In Mark.
» 90 .50 Amsterdam . fl. 100 169. ’O 4% Paris . . . Fr . 100 80.80

Antw . Brüssel Fr . 100 80.60 5 0/9 Schweiz . . Fr . 100 80.30
Italien . . Lire 100 80.10 5-/2% St. Petersb. S.-R. IOO

93. London . Lstr . 1 20.131/4 4V: o/o Triest . Kr . 100
Madrid . . Ps . 100 4Wo Wien . Kr. 100 85.15

» — M -York (3T .S.)D.100 — T do. , . Kr . m.S. —-

4<V0
41/2 M
40/0
5%
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1.70
3.20
2.16
4.—4.20

12.—
1.50

In o/o.
99.
99.
Ö9.30
99 40

100,50

9 0 .40
100 .

92.

99 .70OO.SC*
91 .70
99 .60
03 .40

garant.

.00 .70

.00 .90LOl.*®
91 .80'
91 .40
91 .40
00 .70
100 .90
01 .40
01 .80
91 .80

101 .
101 .5C
96.

.01 .5 O
99.
94 .30
94 .50
9450
94 50
94 .50

-Bonds-
96 .20
91 .20

100 .30
89 .50

100 .30

102 50
95 .50

onen,
In
96 .10
98.
99 .50
82 .50
91.

102 .50
98 .30
72.

102 .50
95.
92 .75

102 .
99 .50

102 .
103 .75
101 25
105.
101 .10
100 .20

97 .50

99 .60

103 .20
88 .30

104 .70
101 .20

97 .50
98.

98.
102 .30
104.
103 80

In ®/a.
169a

155.
141.

160 .70
137 .60

70 .50
136 .10

I175.
124 .70
465.
385.

1115 .95
>se.
t. in .Mk

38 .40
207 .80

bbao
ro 50

£«1
4tvu.

6310

177 .46
385 50

43 .30

Geld.
20 .42
16 .18
16 .16
16 .90

4 .19
21 «.

2790

73 .80

4.19V2
4 .191/a

S ! 80 .75
7 20 .45
O 30 .70
0 160 .30
5 j 80 .65
5 ! 85 .15

I ~
t 80 .85

4«V041/2'/#
40/a
5%

Freitag, 38 . April 1911» )iorge!l-Ar«sgadc, L. Blatt. Sette t«

Tages-Veranftaltungen. * vergMgmgen.
ISnißt , Schauspiele. Abends 7 Mt:

Glaube und Heimat.
Retldcnz- Theater . Abends 7 Uhr:

KWWnig-wnWi-icheir. Die Sstoev-
fischchen. 1. Klasse.

Volks- Theater . Abends 8.15 Uhr:
Pech-schnAze.

Kurhaus. 11 Uhr : Ko-nzevt in der
Kochlbuum-neni-Anlage. 3 Uhr : Ma-rl-
ooach-AuMug - ab Ku'chwws. 4 Uhr:
8üöio!n>nL'ML'nEs - - ÄOlNAeL..
5 Uhr - T-ee-KvEvt im»We« <lQle.
7.3V Ähr, iw , ap. ©ctafc: Erstes
Kvnsenr der MEschi-W-o-che. Beier»
hovien-AbiLNid.

Skala-Theater . Abends 8.15 Uhr:
Vorstellung.

Biovhoy - Theater . Wilhelmstraste 8
(Hotel Monopol). Nachm. 4.30-10.

kinephon - Theater . Taunnsstratze 1.
Nachmittags 4—11 Uhr.

Deutscher Hof. Tägl . 8 Uhr : Konzert.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Etabliffement Kaisersaal , Dotzheimer

Strahe 19. Täglich ab 8 Uhr.
Girotzes Künstler -Konzert.

^alhalla -Restaur . 8 Uhr : Konzert.

Sammlungen des LandeSmuseum
Nassauischer Altertümer . Täglich
geöffnet (mit Ausnahme de»
S -amStags ), vorm, von 11—1 u.
nachm, von 3—15 Uhr, Sonntags
von 10—1 Uhr, unentgeltlich.

Aktuarius' Kunstsalon. Taunnsstr . 6
Banger's Kunstsalon. Luisenstr. 4/9.
Kunstsalon Victor, Wilhelmstraste 60.
Kunstsalon Hotel Bier Jahreszeiten.
Unentgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Sprcch-
ftu-n-denplan für Aprrl INI:

Homburg : Fr -mt-ag, 25., 10% Uhr.
Soden : Freitag -, 28., 3 /̂L Uhr.

Geheimrat Äleyer in Wiesbaden.
GoevhestraHe 3, 1, welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu ^brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken, gern
bereit , vertritt auch Verstcherte
kostenlos vor dem SchredKgerrcht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlose Vertretung .vor dem
R-eichsversichevungSaMt in Berlin,

Arbeitsnachweis in, Rathaus , unent
geltl . Stellenvermittlung . Dienst
'sjmiN̂en üc>n Ä—1 xui'b 9—6 Ufte.
Atänner -Abteilung für alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schank-
tvirtschaftsgewerbe für umnnliche
Hotetangestellte. (Auch Sonntags
geöffnet von 10 bis 1 Uhr.) —
Fraueu - Abtetluna . für weMiches
Hotel-personal , höh. Berufsatten,
Verla ufer in-n-en, Dre nstniadchen,

^ Wasch- u . Putzfrauen.
Arbeitsnachweis d. Chrrstl. Arbeiter-

Vereins : See rode Nstratze Io. bei
. .Schuhmacher Fuchs. „
Die Bibliotheken des Volksbildungs-

Vereins stützen Jedermann ^ zur Be-
rrutzung offen. Die Brbllother 1
sin der Schule an der C-astellstr..
ist geöffnet : Sonntags von 11 bas
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Mucher-
schule): Dien-stag van 5-—7 Uhr,
Donnerstags und S -amstags von
8—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (m der
Schule an der öderen Rhe-instr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners¬
tags und Samsta -gZ von 6 bis
8 Uhr ; die Bibliothek 4 (Stern-
Msfe 8): « onntagS v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von

bis 8 Uhr ; die Philipp - Abegg-
Vibliothek (i. d. Gutenbergschule):
Mittwochs und Samstags von

«4 bis 7 Uhr. „
VvlkSlesehalle, Hellmundstraße 4o, 1.

Geöffnet : WerÄagS von 12—9%
Uhr: an den Sonn - ir. Feiertagen
hon 91/2  bis 1 Uhr.

»tust- und Sonnen -Bad, Abclbcrg,
während des ganzen Tages , von
5 Uhr moMens bis zum Eintritt
der Dunkelheit . geöffnet.

Danlen-Klub. E. B. Oranienstr . 15,1.
»ür Mitglieder geöffnet von
Morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr, Stsingasse 9, 2, und
V-eichstr.-SchuIe, Part ., Berahor.
auf oeM Schulberg . Kn-abc-nhort,
Blücherschule. Johann - Ludwig-
Hort , Lehrstraße . Hilfsk raste zur

^Mitarbeit erwünscht. ^ . .
"stsei,, für unentgeltliche Auskunft

über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Unbemrttelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends
Rathaus (Arbeits Nachweis), Ab
t-eilung für Männer.
.rein Frauenbildung - Frauen -
uudium . Les-ezimmer : Oram -en»
stvaße 15, 1. Bücherau-sgia-b-c t-agll-ich
hon 10 bis 7 Uhr. Auskunftsstelle
nrr Frauen - Berufe : Biebrich.

^ Eheruskerftraße 9.
^ " e,n staatl . geprüfter Masseure.

Krankenpfleger und Heilgehilfen.
Zentralstelle für kostenlose Aus¬
künfte. Jos . Kühl . Weber«. 44, 2.
Geoffn-et Mittwochs von 12—1 und

a 3—4 Uhr.
Ventralsterl« für Krankenpflegerrnncn

des Arbeitsnachweises für Frauen,
?̂ höenlurvg 2 (fiit ’ftö;ft,ete Berufe)
sm Rathaus . Geöffnet von Vz9  bis

a %1 und y23 bis Vs7 Uhr.
Krankenkassefür Frauen und Jung-
_ krauen. Meldestelle: Vorkstr. 4, 2.
wrmeinsnme Ortskrankenkasse. Weld-e

stelle: Mücherstraße 12.

Augüste-Biktoria -B. Nachm, v. 31h
Uhr ab : Handarberts -Kranzchen.

Nassauischer Gefängnisverern . Rwch-
,mittags 6 Uhr : .Nttg-tieoier-V-er-

Turnvmein ? '8—10 Uhr : Riegenturn.
Wiesh. Fechtklub. 8—10 Uhr: Fechten.
Fechtsvort-Berein Wiesbaden (vorm,

Fechter-Vereinig .) .̂8—10 : Iechten.
Turngeseüfchast. 8.30 biZ 10 Uhr:

Turnen der Mannerabteilungen.
Stolzescher Stenogr .-B. E. V. Stolze-
^Schrey . 8.30 Uhr : UebungSavend.
M.-Turnverein . 8.30 Uhr : Knrturn.
Kneipp-Bercin . 8.30,Uhr : Verfamml.
Stenographen - Verein Gabelsberger.
^ E. B. 8.30—10 Uhr : Anfanger-

AtEletlk̂ Sportverein . Abends 8.30
Uhr : Uebungsstunch.

Wiesb. Athlet,-Kl. 8 30, Uhr : Uebung^

®& HS ®Bfw ê rÄe ! '

Scharrscher M.-Ch°r. 9 Mr .' ZK --m? -ßwf -N Hrncn* y uyr . -prove.

Blattdütscher Klub Wiesbaden . Ab-ds.

- Uhr:
Theater -Probe.

Wiesbadener Zrmmerschutzen- Klub.
9 Uhr - Scheibenschießen.

Stenographen - Klub Stolze - Schreh
9 Uhr : Uebungsabend.

ForLbildungsgruppe Stolze - Schreh
Diktat -U-ebungen abends 9-" 10 Uhr
Dtenosr .-Schu.le, Gewerlbeschulg-eb.

Stenotachhgr .-Verein „Eng -Schnell ,
Wiesb . Bon 9—10: Uebungsabend.

Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.
1892. Abends 9 Uhr : Uebung. .

Stemm - und Ring -Klub Germania
Abends 9 Uhr : Uebung.

Kraft - n. Sportklub . 9 Uhr : Uebung.
Kraft - und Sport -Klub Memcltra.

9 Uhr : Uebung. ~ TZ*■
Radf .-Verem v. 1904. Saalfahren.

BeststsigeruM de-s
Kornerstrahe 2, inv ,,A
gerächt-, DAeiL 9,  Pm »n,c-r Nr . 60.
twarau 10 Uhiv. (S . Tagioe. Nn. 177,
S . 19.) . .

Bevste-igenumy smeS Klaviens ustv-. ' M
Hause Hownenstwcchs34. nachm.
3 Uhu. (S . TagW. Nr . 196, S . 7.)

Berstsige-Mng von, Gold- vs. MDe -r-
wwvm im. SchWaEer
Straste 28, niachm. 3 Uhr. (S.
Daglbi'ü. Nr . 197. « . 9.

LurUans.  LveNdrunnsn.
Lolonnnasn , Kuranlaeen.

Königlichoe Theater , auf
dem Warmen Damm. ^ .

Eesidenz - Theater , lausen-
strasse 42. l ■> •

Volks - Theater , Dotzaeimer
Sfcras-se 19. ,,

Walhalla - Theater , Mau-
ritiusätrasse la.

König ! Schloss , am Schloss-
piatz . Die innerere Baume tagtaii
zu besichtigen , itinlasokarten »
beim Schloss-Kastell &n*

™ Kd .*
Militärkurhaus \V 11h eilm s -

Heilanstalt  neben dem Komgl.

Natur hi st . Museum.  Wilhe '.m-
Nstras« 24. Geöffnet Sonntags von

10—1, Montags und Dienstags von
11— 1 Mittwochs von 11—1 n . von
S—5,’Donnerstags und lYeitegs von
Ti ! Uhr jeden eisten Sonntag im
Monat auch Sonntags nachmittags
von 3—5 Uhr . Samstags geschlossen.
— Im Winter Mittwochs und bonn-
tags von 11—1 Uhr.

Kr. EBüiiischP Landes - ß i b
Nliothek,  Wßhelmstraese 24. Die

Bibliothek ist an jedem Wochentage
von 10- 1 und 3- 4 Uhr für die Lnt
leihung und Bückgabe von Büchern
geöffnet ; das Lesezimmer von 10—1
und 3- 4 Uhr . Samstags wird
5 Uhr geschlossen.

Bibliothek des Altertums-
Vereins,  Friedrichstr . 1. Mon¬
tags und Donnerstags morgens von
11—1 Uhr geöffnet.

Staate - Archiv,  Mainzerstr . 64.
Städtische Gemäldegalerie,

permanente Ausstellung
des Nass . Kunst - Vereins,
Wilhelmstrasse 20, täglich , mit Aus¬
nahme des Samstags, von 10.30 bis
1 Uhr vorm, geöffnet.

Hygiea - Gruppe,  am Kranzplatz.
Kömertor (Heidenmauer ), Am

Röaertor.

Brote * tan t . Hauptkirche,
am Schlossplatz . Küster wohnt
Ellenbogengasse 8.

Die Pf «rrbeiuke der
Marktkirche - Gemeinde.
1 . Bezirk:  Sonnenberger Strasse,
Taumisstrasse , Kranzplatz , Lang¬
gasse, Markt-, Museum-, Frank¬
furter , Bierstadter Strasse . Zu¬
ständiger Pfr . Dekan Bickel , Luiseu-
atrasse 34. — 2. Bezirk:  Sehwal-
baehier Sitr., Frie-Ächt , Wilhelm -,
Museum-, Marktstrasse u. der vom
Michelsberg begrenzte Teil der
Innenstadt , sowie der zwischen der
Frankfurter - und Bierstadter Str.
liegende Teil der Ausisenstadt. Zu¬
ständiger Pfarrer : Pfr . Schiisster,
Fhnser Strapse 21. — 3. Bezirk:
Der zwischen der Frankfurter,
Friedrich -, SchwaSbacher-, Bhein - u.
Kaiserstrasse , sowie dem Geleise
der Staatsbahn liegende Teil . Zu¬
ständiger Pfarrer : Pfr - Beckmann,
Marktplatz 7. (Die Grenzen _ der
einzelne a Bezirke laufen mitten
durch die Strassen .)

Protest. Bergkirche, Lehi-
strasse . Küster wohnt nebenan.

Bergkirche - Gemeimde.
Zuständige Pfarrer : Pfr . Veesen-
meyer , Pfr . Dr . Meinecke , Pfr . Grein,
Pfr . Diehl . , . .Protestant . Ringkirche,
oberhalb der, Rheinstrasse . Küster
wohnt An der Ringkirche 3, Part.

Ringkirche - Gemeinde.
Zuständige Pfarrer : Pfr . Weber,
Pfr . D . Schlosser , Pfr . Hahn , Pfr.
Merz, Pfr . Philipp !.

Protestant . Lutherkirche
an dem Gutenbergplatz . Detr Küster
wohnt Sartoriuisstrasse 10, 1.

Die Pfarrbezirke der
Lutherkirche - Gemeinde.
Die Linie , welche die Gemeinde in
zwei Bezirke teilt , geht durch die
Oranienätrasse über Kaiser-Friedrich -
Ring durch die Wielandstrasse . Was
von dieser Linie nach Osten bis
Kaiiseretrasse-Hauptbahnhof liegt , ist
1. Bezirk, was von dieser Linie nach
Westen bis Ad-elibeidstrasse-Rüdes-
heimer Strasse liegt , ist 2. Bezirk. —
1. Bezirk:  Zuständiger Pfarrer:
Pfr . Lieber , — 2. Be z i r k : Zu¬
ständiger Pfarrer : Pfr . Hofmann.

Katholische Pfarrkirche,
Luisenstr . Den ganzen Tag offen.

Kathol . Mariahilfkirche,
Platterstrassa . Den ganzen Tag off.

Altkatholische Kirche,  Frie¬
denskirehe, Schwalbaeherstr . Der
Küster wohnt Adlerstraase 57.

Synagoge der Israel . Kul¬
tus - Gemeinde,  Michelsberg
Kastellan wohnt nebenan . Wochen
Gottesdienst morgens 6.45 u. abends
5.30 Uhr.

Synagoge,  Friedrichstrasss 25. An
Wochentagen morgens 7 Uhr und
nachmittags 4.30 Uhr geöffnet . Der
Kastellan wohnt nebenan.

Englische Kirche.  Geöffnet
jeden Tag von 10—12. Küster : Mr.
Hutckison . Wohnung : Friedrieh-
sfcrasse 29.

Die christlichen Friedhöfe
(Platter Strasse ) u. Südfried¬
hof  sind täglich bis zur eintret -en-
dten Dunkelheit geöffnet.

Die beiden Friedhöfe der
israelitischen Kultu
gemeinden  sind im Sommer
Sonntags, Montags , Dienstags , Mitt¬
wochs und Donnerstags vormittags
von 8—1 Uhr und nachmittags von
3.30—7 Uhr geöffnet . Der alte Fried¬
hof an der Schönen Aussicht bleibt
ßonntagnaehmittags geschlossen . Der
Besuch der Friedhöfe zu anderen
Tagesstunden nach Anmeldung beim
Kastellan Schott , Schulfcerg -3.

Russischer Friedhof,  neben
der Griechischen Kapelle.

Kaiser ! Telegraphen- Am  t,
Rheinstrasse 23/25, im Hauptpoi
Gebäude. Ununterbrochener Tag-
und Nachtdienst . Annahme
Telegrammen und Gesprächen im
Erdgeschoss Hauptschalterraum
Eingang B. (Nach 8 Uhr abends
erfolgt die Annahme von Telegram¬
men am Nachtsehalter im Eing . A„) .

Amtszimmer des Telegiraphen-
Direktors Eingang D, 2 Treppen,
Zimmer Nr . 205. Anschluas-Nr . 531

Hauptkasse Eingang A , 2 Treppen,
Zimmer 210. — Auskulnftsatetlie für
Fernsprech-Angelegenheiten ebenda,
Zimmer 210a, Anschluss -Nr . SU. —
Beschwerden über den Fernaprech-
Betrieb : Anschluss -Nr . 1502. -~
Femspireeh-Baubüreau L̂uisenstr . 12,
1 Treppe, Anschluss -Nr . 920.

Kaiser 1. Postamt  1 (Hauptpost¬
amt : Rheinstrasse 23/25 und
Luisenstrasse 8/10, Zweigpostämter:
Schützenhofstr . 3. Bismarckring 27
und Taunusstr . 1) . Geöffnet Werk¬
tags von 7 (im Winter von 8) Uhr
vorm, bis 8 Uhr abends, Sonntags
(nur das Hauptpostamt , v. 1. April
bis Ende Oktober auch das Post¬
amt 4 — Taunusstrasse 1 —) von 7
(im Winter von 8) bis 9 Uhr vorm,
und von 11% vormittags b: - 1 Uhr
nachmittags , — a) Rheinstrasse 23
bis 25: Brief- und Geldannahme,
Ausgabe für postlagernde Sendungen
und Ausgabe für ständige Abholer
'im Erdgeschoss , Abfertigungsstelle
der Geldbriefträger im Hofgebäude
rechts, Amtszimmer des Postdirek¬
tors , Abfertigungsstelie der Brief
träger und Zeitungsstelle im ersten
Obergeschoss; b) Luisenstr 8/10:
Paket -Annahme u. Ausgabe, Renfcn-
Z&hlungssteUe.

Kaiser 1. Postamt  5 (Haupt
bahnhof ) . Geöffnet : a) für die An¬
nahme von Postsendungen jeder Art:
Werktags von 7 (im Winter von 8)
TJhr vorm, bis 8 Uhr nachm ; b) für
die Auflieferung von Telegrammen
und den Fernsprechverkehr : ununter¬
brochen (nach Schalterschluss Um¬
gang letzte Türe am Ende des Ge¬
bäudes) . Anfragen wegen bestellter
Faketsendungen und Anträge auf
Abholung von Paketen sind an das
Postamt 5 zu richten.

MmMchs IP Schauspiels
Freitag , den 28. April.

119. Vorstellung.
47. Vorstellung im Abonnement * •

Dienst - u. F-rvrMtze sind aufgehoben.

GlüNde rmd Heimat.
Die Tragödie eines Volkes in 3 Akten

von Karl Schöuherr.
Personen:

Christof Rott, ein
Bauer . Herr Leffler

RottPeter .seinBruder Herr Weinig
Ter All - Rott , sein

Vater . Herr Kober
Die Rottin , sein Weib Frl . Eichelsheim
Der Spatz, fein Sohn Frl . Schrötter
Die Mutter der Rottin Frl ..Bleibrreu
Der Sandperger zu - ,

Leithen . . . . Herr Schwab
Die Sandpergerin . Frl . Gaubp
Der Unteregger . . Herr Rodrus
Der Englbauer von ,

der Au . . . . Herr Strnbeck
Ein Reiter des Kaisers .Herr Zollin
Der Gericktsschreiber Herr Andnano
Der Bader . . . . Herr Rehkopf^
Der Schuster . . . Herr Borntrager
Der Lstsselflick Wolf Herr Herrn.ann
Der Stratzenlrapperl Fr .Braun -Grost-r

(ein junges Vagantenpaar)
Ein Soldat . . . . Her '' Spieß
Ein Trommler . . Herr Boome
Spielt zur Zeit der Gegenreformation

in den österreichischenAlpenländern.
Nach d-em 1. und 2. Akte findet je

eine größere Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende rr-ach 9 -& Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Samstag , den 39. April , Aban. v:
Die schöne Risette.

Sonn -lag , den 30. Apvi-l, W -orrn. 0:
Do-sca.

Noiks - Ttzsatsv»
Freitag , den 23. Llpril. Zum 1. Male:

Pech-Schrrhb.
Ovigvwal-Poffe - mit Ge-stms ur TainZ

in 6 BÄde-rn von H. SälrnMÜ.
Personen:

Friedrich Schulze,
Lientier . . . . Max Ludwig

Auguste Schulze,dessen
Frau . . . . . Lnia Toldte

Louise Schulze, deren
Tochter . . . . Eugeme Jakobi

Friedrich Schulze,
Hofphotograh . . Hans Johemih

Friedrich Schulze, ^
Partikulier . . . Paul Hostmann

Jda Schulze, dessen
Frau . Ottilie Grnuert

Nini Schulze, deren
Tochter . . . . Else Diether

Musketier Schulze . Willy Wagicr
Minna Schulze . . Marg. Hamm
Karl Diüller . . . Erwin Marion
Ein Hauslvirt . . . Arthur Rhode
Ein Photographenge- , ,

Hilst . . . . . Albert Makowia!
Eine Hökerin . . . Miarg. Äleilsch
Ein Gast . . . . Carl Frei
Ein NoUzeibeanitcr. C. Bergschwenger
Ein Schütze. . . . Carl Neman
Erster T-ienstmann . Fritz Stürmer
Zweiter Dieustmann . Carl Schmidt
Gäste, Kellnie-r . Damem vom Balliett.

Schützen-, So-ldaten..
Ort dew Ha-nidüluais: Be.rili.-n.

Anfang 8°!5 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Samstag ., den . 20. Ap-rtl , Abs-chteds-
ttr.b Ehvenabond sür Frau -l. J -lnaj
Walter : Wu-we-rs-e-MU._

ReMem - Theites.
Freitag , den 23. April.

Dutzend- u. Fünfziserkrrrten gültig.

FrühliAI im Mkürr.
Lustspiel in 1 Akt von Ludwig Fulda.

Personen.
Graf Manfred von

Eichhofen. . . . Rudolf Bartak
Freifrau Leoni von

Schild-gg . . . . Agnes Hammer
Alwine,

Kammermädchen . MarlcnueWallot
Franz, Diener . . . Willy Schäfer
OrtderHandlung : Wohnung derFreifrau

Hierauf:

Dis SAhsrßfchcheu.
Satire in 1 Akt von Benisrc.

Personen:
Belluche. Theo Tachauer
Giboin . FricdrichDegcner
Nivolet . . . . . Carl Winter
Martin . Willy Schäfer
Frau Belluche. . . Sofie Schenk
Frl . de la Haye . . Roscl van Born
Helene . Margot Bischofs
Dienstmädchen. . . Mina Agte

Zum Schluß:

I. Klasse.
Bauernschwank in 1 Aktv.Ludw. Thoma.

Personen:
Kaufmann Stüve aus

Neuruppin . . . Walter Tautz
Assessor Alfred von

Kleewitz . . . . Carl Winter
Lotte von Klcewitz . Elisab. Mödlinger

(junges Ehepaar aus Norddeutschland.)
von Scheibler, König¬

lich Bayerischer
Ministerialrat . . Reinhold Hager

Silvester Gsoltmaier,
Oekvnom . . Hermann Nesselträger

Josef Filser, Ockonom
und Abgeordneter. Georg Rücker

Marie Filser, dessen
Ehefrau . . . . Rose ! van^Born

Ein Schaffner . . . Willy Schäler
Ein Zugführer . Nikolaus Bauer
Tie Handlung spielt in einem Eilzug

Coups 1. Klaffe. . Ort : Oderbcchcrn.
Nach dem 1. und 2. Stück finden

grötzeve Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9Yz  Uhr.

Samsbag , den 29. April : Letztes
Gastspiel Mn« Renien : Die
Stützen der Gefelbsicha'stz.

Kurhaus zu Wiesbaden
Freitag , den 28. April.

Vormittags II Uhr:
Konzert ist der Koclibrunnen-Anlage,

1. Ouvertüre zur Oper „Das Nachtlager
in Granada “ von Kreutzer

2. Czardas NTo. 8 von Ali hiels
3. Die Werber, Walzer von Lanner
4. Pilgerchor und Lied an den Abend«

stern aus der Oper „Tannhäuser“
von Rieh. Wagner

5. Phantasie aus der Oper „Rigoletio
von Verdi

6. Unsere Ga -'de von !-örser
Nachmittags 4 Uhr:

Abcmiemsnts- Militär- Konzert.
Kapelle des Nas-s. Feld-Ai-t .-Reginiants

Nr. 27 (Onanien).
Leitung: Herr Kgl. Obenmius-ikmei-sterHenrich.
1. Deutschlands Waffen ehr«, Marsch,

von A.  Blankenburg
2. Chor der Friedensboten au» der

Oper „Rienzi“ von Rieh. Wagner
8. Hochzeitstag auf Troidhaugen voa

E. Grieg
4. Künstlerleben, Walzer v. J . Strausa
5. Ouvertüre zur Oper „Dichter und

Bauer “ von F. Suppe
6. Die Gondoliere von .7. Po well

Solo für Tubaphon : Herr Hölske.
7. Paraphrase über das Lied „Di«

Lore 'ey“ von J . Neswadba
8. Deutsches Volksliedei -Fotpourri voa

von 8. Franke.
Abends 8 Uhr im grossen Saale:
I . Grosses Nikisch-Konzert.

Rer -flt «»v«‘ss".3.1s«' Kf5»
Leitung: Herr Prot . Arthur Nikiseh.
Orchester : Städtisches Kurorehester,

Vortragsfolge.
1. Symphonie No. 8, F-duv.
2. Grosse Leonoren-Ouvertüre III.

— Pause . —
3. Symphonie Nr. 5, C-moll.

Ende gegen 9.45 Dhr.

g tola -^ Healig
Stiftstvasse 18. Fernruf 3818.

ß .NS SJBtr t
Das vollständig neue erstklasslp

Spezialiiäten -K>rO £ rra3» in 1
Nur Atäs -alrtEOneti ! Unter anderen:

Wladimir««, sSStÄS
©rigimal Belandinos,

Tran sformntionsakt.
Ermässigter Ycr verkauf in den Zigarren-
geschäften ( a «sel,SiUmni el,Well-
ritzstrasse, Eller . Nerostrasse.
Wein- u. Likör-Büfett ist eröffnet.

Mainzer StadtLheaLer.
(Vollständig umgebaut.)

Direktion: Kvfkat Max Kehrend»
Telephon 268. Tcl -phon 268.

Dvpmtag » den 39. April, abends 7 Uhr:
Irrm rek-tru Male:

Der RsserrkaValisr.
Von Nich. Glrauß . F35

Preise der Plätze, inkl . Billettstener miv
EarLcrobeLcbührv.6öPs-drsM.ch.6S-
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Weil mein Laden noch nicht vermietet
wurde , habe ich diesen noch einen Monat inne und verkaufe die Restbestände , teils
nochmals im Preise herabgesetzt,

=  spottbillig
ae solche aussergewöhnlich günstige Gelegenheit zum Kauf von gesc

Hochzeits-Geschenken
ch so bald nicht wieder bieten.

Caspar Führe®
ICircfosfasse H4 «

Die Ladeneinrichtung , Schränke , Regale , Ladentische , Bogenlampen,
sowie Gasmotor sind billig zu verkaufen.

Geldschrank,
K 48

i*SS508MBI

MMMM

Reparaturen und
Erneuerusigs-Arbeiten

Gediegene Arbeit

Eette 8. Morgen-Ausgabe , 1» Blatt. Wiesdaderisr TagdLsN. Freitag , 28 . April 1811. Nr . 197.

W ®g§&3®  FasullEssafest
bleibt das Geschäft

Samstag, den 29. ds., geschlossen.
Schweizer Stickerei - Manufaktur*

fiPAAß

* Herrcn-Soeken feine Baumwolle, echtschwarz . . . Paar 75 Pf ., 6 Paal * 4,25 M.
* Ilerrefi-Soeken Baumw., echtschwärz, weisse Sohle, Paar 1.00 M., 6 Paar 5.50 M.
j Herrefä-Sockeil englisch Merino, unverwüstlich . . . Paar 95 Pf ., 6 Paar 5.50 M.
§ Mcrrgfl-Sockcn Flor, gestreift und glatt uni . . . . Paar 1.50U., tz Paar 8.50 U.

SperialhLus 8trumpfwÄreo,
MsÄSL'M88 « I , im Motel Nassau.^ iS ^ «Li UM«.V w «. JL». «V V

Stoff wechsel-
Kranklieiten

muss vor allem auf die richtige Wahl der Speisen
gesehen werden. Ein seit: Jahren bewährtes u. ärzt¬
lich erprobtes, natürliches Heil- u. Nahrungsmittel ist

Dr. Axelrods Joghurt.
Es genügen 1- 2 Gläser pro Tag von diesem kon¬
zentrierten Milchprodukt, um auf den Stoffwechsel

einen anregenden Einfluss auszuüben.

25 Pfennig pro Glas frei ins Haus geliefert.
Bur zu beziehen durch

D. Kraft’s Mikhkaranstalt,
Bolzlieimer Str . 107. Telephon 659.

T. K ussmanl , Rheinstrasse 39 . _ U*

m ä Ä Mk  LK Ä ÄÄÄÄÄÄ ÄÄ .SL Ä &  I

E Da uns die Adressen einer grossen Anzahl trüberer jj'
*jj£ Schülerinnen des (vormaligen Magdeburg’schen) Instituts W
vS Scliiiäig unbekannt sind, teilen wir auf diesem Wege mit,
E dass die
S
«
I
4
4
©
tz4
I

Jubiläums-Feier
der 25 -jährigen Leityog der Anstalt |

durch Fräulein i . Behaus
Montag , den 1. Mas , vormittags 11 Uhr, durch einen
Festaktus, nachmittags 5 Uhr durch ein Festessen (beide
in der Wartbnrg , Schwalbacher Strasse 51) begangen
werden soll. . .

Mittwoch, den 3. Mai, nachmittags o Uhr , soll im
Garten und Saal der Ädolfshöhe für die Schülerinnen und
Angehörigen ein Schulfest abgehalten werden.

Zu diesen Veranstaltungen laden wir alle früheren
und jetzigen Schülerinnen, die Angehörigen derselben, sowie
alle Freunde und Zugehörigen der Jubilarin und des In¬
stituts freundüchst ein. Komitee.

Tischkarten ä 3.50 für das Festessen sind zu
haben hei Fräs * Dr . Malier -Canta , BierstadterStr . il,
und Fräulein Alberti , Fischersfcrasse8. 639

Geschäfts- Empfehlung.
Unterzeichneter en'psicblt sich den verchrten Herrschaften, sowie Fuhrwerks¬

besitzern im LS„ge»«laffierer» und Tchilösr-Materci, sowie in allen ein
schlagenden Anstreicher.Arsriteu . - Um Jrrtnmer zu vermerd'N, mache'«
bekannt, daß mein Sohn VLse'vrsor nicht mehr bei mir im Geschaht tätig w*

Fritz Eisholz, "" ■'SÄ ” “ *
gss&zsss*

KM — Bieslsii SIS , Freihnrger ©tränst -22 dZ

Dr. j. Woiff5 Vorbereitungs-Anstalt,
gegi-ündet 1903, staatlich konzessioniert für die

injiiSts -js ' - Wreiivillssera -, rälmrielii -, SeeliaÄrttCB -,
S®rä *n 5fi.2ae;3'- inntB ^ I»lt >urlvLLtL;5H-I --rl «IsLLixr, sowie zum Eintritt
in die Sekunda einer höheren Lehranstalt . Streng ? jeregeUe»
Pensionat mit sorgfältiger Beaufsichtigung der Schularbeiten. 'Siele
vorzügliche Empfehlungen aus allen Kreisen. Halbjährl . Gymnasial- und
Realgymnasial- bezw. Obcrrealschulkurso von Quarta bis Oberprima.
1910 5se»mn «t «s5F, meist mit grosser Zeitersparnis,

Sl Prüflinge , nämlich IM  Abiturienten,
3 nach Ol, 17 nach lll . 5 Extraneer die Sehlussprüfang einer Realschule
bezw. eines Progymnasiums, 11 nach Oll , 18 nach UII , 9 nach OIII,
2 nach UIII , 1 nach IV und 11 Einjährige.

bSX Bamsia -ICMrse
für die S’ riraajier - und iätoitnrientszi -I ' räilMng '.

MD!" Prospekt.

Drei Tropfen

flüssige Metall - Politur
machen das

schmutzigste Metall
spiegelblank

in Flaschen von 10—50 Pfg.
Ueberall zu haben.

Faör.Luöszynski&Co.,Berlin-Lichtenberg.

«Ä ZUZs -fneumatie
auf ciciitrovalkanisdiem Wege.

Erstklassiges Material. ' Prompt * and zuverlässige Bedienung. Nfr
ilmtsa &ssssh - Offerten für mächt reparaf &iirfafiiige Stück ©.

Spezialität: Peters„Jupiter“ Ledergleitschütz (ä semeile)
beste Gleitschutz-Erneuerung abgefahrener Auto-Decken.

spezial- Frankfurt a . 8 »,
iwii öS üiÖB  I Gunnmireparatur - Anstalt Kronpiinzenstr . 51 , am Hauptbahnliof.

Offizielle Reparatur -Anstalt «1er IC. V. B . A . (Kraftfahrer - Vereinigung Deutscher Aerzte) laut Abkommen für:
- . , Hessen , Hessen-Nassau uni Waldeck, Baden, Elsass -Lothringen und Rheinpfalz. = =̂ = = ==r=^̂ ^ -=

Preisliste auf Angabe der Adresse gerne zu Diensten.
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Morgen-Ausgabe.
L. Blatt.

Wiesbsöemr Tsablstt.
Freitag,

28. April 1911.
.5C . Jahrgang.

Neuheiten zu besonders vorteilhaften Preisen

FG5

Englische Paletots
aus hell - und dunkelgrundigen Fantasiestoffen , & j| L iO
Herrnfasson mit Rückenriegel , beste Verarbeitung iilli . ÜK'

G -iimmi -Mäntel
Herrnfasson , Raglan -Schnitt , hochgeschlossen , bJO

in grau , Mode - und Sportfarben :: ••  u IVlm »

J acken -Kleider
in bester Verarbeitung , Kopien der neuesten ML CC

Modelle , aus englischen Stoffen und einfarbig ISiUti vWi

35.- , 57.

48.- . 60,

75.- . 98.

Abänderungen werden kostenlos durch erstklassige
Hamen-Schneider in sorgfältigster Weise ausgeführt,

daher Gewähr für guten Sitz.
Hertz

Langgasse 20.
K62

u s* in Original - Packungen

Ronkurs -Verfteigerung.
Aufträge des Herrn Konkursverwalters versteigere

i-hheute Freitag , den 28 . April , nachm . 3 Uhr beginnend, tn
deinem Dcrsteigeruugssaale

Fr 23 Schwalbacher St ratze 23 ^
^ BrMa ... , IWf - Ü»und Saphiren, A Medaillon m. Brillant, 1 schwergold.

Herren -Savokette -Repetier -Uhr, 1 gold. Herren-Uhrkette,
1 Paar gold. Manschcttenknöpfe. I silb Zigarren- und 1 süb
rstaaretten-Etui 1 ZigarettenP'tze, Bernsteinm. Tula, 6308

Meistbietend^gegen"Barzahlung.̂ - Besichtigung am Versteigerungstage.
Wilhelm Helfrich, Auktionatoru. Taxator,

Telephon 2941 . Schwalbacher Strafte 23.

Mobiliar -Versteigerung.
43 HeAmundftraße 43

f°Ifteube uns wegen Um- und Wegzug übergebene Mobili «r -G -gcnsmnde , als:
2 WwsÄüfettS , Nnstb .-Büchcr-

Aä '--*mÄ -Leeruschreibtiscke, Wertlos . Kleiderichränke,schrank, » NN8v.-«serr «u - '- ' b Bancrutikch«.

“ » BSÄÄw “ "

. Orchestrion mit allem Zubehör
°ifeutXtct) gegen Barzahlung. — Besichtigung jederzeit. ^ ^

elasäsfe «L Johann Konsgr,
_ Auktionatoren und Taxatoren. _ _

Damen-Hüte!
Grosse Auswahl mod. Formen äussert
preisw. Dotzheimer Str. 81, Part , links.

Hüte werden schick garniert.

8 8346

glfieklteii
macht ein rosiges, jugendfrisches Ant»
»ttz und ein reiner, zarter schöner Teint.

Alles dies erzeugt die echte

MckenMd -WeMN -Keife
v. Bergmann & tzo., Aadeßeul.

Preis h Stck. 50  Pf ., ferner macht derLilienmilch«Trcam Dada
rote und spröde Haut in einer Nacht
weistu. sammetweich. Tube 50  Pf. bei:

Wich. Wachenhelmer,
Ktto Lilie. Kcrd. Kleri, A. Erah,
Jac. Winor, Aich. 5>eyö, Ehr.Tauber,
Adalv. Härtner, Wwe. A. Aktstätter,
sowie in der Hofapotheke. 86101

Viele im
Gebrauch.

Ascania- Gas- Fernheizung.
Uebergangsheizungnur für Früh¬
jahr u. Herbst, direkt an die best.

Heizungsanlageanzuseh'iessen.
Alleinvertreter : Hch.BradtSöhne,
Wiesbaden, Oranienstrasse 24. g»

Gas-, “Wasser-, sanit., elekti, Anl. o<l

;Mi « i,pi )u Retter s Haarwasser
Mü « chen)staatl.gepr.u.begutach.

1 Zch.um 10 Pf .u.M.1.10i d.Ädler-
Drog. Wilh. Mache.iheimer, Pismarckr. 1,
Fay, Hofdrogerie, Biebridi a. Rh. F58

Damen - Salon Espenschied
Englieh jpoken . Webergnsse 45/1S . On parle franjais.

Prämiiert mit den höchsten Auszeichnungen
fl jr . im In- und Ausland. PediCUYß.Mamcure.  Proiesseur de la Cortiure.

Anfertigung sämtlicher Haararbeiten in nur erstklassiger Auslührung.
Shampoonierenmit eleganter Tagesfvisur Mk. 1.- , «n Abonnement brd .ger.

SpezialitiU ' Haarfarben , bl)l

Jtai . Hühner , beste
L:g.r, Zucht - u. Rasse-
gefiügel » Brnteier,
Bänse, Enten, Trut - n.
Perlhühner » zerlegb.
Ltäite , Brutöse » und
alle zur Geflügelzucht
nötigen Geräte « F65

üata log kostenfrei.
Geflünettzss i. Mergentheim 192.

Aetnste Frikaffee-
Hnuuer L'tk. 2,3»,
feinste Kapaune»
Mk« 2.59. feinste
Poularde rrMk. 2.86

WM ttwfle 3, iS Am.

Eine Quells der Kraft
für Gesunde und Kranke,
7. Gross und Klein »

Kasseler Haler-Kakao,
wenn er täglich getrun¬
ken wird. Er schmeckt
angenehm, ist leicht
verdaulich und wohi-
bekömmlich. Von tau¬
senden von Aerzten
wird er verordnet

Nur echt in blauen Kartoos ä 1 Mark, niemals lass.

s

Ein kleines Häuschen
mit einem kl. Gärtchen!

Möchten nicht auch Sie das Ihr Eigen nennen? Ein bischen Blumen¬
zucht treiben, an Spalier Obst ziehen? Einen Taubenschlag sich ein-
rjchten, einige Hühner im Hof herumlaufen sehen? Auf dem Balkon
frühstücken, auf Ihrer Veranda zu Abend essen? Alles das können Sie
richtig nur aus dem Lande. Z. B. in Eltville, einer netten kl. Stadt
am Rhein — 20 Min. von Wiesbaden, sodaß Sie alle Anregungen
der Groststadt mitgenießen können, — gibt es derartige Villen von
15,000 Mk. an. Prospekt und Näheres: F89

Verkehrsverein , Eltville.

llainier KWaM,
K50

von tß  an. Marktftraste 25.

33 . UlarieMlrarg ' er
Los 1 DT., 11 Lose 10 M . [Ziehung 1 am 18 . Mai f

(Porto und Liste SO Pf. extra ) [ 2653 Gewinne, Gesamtwert M.

Plerde-
Lotterie

Haupt¬
gewinne: I.OOOO , 4800 , 3500 M.

25 © © , LOGO , 1200 etc. m.I
Lose bei König!. Lotterie-Einnehmern und in allen durch Plakate kenntlichen |Verkauisstellen.

Lose -Vertriebs - Ges ., Berlin N. 24.
(Ba.20005)Fl20
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Tüchtiges Mädchen,
für HauSa-vbert Zum 1. Mai gewart
Hellmiun-dstr. 54, Wirtschaft . B3471

MMdtichs Msrsone».
Kansmäunisches Personal.

Gesucht zum 1. Mai
ein tüchdiqes HcmSmädchenFr -i-edn-ch-
ffraste 27, 2-.

Für Bureau jung . Fräulein
Hoff, gefaucht., V«vstsll. 8-̂ Ä U>. 2-^S.

Decktz-r , Döutfche Näh-
-Gefiellf-chaft, ^WfoÄadeu -,

Braves Alleinmädchen,
w. s-Slbst. koch. k. u. HauS-arb . vcrst.,
in kl. HairÄh. z. 1. Mai , evÄ. früher,
ges. Kais.-Fri -edr.-R-iny 2b, 1. St.
Vorzust. vom  10 —12 und  4 —6 Uhr.

MMjWnen.-,
Weur»afs-e 26. Eckê Markkstr-ahe. _

Jung . Mädchen aus »»st. Fam .,
mit anter Handschr., für leichte
schriftuche Arbeiten gesucht. Bu-chh.
tzentz.^Kirchgaffe 40

Verkäuferin,
w. etlwas nähen- kan-n>, für K>»rz- u.
WeiHwavstv-GsschW per fofsüt ge-
st!>ch>ti WL-rthstraste 16.

Gesüchr in kl. Häuslichkeit
besseres Alleinmädchen bei gutem
Gehalt , welches selbständig kochen
kann und gtAe Zeugnisse besitzt.
Zu melden nur von 6— 8 Uhr
Rödera llee  2 6, 8,

Junge Verkäuferin
gut Aushilfe für einige Monate f.
Molkerei - Produktengeschäft gesucht.

mit Gehaltsansprüchen u,Offerten ... .. . . , ~ .
R. 399 an den Tagbl .-Berlag ._

Tüchtige flotte Verkäuferin
für Schweii-neine tzgovei gefiunfüt. Näh.
SchiwiaLbachor Echrahe 2.1.

Lehrmädchen für Kontor gesucht.
SeNstgeschr. Offerfsn u . R . S . 100
hauptpostlager -nÄ.

Hewerökiches TPtvfonat.
Taillen - w. Nockarbeiterinnen

f. dauernd _ges. Piro -th, M ücherpl. 3.
Tücht. Taillen - ». Zuarbeiterinnen

rsefucht. Köhler,  Kl . L>ariig>gass>e 1.
Zuarbeiterinnen

g-efmHt Norkstraste 13, Mkb. 2 r.
Zuarbeiterinnen

für Daf-llen u. Rücke gesucht Kimch-
gasse 26, 2. Etage.

Zuarbeiterin
für Dcvmsnfchrie'ide.vef foforit gesucht.
Sora «: . Rlbeistsbriaste 68,  3 . II8765

Zuärbeiterinnen b. höh. Löhn
sucht Nä gele, Kirichgasse 78, _L_

Geübte Zuarbeiterin
ür sofort gesucht. Müller , Kleine
SurMraße 2, ,2 St.

Junge Zuarbeiterin
« esucht WArrhstvaste 28,  3 . _

Lehrmädchen für Damenschneiderei
Msucht Fahnftr -a-he 2 3 r.
Lehrmädchen für Damenschneideret

«esucht Hefiewemst-r aste 12, 3. 8 8760
Lehrmädchen für Weißnäherei

gesucht HsrdE-rstr-ahe 11, 2 l._
Mödes.

Lehrmädchen für feimen Putz sucht
Ki lism, Taumusstvaste 13. _

T. Büglerin f. dauernde Beschäst.
tÄhMmhorststv aste 7. B 8014

Eine tüchtige Büglerin
sofort ges ucht Frcmcksnsbrahe 3, 1.

Perfekte Büglerin
sofort gesucht NiSderwaldstr . 6. Part

Stärkwäschebügleritt für Freitag
im. SaMiAvg gef. Scharnhorstsbr. 7

Bügeln
können Mffdchen u . ,Frauen gründl.
ernen nen Hoch-ffätkenstraste 18, 1.

Acht. Person zur Führung
virres Hä-u>sh. per sofort ges. VvtzstM.
8—9 Uhr «bds. Hellmuüdstr . 16, H. D.

Jüngere Köchin,
Lic Hausa -rb-ei-t übsvmmmt , zum
4. Mai  gesucht Bin-gertstr-aste 33.

Suche junge Köchinnen.
chessaveu . «m fache Alleinmädchen, die
kochen, bessere u. einfache Haus - u.
Lcm-Ämädch., Vemfions-Zimwermä 'dch.
Frau Anna Müller , g-e-wMbsknähig-e
Stiellenver'miMerfn , Weberg. 49, 2.

Köchin, die Hausarbeit übern ..
m>it Zisugnisbuch, für kl. s. Haushalt
gesucht Kai'ser-Friedrich -Ring 71, 1.

Besseres gediegenes Mädchen
ickder einfache Stütze , die gewillt ist,
sich jeder häuMchen ArbcliE, auch
Kochen, zu unterziehen , für TuSteom»,
kindevl. Hau-sh. voi sehr gut . G-ehM
ges ucht. Adresse tm T-agbl.-Ver.l. Uv

Saub . Mädchen mit gut. Zeug».
für Küchon- u . Haw-arb . in besserem
HauS'h. gegen̂ hohen Lohn gesucht
Fvanffumier  Stratze 14, 1._

Dienstmädchen
«UM 15. Mai bei gutem Löhn ge-
Adcht. ßjärtnerei Fischer, vorläng.
Parkwrg.

Znverl . Äkeinmädchen
pit 5. Ddai gesucht. Solches, lt>. in
jpb . Haufe war , bevorzingt. Adelheid-
stwaste 103, P-a>vt.

Einfaches kräftiges Hausmädchen
jtim 1. Mai ges. Bäckerei Scheffel
Wober gasse 13.

Alleinmädchen
im Keimen Haushalt gesucht Schlacht-
hcru-Ist-raste 55, 1 r.

das selbst, kochen kann, auf 1. Mai
Acht S. " "gefucht Adelheidstraste 68, Part

Junges Mädchen gesucht
Schierstsiner Strafe 11, Ho-chp. r.
Jg . Mädchen f. Hausarb p. 1. Mai
gesucht Goothestratze 18, l.  8196

Ein ord. Alädchen auf 10. Mai
gesucht BiEMwrckm-ng 7, Laden.
" Saub . fleiß. Mädchen « i» 1. Mai
gesucht Waichstvaße 18, Par t . B8783
^ Besseres Mädchen,
tv. Wog. kochen hm» » . sämtl . HemS.
arbeiten Vorst., zu .kinderl. Ehepaar
gesucht. Borstell, bis mittags 3 llhr
ü . ckbonds von 7 Uhr av. Göbem-
stra he 12. Hvchp -a>rMi , B 8724

Alleinmädchen, bas etw. kochen
kann, gesucht Moritzstraste 21, 1 r.

Junges Mädchen
für HauiAaubeÄ gesucht Nettelkbeck-
stratze 26. P . r .. Ecke Wefkendstvah e.

Tüchtiges Mädchen,
'das lbürgovl. kochen k,anm>u. Hausarb.
vevsteht, gesucht Rbeimstraste 50, 1 r.

Hausmädchen für sofort gesucht.
Hob el Vog el, R'he imftratze 27.
Tücht. Erstmädchen m. g. Zeugn .,

w. etwas lechem kann, sof. ob.  zum
1. Mai gesucht Gsethestmatze8, 1.

Ein tücht. Küchcnmädchen
'bei hohem Lohn sofort gesucht' Pvrk-
st raste 44, Tietemmiihle.

'Küchenmädchen
gesucht  Nevostvckhe 7.

In kl. Herrschaft!. Haushalt ,
wird MM 1. Mai od. etwas spater
tm  eiaif ., solides tücht. Mädchen für
Küche u. Hausarbeit gesucht, das
schon etwas kochen kann. ZwMt-
mä'dchon vorhanden . Osfsrten umt.
.S . 386 an dem DaglbL-Bevlag.

Tücht. Alleinmädchen
sofort gesucht A'dol'fAalloe 34, 2.

Mädchen
gesucht Berkvamstraste 3, 1 l.

Tücht. sauberes Mädchen
für Haus - m Küchemrrb. bei g.  Lohn

Pension Albw-n. Aibeiggftma ße 3.
Znverl . Hausmädchen gesucht

Webergasse 45/47 , Bender,
Tüchtiges Zimmermädchen

Ef sofort öder 1. M>ai gesucht Nerv-
tal 37, Venfion.

Alleinmädchen,
das selbständig kochen kaum, gesucht
Kim-baosü 62. 2
Ein Mädchen s. Küche u. Hansarü

gesucht Taunu sstraße 34, Konditorei,
Junges sauberes Mädchen

für lsickfe HauiIarbe.it ges. Ebevhackt,
Palckwog 12.
Junges fleißiges Mädchen gesucht

Göbenstraste 27, Bäckerei.
Tüchtiges Alleinmädchen

aefucht Friedrichstraste 46, 3
Zücht. sauberes Mädchen

für kl. Haushalt gesucht Scheiffel'
strast- 5.  1 r . -am Kais.-Fr .-Rmg.

Gesucht für einen kl. HauSh.
mit einem Kinde ein tüchtiges
Mädchen, das kochen kann umd alle
Hausarbeit verst. Näheres Pag -em-
stech erstvahe 7, 1.

Ich williges Mädchen vom Lande
gesulcht Helkmmmdstira-he 12, Part , l.

Braves einfaches Mädchen,
welches selb'st'änid. kochsn kann n . albe
Hausarbeit versteht, im » . Haushalt
z,u> Anfang DLai gesucht Johmwms-
ibevaer Stva ste 6, Par t.^links. __
Mädch., nur tücht., f. Küche u. HauS
sof, od. 1. Düai gesucht. ^Peusion
Charlotte , IWolaIstivahê 36. 6849

Tücht. Terranowa -Arbeiter
gesucht Klarentaler Str . 10, 3 S t. r.
^ Selbst. Arbeiter
z. Herst, v. Modellen u. Formen für
Kunststeine ges. Rhein . Kunst.-Fabr.
A. von Gehjo, Luisemstraste44.

Laufjunge , möglichst Nödfahrer,
willig und Wverlässig, als zweiter

Anstünd. Mndchcn sucht Stelle
als Hailsmä -ochen rn klein. Hauspa
Näh. An der Rinskirchech-0,HÄ1'

Hausdiener sofort gesucht.
Decker,̂ Spiegelgasse_2._

Kutscher mit guten
für Geschäfts wagen ges. Adlerftr . 57.

Fahrbursche ,
gesucht. Bvoitfabrik Minor , Bahnhofs
straste  18.

Ördentl . Laufbursche
sofort gesucht Geri -chtsstraste 1, Part.

Sauberes fleißiges Mädchen
gesucht Hclemienftnaste 30, 2 l.

Saub . besseres Mädchen in k. H.
sofort geflucht Wi nkeSer Stvaste 9, 3.

Tücht. Mädchen oder Frau
tagsüber,ge ^ Adel heid straste 101>,P.' 'ausarbeit

>en.

su U'Cl  Ü CI. jUU  ci,1/truI1
Jemand für tagsüb . zur Ha
aFucht Mnuevgasse 19, Lade

Unabh. Fra » ob. Mädchen
für tägsü ber gefu cht SchuDerg 8>,

Eine saubere Frau
tagsüber z» einem tkknm  Kinde ge-
sncht  Schwälbacher ^ -toaste 48, 3. _

Junges sauberes Mädchen
tagsüber gef. M 'smarckrim« 15. P . I.
X  kräft . Mädchen tagsüber gesucht
Webergasse  45/47 , 1

Zum 15. Mai
ein tüchiii'ges Mistiges HcmSmWchen
für <ßk  Aribeit Msucht, welches zu
Hanfe fchlüfvn kann. Lun-senfl-vaste 46,
Kondftvrei.

Junges Mädchen,
welches etwas nähen kann, tagsüber
gesucht Orani enst raste 3.

Junges Mädchen für morgens
ges» ht Taunusstraste 7, 3 links.

Saubere
gesucht. Gbo

e Monatsfra»
Parkwv g 12.

Ein ordentl . Monatsmädchen
tagsüber in kl. HwnshaA gesucht
Oranienstraste 54, 3 r.

Monatsfra « 1 Stunde vorm,
gesucht Schwalba cher -str ast-e 91, 1.
Ünäb'h. Monatsfrau 8—11 u. 1—3

gesu cht Ni-ed erwül düraste S, 2 rechts.
Saub . Monatsfrau von 9- - 11.

vorm«, aesucht Knansstra ste 2, Part , r.
Stundenmädch . f. einige St . d. D.

ge suchte Dahnstraste 14, 3 r », Raab.
Monatsfrau 1 Std . nachm, gesücht

Faulii bvunne nfbraste 12,  Zrgarnenliad.
Ordentl . Monatsfrau für 2 Std.

vorm, « sucht » We W B '- ch!
Ord . Mvnatsmödchen v. 8— 12

gesucht Kleine Burastraste 2, 2 st.
Monatsmädchen oder Frau

ge su cht Schlich teirstvaste 12>, 2i
Mönatsmädchen ^öd. unabh . Frau

p. 8—6  Mr gef. Adolfstir. la-, 8. 6315
Waschfrau für zwei Nachmittage

gesu cht Rh einftraste 107, Pwvt.
Laufmädchon,

Einfaches tücht. Mädchen, ,
w. alle Hausavb . Vorst.. z>. 15. Mu»
gesucht Schwalbacher Str . 5, 1 I.

Alleinmädchen, das etwas koch, k.,
gesucht RübeIhc-nncir Stnaste 21, 3 r.

Mädchen für Küche
gesucht  Nerofträste 2,

Dienstmädchen für eins. Arbeiten
gesucht Jebechevg , 17

Mädchen für den Haushalt , '
welches «ftvaK kochsn. kann , -auf ,gleech
.oder 1. Mai gesucht. E. Rhänisch,
Schulgass« 2.

Mädchen für einf. Haushalt
per 1. Mal gesucht Dauiwusstraste 43,
2 St ., Wartezimmer.

Kl. Haushalt
brav , tücht. Mädchen z. 1. Mai ges
Hoh. Lohn. Ziimmelvma nnst-v. 4, 1 r

Jung , tüchtiges Mädchen
mit guten Zeugn . zum 1. Mai ges.
Weste-ndstr. 18. P art , rech ts . B8708

Junges tüchtiges
im Haushalt erfahr . Mädchen sofort
gesu cht WörtWraste 24, P . B87l2

Einfaches sauberes Mädchen
(am liebsten vom Lande) für Haus¬
arbeit gesucht Nikolasstraste 14a,
Part . V-orznstell. zw. 8 u. 3 Uhr.

14—16 I . alt , sucht W. MüDaner,
McorRftvaste  3 _4,

Laufmädchen
von ordentlichen Eltern gesucht
S . Gnttmann.

Ordentliches Laufmädchen
gesucht. Haas . FmeÄrrchstraste 46.

Männliche Personen.
Hewerbkiches Certonal.

Meil-'-ich» Personen.
KansmännischesPersonal.
Suche für meine Tochter

(Mittelschule ^besucht) Stelle als
Lehrmädchen in best. Geschäft. Off.
u . U. 400 an den Tagbl .-Berlag.

Hewervliches Personal.

Br . Mädchen s. St . a. Zim.-M'idckt
Nab . Adlerstr . 13. Stch.„ b. SchoPpW

Jg . br. Mädchen sucht, Stelle
als Hans - oder AllMMmaochee-
KieÄricke'r Sbvaste. 3, 3 l.

Mädchen sucht leichte Stelle .
für Küche ue Haus. Raiosm^
Stvaste 16, 3 St . links

Zwei Mädchen , —
suchen öagsüber Beschatt, im
n. Waschen. Mr- chÄsbeug 26, 2J#
Heit, unabh . Frau,,w bürg , k-ch^

sucht über MMag -s -telle.
Mialvamitwaste3, 3 St . v. B
Junge Frau .sucht nachm. Beschäsl

M Kind. od. IM Getchiaft. Dotzhe«̂
Wi-eZba dener S tvaste 46

Schneid, nimmt noch Kunden an
in u. allster dem Hause. SchmWut,
Gneifvna iöstir. 30, Par t , r . B8261

te Büglerin

S . gut empf. Fra » sucht, .
vormittags Monaisstelle . Zu fpre.
nachm. v. 3 Ubr ab Drm werdenst̂ L

Unabh) jg. Frau s. tagsüb BesÄ-
Ri ehlstraste, 4,^4. Stock lrnks. _ >■

Reink. Frau sucht Monatsstelle.
OvaMenstvahe 38,,Hth ^3̂ St ^ ^ ^
Gut empf. Frau sucht MsnatssE
Näh . Zieten MiN 1, HLh. 1, M. J A.

Tüchtige flotte
hat n . 2 Dage in d. Woche rrm. Nah.
Wüch erstr . 17. Wüsch srei Mags .,

Büglerin sucht Beschäftigung.
Näh. D'veiwsidenistivahe6, 1 S v. W.

Büglerin sucht Kundschaft
aust. d. Hause. Adlerstraße 55, 2 r.

Fräulein
sucht Stelle m  1 —3 Kimbern, nicht
umtsr 3 Fahren. Gefl. Offerten m
G. 400 an den Ta gbl.-Berlag. _

Emvf. Herrsch.-, Pens .-, Restaur .-
Köchinnen, best. Kinderfräul ., einf.
Hans -, All.- u . ZimmermSdch. Frau
Elise Lang , gewerhsmäßig-e Stellen-
'verm'i1L>erin , Gbl-dgasse 8. Del. 2363.

Pörf . utnfi H.-Köchin, pr . Zengn.
s. S t . o.  AuSh. Dotzheim. Str . 31. Ld.

Einfache Stütze .
sucht «ns bald Stelle bei dndevlvsem
Ehepaar od. oinz-. Person . Näheres
Mbrsck Myaste  40 , 3 rechts._
Fräulein , w. perfekt servieren kann,

wünscht Stelle in Kvnldito>rei. efo. nwt
Caf6. Dffiorien nndeu F. 110 an den
Da-M .-Ber liag._ _ B8747

JungeS Mädchen
aus achtb. Familie sucht Stelle rn
g. Hause, auch als ZweitmäüiLen.
ltäh. Wellritzstraße 21. 1 St

Suche für meine Tochter Stelle
in beff. Hsvrschaftsh. -als DmÄ- » .
Bwutmädchen. Im Schû iderm, S «rv.
u>. Frisisrem betr>ander>t. Gute Zeugn.
vorhanden . Off . -an H-vch. Wende,
Dierdorf (B>ez. Koblenz)

Alleinmädchen,
w. koch. k. u . alle Hauisarb . versteht,
sucht Stellung Mm 15. Mai in ruh.
Hauis-e. Ofs . unter R. 460 an den-
Dagbl .-Be-rlag.

Junges Mädchen sucht Stelle,
wo ihm Golsaenheit geboien oft, da«
Kocherv zu erlernen . Näh . Platter
Straße 56, Mb . 3 St . rechts,_

Ein besseres Mädchen
vom Lande, welches alle Hausarbeit
versucht, sucht Stellung . Wäre auch
geneigt zu einer leidenden Dame als
Pflegerin zu, gehen. Frankenstr . 5,
Hin terh . 1 St . rechts.

Ein selbständiger Bauschlossei
-t. Güter Fcüerarbeiter be

er
aesrocht. Güter FcMrarbeiiter beva-r-
M-at . Gcb-rüider W-ebcr, Schoe-rste-in.

Tüchtige Tüncher gesucht.
F-oh. Pauip ir ._ __

Tapezierergehilfe gesucht.
Näheres wro Dagbl.-Verlag. Hx

Tüchtiae Schneidergehilfen
sofort ae fumt Herrngar te-nstrahe J ._

Braves sleisstges Mädchen
gasucht Wv-llritzstraste 22, Bdh. 1 lks.

' Alleinmädchen verlangt,
welches selbständig kochen kann, alt.
Ehepaar , keine Kinder . Taunus-
str-aste 78, 1, von 40—6 Uhr.

Schneider ges., w. Großstück mitm .,
Blücherstr-atze 10, 1 rechts. B8707

Schneider auf Kleinstück sucht
G. Svi -eke rmann . Kellerstraste 7.

Wochenschneider ans Kleinftück
aeni. Löhn -gesucht RieWstr. 17, 1q gnir. xwfii« -geiueyC vmeMir . r, , g k.

Gärtnergehrlse u. Gärt .-Lehrl . ges.
Rödling , Straßen -mühlweg, Dotzheim

Zuverl . jg. intellig . Leute
iür auswärts als Zeitungsverkäuser
sofort gesucht Adolfsiratze 1, 2 lks.

Aelteres Mädchen sucht Stellung-
für Haus und Küche bei kinderlos.
Ehepaar , einzelner Dame od. Herrn,
per sofort oder später . Da noch in
Stell ., näh . im Hause der Herrschaft,
Weistenburgstrahe 12, 2 lks. B87V2

~Jung . Mädchen sucht Stelle
WÄvwstDaste9, H. 3 t , 3 —6 Uhr.

Ordentl . Mädchen
sucht Stelle -als Wetnmä -dchen.
RaEntaler St raste 9-, Hth. 2 l.

Besseres Mädchen,
welches in all. Hansarb . bew. ist u.
etw. koch, k., s. St . z. 1. ob. 15. Mai.
Off , u . L. 401 an o. Taabl .-Ve rlag.

Selbst., in der Kinderpflege
erf . Mädchen sucht Stelle zu einem
kl. Kinde auf gleich od. später. Näh.
im DagVl.-Vs rbag.  By

I . unabh . Frau sucht MonatsstE-
2—3 Sll Schtersterrior St 'v. 19, L-ü S-j2,—3' ’O 'i. iil/
Unabh" Frau , im Koch. u. Hausarbunavy . r»n scou). u.  .

erfahr ., j . Mvnatsstelle , evtl, gofl»,Taa-e. Adr. Blüch erstraste 16, Vea>ll
I . Frau s. Monatsstelle od. Bure«
m  pusten . ' Helbmnndstvaste 26, Zs
Aelt. znverl . Madch. s. MAna»- ^ -.
für 2—3 St . vorm. od. 3 VormeM».
rn der W«k«. R. Mbw öMr.
Alleinsteh. ält . Frau , ehrl. l>. z«M

fucht für morg. 3—8 Std . Monatst
Oranfenstraße,36, ^ Vdh. 4 St . t,

Jg ) Frau sucht Monatsstelle.
Näh. Mich-Sl sberg- 20, Hth. 2 S tz

Ein MädchenErn Maochen
s. Wasch- u . Putzbesch., geht Mich
Aushilfe . Jchhnstr>ahe 2, 3 ©fc,

Anstand, unabhängige v-rau y
suicht Monats - od. AushrlMstc-lde 1
e Hemrschaftsh. Hellmnnd-str. 25, -

Männlich» Aertaurn.
Heweröliches H'ersonaf.

Zeichner für Kunstgew.. PlakÄi,
SÄrift , Dschn., sucht M . welche ^
fckäft. Mr . tm Ta M .-V-e-rl.

Wagner , ^
mehrere Fahre in gr. Ge'ch. 1LZ
tätig, sucht ubwitandeh. andere e---
Off.  u >. W. Z. 100 postl.̂ BHMMt

Gärtner . 28 Jahre alt , «
vevh., ohne Kind., sucht sofortoenj ., ugue üvui.u., § ------
Ist auch im Servieren,u . Kurhav,
arbeiten bewandert . Osserten um
E. 401 an den , Tagstl.-Verlag ._ _

Bäckerlehrling, ,,
w. ein Fahr gel , s-ncht et . S-
formen. Näh. ReeMr -. 5, Mtb-. 3J^

Junger Mann ^‘ a-nd-ichrr-'it, kaudumEmit flotter Hmrvichre-m, «wwote
sucht Stellung irgend welcher L
Off . u. St. 3L7 an d. Tagbl .-Per -H»

Junge ^ verheir . ,Mann AüfE
suKt 'Stelle . -Aeich WÄchM Art.
u . M . 1-09 a n den Dagb-I.-Ver>.-ag>>

Hausmeisterstellnng gesucht <
von Eh-ep-acor nuitil. Mfors , krnd>-
Mmm g'dl. Schlosser, beste Rei-ereo»
ans g-Iei-ch od. 1. Juli . On -erten "
W. 398 an den TaM .-B-eÄ-as,

Junger Mann , militärfr ., a
Fahre in Staätsstell ., sncht' /Xs ' rr : ^ ,S» CV'1-.nrvi.rr̂ ’Ur4 ... _ __ ,

-als Kommissionär od. Dfonor
älterem Herrn . Off .^n . P-oM'
karte  37 , Wteisbaden 3-. ^ B

Junger Mann , 28 Jahr,
~ " ' iss -en, s. damit besten Zeugnis

>re.

Tücht. Mädchen, w. etwas koch. I,
sucht Stell , in Ü. bürge« .^Ha-uSHM.
Zu vrf-rach. Wallmf-er S -tra ste 10, 2 l .

Mädchen
auS befs. Familie , welches schon int
Hess. HÄuf-ern gedient hat , sucht Stelle
-auf 1. Mai . Näheres Fr -an Gehr,
Römeäberg 30, 1.

. -auern^
Stellung als 5- ausdiener , rn Hwster?—.—r: nS,nv WarirrYoirfoort (.Oifft ’TÜl.Pension oder dergleichen. Offert.
W. 400 an den Lagbl .-Berlag -.

Garton -Arbertcn
werden noch a-ngenomm-en. Druo«-
str-äste 6. bei Thirl . ^
Für einen Jungen von 12 JahrA

^ * Uhr B-es'-W'wird nachm, von 5-—8 . —
gesucht Blücherstraste 36, Futfp . r

Msibtkch» Perf-onrn.
Kanfmännischss Personal.

mm  SM-MWÄ
gesucht.

bulstums Sandel , Marktstr . 22.

Tüchtige branchekundige
Berkühzferitt

mit nur besten Empfehlungen , für
Kleiderstoffe, halb gesucht. Off . nnt.
L. 386 an den Tagül . Vertag ._

Lehrmädchen
aus guter Familie , mit guter Schul¬
bildung , gegen sofort. Vergüt , ges.

Hcrren -Mode-Magazin
Prince of Wales , Kirchgasse 49.

LehrmäBchen
aus guter Familie per sofort ges.
Langgasse 54. Juwelierlnden.

SeiverSlichrs F 'erlonak.

C. Ries-NehsreÄp
Wilhelmstr. 2, 1, sucht selbständ. Rack-,
Taitten- u. Zrrarbeiterinnsrr. 6316

Gewandte Näherin
für dauernd sucht

Frau Astnann , Saalgasse 30.
Perfekts

KM-LIMen-ArheileMneK
für mein Aenderungs-Ntelier gesucht.

S . Gnttmann.

Wm\U KgrseU-Albeitkrül
aesucht, die perfekt im Wendern ist.

Nrriotd OberSky » Maini»
Ludwigstr. 2*11.  B 35

Tücht. Alleinmädchen sof. od. sp. geg.
h. Lohn ges. Rauenthaler Str . 11, r. 6303

Gesucht
Perfekte Köchin mit guten Zeugniss.
für ein Ehepaar.

Biebricher Straße 31.

in ei» bürg . Restaurant b. Familien-
Anschluß gesucht. Effert , mit Ge¬
haltsansprüchen u. Z. 109 an Tagbl.
Zweigst.. Bismarckrrng 29. B861I

Zum X. Juni eine ältere evangel.
E " Köchi « -‘fPi

gesucht, welche etwas Hausarbeit nt.
übernimmt . Mit Zeugn. zu melden
Kaiser -Friedrich -Rin « 37, 1.

GnÄe mehrere Herrschasts. .
f. ausw .. beff. Haus -, Zim.- u. AE
mädch. b. h. Lohn. Frau E,
Lang, gewerbsmäßige Stellen ?^
Mittlerin, Goldgaffe 8. Tel.

Köchiu,
welche Perfekt kochen kann, aus
gesucht. Pension Burghof , La""
gasse 19.

Gesucht str'ssstrl
auf ein Tchlotz bei Knlda

perfekte Köchiu. '
Zu melden zwischen4 und 5 M"
Parlier Hotel Rose.

auch.i
^sort . RIKarg, g—,

«»rn 1. odc
*** etwa

"1 «d.
^Mai

GesuchtH
$  kleinen
l-  Näh . !
Si_6—7 n

KefiNunstraße
Stmta
^kochen

W , Mi
htm

Buchdr
R

Mi
^ Kauf
Vermit

kW» für N
uff- unt. J

Loka

lerstr.

MZtr^igl
, .erstr
,Ub . U

AKwstös
^tellstra
^ »tzheime

Uler

M
MSkensi
Mnkenß
Lnkens-
^sbenstö)
Ubenstr)

mgarte
1- -u.

-eLerm. ^
^ " ingß

1enensi

ML
Mum

Herdersü
MM

K>i-ni-e,rin»
KchLf
a«er-G
K,ve ->

«Hchrei
Mannji

u... Ku>
Einst.
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Krau Anna Kieler,
gewerbsmäßige Stellenvermitt-
lerin, Aaftnftr. <», Tel. Mit,
sticht für sofort und später
Köchinnen, Kaffeeköchin., Bei¬
köchinnen, Verkäuferinnen, fl.
Servierfrl., Zimmer- und Haus-
mädchcn.Alleinmädchen, Kücven-
Mädchen bei hohe:» Lohn.

Gesucht eine Köchin,
f'e auch Hausarbeit übernimmt, per
'°l°rt. Rheinbahnstr. 5. 1. Borzutt.
tz»rg. 8—11, nach in. 2— 1 Uhr. 6302

C'truöitn. inetitotiauren
rdex 15. Mai eine Köchin, die

etwas Hausarbeit übernimmt.
_K r- von Tbiinen.

Mntlrkl «»« sür Küche « . .Haus-
^uvlljku arvcit gesucht

- Main zer Stra sie ">«» Part.
Gesucht ei„ besseres

, Hausmadcheu
>? 8 înen Haush. Erf. in Hausarü.
m Näh. Vorst. 10—12 vorm., 3—4
^0 —7 nachm. Alw inenstraße 7. _

"tüchtiges" fleißiges
\ »je | U { | } l Hausinädche»

Vunstraße 49, 1. _ _ _ _
Sauberes«nßllO. midien,
„• kochen kann, per sof, od. 1. Mai
Macht. Zweites Mädchen Vorhand.
Llrr,. Michelsberg9 . _ _

Zimmermädchen
M sofort gesucht. Hotel Pension
Zur ghof, Langga sse 19._

Mädchen
IUt Buchdruckerei gesucht.

Rur». Bechtold & Comp.

Mmmttche Werft-nrn.
^ Aaus« änn isch,s Hkerlonat.
, BermittlervTsebensversicherung
Mie für Ncbenbranchcn geff Hohe Prov.
"n- unt. 4. 401 an den Tagbl.-Verl.

Fachmann sefmcht zur

Betriebsleitung
mmx

Schwarz-
sarbenfabrik.

Es wind nur auf oi-n-en i-n jeder Be-
»ichlmg seelbstänid. Herrn refl-eWert,
der irrt ©tortbe ist, alle 'ins Hand«!
üblickeu Schtvarzfavben zu bowrieilen
u  hsrzust -ellen w. dein Betweib tveiiber
auSzuibauen. Offevten unter A. 421
<eni den TaM .-Bovbag ecbe-t-em  _

Zur Besetzung eines einträglichen, mit
Pwtz- und Rcisetätigkcitverbundenen
Postens, wird ein § 63

Mger . UtEbfemtr Km
(auch Nichtkaufmann findet event. Berück¬
sichtigung), für alSbalb gesucht. Keine
Muster. Die Stellung ist selbständig,
dauerndu. gut bezahlt. Gefl. Offerten
erbeten puh« . -®®3ß an Haasenstein
& Vogler A .-G., Frattksurt a. M.

Ivt , Uitl«
denj. Herrn, der bereit ist, Zigarren an
Wirte re. zu verkaufeng. hohe Provii.
od. Mk. 300.— Berg. pr. Monat, iogl.
zu schreiben an Willi , » olckmamn,
Hamburg 39 ._ l?68

HewrrölichesH>«rft»ak.

AU. » W, . MMNer
sofort gesucht. I . Cb. Krauter,
Mainz » Heidelbergerfaßstraße. § 35

Selbständiger Damenschneider
(Hilfsarbeiter) für dauernd (Tarif I)
sucht  Leo Nägele , Kirchgasse 76, 1.UMMerMM

per sofort gesucht.
Carl Ackerma nn » Wilhelmstraße 60.

Tücht. Rockarbeiter
per sofort sucht

Ernst Neuser.

Gesucht
für einen älteren kränkl. Herrn ein
manierlich, saub. jung. Mann (wenn
mögl. gewesen. Osfizeersbursche) als
Diener, Pfleger und Wagenfahrer f.
verschiedene Tagesstunden. — Beste
Zeugn. hauptsächlich betr. guter Auf¬
führung u. Ehrlichkeit(in Abschrift)
u. Adresse einzusenden unter N. 100
an den Tagbl.-Verlag. 6314

St 'llenr Gesuche

M-ibUch» Werftnr».
Aansmännisches Ä'erwnak.

Tücht. FrärrleiA
sucht Stelle als Verkäuferin in
Butter, u Eier-Geschäft p. 1. Juni.
Off. an M. P. postl. Homberg <K.).

stunge . tttebtige Knssierrrin,
Münchnerin. sehr anständig, sucht
sofort in Wiesbaden für Saison oder
auch für beständig Stellung . Offert,
u. A. 428 an den Tagbl.-Verlag.

Junges Mädchen
aus guter Fam., w. e. höh. Handels¬
schule mit gutem Erfolg besucht hat.
mit prima Zeug»., sucht Ansangs-
ftellung. Gefl. Offerten unt. B. 400
an den Tagbl.-Verlag.

Kewerlitich«» ^ ersonak.

Gesuch.
Fein gebildete Dame, 32 Jahre,

erfahrene Klavier- u. Gesanglehr.,
perfekt Franz, sprech., engl. Kenntn.,
tüchtig im Haushalt, sucht Stellung
in Pensionat, Sanatorium oder vor¬
nehme» Hause. Gefl. Offerten unt.
M. H. 3170 an Rudolf Masse.
München. * 120

Zunge Dame
Engl. u. Franz, sprechend (längere
Zeit im Ausland), sucht für nEm-
Beschäft. als Gesellschaft., Vorleserin
oder zu größeren Kindern. Offert,
u. M. 398 an den Tagbl.-Verlag.

Hausdame,
Wwe., Anfang 50er, aus angesehen.
Familie , sucht Tätigkeit in nur best.
Hause. Offerten unter A. 417 an
den Tagbl.-Verlag.

Angehende Jungfer
sucht per 1. oder 15. Mai Stellung.
Off . u. V. 770 an D. Frenz, Mainz.

Iß. ftileiit IW sofort
mögl. dauernde Stell , als Servier¬
oder Büfettsrl.. nur in gut. Hause.
Angebote unt. R. 398 an den Tgbl.-
Verlag sogleich erbeten. _

Fiür IViähr. Tochter
eines mittl. Staatsbeamten geeign.
Stellung zur Vervollkommnung im
bess Haush. ohne gcgens. Berg. gcs.
Off^ u. A. 429 an den Tagbl.-Verl.

A. Mädchen , in all. Hausarb.erfahr.,
s. St . a. Stütze g. sr. Wohn. u. Vcrpfl.
Off. unt. 4 . 430 an den Tagbl.-Verl.

Mädchen,
w. kochen kann, sucht Stelle in bess.
Hause «ls Stütze, geht auch zu grüß.
Kindern. Räh. Däauergasse 16, 3 lks.

TMt . cto. Mädchen,
w. auch etwas kochenu. nähen kann,
sucht Stellung als Alleinmädchen.
Off . u. F. 400 an den Tagbl.-Verl.

Diplomierte Französin
sucht Stellung alz Erzieherin . Off.
unter N. 401 an den Tagbl.-Verlag._

Krankenpflegerin,
ärztlich ausgebildet, in Massage, In¬
halatorium peri'ekt, aus Berlin, sucht um¬
gehend Stellung. Blcichftrasie 36,2 . Et.

Junges Mädchen» in Küche erf.,
sucht Stell , als kalte Mamsell in
Hot. o. Pens. z. 1. 6. Off. M. Braun.
Berlin W.»Passauer Str . 8 u .9. § 197

Ein gesunde? Mädche»» vom
La->dc sucht sofort Schenkstelid.
Näh. bei Fr. Wetzel,  Hebamme,
Karlstraße 39, 1. I

Vkell' N-Gesuch-

WSnnttcho Psrftner ».
Ka»fmsn« kschrs Personal.

Privat -Sekretär,
Druckerei- u. ZeitungSverlag-Leitcr.
perfekter Kaufmann, repr. Persönlich¬
keit, 28 Jahre, wünscht sich nach
Wiesbaden oder Umgeaend in
leitende » oder Bertrauensposten,
ev. auch als Privat-Sekretär sofort
zu verändern. Offertenu. v . 8. 100
hauptpostlagernd hier. 6308

tzzewissenHafter, bilanzsicherer
B -tchKalter88475

übernimmt Buchkübrungsarbeile »,
Beitragenv. Geschäftsbüchernan Tage?»
u. Abendstunden. Einfache,dopp., amcrik.
Buchführung usw. Gefl. Off. u. kt. 109
an Tagbl.-Zweigst., Bismarck-Ring 29.

PctltfiucnspnUeii!
Kaufmännisch gebildeter junger

Mann, flotter Maschinenschreiber,
sucht zum l . Juli oder spater An¬
stellung auf größerem Bureau, wo
demselben Gelegenheit gebötê ist,
sein- durch langjährige Tätigkeit im
Auslande erworbenen Kenntnisie in
Englisch, Franz., Italien . (Korre¬
spondenz nach deutschem Diktat) best,
zu verwerten. Hohe Kaution kann
gestellt werden. Offerten U. U. 399
an den Tagbl.-Bcrlag._ ■

Hewerökichrŝ erfonak.

Chauffeur
sucht Stellung per 1. Mai . Offerte«
unt. F. 401 an den Tagbl.-Verlag.

- Wohnungs-Anzeiger -es Wiesbadener Tagblatts. -
Lokale Anzeigen im . Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Psg. die Zeile. — Wohnungs- Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

&
1 Zimmer.

«Äerstr. 43 1 Z .. K. N. 2ob^_J32t>

Ulerstr. 55 1 Z. u. KüHemWerstr. 63 1 K .. Kuckeu. Kell. , 687

. S- W-iÄ
äTtrffo. SW

auitn-onÄÄ
elcher ^
M .-VerW

(Küser) .-
- Mt . b
I.-Veülag>>

hvi W.

st>e RefsE
Difetie»

.̂ etil-aSs ,J,

Sri-CTt-ec ®r'-
u. m 3

ucr«*f! Jahre,
s. dauvr-A

er, tat Hole
it. Offert. "
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»an. Dmub<̂

it 12 Jahr-L
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Frau El'
Stellen -A

. Tel.  2>

ann, auf Ä
rghof, Lli'll

stsM't
Fulda ei"'

AchLU»
i und 5 o»'

'Bchstraße 47. HLH.. I-Z.-Wohn. per
jJof.job. sp. N. Bur^tmL -ofl,i0W74
^cherstrahe 6. Vdh.. gr. &.  Küche.
L-Äulpeh., auf gt. od. spat̂ Nah.̂ -ßartz
°lücherstr. 7, Mtb. Mans.. 1 Z . u. K.
tzjW-d. N. Äisma rckr. 26, Ul . 5147
lYivfj— Hi «V«t .-Ql» iA~*°v• v *4 — -
^ 'lellstraßeH ^Z.. K^ Näĥ l . St,

"hheiiuer Straße 63, Hth. Mans^
tẑ ~..8 inrmer, Küche. Ke ll. s. , 08447

Weimer Straße 86, Vdh. P .. 1 L.

»,-Hohheimer Str . 63, 1 I,_ B3463
Mens tr. 3, V.P .,1gr . Z.,K . § 8366

^°nvrcnstr. 6, V. P .. 1 ar..Zim. m
hK-Lüche per 1. Mai Üillitz., 1166
Master-Platz 4. Sb ., l -Z.-W. § 5625
U£üKer Straße 3 1 Z. u. Küche zutzüerin. Näh. Stb . Part. _1531-4A i Ot«t 1| ^ _

1194Klbrunnenstr. 10 1 Zim. u. Küche
lkiLM ! zu ve rm. Näh. 1 r. _1194

1 Z .. K. u . K. s. o. sp. 689
Mr atze 19 1 Zim. it. Zub. zu vm.
KSkenstraßê L 1 Dachz.̂ u.̂ Küche.-

LöSLkenstr. 19. V. M.. 13 ., K., 14 M.
ivÄstkenstr. l3 “T Z.. K.. 14 M. B7787

sbenstr. 7. Stb .. 1 Zim. u. K. auf
LtzUVt oder später mt verm. B4787

Mib.. l -Z.-W. B 3007
^"/garter Straße 4, Hth. u. Mtb.,

t  U . 2-Z.-W., mit Küche, sof. zu
Näh. Vdh. Parterre ._ 690

"'l 'ttflftrafic6 l -Z.-W. fof. od. spät
LAL-L^ N̂äh. Sp renger. Par t. _ 691

i "Kratze 17, 1, 1 Zim., 1 .Küchf/
l  Keller . Vdh. 1, sofort brllmstLU ¥  351LÄ-Levm leben._ _ _ _

MstMtidstra ße 27 1 Z . u, K. § 8742
tzKwndstraße "29. Hth.. 1J ., 1 5t,
UMr79 ^ M7U ^ Zf7'K., Abschi,

LÄ ^ 337ÜM ^ schl --Zim.-W.,
- WM, , m  vm. Näh. Vdh. P . 14 6t,
LMr,, 3̂ 1iH27Zim. -Wohrü̂ 693

.chstättenstraße 16 verschied, schöne4-3 It, Oc\i vis .«v.. 1»

Kirchgasse 19. H. 2, 1 Zim. u. Küch e.
Lothringer Str . 34 1 Zum. u. Küche

m. Kell.. P art., sof.. 18 Mk. U7484
Marktstr. 12. Hth., 1 Zim. u. Küche,15 Mk. mtl. Nah. Mh . 2 n.
Nerostr. 14 1 Ziaw. u. K. Uw_
Nerostraße 29 1 Z . m. K. fof. 698
Nettelbeckstraße26 1 Zimm-er u.

Küche, mM iatl. 16 Mk^ m  verm.
Oränien str. 43, Vdh. V.. 1 Z^ Küche,
Oranienstr. 47. 6 .._1°8'.»8B., Wschil.
Oranienstraße 54, Dachst.. 1 Z., JiZ

Kell.,̂ ev. Abschi., s. N. V. P . l. 099
Philippsbergstr. 23 1 Zim. u. Küche

aus ĝleicĥ oder spater,_ 577
Ph ilippsberg str. 29, Fvtsp.. 1 Z-, K.
Römerberg 12 1 Zim. u. K. 1621
Römerberg 34 1 Zi>m.. Küchen. Kell.

aus sofort oder spat er zu>vm.  46 p
eScklaebtstr. 4 flSm. m K.  z . vm. 1693
Schachtstraße 217 S .JJZKM«
Scharnhorststr. 34, Vdh. P -, 1̂„Z,.,,K,
Scharnhorststr. 36. H„ 1 Z>m. u.  K.
Schierstei ner S tr. 9 1 Z. u. K. 667
Kwi ersteiner Str . 11  l -Z.-W. 1490
Schulberg 19. Hth.. 1 Z. u. « . S- v.

Näh. Borderh. U St . rechts. 70o
SchwalbacherStraße 67, 1, Mans.-

Wohn., t̂z,Z. u. K., zu verm,  e06
Schwalbacher Straße 95 Maus, n K.

n. K. M verm . Nah. Hth. 1456
Schwalb ach er S tr. 9g 1 Zim. u, K"
Sedatzstraße5 Mans.-Z. u. Küche p.

lr»f od. spater m  v ermi«ten. 573
S « iÄnftrT26 , Küche.N. b. Wend el. Hth. 2. S t. B2205
Seerobenstr. 31 1 Z„ K., Absch-. 1108
DUiüaaffe 16 Dachw, 1 Z. n. Knche.
üfMlirro . s. q-.Jp- Egon

^vssnitMM der _ _ _ ,
«Aloss., Speugl .. Mich Vaschen-
^^v-Gesch., m. Torf, auf sofortm. L.orf, aus
Ist. vermieten. Näh. dasiÄbst bei

-̂ ZDrmner Roth , 1682
RsMnisb , Str . 57Vtz"l- Z.-W. M891

'̂°r-Ariedrrch-Ring 59 1 gr. Mm.
atz Küche an ruh. L. od. z. Mvbcl-
^'nst, N. 3 lks. od. Bureau. 499

Hth.. mÄ.
^ 15  Mk. per 1. IM . N. V. 1. 1446
^aiinusstr 34 1 Zimmer, 1 Küche,T°unusnr. ^  spät , zu vm. 665

3 Z. r, K,

WÄch>ästr̂ l3 ^ .ĝ Z, m K̂ , Le0.(4
frâ'T̂rtttiftr 31. 1, b-er Schmrot, ein

' J . « ikfc fof. °d. spät. 85689sSxiaam
Wc r 8Hu7K . R. f&.J , 461
ROU lÔ ^ lẐ WnisP.-Wchu.

NÄ . V. P . 1622
Weilstraße 18. Vdh. Frtsp, 1 Z, K.

, E an r. Leute, N^b̂ Haas,^116.̂
Wellritzstr. 11 1,Z„.K,. A , 12.50. 1562
Werderstraße12, Mtb. Part .. 1 {

K. ri, Snm.  wl IM ob ftim.
m  ver m. Ncch.

Weswtzd'traße 42, 1, 1-8 'm.-W°hn.
an cinz. Person oder zum Mobel-
einstellen sofort zu verm. 8 8885

Winke!er Str . 6 1 Zmr. u. K, 18 M.
Mitlsstr . 24, V, D., l -Z.-W. » 5975

tg£äSä»fä &m
rsIST . u. Küche, mit Zub., Hth , aus1,. 5A,tÄrrrrrrrr^

8 Zimmer.
Adelheidstraße 45. Stb . 3, 2 Airnmer.

Küche rc.. 280 Mk., sof. od. fjn, 713
Ädlerstr. 7 sch. 2-Z.-W. (300 u. 340),

fof. od. spät. Näh. Laden. 1553
Adlerstraße 13 2- u. 3-Zim.-W. sof.

zu verm. Näh. im Laden. 1148
Ädlerstr. 17 2 Zim. tt. Küche. T&7472
Adlerstraße 26 2 Z. u. Küche. 1150
Adlerstratze 37 2- u. 3-Z.-W. zu vm.

Näh. Bdh. 1 St . r. 570
Ädlerstr. 49 2 Z.. K. (26 Mk.) 1150
Ädlerstr. 55 2 Z.. K.. a. 1. Mai . 1422
Adlerstraße 58, 1, sch. Wohn., 2 Zim.,

K., K,. Gas . s, 1. Juli bill. B 8043
Adlerstraße 63. Dachw., 2 Z.. K.. K.,

Gas . Pr . 18 Mik., p. 1. 5. 1878
Adolfsallee 6, Hth. 1, 2 Zimmer mit

Kücheu. Kell. fof. od. ipäter. Näh
Borderh. b. Hesi. 544

Albrechtstraße 23, H. D ., 2 Z., Msd..'
Küche zu verm. N. Bdh. B . 671

Albrochtstr. 35, Hth., 2 Z., Küche rc.
sof. od. spät, zu vm. N. B. P . 716

Albrechtstraße36 schöne 2-Zinr.-W.,
Part ., mit Mans. u. Zubeh., per
svf. od. svät. Nah. 2 St . r. 1244

Bertramstratze5, Hth, D., 2i Zimpner
u Küche zu vermieten. 2 8416

Bertramstr. 11. H.. 2 Z. N. P . 23015
Kertramstraße 15, Gth., 2-Z.-W. u.

Zuib. sof. od. spät. N. B. P . 716
Bismarckr. 7, H. P ., kl. 2-Z.-W. 23684
Bismarckring 38 Wohn, von 2 odor

3 Zim... Küche, Baliwin, Bad usw,,
zum 1. Juibi zu verm. 2 8164

Bismarckring 38, Hth., schöne2-Zim.-
Wlohu, sof. o>d. spät, zu vm. 28901

Bleichstr. 30 sch. 2-Zim. Wohn, sofort
oder später zu vermieten. 27043

Bleichstratze 34, Stb . 1, sch. 2-Z.--W.
mit Küche per sof. Näh. Mobcllad.

Bleichstraße39, Hth., 2 Z.. Küche u.
Keller, per 1. Jun : zu vm. 27583

Bleichstr. 47, Hth., 2-Zi-W. per sof)
oder spät. N. Bur ., im Hof. 28371

Blücherstraße3 schöne 2ÜZ)-W. zum
1. 7. N. Mib . P ., Brenner . 27080

Blücherstr. 5, M. Ms. I., 2 Z. u. K.,
,'oi. Näh. BiHm.-R. 26. 1. 21826

Aeich zu verm. Nah.
Rin« 88, l links.

Bismarck
L733L

Blücherstraße 23, 2 r. od. links,
weazUgsh. h. ÄZ .-W., nn,Nachl. s.

Mücherstr. 25, 3 C,  2-Z.-W., F. 88429
Blücherstra ße 44. Hth. I,  2 (B., Küche.
Blüchcrstraße 46, Bdh. Fsp., schöne

LZ .-W. mit Balkon, per 1. Juli
^ zu verm- Näh. 2 St . L7205
Blücherstr. 48, 2, 2-Z.-Wohn., Bad,

2 Bäl kons, sof. od. spät. N. Lade n.
Bülöwstr. 9, H., 2 Z. im Abs chl. 719
Castellstraße 10, 1. 2 -Z., Küche und

Zwbeh. sof. oo. später. 1624
Doyh. Str . 20 m.  2 °Z.-Ä^ K., K.,

fof. Näh, b. Fr . Krauls, Mtbr.  2 l,
Dotzh. Str . 30 3-Z-M.-W. svf.__ W69
Dobheimer Straße 61 schone2-Zim.-

Wohn. mit Gas. Mittelb., z. v. 722

W »1« OUf iV. O; Li ,O l,lu O uV.(
B ., sof. od. spät,  zu verm. L 5246

Dotzheimer Str . 72 L-Zim--Wotzn.,
Mtb. 1^St ..^per l ^ Meri. _ 1400

D-tzh. Str . 85. Mtb., 3tZ.°W., Klos.
i . Mbfck'l. M B. P ,̂ Zorn. L8670Doplietincrstraße98, H.. 2 Z., K., K.
svs., 280—ZQ0. Näh. B. 1 l. 723

DoWeimerstraße 98, Mtb., 2 Zim.,
Küche. Keller sofort, 300—320 Mk.
Näheres Borderh. 1. St . l. ^724

Dotzheimer"Str . 100 2-Zim,-Wohn..
Part , im. Vdh., 380 Mk. N. P . 467

Dotzheim. Str . 12i f̂ch. 2-Z. W. sof.
_od . später 3u v,_ Näh, das._ 1370
Dotzheimer Straße 123, Mittelbau,

schöne2-Z.-W-ohn. sofort. H1654
Dotzheimer Str . 124, Mtb., 2-Z.-W.

per so fort od.  später zad verMeerton.
Dreiwerdenstr. 8 3 -Z.-W.. FroMp ..

zu- verm. Näh. Part , r. 6 9642
Eckernfördestraße3, Hth., schöne 2»

Zim.-Wdhn. Näh. P . WZ. § 8602
Elsäffer-Platz 6. Hth. P . 1. St . ns

Dach. 6 sch. 2-Kim.-Wohn. L30L4
Eltvillex Straße 4, Vdh.. 2 Zim., K„

Frstp., 1. IM . Näh. Lad. L 7700
Eltviller Str . 7. Hth.. 2-Zim.-Wohn.

sof. od. spät. Näh, b. Best. 8  4280
Eltviller Straße 9, Hth., 2-Zim.-W)

zu verm. Näh. im Laden. 1242
Eltviller Straße W,  Mtb . D.. große

2-Z.-W., etw. Hausarbeit.  1475
Emser Str . 69, Fsp., 2—Z-Z.-W. 1884
Ecke Emser u. Weißenburgsträße 12

2 Zimmer u. Kücheauf sof̂ 1363
Erbacher Str . 2, P . >l., L-Zim.-Wohn.

ame-tr .ZawZaibe'st zai vergehen.
Erbacher Str . 6, H., sch. 2-Z. -Wohn.
Erbacher Str . 7, 2, mob. gr. 2-Zim.-

Wobn. u. Zuüeh. aus JMli>. H7266
Erbacher Str . 9, H., sch. 2-Z.-W. 731
Faulbrunnenstr. 9. Ms., sch. 2-Z.-W.

mit K. sof. zu, verm. N. P . 732
Feldstr. 13 2 schchZ., Küche) ÄbichiJ

Gas , tvea zupsh. fof, o. spät._ 1285
Feldstraße 18 schöne2-Z,-Wohn., mit

Gas , per 1. Iu li zu ve rm. 1428
Feldstraße 19 2 Zim , u^Ziibeh. zu v,
Feldstr. 26, Dachw.,~2 Z., K., K-, 1. I
Frankenstraße 3. Dachwohn., 2 Z-.

Küche, Keller, neu hevaer., zum
1. Mai od. spät. Näh. P . 87203

Frankenstr. 11  gr ^P -̂W^ 2 Z. u.  Ki
Frankenstraße 19. H. 1, 2 Z , u. K.
Friedrichstraße 12, Mtb.. Wohnung,

2 Zim., Küche. Keller n. Zubehör,
per sofort od. slpätsr zu bermieten.
Näheres C. Kalkbrenner.

Friedrichstr. 50,  Fsp. , 2 Z ., K . 786
Friedrichstraße57, Stb ., 2 Z ., Kam.

u. Küche per sofort oder sp. zu v.
Näheres bei Schramm. 1539

Geisbergstraße 11, Mtb.. Dachwvhn.,
2 Zimmer , Küche u . Keller, zu vm.
Näh. Dauinuis stToste 7, 1 r - 1882

Germaniaplatz 3, Frontsp.. schöne2-
Zim. Wiohn., per 1. IM . § 7348

Gneisenaustraße 9 2-Z.-W. p. 1. 6.
zu verm. Näh, im Laden. 88057

Gneisenaustr. 13, H-. 2-Z.-W. L52L8

Gneisenaustr. 12, H„ 2 Zim., 1 Küche
per sof. oder später  zu v. B2561

Göbenstraße 7, Hth., 2-Z.-Wohn. per
sof. od. spät. Räh. Scheid. (83030

Göbenstr. 9, Mb., 2 -Z.-Wi per sofort.
Göbenstraße 11, Gth., 3 Z.-W. 37070
Göbenstraße 13 2-Z.-W. zu v. §5022
Göbenstraße 16. Hth., 2 Zim. u. K.,

monatl. f. 22 ^Mk. Hu vm. 117390
Göbenstr. 17, M., M l. 2-Z.-W. R7318
Göbenstr. 19. H.. 2 Z. u.'K. § 3032
Göbenstr. 22, M b., 2-Z.-W._ §3033
Göbenstraße32. H. 1, 2 Z. u. K. per

1.  Wai , monatl. 26 Mk. 27563
Goetbestraßc14, Hth., 2-Z.-Wvhn. u.

Zubeh.. foi. od. sp. R.  V ^ P . 50S
Göetheftrahe15. H. 1, 2 Z ., Küche u.

Keller. 1.  Juli . N. Vdtz P . B7245
Gustav-Adolfstr. 12 2 Z. u . K., Zbh^

Bleichplatz, Trockenk., abgeschloss.
S .-W., Gavtens., Hp., 1, 7.  1377

Hallgart. Str . 2. S .. 2-Z.-W. § 303?
Hallgarter Str . 3. Hth.. sch. 2-Z.-M

sofort zu Perm. Näh. bei HMs,
Hth., od. nebenan P . links. 738

Hallgarter Str . 9, Bdh. 1. sch. 2°Z>
Wvhn. M. Veranda u. Balkon̂ per
1. IM . zu vm. Näh. P . r. od. bei
Acker mann, Karlstr. 31, 1.  1888

Hartingstraße 9. Fvtsp.. fch. 2-Z>lM.-
Wiohn. zu verm.  Näh . Part.

Helenenstr. 6. H,. 2-Z.-W7 N. VZl '.
Hellmundstraße 12. Maus., 2-Z.-W.

zu verm.̂ Näh. Ladern_ B3883
Hellmundstraße27 2 Z. u. K. 28741
Herderstr. 19, St b.. 2 Z .. K. N. La d.
Hermannstraße 7. Hth7̂2, 2 Z. u. K.

per 1. IM . Ä Vdh. P,. 2 7276
Hermnnnstr. 17, 1, 3 Zim.., 1 Küche

an Zulbehör .auf 1 Juli . 1576
Hcrrngartcnstraste12, Gth., 2 S - u.
.K ., evt. auch Bierkell., sof. _1507
Jahnstr. 1Ö, Ms., 2. Z., K. u. Zub., im

Ab-schiuü,̂zû m.̂ Näĥ 2 Tr. 1520
Jahnstr̂ sl6, G. Fs.. 2 Z., K. N7B7Pf
Jahnstr. 19, Vdh. Irsp .. 2 Zim . und

Küche zu ch. N. P ., Kitzingor. 1583
Jahnstratze20 sch. Mans.-W. zu vm.

2 Zim.. Kücheu. SMfer mit Abschl.
Neu bergest. Näh. Bdh. 1. 462

Jallnstr. 34. G., 2-ZSW. f llT
Jah nstr. 36. Gth. l .chrŝ ÄZ .-W. sof.
Karlstraße 26 2 Zimmer u. Kücbe

zu verm. Näh. Bdh. P. 75g
Karlstr. 36. Stb .. 2 Zim., Küche und

Keller sof. 0. sp. Näh. Bdh. 1 St.
Karlstraße 40 2 Zim .. Küche'z-M -.m.

Nah. Bdh, 1 L-t. rechts. 54g
Karlstraße 44 Mans.-Wvhn., 2 oder
.6 Z- u. Zub. per sof. N. P . 518

Kellerstr. 11, Gib.. ^ On TTfff
KeUerstr 15 Gth.. 2 Zim . u. rSSn

u. Küche(Klosett Abschlutz) per sof
-aMsPat ^ Nl̂ verm. Näh. dccsE.
Kledrieher Str 12. Mib.. sch. sonn.

2-Z.-W. im Abschl. per l ., Moi
Kleiststr. 8 sch . 2-Z.-MÜ Frtsp. 63<
Klciststraße 8. StL^ LZ .-Wi7SMk

u,. Okt. zu vnn R^Bdh. 2 r. 157l
Körnerstraße4. MH. 2. 2 Z.. KÜchtz

2 Keller, zum 1. Mai . 1368
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Lrhrstraße 1 AZ.-Wohtruny sofort. I Sedanstr . 6 2 Kim, u. K. zu v. 1412
2-Z.-Wohn. a . Seich. I Sedanstraße 7,  HW ., schöne helle 2-

"Matn7 -W, ' 2" Z, K. u. Zim .-Wohn, Küche u Zubehör . p.
sv. N. 1 St . 754 ! sofort oder spater billig zu verm.

Tfäom  2 -^ m.-Wohtii I , i,N«Ĥ Borderhaus , 1,^Stock. 87 1M

LeLrstr. 2 sch. 2-K

mal . o. sv. N. 1 St.

per sE^ äh/G "? . i

I Dotzheimer Str . 63, Mtb ., 3-Z.-W.
sof. oder sp. zu verm. 333060

Dotzhekmer Str . 74 3 Zim . mit Zub.
her sos. od. später zu vm. 8 8062

Jahnstraße 12., Gth .. 3-Ziim̂ Wohn
zu verm. Näh. Porderh . Part.

' Scharnhorststraße^24, 2 St ., gr . son^

XX ]U |. 2H,U.lj. P . 1—, -u. xxsn-u.. xj-u j. I
§örelL»-R« g 8 L-Znu .-Wohn., Mtb ., Steingaffe 28 abgeschl. D .-W., 2 8 .,

7«it « M Näh. Bdh. Part . l. 1264 I K., Keil., ans sos. o. spat, z. b. 1164
Lörelevrina 16 LZ .-WohüI B8ÖÖ6| Steingaffe 28 2 schöne Dachlog. 501

DovHeim erStr7 "82 sch. S-Z.-W. mit
Zub ê ir  zu v. Näh. Hochp. 67176

DoUheimerstr. 98, B, 3 Z., K-, Kell.
söf, 290 m.  N . 1 St , ,1̂ 827

Lthringer Stratze W, PdtzTüTHtb , Stein aaffe 34 2 Z. u K. R. 2. 790
sthörre L-Z.-Wohn. m  v . B8495  j Stiststr . 3.T X7 ne-u-̂ eml 3-Z -̂W.gI.

Lu dwigstr. 2 3 Zitm. u . K. M verm,  Walkmühlstr . 4 2 3 . u. K. im Dach-
Lmseuplatz 6, M . 4."2 'bim .. Küche, geschoß an krnberlose Meter zu vm.

AMI P Küln Näih, MH.  1 St >. I Näh. Walkmühlstraße ,17, 631

Dovhettnerstr . 98, Mtb ., 3 Z . K, K.
söf, 400 Mk. N. Bdh. 1 Hs. 838

Dotzheimer Str . 195, V., mod. 3.Z..
Mohn, mit Zubehör auf gleich ab.
später zu vermieten . 828

Jahnstraße 29 schöne 3-Z.-Wohnung,
mit Gas , im Bdh. 2. ©t, 2 Keil,
u . all . Zub . auf MOkt . zu v. 1537

Jahnstraße 36, freie Lage, geraum.
3-Z.-W. v. Juli . ev. früßer . N. P,

Jahnstr . 42, £>. 2 , 3-Z.-W, 270 M.
Johannisberger Str . 4 3-Zim.-Wohn.

rnit Zub ., Bart ., zu verm. 8o7

3-Zrm.-Wobnung zu vernr ^ ^
Scharnhorststr . 29,1s ., 3-Zim .-WE

auf 'fof.' ob.  spater zu  v m. ^30
Scharnhorststraße 31 schöne

LuHnstr? 49m ., FamMTMöhm Walkmühlstr 5 große sonn. 2-Zim.-Küchev. sof. zu vm. 755 I Wohn, mtt Zubeh., T,«spart. 781
- ——2-.— — 4 . t ,r“ I nrv — f rlTnSl . 4 0  TfJ .yTY 0  Öi -m^L 'Z/u .' Küche p. Fof.' zu vm._ 755 I Wohn , mit Zuveh, Biofparr . 781

trrembnrgstraße 6 schöne fveumÄI. Walkmühlstraße 48, Billa , 2 Zim,
LKT-W. m. Ball ., sofort . 14661 1 Küche. aus „sofort ^oder / pater

Mau « gasse' 21 2 Zim. u . Küche. zü M verm. Nah. Part , von 10 biswfrr „ 1 srjnfi «Mvßaerlad 1453 I 4 Uhr nachmittags._ 146450
Mauritrüsstraße tz 2 o Z Mchk ,7, I Walkmühlstraße 53, Billa , 3 Zimmuer
®Sf ; wr N ^ das llbi nMt Küche u . ^ bonvatmni. sotme

Bes. 10—6 Uhr. Näh. da, , oder I _ > <9g1 ^ cmnieim . 0

Dovheimer Straße 109, Bdh. Port,
3 Zim , mit reicht. Zubeh, sowre
3 Zim . usw, im Mtb , sof. od. sp.
N. bei I . Bobn , Bdh. 1 St . 830

Dotzbeimer Straße 119, Part , eine
Z-Zrm.-Wohnung , zwei Balkons,
Bade-Einrichtun « zu verm. Näh.
daselbst 3 St , bei Wolf . F329

gfliaMh .1 : H ei « wm 3 r,
UmLtzftr. 9 2 ALr . u.  Küche, W-allufer Str .^8, D ., gr . 2-Z.-

zu vermietem. NÄH.  1 . Stock. 1486  Nah^ cheinstr. QQ,  -
Worißsiratze 20 schöne ManilWohn , Walram str. 4, Dach, 2-Z.-W, Achchll

2 Zimmer u, Küche, zer vm. 1485 Walramstraße 6 2 Zim . u . Zub.
Loritzstrl24 2 sch. Mäns , Küche, z. , . J-uii zu vm. Näh. P . B7 i

1. Saft zu vm. NÄ . 1. I486  I Walramstraße 7, H, 2 Z, K. B . 1 I.
' ms Ms.-W, 2 Z. u . K.  758 Wälramstn 92 Z, K. N7H 7407

Dolch. Str . "119 S-Z.-W7" sof. Näh.
Dobb. Sir . 75, P , bei Wagner. ^

Dovhcimer Str . 124. BÄH. gr. 3-Z.-
Wobns !vei- s-oi. öd. spatsr W verM'.

Johannisberger Str . 5, Wh , l̂ Zim .-
Wohn. per 1. Jul -i zu vm. U6860

Kaiser -Friedrich -Ring 8, 1. schöne
3-Z.-Wvhn. per sbf. oo>. spät.  613

Kaiser -Jriedrich -Ring 41, Be!7Ei„
hevrschaftl. 3-Zim .-W. z. v. 1477

Kaiser -Friedr .-Ring 45. Hthr, ß Zim.
>u. Ziubehör sofort oder später zp
verm. Rah . Wh . Par i. WnM 1589

Kapellenstr. 1 3-Zim.-Wohn. zu vml
Preis 400 M . Nah. Damboch-
t«k 2,  Part . 1544

3-Zim .-W.̂ auf sof. a/ . sp. W
mieten . Näheres 1 links . H

Scharnhorststr . 34, 3,J Zim u.LM
Scharnhorststraße 38, Bdh, sch. MiWohn, m. Zub. Nah. 1 l.ul.  Q 'uu/._ ... *. - -—Q
Scharnhorststr . 37, 2 uv S\  mod . 3m

Wohn, zu verm.  Nä h. P . l.  3 -.-
Schiersteiner Str . 18, Mtb , ff*?«!! ,'

8°Zini.-W!öhn. cru's gleich oo. K
zu verm. Näh. Bdh. Part  l 5̂

Schiersteiner Straße 20, Mittelbau
3 Zrm. n . K. sof. od.  s pä'ter . ^ S.

Schwalbacher Str . 29. Bdh,
8-Z.-W.  zu v. N. Konditorel.151

Schwalbacher Straße 41 Z-ZirN'lNs.i
Wohnung , Mtb , zu vermieten .̂

Toicheimer Str . 159, 3 St .' u. -Msp,
3-Zrm.-W. a. gl. o. 1. J uli. 8702v

EckernfSrbestr. 3. Hth, schüuê 3-Z.-
Wahn . Näh. Part , ünks . 8 6205

Karlstr . 2 3 Zim . m Küche m  verm.
Karlstr . 38, Mtb . P . u . 1. 3 Z. u . K
Kiedricher Straße 7, P Et , 3-Zim .-

Wochr. zum 1. 7, mit Bad , zu v.
Näh. Kiedricher Str . 1, P . r . 1293

Schwalbacher Straße 53
Wohn, mit  Zu beh.  N . M. P .^^2f

Sedanplatz 4, Mtb ... P , sch. 9-Z.-«zum 1. Juili . Näh. Wh.

x.  zo ^ « . n . »I. >00 Wa!,ramnr . n r Z.,x ^ v .
raße 43. Ä Dächst., 2 Z, Waterloos,raße 6. Pani -, W  L -Z.M.amw u. Keller sos. zu vm. 1541 > Vch>Ä. b . .ihausnr. Qe« c _ 1580

Mvriüstratze 50, WHÜZ Jün ., Küche, Weil str. 6. B- Ms, 2-Z.-W, sos. 783
pW 1. Mm oder spatW zu. verm . \ Wellrivstrls . H. Dach, 2 Z, Küche_

Nerostratze 14 LZ --W , nrrt git& . Wellrivstraße ^ 17, 1, 2-Z.-Wvhn. sof.1?> s, (Siteite mt-Jir. sch. tuZher  3 .11 hornt 87367

Eckernfördestratze 12 3°Z>im.-Wohn.
p. s u VM. Nach, bm  Skmg, 864

Uleonorenstr . 9 Gck-Wöhm. 3 'Zim , , - . - .—, r =
K, z. l . Juli . Näh . Nr . 5, t 1397  Kirchaa ffe 477H7/Z ». 3-Z.-W, 1. 7

Kiedricher Str . 12, Sib . P , große
sonnige 8-Zim .-Wohm, sv. mat
WeÄtatt od. Waschküche, zu vm.

Kirchgaffe 17 3-Zimmer - Wbhnunc
zu vermieten . 58c

Sedanstraße 7, Hth. 1, schöne
8-Z.-Wohn. per sofort oder W .«
billig . Näh. Bdh. 1. Ran . B7Pjmn ig. yy. i.. « »u.

Seerobenstr . 15 schöne 3-Zim .-Wot ^Räh. int So'ben̂ B3™.

Eleonorenstraße schöne 3c- n. 2-Zim ..
Wohn, m  vermieten . Zu erfrag.
LcmWafse 25, 1. I486

Rettelbeckstr. 12. b. Steiß mehr ickt \ 0t>cr )pater zu verm._ ota o,
2Ä !̂ WohrmMMt> pW sos.  8 8903 gJxüritzstr. 21, 1, 2 Z. n. K. 1540

R-tteweckstr. M H, sch. 3-ZlW ., V-r \ M ^ Iribstraße 23. £>.. 2 Z. n . K. 1103
1. Juli . Räh, Hlxhp. r,_ 1409

Rettelbeckstr. 18, Mtlb. P , 2 Z, K.
Nettelbeikstratze 21. ffspbll . H, 2

Wellribstra ße 23, H,  2 Z. n . K. 1103
Wellritzftraße 37, Mittelbau , 2Znn.

und Küche zu vormreten . 796
' . H. 2, 2-Z.-Wohw,

Ellenbogengaffe 15, H, sch. 3-Z.-W.
^ »um 1. Juli zu bermre ten ._
Elsäffer -Platz 6, P . u . 1 St , 2 der

Neuzeit eutspr . 3-ZAn.-Wohnungen
zu verm ieteu.  B3064

Kirchgaffe 49 zwei 3-Z.-Wlohn. 1572
Kirchgaffe 62. Stb . 2, 3-Zim .-Wohn,

mit Küche, Gas , per sofort oder
später an ruhige Leute zu ver-
mietLN. Näheres Laden.  1298

zu vm. icao. cm xmvzu.
Seerobenst r. 24. H. D , 3-Z.-W //
Seerobenstr . 27 3 Zimmer . Ku«?

Maus , auf 1. Juli zu vm. W
v. 10— 12 Uhr, chiäh. Part , r ega

Seerobenstraße 28, Bdh, Z-Zi-m.-«i. . CVVlllC. Oa.XjiiI!

V»,vvv wr. nuv uiy H., * Ö* eilt 1it t*lls?C 41, •'O. 2>,
u. K, 320 u . 280 Mk , zu v. 1556 260 M , cyl. o. spi N. AorMr . 7, 1.

KSteKeckstr. 24 2-Z.-W, 800. B5054  MMMTMlIl 'E>t, 2 Z. ü . K. m.
Neugaffe M 2.Zim .-Wohn ^ 1550 ^ Mia.us . ver sv'iovt zu>vepm. 15'76

Eltviller Straße 7 3-Z.-Wwhn. u . Zb-
per 1. Juli.  Näh . bei Best. 1502

Eltviller Straße 9. BdhP ibZim .-M.
per sofort oder später zu vm. Nah.
im Laden daselb st. 1243

Eltvillcr Str . 18. Mb , W  3 -Z.-Wl
p. 1. Juli billig. Näh. Mtb . Part.

Klarentaler Straße 6. 2. Etage,
große 3-Z.-Wohn, mit Bad , zu
verm. Näb. Part , li nks.  83081

Klopstockstraße5, 4. herrschaftliche
3-Z.-W, mit Heiz, per 1. 7. zu
vm. N. das. u . KleMtr . 10. 1435

Lanygasse 26 kleine Wohnung, im
binterhaus , 3 Zim , Kü-He.̂ umd
,lkansavde, zu veumteteu. Näheres
im Eckladen. l36"

zw verm . Näh. Bdh. Dädein.^ , ^,.
Stiftsträße 24. Hth. Fsp, 3 Z, K«

Maus, u . Zubeh, zu vm,
Stiftstraße 29 3°Zim .-Mohu , FvtP

Gas u . Abschluß, W0 Mk, tu
1. Jiuli zu verm ? Näh. chSt. ^

^27Ziin7-WvSN.' zu ' verm . ’ ' 515 | Z ^ch'pärt7 links ._ a *»
Niederwaldstraße 14, Gth , 2-Zimmcr - Werderstr . 19 srdl . 2-Z.-W, m ZLH.

Wohn, m  vm . Nah. V. 1 r . 763 ^rv ., neu Leraer , s. bill. Erf . Hth.
Niederwaldstraß -" 53. Wb . 2. S-Ziu^ Westmcdstrl  2 -LH . N,V1̂ W546W., 2 Bal'k.. vev 1. 8>um S. v. 1465 Weitender . 8, .H Ltz., ich. 2-^ .-W. ^ 4692
WÄäsftmM7m7ü7K . an ruh Westendstraße 19. Hth. 1. 2 Zim . u.

Leute a . gl. zu vm. N. 1 r . 764  M -che sof. od. spat. Dachst, 2 Z.

Eltviller Str . 19/21 — Garten -An¬
lagen — gr . koms. 8-Zrm.-Wohn.
m. bes. Gavde-robezim, kompl. Bad
u. fvetem elcktr. Licht in 2 Zim,
an kl. Fam . v. erwachs. Pers . N. b.
Mack das, 10—'12, 1—4 Uhr. 1376

Emser Str . 57 sch. Jatsp .-W, 3 Zim.
n . Gart . EinMts. zjw. 11 n . 1 Uhv.

^eldstr . 17, B. 1, 3 Znnlul K. 1666

Lchrstraßc 12 schöne3-Z.-W., mit od.
ohne Merkst, znm 1. Juli  zu vm.

Lorelev-Rina 4 schöne S-Zim .-W. per
sos'. z. v. Näh. P . r , b. Weck. 15 80

Lorelev-Rina 5 Z-Zim.-Wohn.  1313
Lothringer Straße 34 3 Zim, BÄK,

Küche, Keller mwt Vavschl, 3 Tr,
aulr 1. Juli (480 Mjtt v. 87482

j . Ayuu. i. —r _ .__ —_.- ;——als
Walramstraße 5 ist e,ne 3-Zirri/A

auf gleich od. spät , zu  vm . 8/ ».-
Walramstr . 9 3 Z.. K. N. H Big
Weber gaffe 56, 1, 3 Zim , Küche

Züb . sof. od. spät , zu ve rm . V
Weilstr . 14, Gth . 1. 3 Z, Zub, W

1. Juli zu v. Näh.  Bdh . P -lI
Wellritzstraße 22. Hth. 1, fcft. 3-ZHper sof. N. Kuhn, Hth. 2. 8  NP
Wellritzstraße 27, Stb , 3 Z. u. Kl

1. Juli zu v. Breis 30 Ä . m.  lJä
Wellrrtzstr. 37, Mtb , 3 Z. u . K,
Westendstr. 15 3 Z. u.  "

- ». -- - - , Küche sos. od. spat . Dachst, 2 Z. . .. -
Oranienstr . 14, Hthll tz. n . Küche\ u. K, sofort. Näh. Bdh. 1. 830 48 \ ^rankenstr . 1 3 Z. n . K, 1. 7. 87263

gleich od.  spät - Näh . B . 1. 1297 age stendstr. 21, Gth , 2-Z.-W. 81748 >- - - - m -- - '
/Mchem , I sMftendstrafw 28. ssr'tsp, 2 Z, K, Ki
rsellb,̂ bst >WÄtLndstrUFrtsp , 2-Z.-Wch .,s,

csrvmmr. V- n >»mr. _ _ _ 1°Westeüdstr  39 '2-Z.-W, H, b. 83050
Philippsbergstraße 17/19,2 -Zrmmer - Westend traße^ lO schöne 2-Zim .-W.Wohn, 4,Stock , am sof. od. ip. zu i . g L verm. 88507

Oranienstr . 17. H. B, , 2
Kell. m  verm . Nah.

Ä . H. Dachst.

Frankenstraße 13 3-Z.-W. (Arrmtsp.)
per 1. Juli zu verm.  86112

' -J « I sofort oder 1. 6. zu verm. 88507
iSMgflCQBi I K. JHS-« s Äverm . Näh. 2 St . rechts.

- r —77 ' '-.-. ' .- —-— -- —— i SBctlf , mit ob . , SB 'C’Ctfi . , | >cx
Rauentaler Str . 8 2-Z.-Wohnungen \ j- f ” b_ flÄt  PWt . I , 790

sof. od. spater zu lerm . Näheres MP ^ / ^ 6^ Z7lNlb/ ^ LZ .-W. 800

Frankenftraße 13, Hth, 9-Zim .-—
per 1.  Juli zu verm . 87015

Frankenftraße 16, Dorn , 8-Z.-Wohn.
sof. od. spät , zn  vermieten . 88068

Frankenstr . 23, nähe Bi>s-m>.-R , Vdh,
1. Et , 3-Z.-W. p. 1. I M . 8  7067

Lnxemburgstraße 5, 2. Etage , schone
3-Zim.-Wohnung , mtt retchl. Zub,
per sos. od. später M v«rm . 860

Michelsberg 26 3 ineina nderg. Z, K.
Moritzstraße 9 Dachw, 3 Zimmer u

.Kücke, zn verm . Rah. 1. 1384
Moritzstraße 12. Gth . 3, 3 Zim . u.

Küche an ruhige Leute zn verm.
Näheres im Laden. 1204

Westendstr. 18. Hth, -B-Äm .-W^ Kvorm. Nab. Bordevh. 1 St . 8-Wl
Wielandstr .l , B , 3- od. 4-Z.-W-,_

Neuzeit entspr , sofort zu
Näher es Vorderhaus.  Jsi

Wielandstr . 9 3-Z.-W, .m. ob,lli
Werkstatt , im Ĥth,/of . od. ipat .̂

Ranenthalerstraße 9, H, sch. 2-Z.
ver sof. od. spät . N. Bdh. 8

,W,
" per söf. od. spA. '' I L-Z1W .77H!h7,l7 Wr.
Rauerrtaler Str . 11 2-Z.-W- b.  D7M4 ^ ^ ^ • Nauent . Str . 18, 2. D6644

Wörthstr . 26 Mans .-W, 2 gr . Wm.
n Kncke zu vm. Nah. 1 « t . 801

Friedrrchstr. 8» Hth. 3, 3 Zim , Küche
ms. od. spät, zu vm. Nah. daselbst
bei Brem ser.  841

Rbe ingauer S tr . 4, ,H, 2-8 --W. 1197
Rheingauer Straße 16 fchörrê ger

' " "" "" " """h. P . r. 87158

" sn N Ranent . Str . 18. '2 . 86644
Aorkstraße 5 LZim .-Wchn . rm Hth.

-per 1, Jnki zn vernmeten. 8 6772

Georg-Äugust-Stratze 8, Bdh. Part,
3-Zim .-Wohn. sos. od. spat . 8 3070

Gneisenaustr . 11 s. sch. 3-Z.-W. 1584

MoriWraße 17 ist erne. 3-Zimmer-
Wohn . zu vm . Nah^,i. Lad._ 758

Moritzstratze 22, 1. fchöme »-Zim .-
Wiovnning!  auf alm ch zu, vemm-. 1574

Moritzstraße 43, Miitelbi Dachstock,
3 Zimmer , Küche und Keller per
Ju -ni zu verm ieten . 1543

»» ÄFFI
Norkstr. 8 2 Zim . u . K. sof. 83052

Gneisenaustraße 16 schöne 3-Zim,
Wohnung billig zu vermretem.
Nä heres  bei Ritzsche. _ 1454

Gneisenaustr . 18, 3, sch. 3-Z.-Wohn.
Gneisenaustraße 20, BÄH. 3, 3-Z>im.-

Wvbn . zu- v. N. Vdh. P . r . 86489

Moritz str. 52 sch. 3-Ziim-W. 8 3120
MWgaffe 17, H, 9 Z, K, Znbeb i

sof. od. spat. Näh. Ecklalxn. 863
Nerostraße 12 3-Zim,°M. mr 3. St.

ve rm . Näh. Bdh. Part , r.
Wielandstraßc 29 elegante herrschet

z-ZiM.-Wohn. sos. od. fpat . M ^ .
Näh. Stb . 2 St , bei Kiefer .^

Wielandstr . 21, 1. Et , herrsch. 3H
W. n . Zu'b, 1. .Okt, ev. shf ^W

Winkeler Str . 7, Neuiban, ele«. o- H
4, 4,99 .. M.  Dade -E. N.

Winkeler Str . 9, Neubau , eieg Wo/
von 8 Zim . u . Zubeh. mit kow'
Badc-Ein-richtungen auf sofort, tg
spater zu dermie'tew. 1^

N 1. St . od. Miertzo-ditier Höhe 38.
- — - - nffp/ " ■"

Wörthstraße 5. 2, 3 Zimmer . ^Keller per sof. ad, spat, .zu veSg
Näheres ^ Kontor rm Hof. ^

Riehlstraße 9 2 Ammer w. Lüche m  I 2 Z, Küche,
1. JnLr M verm. Näh,Wdh . 1,St . ! Näb. bei Geron . L . 2. 87061_ .4- I Ralk. Näb ' bei Gerori', s . 2. 87061

RWtraße . 17 fchoneL  u . iPZ -W- ZintmernranüitraßllO/Sth , s-böne_ Hüh. Näh. B5H- P art .- . 777  2- Zimmer -Wo hnung ._ 8 3053

Gneisenaustr . 21 gr . 3- Z. -W. 842
GSbenstraße 5, Mtb , schöne 3-Zim.

Wohn. N. b. Kivving, B. P . 88074

Riehlstraße 19, Hochpart,_ 2M .-W. I 2 Zimmer u. Küche ans 1. Mai z-u
RSderstr. 3 2-Ä .-W. fas, 17 M. 1340 p-m. Näh. Hermannstr . 12, P . 1380
Röder str. 9 2 Z, K, Frtsp , 280 Mk.  Mans .-Wohn, Bdh, 2 Z, Küche u
RSderstr. 12 2-Z.-W. z. b. N. P . 1308 ^ Zpb . Näb. Lanaa affe 25, 1. 1271
Röderstr . 26. B, Fsp.-W, 2, Z., Bad , Z^ ei 2-Z.-Wohn. zu verm. Näheres

Mckk. u . Zub . an ruh . Mt et. 1241 ) ^ Loreley-Ring 10, HtL. P . 81209
Röderstraße 29, P , 2-Z.-W. m. Züb . Zlsimmer ü. Küche, Frtsp , M verm.

"1s . i. Abschl. " " - — ' -

Göddtr .H -Z.-W, Mtb . P , Werkst.
GSbenstraße 11, Gth , 3-Z.-W. 87069
GSbenstraße 29, 2, inod. 3-Zim .-W,

Gas , inkl. e'l. Tveppenh.-Bel , m.
reich!. Zub . Näh. GSbenstraße 18,
Hochparterre  links . 1628

Nerostraße 28, FronW -, 3 Zim . umd
Küche, ver 1. Juli zu  v m. 1396

Neuga ffe 14, Stb , 3-Z, -Wöh.i. N. 1.
Niederwaldstr . 5. H, 3-Z.-W. gl. 865
Niederwaldstr . 19. 1, Z-Z.-Wohn. mit

Zubehör sofort zu verm. 1843

■j t-uuc-L-cg ow.“y._ as»—
Wörthstraße 22. Part , große, helle s

Zim --Wohnung per ,1. Jult.
Yorkstraße 7. HÄ schöne neu he« ^

S- u. 2-Z.-W., 2 .r . ii. Part . ,̂mst^ohne Manf ./auf gl. odlspä t.
Yortstr , 97W, 3-1 -W, 2̂ gnl kle-̂

Niederwaldstraße 55, tm 2, u . 3. St,
schöne 3-Zim .-Wohn. svf. od. spat,
zu vermieien . Näh. das. Parterre,
bei Osfermanns . 88085

GSbenstraße 21 sch. 3-Z.-W. m. ZuLi
(im 3.^St .) a uf sofo rt bill . zn vm.

zu v. Klos, i. Äbs_
Römerberg 5 2 Zim . u . Küche, per
- sosttrt oder spater zu vermteten.
^ Näh , dase lb st Läden.

N. 1 r . 564 - gj . Metzg. Diüller . Röderstr . 33. 634
3 Zimmer.

I Adlerstr. 3 Neuü . S , Ŝ IW . 1178
WiimMrmS , NÄilban, 5 X 2 Zim,

Göbenstr. 22 SMnq .-W!ohmllng mit
_ Erker n . Ba lkon zn verm._ 83075
Göbenstr. 26, 1, 3 gr , 1 kl. Z , Küche

n . Zub, fof. od. ffpät. Pr . 630 Mk.
GSbenstraße 32 3 Z, K„ im 1. st,

n . Mi . sof. od. spät , zn vm. 812 »4

IX 1 Anu n . KüchV'p P JE zu » gjlirMpZQ
aerott. Näh . Georg P feiffsr . Adlerftraße 31 —2Ü

Roonstraße 16, 1, 2-Z.-Mchnung per Adlerftraße 45, Frontsp . 3-Zimmer-- ^ „ fs verm. Nah. P . 87417 I Wohnu ng. Preis 350 Mk._U)
■V^ L -Q- —-- m- —— -4 o 1. <3> 2111Hpivm

Goldgaffe 18 sch. S-Zim .-W., 1. M,p. 1 Juli zu vm. Nab. 2 I. 1395
Gustav-Adolsstraße 16 große 3-Ziw-

Wohn, ver Juli . Näh. Lad. I088

RLdesdeimer Str . 782  Adolfstraße 1,3 Zim . u . K. zu verm.
^ — ' > Näh, im Svedtttonsbnreau . 811Rüdesheimer Str '., 36. Fsp, 2 Zim,

Kü che, Blk, Speisek, 360 M . 85262«u ., - - — , All,rechtste. 6. H. P , 3 Z.. 1 K. 398
Rüdesheimer Straße 38, Mb , sch. Albrcchtstraße 37, Hth, L-Zimmer.

Gustav-Adolsstraße 3-Zim .-Wohu. nt.
Balkon für 475 Mark zu verm.
Näheres Pla -tter S trcchelS , 846

LZtm .-Wohn, mit Balkon, zu v.
Nah. Hth. P art , rechts.

rtu u. I Wohnung zu ver mieten.__
23339  Urndtstr . 1. 2. Et , schöne 3-Z.-Wohn.

443 I sofort  M vernt . Näh. Lwd̂ ,1360Saalaaffe 24/26 2 Zim . u . ------ , »u. vcc.»,.
S -backrtstraße 25 2 Zim. u. K-  zu v. Bachmayerstraße 1813 Ziw . m. Zub
Sckmchtstr. 39, P , 2 Z, K- u. Kam, zu verm . Näh. Gartenh . _817

Preis 320 DK. Näh. I r . ^ 1248 | Bahnlwfstraße 12,̂ Mans .-W,
Scharn ^ *• ■" " " n

Hallgarter Straße 3, Bdh. ! , nrvd.
Z-Zim .-W. sof. od. spat . z. v. Nah.
Mikt-elb. 'bei Hüls , oder Hallgarter
'Straße 1. bei Nicolay.  1414

Oranienstratzc 2, Ecke RherWöahe,
3-Z.-W. u . Zbh, 1. u . 2. St . AtWl,.
nachm. 6—7 U-hr . Sonst Näheres
Rbc-ina . Hsr . Rhsinstr . 54.  1511

OraU cn str. 31. Hth. 1, 3-Zim .-WLh>l
Oränienstratze 69, Hth. P , 3-Zim.-

Wo bn. zu vm. Nah. Mtb . 2 r , 637
Philippsber gstr.  39 . Fsp«-W, 3 Z , K.
Platter Str . 75, dicht am Walde,

Endstation der e-Iek-tm. Bahn Unter
den Eichen, 3-Zim.-Wtohn. mvt
Garten , auf sofort zu vm. 1538

Raueutaker Sir . 7, Vilsch.  3 -Z.-M
Räüentale ^ Str ? 9, Mtb , 3-Z^Wohn,

g>r. Räuane, m. Gas . 2 Keller, per
i . JuR 3. v. Näh.  BÄH. 1. 8 7172

Rauentaler Straße 12 schöne3-Zrm.-
Wtzhn. 2 Balkons . Bad . B 8413

Nauentaler Str . 21 3-Z.-W'. 86653

, peTi. -YuiLltJimJl
Yorkstraße 18 S-Z- Wohn, mtt rc-1

Zubehör , 2 Balkons usir h
1 i . Juli zu verm . Nah. RettelvH

straße 17. bei Wacker._
Yorkstr. 25 schöne 3-Z.-W. sof. av.L

zu verm. Näb. im  Eckladen._
| Yorkstraße 27, 1, 3 Zim, Küche- -U

2 Balk. zu b, N. 3 r^ ._
Mtkstrdße 29. 2, gâ 3-Mm -AM/s-.in hprrn Nab. 3 m . r.
glnrHtr . 3l ' ar . 3-Z .-W, N. 3 I
Yorkstraße 33 schöne 3-Z.-Wobn-̂

«1 ih.  H ’t.r. 500 Mk. zu v. ^ - m
Zietenring 6, , Hth, 3-Z.-Wohu-

Zubehör auf sofort ober
w NreiS .90 Mk. N. dlts.' La d^

Zietenring 7, Gth . 1, fÄ. AZiwl
' 2 Balk, aus 1. Julr . N. das.-

%
auf ll "Juli ' ,zü vermieten . Äff '

Sch. 3- Zim.-Wohn, im 1. St . E,
mit Balkon, Preis 480 Mk. jvl tt

- - - - JUlJlUfV !J14URI, o V
Scharnhorststr/ 2. 1 r , 2-ZiUilWdh m ^ ^ Mch ^ U ^ LL ^ W ^ LadM'

fl fclt M̂MSLLSL- '■/ —rS-.—— — 1 /5 ä 77" I ,v»- .7.. « Ld r 71 .vtvxS Q,
Scharnhorststr . 17. hint . ,' IC.- nt

9-0.!-Z. „w.
'Küche " billig zu vermieten . Näh.
'SÄ 1 St , b. A. MÄitvr . 8 8604

Schärnhorststr . 17 sch. Frontsp , 2 Z.

Bismarckring 2, 4, schöne mod. 3-,
evt. 4-Z.-Wohn, mit Bad u. Heiz,
an ruhige Mieter zu vermwten.
Näheres daselbst 1 St . I. 81561

u Küche zu v. Äh . 1 St !^ 88905 siiÄDiOliTÄ~Z- «- . .-/7771V :- cT'oT' orj. -A 1Vl-rrf r-11»Uni! B,iÜo4
Scharnhorststraße 44, Gth, , LZ .-W.

,an Duh. Öc-'Uilieg!l>. ob. splaver.
Sckierstrrncrstr . 11, Mtb , 2-Z.-Wohn.

N. P . ad. Lllbrechtstr. 7, Lad. 78o , ^ - v ., -—
Schiersteiner Str . 18/ Mdb, ger 2- Blücherpl. 2. 1., 3 sch Z, Badez.

Z.-W, m. a« . Zb. N. B. . 1407 ! r . Zubeh, sof, od., spat . Nah. .
SM erst Str . 19. HML ZM/IM44 ' Ecktad. od. Ildelh-erdstr . 14.
iSchiersfeiüer Str . 29 2 u . 3 Z. 1267 \ Blücherstraße 11, Fsp.-W, 3 ^
Schlichterstr. 18 2 M,  Z . n .,K.„zuv,
Schulbera 21. » db . sch. 3-Z.-W. gl.

od. spät , an kl. Kam , zu vm. , 288

b-ebör sos. od. ' spät . zu vm. 8  3054
Bismarckring 42, Mtb . „l . schone3-Z.-

Wohu. mtt Zub . Rah. P . , 86204
Bleichstraße 15. H, 3 Z, 1

-erpl. 2, 1. 3 sch. „8 , Badez u.
x. Zubeh. sof. od. spät . Nah. dal.
Ecklad. od. Adelhc'tdstr. 14.  824

Hartingstraße 7 3 Z. u . K, 460 Mk,
zu verm.. . Näh, b. SÄonha ch. „̂ 849

Helenenstratze 17. 1, zweimal 3 Zim,
1 Küche u. 1 Keller, Hth. Part . n.
1 St , sof. bill. zu verm ._ _J W1

Hellmundstratze 2, i , schöne 3-Ziim.
B^ bnu!na^ Äumt>-Juli zn tieim _

Hellmundstr . 6, Bdh. 3, 3 Z. u. K. m.
BaÄ. sofort od. 1. Jiülr z. vm. 1487

Hellmundstr . 12. 8, 3 Z, Kabinett.
Küche u . sonst. Zubehör zu ver-
mieteu . Näh. Laden . 1294

Meingauer Str . 16 w-egzugsh. 3-Z.-
W, '2 . St. ^Näh ^ V, r ._ B 48w>

Rheinstraße 88 3-Z.-Wlohn. 88375
Rbeiltstraßc 99 Frtsp, -Wohn, 3 Z. u.

K, im Zlbschl. Näh . 1 S t. r . 871
Riehlstraße 4 sch. 3-Zim. -W. 1314

. GuftachÄoM -StvaßMt,/ ! ,J. r
Schöne 3-Zim -Wohn. mit Balkon ^

Zub . mit Mietnachl . ois Okt.
^Näh. MaueMassê O.̂ MetzgerlM

In Hess. ruh . u>. sonnig « leg. E,-
m l- » &_ — — s * //>
2 Kell. m Mwns, sw „790

'söf ""ad. chät. 'zu ch-erm. _ B 5057
Blücherstraße 19/Mb , 3-Zim.-Wohn.

sof. ad. später . N. P . r . 82r>

Hellmundstraße 25 sch. 3-Zim .-Wohn.
mi>t Zub . zn v. R.  daf . 1 j , l 438

Hellmundstratze 56, Gth , 8-Zimmer-
Wobn. zu vm. Nab. 2 r . 113!,

Herderstr . 2, W.  Dach , scköne 3-?,-
Wiohn, ro. SÄ N. B.' 2. 158«

Herderstr . 6, 3 l, 3-Z.-W., m. Bad
u. Balk._ 21Museh. ziv. 1 u. 3 !!.

Herdcrstraße 7, Bdh, schöne,3-Zim,-
Wöhn, 3. St , sof. od. spät. Nah.
hei Fr . Dörr , MH. 1 rechts. 853

Rielilstraße 19. 1, 3-Zim .-Wöhn. mit
Balk. für 1. J >uli (500 Mk.s,zu vm. ^

Rieblstr . 13. Mtb . 1, 3-Z.-W,  sofort.
Röderstraße 24. Ps 8-Zim .°Wohü.

per 1. Mai billig M verm. ^1389
Ecke Röder- u. Nerostraße 46, Hochp,

3 Zimmer mit Zubehör zu verm.
Pveis 450 Mk. Näh. Part . 1365

.>1X711. Ul. .vvuiui.,
verm. Sehr g-eeig. für .Lehi, ^!
od. älteres Ehepaar . -Off. E
K 388 au den DwM .-Verllag.

4 Zimmer.
Adlerftraße 45, 1, Ecke Roder,BW

schöne 4-ZiM'.-3Sohn. zn vm.
Albrechtstraße 19. 1, 4 Zimt On 1* fnt rt'rl

Römerb . 22, Fsp, 3-Z. -W. N, L. 1347
Roonstr. 5 3 Zim. u . K. s-of. od spat.

zu Vertu. Rah . 1 l ._ _ 8 8087
Roonstr. 6, P , 3 Zim .. Küche und

lvreliitilt-liik.k j* <ö p**lv_ ..l
Küche ti. Zubehör sof. ob. spai.,4
verm . Näh . 3. Stock.

Nr.
'Bismarck

LZub^N ähere
Blücherpl

Et r
Nähere

Albrcchtstr
«er . sch

Rah . 3. LU oa.
ir347 “®ac OrämeustrffH
i. 4-Z.-W, 1. 7.  N . 2 E

Zub.' i. 'Wschl. 490  Mk .,sof . 88716
Roonstra ße 6 3 Z . u. Küche sof. zu v.
Roonstraße 16. Fsp.-Wohn, 3 Zmn

u. K, per sofort. Nah. P . 87416

Albrechtstraße, 36 sch. 4-Zim .-DHm . Zub. sof. od. sp. N. 3 re

Blücherst,
Wvhnu
lücherst'
Neuz.

Bur
Kl. Burl
^Gas . 6
Dotzheim

4-Zim.
Bad, §
Keller,

,das, u.
§ötzhesm

4c-Zitu-!
.„vermi«
D-tzh. S

1.
Dotzheim

<1 Zit
entspv

Drerweii
mit v

,zu vm
Elsäffer-
^gtrispr
Kirser S
Emser li
„ für B
Friedrick

Wohn-
VMM.

Ä
Gn etseu
Gäbenst

Bad
.. Tritt!
Göbenst

ei. Li
„Preist
Gustav-

weg,zr
Hallgar

Bälko
„her st
Her ders
Herders

alle i
Perm.

Herders
.Z >kähe
Kaiser/

oder

S
her s
Preii
uähm

„gebm
Kaiscr-

Wohi
od. s

Kaiser-
„per  !
Karlstr
,Lohl
Karlstr

spät.
„Mit
Karlstr

ÖD. 10Ul. UN II. - I -—r," - -- — ; 3 - ^ v-

Schwalbach°M - trchl4Zch 2-Z.-W^ ß Blücherstr, 25 gr . lcĥ 3-ZMi.-W°hn ..'« Üimnlkacher Str 38 2X2--Z.-W. m. Sonnen,. , v. 1. 6. Nah. 3 i , 87 ' (b
®| iui6. im. Bdh. n . SA , Mî vertu-. , Blücherstraße. ,29. 1. St , sch. 3-Z.-
Schwalbacher Straße 59, Fsp.-W, ^ W,^ SMnws , MMA 4 87999

2 Zim , Küche u, Keller per sof od. Blücherstraßo 36, 1, 3-Ztm -Wohn,
späi zu v.. bei Meineke. 153c> mit 2 Balk. u . retchl, Zubehör per

Schwalba cher' Straße M sch. 2-Z.-W. sof. öd sp. zu vm. Nah. da, . Part,
v» sofort od. spat, zu  vm . 787 ! oder Bertram str , 17, Laden. 783069

MZS 'chwaihaMr ^ StrÖ4 ^ Dachwohn, j Bülowstr . 4 Win 8-Zimc°W ^ f. od.
2 Zim , Kücĥ , sofort zu vermf spat , zu vm. Nah. Bbh. P . r . 8-6

Herderstr . 9i 3-Z.-W, V. P . o. 1. Et
Herderstraße 22 sch. g. 3-Z.-W. m. B

wogzugsh. zu vovma« Mn. 1494
Herderstr . 23, 3, 3-Z.- v. 864
Hermnnnstr . 21 '8 Km . u." Küche zu

vermiet en. Nab. 1. Stock. /0Z078
Hermannstrahe 28 3 Z. u, Zubehör

per 1. Juli oder frü her. 88780
Hirschgraben 5 3 Zim . und Küche

sof. od. spät . Näh. 1 lks'. , 866

Rüdesheimer Str . 36 mod. 9-Z.-W,
2 Balk . u . Zub ., sof . od. spat. 1173

Rüdesh. Str . 49 3-Z--W, evt. mit
_G art , sof. od. sp. N. 1 /l ._ 87345
Scharnhorststraße 7, 2, 3-Z.-Wohn.

per sofort oder spater zu verm.
Näh. 3 St . re chts. _ _ F3 53

Scharnhorststr . 13 sch. 8-Zim .-W m
^Bad n . a . Zub . sof . N. 1 r . 886 98
Scharnhorststraße 17, 3, schöne 3-Z -

Wohn, 2 Balkons , Bad, biWa zu
verm. Näh. 1 Ä . 86110

Arndtstraße 2 schöne 4-Z.-W, 3. x
mit Bad, 2 Balk. u . Zubehör, D
1. Juli . Näh. Part , r . _

Bertramstraße 4 gr . 4-Z.-W.
Bismarckr. 1. 1, schone 4-Z.-W-M

1. Juli od. spät . N. Drog,
Bismarckring 17, Hochpart,

4-Z.-Wohn, mit Bad usjw-.̂
800 Mk, per 1. Mai od. sp.

Bismarckring 19, 2. St , gr . sch- i- - - ^
Wohn. nt. 2 Blk,' Bad, Kohlen-
sof. od. spät . Näh. 1 ve-chts^ -A-

Bismarckring 29 2 schöne 4-ZitNP/
Wohnungen mit Balkon u. Ŝ a
sof. od. spät. M veMneten . p
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'Nismarckring 37 4-Zim .-Woh-n. mit
r. Zubehör per 1. Juli M verm.

^Wtzevo s 2. St. _ B 65 58
»lüchervlatz 0. T.  4 -Zim,-WohnunZ

Ttejoft Zubeh. sof. od. spat, zu vm.
Näheres daselbst Part . 63154

Römerberg 1 4-A.-W. sof. od. spät.
PwckS 430 Mk. Näh. 2 Sh l. 8760«

Rüdesheimer Straße 42, Wh ., zwei
WohnunAen, L 4 Ẑim . u. ,»

a.
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lücherstraßc 20 ZwesMone ^ Zim .-
, Wvhnunoen sof. ob. sp at . 14 60
Blücherstr. 28 sch. 4-Zim .-Wphn, d.
^Neuz . enilvr , n . Zubeh. p. 1. Ott .
Kr. Burgstraöe 17 4-Z.-W. 668
Kl. Burgstratze,10 , 1, sch. 4-Z.-W-

(öltektr., s>os. od. Uxrt. K. d. 902
Dotzheimer Straße 25, . 1 l., ein«

4-Zim .-W0hn. mit Erker u . Balk,
Bad, Küche, Speisek, 2 Mans , zwei
Keller, sof. od. späi . pveisw. Nah.

^d <rs. u « i-m Kolonialw .-LadelN. 904
Dotzheimer Str . 28. 2, schon« mod.

4-Ztm-mer°Wohnung per » i JJ
„Mennieten . Näh. 1 x. 5  6710
Dotzh. Str . 68 4-Z.-W. n . Zubeh. P.

1. Fwli. Näh. Part .^ ._ 1476
Dotzheimer Str/102 . Bdh. 1. 4sZ.-W

(1 Zim . sep. Ging.), der Neuzeit
entspvech, mit reicht. Zubehör , per

^s of. oder  s pät . Näh. 1 lks. JB8273
Dreiweidenstr . 4, 1. St ., 4—>5 Zim.

mit reicht. Zub. Per sof. od. ipat.
Ai vm. Näh , das,  b . S chlink._ 905

ElsSffer-PIatz 6. 1. Et ., der Neuzeit
emtspr. 4-Z.-W. zu betm ._ 63101

(Surfer Str . 44. 1, Tchh . 4-Z.-Wvhn.
Errser Str . 69, P , 1 5-Z.-W, auch
,,für Bureau od. Geschäft.  6 3102
-sriedrichftras-e 30, schöne motz. 4-Z.-

MHm'. auf gleich oder ipaksr zu
twjn . Näh. " daselbst oder Nen-

. gaff« 3, Weinhandlumg. 6 7793
Dn eiseuaustr . 35, 1,  4 ZZfof ^ __90Ü
Göbenstraße 12. 1. 4-Zrm.-Wohn. m,

Bad üsw. zu verm. Näheres bei
TritÜer . Hochpart. _ 1225

Mbenstrs 18. I , mod. 4-Z.-W.. Gas,
sl. Licht, Kotzlenaufz., m. r . Zub.

. preisw . zu v. Näh. Hochp. I. 1326
Gnstav-Adolfstr. 15. 1. sch. 4°Z.-W.
^ w«<WiMsh. P. 1. Juli . N. dorts . Q84
vällgarter Straße 4 4-Z.-Wohn., m.

Bcklkon, Bad u, sonst. Zrrb, 3. Sk-
. Per sof. od. spät. Nah. Part . 909
Herderstr. 1 4-Z.-W. N.  1 . Et . r . 520

' Herderstr. 8. 1. u . 3. St ., 4.Z«n.«W,
alle Zimmer nach der Straße , zu

. verm. Näh. K. Petri , Laden.  910
Herderstr. 27. 2. St .. 4-Zim .-Wohn.
„Näheres 1.  Sto ck,_ ?12
Kaiser-Friedrich -Ring 47, 1. Etage

oder Hochparterre , ist c. elegante
4»Zimmer -Wohnuna >mt allem
Komfort und reichlichem Zubehör
per sofort od. später zu vermieten.
Preis 1200, rcsp. 1000 Mk. Vor¬
nehmes ruhiges Haus ohne Hmicr-

^ gebäude.̂ Mh,,das ^ Part, ^r schiss
Kaiser-Friedrich -Ring , 88, 1, 4-Znn

Wohn, mit Zubehör aus sost>rt
od. spät, zu vm. Nah.  P . t._ 914

Äiser -Friedrich -Ring 88. 3, 4-Z.-W.
per 1 Juli zu v. N. P . lks. 1342

lilfOnrM Bad . Balk
_ Kohlenaufz, , r . Zb.. n. »erg. , 915
Karlstr . 39, 1. sch. 4-ZiM.-W. sof. od.

spät. z. vm. Näb. das. b. Hausmftr .
Mittelb au 1. Stock._017

Karlstr . 44. E^ Al brecht str 4 Zim
. U. Z,ök». sof. od. ipät . ..Nah^ P ^ 918
SÄ » st̂ 1l7MhZ ^ L .̂ Lub ^ sot
Klrchgasie 62. Seitenbau 8 St ., 4-

Zimmer -Wohnuna , rn. Küche Gas,
-er sofort oder spater an ruhige

^̂ Lsute zu verm. . Näh. Lad. 1300
Kleiststraße 2 schone 4-Z -Wohn. zu
._ bin. N. b. H>Mmstr .Zbec-p, 920
Kleiststlchâ i, sch. 4-Z.-W. sof. od. sp.

k ^ zu vm. N. b. Hausm . Pee z.- w
Kliugerstraße 1 4-Z.-W., Ag .., d«

Neuzeit entspr . einaeMchtet. M
^ verm. Näh, daselbst Part ^r . 1-Mr
Köpstockstraße 19 eloa. 4-Z -Wodn

der Neuzeit cntsprech., auf sofort
oder 1. Juli zu verm. Nah. dm.

_,Parterve .̂ Kopcĥ _ __ _^ -1222
Körnerstraße 4, 1. Etage , 4

K„ Bad . 2 Ms.. 2 Kelch„2 Bal , .
^ Gas . elektr. L„ sofort.  Nah , JB. 1
Körnerstraße 5, Hart ., 4-Zim -Wohn.

fdf. Näh, b, Deol, ,1268
.««remv»rgpl>vtz .l -.Sst-,
Ntanergaste 3/5 4 Zim -, Küche, Keu.

zu verni. Näh, im La dem_ —
Dtanritirisstr . 1 4 Z„ Küche, Keller.

Mcrirs. uisw. NÄH. L>odterHd^ , ..,1oo^
Drorlnstr. 15 4 Z. u . Zub, , 1. St ., P.

los, od. ßvät. Nah. 1 « t . Its^ Ô o

UUil LVf.y .̂.. — * * - .- .mit
Zuibeh., im 1- u . ,7>, St ., los. 1316

Scharnhorststr . 40 4-Z. W._ J53109
Scharnhorststr. 46 4-Z.-W., mit allem

Zub. sof. od, spät,  z u vm. 8 6401
! Scheffelstraße 6,. P . hochherrsch. 4-Z.*
\ W „ tot, ob. >pat . 3t. Stb . P . 8 3110
Schwalbacher Straße 44, 3, 4-Zim .-

Wohn. mit Zulbehör sof. od. spät,
zu vm. Näh. b. Hausmftr . § 575

Seerobensträße 33 4 Zim., 2 Kellers
1 Mans. , 2. St ., sost od. jpat . 946

Billa Wctterau , Ende Sonnenberger
Str 4-Z.-W., ob. Stock, an ält . D.
od 'Ehep., 900 Mk. Näh, vormitt.

Wiesvavener Engviair.
Klopstockstratze1, dicht am Guten 'berg-

plaß . 2. Et ., hochherrschaftl. S-Z.-
Wohnung »u verm. Zn erfragen
Gutenbergplatz 3, Part . 1318

Morgen-Ausgave , Blatt. Seite 13»

Langgafle 3 5-ZiM.-Wohn mtt mod
Ausstatt . zu vm. Nah. Baubnr.
HAdner, Dotzheimer Str . 41. 974

Luifenplab 8H " schone 5-Z.-Wvhn..
mit Bad, Balkons u. reicht. Zub..
auf sofort od. spät . Näh. P ._ 1049

Taunusstr. 18. 1. 4 Zim., Balk., auch
für Eiag«>i.g«,ch., Arzt od. Bureau.
Näh Laden od. Mullerstratz« 4, P.

Weberqässe 99 4°Zim .-K . mit Zub ..
1. St ., sofort ad. tpater M verm.
Nähenos dase lbst Eckladan. 1138

Wellribst ras!c 30 4-Z.-W. , u Küche
por iof^ otz, Ipat . zu vermieten . 9r>0

Luxemburgplatz 3 schon« Part .-Wohm,
5 Zim , Gurten nsw., per los. od.
sM . m  v erm . Näh. 3 links . 975

Lurembnrgstratze 7, 1. Et 5-Zinn-
W„ d. Rz. entsp. N. Dörbach. 9/6

MarWrätzc 19. Ecke' Grabenstraße,
5 Zimmer und Küche, 2. od. I . « t..
der Okt. Näh. b. LuaenLMll 1447

Möritzstraße 5. 1 St ., ist eine Mohn .
besteh, ans 5 Arm., Kirche, 3 Mans.
ustv per sofort oder spater zu I
vermieten . Näheres daselbst oder

__ Mökrirmstraste 13.: _ 1258
Moribstr . 7 sch. 5-Zim.-Wohnuna ?n

mit reich!. Zubest auf wsort oder
später zu vm. Nah, daselbst. 977

Westendstraße 12. 1. Etage, schone 4-
Zini .-Wohnung auf 1. .̂ uli zu v.
Hläh. st. .fiausv . Blum , P . 871 <4

Westendstr. 36 4-Z.-W,̂ M ^_N7^
Wielandstr . 10, 1, Henrich. 4-Z.-W.,

Mädchenz. äm Äbschl, Nab, das.
Winkelerstr. 3. 2, sch. 4/Z -Wohnungen

BSrtHK . .mW™
ver pof od. spat . Nah. 1 r._I3 !li

Äorkstr. 9 4-Z.-Mohn., ©onmctejetie,' neu, m mod. nenavtert
Sintzkttr 18 4-Z.-Wobn., im Hochp.,

mit reichlich. ZvPchör »u v. Nah.
SJJ ettel'betfftrJTuJ &iL Wecker. 69o8

Vorkstraßc 27 . 4—5 Zimmer per
soiort oder spater . Nah. 3 r .—955

ZietenrinH " 4* Ä »« .Mob. spat , zu vm. Nah. P . .L-; B 4708
Herrickastl. Wohn, in Vista v. der
^ <Mt 1 Et 4 Z., Diel«, Küche,

2 Urmrisp 2 .Keller, 3 Bailk., Bad.
Haltest, d. elektr. Nahm Hm 8-o0 M.
Näh ^ ost beemor Str , 53, 2, For st.

Sch^ 4-Zim.-Wol,n. mit allem Zubeh.
stzf. od. spät. N bei Masstng, Eck-
einrembu ra - und Karlstraße . 9o6

Schöne 4/Ziminer -Wabn. per smort
od spät, im Breis« von 660 Mk.
zu bin. N. Platter Str . 12. 957

5 Zimmer.
Adelheidstraßc 14 große 5-Z -̂W., mit

! Bad , Gas , elektr.. u. reichl. Zub..
fot  od später . M. Kleber. 958

l Schwalbacher Straße 23, 2, 6 Z., K.,
_2 Balst , Md .,^ .̂ Okst, Näh. 1 St.
Wallufer Str . 10, 1, sch. 6-Z.-W. zum

1. Ott , zu ve rm . Näh, P . l . 1484
Webergasie 11, 3, 6 Zim . nebst Zu¬

behör per sofort zu vermieten.
Näheres bei y . Denosst_ 1010

Wielandstraße 5 Herrschaft!. Part . od.
з . Etage . 6 Zwm. ufw ., Zenitval-
heiz>un«, per sof. od. spät , zu, verm.
N. das. 3. Et ., bei Sch ramm . 10 11

Wilhelmstratze16 eine Wohn., 6 Z..
и.  Zubeh., Gth. 1 St ., sof. od. spat,
zu ve rm. Näh, im Laden. 1012

Billn Wetterau , Ende Sonnenbergcr
Str .. 1. St ., 6 Z., Balk ,̂ 3 gr . Ms..
3 Keller nsw., 1450 Ml ., p. Herbst
oder früher . Näh, vormittags.

7 Zimmer.
Adolfsallee 32, Hochpart., 7 Zimmer

auf gleich oder später . 1407
Adolsstraßc 4, 2. Et .,

Zubehör zu vermieten
_Rheinlstraße 40, 2.  _

Moribstr . 43. 3, el«g. ücrner SB-dön.,
5 Zs. Kücke. Bad . 2 gr . Balk., ei. L.,
Gas , m. r . Zub. N- 1 St . 979

Müllerstr . 9. S. 5 Zim . (inK. Badez .)
u . Zub., «lettr . Licht, GaS. _

Nerostr . 43," 27̂ sD7̂ Z.-W., Badet ..
Warmw .-L re.' 1. 7,,N . H^ I. 1529

Riederwaldstraße 4 herrsch 5-Z.-W.
sas. od. ivat . zu vm. N. H/r. _982

Zimmer u.
Näheres

__  1013
An der Ringkirche 7, Bel-SstT? Z«im.

-auf  c l̂l-efch o-d. später ._ 10^4
'Friedrichstraße 27 icköne 7-Zim .-W.

mit reichl. Zubehör auf sofort
oder, spätsr  zu vermi eten. 1688

Rikolasstr . 33. P/ . 5 Zim, sof. öd. sp,
zu vm. Näb. Nevo tal 13, 1.  542 !

Lothringer Str . 30 Wasch!., Werff ,̂
Kell^ 120 Qmtr .. Wohn, b. L80»8

Luxemburgstraße 5 Lagerraum als
Werkstätte an .. tun . G«lchaftsbe-
tvieb sos. od. spät, zu v. Ji. 3. 1032

Mvrktstraße 20 1. Stock, zu Mrreau-
oder sonstigen Gelchästszwecken ge¬
eignet . sofort oder später zu verm
Rah . Part ., bei Herr n I ah« . 5989

Mauergäffe 10 Werkst., schon, groß.
hell  z u verm. Nah, r. Lad. 1128

Möritzstraße 7 Sont .-Räum«. 1114
Moritzstr. 23 kl. Werkst, s. r . G. 1088
Möritzstraße 44 Läden, evt. mit

auf gil . od. spat, zu verm. 10M
Mühlqasse 15. 1. Et ., 2 leere Lim.

für Bureau usw. zu vermieten.
Näb. Part ., Bäckerei.  520

Nernstraße 19 Laden mit 2 Zimmer.
Küche u. Zubeh. sof. ob. später za
vm. N. Bismarar . 30, P . 83140

Nerostr. 20 Laden mit W. auf gleich.
Niederwaldstr . 4 Laden mit Zim . u.

Nebenraum per sof. zu vm. 632

Oranienstr . 43 5 Zim.. Bad , 2 Balk.,
2 Man ?. >:. 2 Kell. zu vm., ^ 983

Oranienstr . 52. 1. 5-Zim .-Wohn. mit
r . Zubeh. per soß MWerm .Z 985

Rüeinsträße 46 5-Zim.-Wöhn., neu
heDaericktst, per sofort od. später.
Be cker. Moritzstr, 3, Läden . 1570

Rheinstr . 56, 1, tz-Aim.-W. m,. Wh.
Anizuseh. n-achni. 6—7 llhr , ^Sonst
Näh, niebenan, Ribeiwg. Hof, 987

Adeiheidstraße 19. Südseite , ist , die
1 Etage bestehend aus 5 großen,
schönen Zim., mit großem Balkon
und Zubehör , per 1, Juli zu der,
mieten . Näh. das . Bur eau.  1424

Adelheidstr. 45. Part ., 5 Zim,,Äalk^Voraavten usw., ,os. od. 'Lar. 959
Adolfsallee 6, 2, vollständ. neu her-

gericktete o-Ziin .-Wohn. mit groß.
I Balkon. Bad u. Zubehör zu verm.
> Besicht, von,11 —1 n. 3—5 Uhr,

Näh«res 1. Stock ._ 11 06
Adolsstraßc 1. 1. 5-Z.-Wohn. zu vm,

Nah. im Svedltionsburea n. 1335
Arndtstraße ~2  schöne 5-Z.-Wohn

l . Etage , mit Bad , 2 Balkons , und
Zub ., z. L,JuIi . N. P . r,  1432

Arndt str.H Z.-W., P . r .Zs . 1329
Dotzheimer Sir . 13 5 Amt., 1. SG

m. Z.. 1. Juli.  R ah, H. P . 1379
Dobbeimer Straße 15. Part ., schöne

6-Z.-W. u. Zub am sm. öd. ipat.
bill zu verm. Nah . 1. «tock. 1226

Dotzheimer Str . 64 vollst neu hevg.
5-Z -Wohn.. 2. Et ., auf sos. U78 06

Frankcilstraßc 3 2. 8/Z .-Wohn, mit
Balkon und Gas , per 1. Juli zu

! vermieten . Nah. Pa rt ._ 67=91
Nerotal . Franz -Abt-Str 6 hevrsch.

5-Zim>.-Wohm, Bad . Balk,, vtcür.
Licht u. reich!, Zltbeh., HvÄvavt.,
M veirmteten. Ehr . Cvamor, Older«
Frank surters,S traße ^ lv78

FranchAbt -Stratze 12, Billa Maroa.
^ Hochpart., herrich. b-Ziun-Wohu .

Badezim ., gr . Balkon reich! Zub.
z 1 Okt. zu vm. Rah . Nevotal 10,II full u. 3—6 Uhr . 1479

fUnfificftfßßc15, 2, an t). Äbolfsäuee.
^schöne neuhergerichtete 5-Zimm -r.

Wohnung mit reichl. Zubehör au'
^ _ ... , _ , _ _ sofort od. spat . Nah. P . 63117

öritzstr. 15 4-Z.-W. m. Zub-, 2 St ös!7Mschößch26, P ., ist eine Wohn.,
sos. od. ivät Näh. , aLJirtS ans 5 Zim ., 2 Mans . UM.
- - — — --- xl °us 1. Juli zu verm. AnMehen

vorm, von 10- 12 u. nachm von
»—4 Uhr. Näheres dasslihst oder
Mö hrinaitraße A3 ^ 1396

Rüdesheimer Str . 18, 3, 5-Z.-W. u.
Ab., nenz.. gl. o. sp. N. G. P . 980

Rüdesheimer Straße 29, 2, herrsch.
Wohnung von 5 Z.. Mädchenkam,
in der Etage , Erker , Terasse, zwei
Balkons . Kohlenaufzug usw. per
15. April oder später.  _ 1429

Ecke Rüdesheimer n. Johannisberger
Str . 1. P ., 1. u. 2. St .. b-Z.-W. u.

^ -stb.. n«uz.. al . o. sv. N. 3 . 990
Schesfelstratzc 4 neu renov. 5-Zim .-

Wvhnung auf gl. o, spät.  Ug123
Schiersteiner Str . 4 5 Zim., 1. Et ..

t« sof. it. P a rt , per  1 . Oktob. 1170
Schiersteiner Straße . 32 herrsch. 5-

Z .-Wohn., mit Mädchenz. im .Ab-
^ schluß zu verm. N. 1.ftSt. 6M87
Taunussträße 40, 1. per Mal oder

später, 5-Zim.-Wohn., pass. s. Arzt
od. « lchäril. Zwecke, Näh. 2. 1523

Wällufer Straße 5 herrschaftl . 5-Z.-
^ Wohn per 1. Okt. Näh. Gth .̂ 3.
Walluser Str . 8 sch. 5-Z.-W., 1. u.

3. Et . Näh. Rheinstr . 99, 1. 1374
Wälluforstraße " 12. .2; Ei , herrschaftl

Wohnung . 5 Zim . u . Küche, Wt
allem Zubehör, grumi1. Ju >!i.  1513

Wäterloostraßc 6, 2, "schone 5-Zim,-
Wohn. sof. od. sp. zu vm. Bescheid
daselbst u. b. Hausmei st er. 963

Wielandstraße 5. 1, herrschaftl. 5-Z-
Wahn , mit Zeiitrnlheiz . per sof.
oder später zu vermieten . Rah.
3. Stock, bei Schram m. _1530

Wilhelmstraße 4, 2, hochherrschaftl.
ö-Zini .-Wöhnavng. Bad. gr . Ba -k,
in. reichl. Zubehör, per sofort od.
spät. Näh . Lade». Part . r . 994

Nörthstr . 7. 2. 5-Zl-W, 850 •ML  074
Wörthstraße 26, 2, gr . 5-Z--W, zwei

Bit , Kohlenaufz, 1. 7. R .W.- l439
Zieteirring 4 5-Zie».-Wehs» 6 8439

6 Zimmer.
Adelheidstr. 56, 2. Et , 6-Zim .-Wohn.

sof. zu vm . Nah. b. Hausverwalter
^ oder Rheinstraße 66, JL__997
Adolssallee 24, Part , 6 Zim . und

reichl. Zubeh, Okt. N. 3 St . 14bv
Dotzheimer Straße .58, nahe Kaiser-

Friedrich-Ring , in ruh . Hamc.
2. Et , herrschaftl . 6-Z.-W, Batzez,
Balk. u . reichl. Zubeh, per soforu
oder später . Näh. Part.  B1698

Kaiser -Friedrich -Ring 34. Parterre,
schöne 7-Z.-Wohn... aus l . Oktober

_zu vermi eten. Näh , das.  1461
Kaiser -Friedr .-Ring 38, 1. u . & Ä,

j« eine große clvg. 7-Zim .-Wöhm.
mit reichl. Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten . ’Näh. 2. Etage ober
Adolisallee  28 _3._ 1660

Kleiststraße 11 schön« 7-Zim .°Wohn'.
n . Küche, mit Zubehör , zu verm.
Näh, das, v. 2—« Uhr. 446

Rheinstraße 82, 2. Etage, 7 Zimmer.
Küche, Bad usw, per sof. od. spät.
Näh , das,  b . Hausverwal ter. 442

Rheinstraße 105, 1, herrschaftliche
7-Zimmer -Wohnung sogleich oder
vom 1. Oktober er. ab zu verm.
Näh, das, b. Eigent , 3 St , 1440

In Billa Uhlandstraßc 16 bochher-rsch.
7-Z.-Wvhn, Part, , 1. od. 3. St,
Zentvalhoiz , nvtt Nachlaß zu vm.

8 Zimmer And mehr.
Adolssallee" 11, 1, herrsch. 10-Zim..

W. m. reich!. Ab. u. Pers .-Aufzug
sos. od. spät. Näh. Part . 1016

I Adolfsallee 27 sch, kl—0-WW . sof.
Friedrichstraße 45 eleg. 9-Z.-Wohn,

1. Stock, Zentralheiz , List , per
1. Oki, event. a>b 1. Aug, zu verm.Sl>rYJ:vf»V0& im Ŝ,rt!hf»11 1119Nä heres rm  Laiben . _

Rerotäl 8, 1. u. 2. Etag«, 8 Zimmer,
iz, , svf. o Wp. 1017

Rheinstraße 33 herrsch. 9-Z.-Wohn.
m Zub. sof. -od. spat, zu vm. Nab.
4. St . od,Möbe 'll. Bes. 10—1. 5982
Läden «nd Geschäftsräir—e.

I Adelheidstr" 64W ager.r . n. Keller. 680
Adolfstraße 3, GH , 2 6>v. Zimmrir,

für Bureau aeeigmet. zu verm ._
Ädolfstr. 5 sch. helle Werkst, o. Lager¬

räume , mit od. ohne gr . Keller-
räume , preiswert zu verm. r 236

Laden Adolfsträfic 7 zu vermieten.
Näh eres Stb , '3 St ._ 1020

Albrechtstraße 6 1 Werkstätte mit
2 Zim , Küche u. 2 Keller zu vm.
Preis 450 Dkl._ 1487

Bertrnmstr . 20 Wkst od. L. B3324
Bismarckring 17 Laden z. v. U2734
Bi smarckring  32 Lad. m. Lodz. 03129

Nerosiräßc 39 4-Zim .-WÄ,n . mit
ZentraHefz . u . ölektr. Licht snr
1. Mai , .ganz od. getr , zu venm.

^ Näh, daselbst Laden-_ _ _W5
Nengaffe UschWW , 4 Z. u Küche
__ fpf. Näh. Weinirest. ^ acobi.̂ ,9^ .
Aikolasstraßc 24, Sout , ,4 gr . Zim,

Küche Usw, sof. ad. spät., zu verm.
Näh. G. Ablcr, daselbst. Anzusehen
von 10— 12 ii. 3- -5 Uhr,_ 929

Oränrenstraße 54, 2. 4 Z, K. u. Z'bb,
e-Zos. ad, spät, zu vm. N. P . !-_ ?30
Philippsberastraße 16 sind 2 Wohn,

Part . u . Bel-Etage , mit ie 4 Zim,
Badezim , Balkon, Bleichvlatz, Msd.
u . sonst, reichl. Zubehör , gesunde
ruhige Lage, auf gleich oder ipriler

^ZU^ Verm. Näh , das. V. od. 2 i .__933
Bhilippsbergstraße 17/19. Part , s» .

I-Z.-Wohn. auf sof. od 'pater zu
^_derm^ Näh. 2.  E t . rechts. _ülll
Kauentaler Str . 15, 1, eleg. 4-ZiM.-

rcvIheizu'M ._ _
Rirhlstraße 12 4-Zimmer -Wvhnung
^Mit Bad foforHzihchermitztew,^
Rö derallee 42 elea. 4-Z.-W. _930
Röderstr. 12 lÖB - ÖEl
Röderstr. 26, 2. u. 3. Et , herrschaftl.. 4-Z.-M v 1 N. S . 1 r. ^47
Nöäerstraße 41, nächst der Tau misst r,

Wohnung von 4 Zim , Küche imo
-Lube h. sos. od. spät , zu , brn. 'ßt
Ecke Röder- u. Nerostraße 46 4 Znn.

mit Balkan u . Zubehör , nahe der
Taunusstr , zu vm. Rah . P . 1--66

Dustav-Adolsstraße 5 sch g«r . Wohin.
5 Z. u. Lnb, 1. r , H, sch,Gart , b,

Hallaar -er Straße 1. l , 5 Zim und
" Zubehör, gr . Balkon, Sonnenseite,

prr l . Okt. zu vermieten Anzu-

rnr
Herderstratze 10 Wmic » Z.-Wobm

zn verm . Nabchas .WWkŝ 9b9
1dZM7l6H °chP, sch. 5-Z.-W. m
' all . ZubHör ^ lligWU Miwi, 0̂ 3
.f-crdersiraße 26 schöne o-ZiM.-Wohn.
" foi. od. spaier, zu verm ieten^ 9 -0
Herrngartenstraße 4, 1,, o-ZiM -W.

1.SS1

^ mst °Züb«hö^ auf ' 1. vorm.
Räh . oasÄbst. °d. Nettelbeckstr. 18,
!hei (?iemmer. __ r—42u9

Kärsstraste ll . Ecke Luxemburgstr,
^Ich 5-Ztm -ckvhu. m. reich!. Zubeh

rer 1 Ok't. Näb. Massing . .1514
KlrchMZ4RH <L,5Hs .EOn . 1578
Klarentaler Straße 2, Hochp, 1 . und3 Ei ie eine mod. b-Z.-W. <c. os.

zu verm. Näh. P . r . 63110

Goethestrahe 5 hochherrsch. 6-Z.-W,
gr . Badez, Balk. u. all. Zub , neu-
zeitl , koms. N. HauSV, Ffp . 1373

Kais.-Fr .-Rina 25. 3. herrsch. 6-Z.-
W. mit reichl. Zubehör p 1. Juh
od. 1. M . »u v. N. das. P . l. 1118

Kaiser-Friedrich-Ring 62, 3 Etage
schöne 6-Zimmcr -Wohn. mit reicht.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselb st Part . links. ^ ^ 1000

Langgasse 10 2. 6 .od. 5 Zim. Nah.
nur Kais.-Fr .-9ilng , oa ^ 2. 1003

Luisenstraße 24 6-Zim .-Wohn, «leg,
der Neuzeit enlspvcch. eingerichtet.
Näheres Tavetenaeschäst. 1393

Luisen strafe 49, 1, 6 Zimg Küche,
mit Speisei , Bad, 2 Balkons und
Zlibchör sof. od. später zu verm.
Näheres 2. Etage links, 1005

Moritzstr. 15 6 große Zim, m. reichl.
Zub , 3. St , f. 950 Mk. a. sos. od.
später . Näh. 1. St.  lks ._ ' 006

jBIHö  Rerobergstraßc 16 herrschaftl.
6-Zim.-Wohnun>g, reichl. Zubehör,
im Souterrain . Näh. Fr , Direktor
Nolte, zwischen 11 u.  1 llhr ._ 676

Meinstraße 46 6°Zim .-Wohni, neu
hsrgorichdet. PSlr fopovt od. später.
Becker. 'Moritzstr. 2, La,den._ 1569

Rüdesheimer Str . 14, 2. Etage , herr¬
schaftl. 6-Zlm -Wohnung . reichlich.
Zub. Pers .-Au'fzü auf 1. Oktober
zu verm. Näh. PartWks ^ 1420

Rüdesheimer Straße 30, 3, 6-Zim-
W. n . Zub , treüzeitl , zu vm. Nah.
Johannisberger Str aße 1, 3. 1008

Tchefselstraße 3 schone ö-Zimmer.
Wohnung mit reichl. Zub , 1, Su
sof. od. spät, zu verm. Näheres
beim Hausverwalter , Sout . - 4009

Bleichstraße 2̂8 Laden mit o. o. W
Bleichstraße 36 gr . Lagerraum mit u.

ohne W, Kellerräume , Stallung,
Remise, extra Hofrauni , sof. zu
verm. Näheres Hth. P . u. Neu-
ia?aific_ 3, Zsnin«nhcmEing . 1589

Bliicherstr. 25 Mkst, Gäs , Wafs, Ä.
Kr , Dorf , Lag, Hof m. Gl . 67777

DotzheimeUtr . 61, Wtb . P , Wertst.
od. Lagerr aum zu vermieten . 1023

Dotzheimer Straße 75 große helle
Werkstatt zu vermieten . Näh . bei
Wagner , Bdh. Part , l _̂ 65267

Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu verm ieten . _ 1024

Dotzheimer S 'tr . 123 schön! geräuni.
Raum od! Wevkst, mit 2/ Zufahrt,
rar. 400 gm. auf 1. Juilt . 6 7882

Fränkenstr . 15 Wkst. N.  S . P . 6 7903
Friedrichstr. 44 Lagerr , oa. 48 Qm,

cv. auch 96 Qm , per sof. od. spät.
zu v. N. b. Heinr . Jun g._ 1026

Georg-August-Straßc 8 Werkstätte
_ u. La ge rräume . N. Vistb. I.  63134
Gneisenaustraße 16, 6ct Nitzsche.

schöner Serben it . Lagerräume , auch
Werkstatt billig zu verm._ 1240

Göbcnstr. 9 Werkst. ~u. Lag.  63135
Göbenstraße 12, Eckladen. Näh. bet

Trittler , Hochpart erre ._ 61027
Göbenstraße 29, Part / r , Werkstätte.
_30 gm, Lagerr . 18 qm_ 63186
Göbensträße 32, Laden, za. 64 Qm,
_z , Einst , v. Rsöbel usw._ 63137
Göbenstraße 32 Werkstätte ob. Lager-

r aum so fort oder später . 63188
Hallgarter Straße 3 hübsche Werkst. .

oder. Lagerraum u . ebenso großeft
Keller billig zu verm . Näh. Hall - 1
garter Str . 1. Bari , Nikolah. 1212

Helenen st rH6," Hth.. gr . Helle Wertst.
! mit Hof .u . Äektr. Einricht , auch I
i als , Lagerra um .zu, vm. Näh . B. 1.

Hellmnndstr . 29 Werkst, o. L. 63139

Oranienstr . 2. Ecke Rheinstr , Labenz
mit Zim . u . Kellor. AiMos. nachm.^
5—7 Uhr. Sonst Näh . Rheingni»ce
Hof, fstheinstraße 54._ 1496

Rauentaler Straße 20 Laden *mit
Ladenzimmer , kt welchem , ein
Kolonialwaren -Geschäft betrieben
wurde , per 1. Mai zu verm. Nah.
das, bei Mössinger._ 1277

Rheinbahnstraße 3 sind 2 Pavtievre-
Zimmer , auch für Bu,reaw geetg,
■̂u, vcrm. Näh.  1 . Stock._ 1467

Rheinstraße 29 groß . Gefchäftslokal,
früher Frickbels Biierqu-ellc. ist aus
sofort mit Wohnräimnen zu vevm..
Näh . Bahnhofsivaye 1. 1, vorrw. von.

bis 12 Ubr._ __ 15 36'
Rheinstraße 58 Laden mH Mm . u.>

Keller. AnMsehen nachm. 5 bis
7 Uhr. Sonst Näheres nebenan.
R'heinMmer Hast_ _ _ _ 1510

Rheinstraße 88 Bureau ob. Werkstatt
für nifrJSäDcrbe zu verm.

! Ecke Rhein - und Wörthstraße großer
Laden mit Nebenzimmer zu ^vui.
Preis 750 Mk. Näheres Worth-
straße 12, 1 S t._ 1068

Riehl str. 4 sch. Laden au vm. 1319
Riehlstr. 12 Ä, Werkst, m. N0be-nr.
Riehlstraße 27 große Werkstattsräume

mit Keller, Bureau , Hof, fnr sedes
Geschäft, alles sehr reichlich, zu vm.
N. 'das. 1. St , bei Schäfer . 1040-

Röderstraße 41, nächst ;bet Taunus«
straße, ein Laden, event. mit W,
paff, für Herren - oder Damen¬
schneider, per 1. Okt. zu vemniet.
Näh. Franz Bücher._ 1423

Römerberg 23 Werkstatt mit u . ohne
W sof. o. sp. N. b. Adolf Tröster.
Kellerstraße 18. TÄ . 3672. 627

Romerberg 24, Laden mit oder ohne
Wohn bill ig, Näh. 1 l_ _563

' 'WTVtJtS t,  KW
xing 9. Hef Noll _ 631 il

Rüdesheimer Straße 18 2 Sout .-R.
a. gl . od. sp. NaH das. _ 678

Saalgasse 24/26 , hW Werkst.̂ 1160
Laden Scharnhorststraßc 7, mrt oder

ohne 3-Z.-W, per ,os. od. Ipat zu
Perm. Näh. 3 Tr . rechts. 6 3o3

Scharnhorststr . 46 Werkst, od. Laaer-
vcium sof. od. sipä't . zu  v m. B

Schcffelstr. 10 2 sep Räum «, als
Kontor ii . Lacper, od. rnh . W<erist.
usw. Näh . Bdh. P . I, 9—2. 1309

Schesfelstraße 12, Hofeinbau , ca. 25
qm. für Bureau oder Lagerraum
zu ve rmieten.  1041

Herderstratze 11 Werkstätte  z u verm.
Herderstr/27 Werkst,  o . Lagerr . 1030
Herman nstraße 15 1 Werkst. zu vm.
Herrngartenstraße 12 We rkst . 1506
Jahnstraße 34 Laden m. Wohn, zu v.

Näheres Wh . 2. St . lks. 1031
Kaiser -Friedr .-Ring 61 2 helle Part .-
_R , a . z. MöhA ei irst.  N äh 3 r . 1590
Karlstraße 22. Ecke Adeiheidstraße.

Laden m. Werkstätte, mit ob. ohne
Wohnung , seit 8 I . v. Schneiderm.
Ä. Arnold innegehabt , per sof. od.
spät . N. bü Lonis Hofmann.  1206

Kärlstr . '28 2 Werkst, auch get. 683-

Sckierst ein. Str . 11  Werkstätte . 1042
Schwalbacher Straße 2 1 gr . Part.

raum s. Bur , od. Lag, sof. 1043
Schwalbacher Str . 41 sch. helle Werk-

stätte . ev. als Lagerr . zu v._ 1046
Webergasse 3, Seitenb . l , 1 großer

Part .-Raum für ruh . Betrieb los.
_ zu vcrm. Näh. Gartcnh . 1._p2R
Webergassc 3, Gartenb . Part , 3 .3,

Küch« u . Zubehör , für Geschasls-
zwecke od. Wahn , sof. od. spät. »»
verm._ Näh. Gartenh . 1 St . - 527

Weilftr . 6 Werkstätte mit Lagerr , cv.
Lager hall«, sof . N. H. 1 L _ 1266

Weilstraße 8 gr oße h. Werkst. 600
Werderstratze 5 Lagerr . od. Werkstatt.

65 qm. zil vermieten . _ 157
Westendstraßc 12 Eckladcn m. 2-Z.«

Wohn, auf 1. Juli,1911 zu verm.
N.Zb. Hausve rw . Bl um, P . 6717:,

>Wielandstraße 9 eine Werkstatt oder
Lagerraum für ein ruh . Geschäft

> sof. od. spät . M vcrmr_ 1048
Wielandstr . 20 sch. ^ ^ agerraüme.

evtl, als Werkstätten od. BureanZ
sos. od. spät, zu vermieten . Näh.
das. Stb .̂ 2^ St , b. Kie fer ._ 1049

Aorkstraße 11 sch. Laden mit 2-Z.-W.
per 1. Okt. N. Sckwalb . Str . 23,  1.

Zietenring 5 Laden, für Metzgerei
eingerichtet, für jedes Geichäft

^passond. eventuell mit Hausver-
, Wallung , zu vermieten ._ 1305
Metzgerladen, alles Geschäft, auf

gloich oder' später zu vorm. Auch
ist das Haus unter sehr günsttgeni
Bedingungen zu verkaufen . Näh.
Adlerstraße _45,  1 _SL _ 1528

Werkstätte für Schlosser oder Jn -j
stallatenr (mit elektr. Einrichtung ),
mit oder ohne Wohilung zu verm.
Näh. Blüchcrstraße 42._ 61501

Schöner Laden mit großer Wohnung
sof ort zu vermieten . Feldstraße 19.

Trocken. Lagerraum , Torfahrt , tzos,
evtl. Bureaur . od. kl. Wohn. Näh.
Katser-Friedr .-Ring 64. P.  10 -50

Bureau -Räume , Zenckvalhetz, Nahe
Bahiihof zu vcnm. Näh . Kaiser-

_ Fviü >nich-Ri ng 78. 3. 1527
Laden mrt Ladenzimmcr sofort zu

vermieten Nerostraße 31. 1205
Spezereiladen mit oder ohne Wohn,

ohne Jnvent . zu vermieten Nettel - ,
beckstrahe 12, bei Staitz . B2488.
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Tm „Tagblatt-Haus", Languaffe 21,
sind große Läden mit avoßen, hellen
OHer- und Untervtezchossen und
Nebenränmen , modern auHge-
stattet , sofort oder später pvers-
wert zu vermieten . Näheres im
Tackblatt - Kontor , rechts der

_ S chalterhalle._*
Ccköner^ Läden sofort zu v., Nahe
' HanpüiaHtth. N. Oran icnstr. 25, 1.

Lade» zu vermieten . Nab . Schwer I-
bacher Straße 67, 1. 1052

51_ _ ist die Schmiede-
Werkstatte sof. zu verm. Näheres
Kaiier -Fr .-Ring 56, Part.

Wohnungen ohne Zimmer-
^NS »do.

Blücherstraße 17 Wohnung nt. Stall,
u. Remise zu vermieten . Näheres
Blücherstr. 42, d. Dornrann . T5314S

j üTTSlt . 49, Vi lla, Frsp .-W. 1601
Nneisenaustraße 35 schöne Wöbnuno

o. Werkst, zu vermieten . 1064
Möblierte Mahnungen.

Eleonvrenstr . 7. 2 r ., m. Z.. w. 3.50.
Frankenstr . 8, 3 f , sch. möR . Km.
Frankenstr . 10. P . l., mblZim . z. v.
Friedrichstraße 8, 2j. tnÄ . Mcrns. mÄ
_voller Kost, per Woche 11 MD._ _
Friedri ch straße 41. 2 x., sep. m. Zim.
Friedrich stt\ _53, 2 I „ mistl. Z-. ml P.
Friedrichstr . 57 3 l .", "sch. möbl. "Zim .,

Fenster n. d^ Str ., sep.LLIng .^ z. v.
Geisbergstraße 18 2 gut "tnöbl. Zim.

Mit 2 Bette n zu vermieten

Dotzheimer Str . 32, 1. Et ., abgescks.
nM . 3- 4-Z.-W., Küche, gr . Bailk.

Wöbiierte Zimmer , Mmrsarden
etc . _

Adelheidstr. 33, P ., schSnc Zim . mit
1 u . 2 Betten sofort zu vermiete tu

Adlerstr . 38, P ., erh. r . Arb. Schläfst.
Ädolsstr. 10. Gth . 1, frdl . möbl. Zim.
Al bre chtstr . 12. 3, m. Z7ä T . o.  W.
Albrechtstr. 12.  Stb . IßLB . m.Ls .L.
Älbrech tstraße 24, 3, gunt möM. Zinn
Albrechtstr. 28 1 Cmöfrl.  Mans . fr.
Albrech tstr. 3», 2 r . m.""Z., ,SchvcrM.
Älbrechtstraße 33. 2, gr . n . II . "tnöbl.

Ziinmner mit Schrsibte sch »u verm.
Älbr echtstraße 39 ein m. sep. Zim.
Ärndtsträßc 2, 1 rechts, schön möbl.

Wohn - und Schlafzimmer an bess.
Herrn sofort zu vermieten . _

Balmb-tsstr. 3. 1. jjtflt mWl, Zim.
Bertramstr . 15 1 l „ frdl , m. Z. bill.
Bertramstraß e 15, 3 1.. nt.  Z „ 20 M.
Bertram str . 22, 1 lks., nt. Z ., a. P s.
Bismarckring 35 schon  m . ,HochpL.
Bis nmra riNj,  3 6, T t„  gich mob il. _Z.
Bismarckring 43,1 I., ebensonn . Zim.
Bleichstraße 17, B . 2 li. best. möbl.
_ ZÄmmeirmi-t »d. ohne Pension.
Bseichstraße 21,_8. sLĥ g>.̂ Ml ? Mm »s.
Bleichstr. 28. 2^ .",̂ nb. Z., sep. E. . gl.
Bleichstraße 31, 1, miM . Zimmer.
Bleichstraße 34, 1 r ., ,sep. möbl.Lim,
Bleichstr. 34, 2."OtPsl.'vmaü'N,,, sch. mibi.

EÄe rgmr. m . g. v.  P . sof. o. 1.  5
Ble ichstr aße 37. i . givt möK. ZliMmer.
vlückerstr . 9. 3' l., schön m. sof.
Blücherstraße 17. Hp. l., möÄ . Alm
Blücherstratze 17, i  r „ sch. rni&I. Zim
__ miift Frü hstück, pro Mona t 2VML,
Blüch erstra ße 21, 1 l„  inM . Zim.
Rastellstr . 1\  P „ sch,  möb l , Amt, bill.
Dotzhetmer Straße 10. 2, gut möbl.
\ Zimmer mit oder ohne Pension.
Dotzh. Str . 18. 2 l., m. Z., 1 o. 2 Bi
Dotzhei mer Str . 18, Mtb . 2, m. Z. b.
Dotzheimer Str . 25, 2 1., schön möbl.

Kimm« sofort  zu vrvmioton. _
Dotzheimer St r, 31,  P ., m. Z., Klav.
Dstzb. Str . 35, r ., srd ll "m. P .-Zäm.
Dotz ll Str.  63 , 2, m. Erkerz ., Suds.
Drudenstr . 5. Vdh. 1, m. Z., wLI .50.
Trudenstr , 9, VßP . L,  sch. tnlSI. Zim.
Ellenbogengaffe 7, 1, m. sep, Z. frei.
Ellenbvgettgasse 15, Vdh. 3 t ., hübsch

itaiM. Zim . an Hoorn od. Fvl . bill.

Gneisenauslr . 1, 4 r ., m. Z., s. E., b.
Goethestra ße 1. 8 l .. sch, mobil. Zimi
Gaethestraße 23. 3. schönm.L.  07804
Gräbenst r. 2. 3. rrdl . m. Log., 3—8>B.
Gustav Adolfstraße 6. 2 r ., m. Z. bill,
Hellmundstraße 4. 2 l„ möbl. Zim.
Hellmundstr . 6, 1, 3 gut mobil. Zim.

mit od. ohne Pension , zu verm.
Hellmundstraße 26, 2, möbl. Z. bill.

Nerostraße 25, Jordan , eins. möbl.
Mans . an 2 anst. Mädchen oder
Arb eiter sofort zu vermieten ._ _

Neuga ffe 5, 1.  m öbl. Zim . billig zu v.
Neugasse 19 schön möblTLimmer zu

vertnieten . Weinrestaun _ Jacobk.
Niede rwaldstr . 14, GM.  3 r „ m A b.
Oranienstraße 3 gut möbl. Zimmer,

sep. Eingang , zu vermie ten.
Oranienstraße , 6, 1L , L -. Zim .̂ zu v.
Oranie nstr. 8. Hth. P ., Schläfst. fr.

Hellmundstraße 27 gut möbl. Manso.
Hellmu nd str/ 39, 1 ll , Mt mkl- Zim>.
Hellmundstr . 40, 1 l., m. M.„ W. 2.50.
Hellmundstraße 5l , 2 r „ n . d. Emser

Straß « , tnöbil. Zemmiov  zu veirati
Herdersiraße,,11,, . 2 , r .. möbl.  Mans
.Hern,amt str, 15, Bdh. 1 l ., mibl.  Ms.
Hermannstraße 19. 1 1., möbl. Msd.
Hermannstratz e 28,  1 l^, sch, m.  Z.
Jahnstrahe "26-, 1, möK . Zimmer , od.

Wohtt- >t. Schlasz., am kurze Zeit,

Oranienstr . 5V, 1 r ., möbl. Wpznn.
Philippsbergstraße,2 .,P ., sch.^ n. Z,
PUlivPsbergstr . 17^ ,1 L,  sch. Z'. nu P.
PhUivvsbergstr . HO.Jß . 1 , sch, mibt. Z.
Querfeldstr . 7. Ecke Philippsbevgstr ..

!b. S t-uhr , 2 sch, m. Z., m. o. o. P.
Rauentaler "Straße 18. P .. schön mibl.

Wohn- ». Schlatz . mit Borcm da.
Ratientaler Straße 24, 1, 1 oder

2 möbl. Zim ., Sonnens ., zu verm.
Rheinstraße 67. 2, schön möbl. Zim.
Rheinstr . 94. 3, b. Groß , m. Z. bi., g.

Bvd. 1.. Mai . Anz uz. b. 2 Uihrmitt.
Meb Mra ße 13, Mtch^ l x., jri . Zimt.
Riehlstraße lO. Hochp.  l .. ickh tnül. Z.
Rieblsträße 25, 3 r... g,r.. g,ut möbl.

?>tmmi>er mit Sch vetbioschzu vm

Jahnstraße 36. 3 r .. m. Zim.  zu , vm.
Kaiser -Fr .-R ing 20.  8 r ., mSl. Zam.
Karlstraße 2 möbl , Zim . u . Schlasst.
Karlstraße 6. 2 r ., «iSA. Zlomim er .'
Karlstraße 35. 1. möbl/Z.  m . g. Ps
Karlstraße 37, 1 -r gut möbl. Zinn
, m. bes. Erng, a . sckl. H. soz. llh508
Karlstraße 39, 3, gr. sch, m.  Mansd,
Kellerstraße 7. 3̂ r ., M ^ m.̂ Zim^ sos
Kirckaaffe 50. 2, sch, mö bl. Zim mer.
Langgaffe 27, Eingang Goldgassc 18.
, gut , möbl. Zfenstrige Eckzim. zu ^v.
Langgi. 54. "2, möbl. Zim,. „sof., Da« ,

Wcch. >t. Mon .. das, mo» . Wams
Lehrstraße 2. 2 St . ,r ., möbs,Z . zu b.
Ledrstraße 3." P ., eimif. jM.  Zi mrn cr.
LcürstraßeL . P .. nnL .,' 3.50 per„W.
Lüisenplatz 6, Part ., möbl. Wohn- u.

Schlafzim zu verntieten . Besichtig.
vormittags bis,12 Ilhr., _ _

Luisenplatz 6, 2, einfach möbl. Zim .,
mit oder ohne Pensiou^ z.u, verm.

Luilenstr . 18. 1. sch, möbl. Z. sofort.
Luxemburgstr . 4. 11 ., gut m. W.- ir.
_ S chlafz. nt. «r . S chver 'bt., Alleeimn.
Marktsträhe 8. 2 s . Zimmt,« mit

2 Butten, soso-rLzn vorm ioten,
Märktstraße 25. 2.Z«p« r^,miM .̂ Zi>m.
MancrgasseL9 , ch gut,möbl , Zim,
Ma uerga lle 19, 2, gut möbl. Miaus
Mauergasse 21, 1 St ., ein elegantes

Zimmer , mit sep. Eingaitg , an
bess. Herrn ẑu vermieten.

Mauritiusstraße 8, B. 1, elegante
Zimmer jm  bessere, Herre n zu  vm,

Michelsberg 28/Hth . 3 r .. Eimg. lks.,
möbliertes Zimmer zu,vertuteten,

Moritst raße 7,JLJ .., cfc«. möbl. Zim.
Möritzstraße 7, 2,1 .. g«. mibl. Mains.
Moritzstr. 10, 2, frdl . möbl. Ma nsd.
Moritzstr. 12. 1. cl. möbl. sech Zim.
Moritzstr. 12/Gth . 3 r ., frdl. mb. Z,
Moritzstraße 14, 2, 2 sch. mbl. Zim.
^ mit n . obre Pens ion  zu verm.
Wörthstrahe l 7, 3, m.Lim ., , 3 Mk.
Moritzstraße 30. 1 L/ gpt möbl. Zim.
Möritzstraße 52/37 möbl. Z ., 8.50 ,M
Möritzstraße "62. Hth. 1 l „ möblLf
Möritzstraß e 70, P avt., tit ® . Mwns
Müllerstraßc 9 schön mA. Ms.-Ztm

Wörthstraße 26, 1, «feg, möbl. Zim.
Norkstr. 16. V. 1 r ., mbil. Z., 16, Wt.
Zimmermännstr . 10. 2 r „ srdt . m. Z.
Frdl . m. Z. n . Mans . Näh. Hellmnnd-

stnahe 46, 3 r„ Ecke Wpllritzstraszc.
Kreur Zimmer und Mansarde « etr.
Adelheidstraße 45, Stb . P ., 1 Zim . z.

Einst , von Möbsln gleich zu verm.
Ad elheidstrT̂M "sch. Mans . lös. N. 3.
Adlerstrnße ll . Bdh" gr . l . Zim/sof.
Älbrechtstraße 39. Bdh., 1 leeres Z.
Bleichstraße 27 heizb. Man s. 08 510
Bnlmliafstraße 6. Ä . 1 r ., leer , Zim.
Bleichstr. 20 Män,s., MH. Uhr enlad.
Bleichstr.,26 l. Manf , z.L , Mai z,,v,
Bleichstraße 39^ .Hth. D ., 1Ls im, , ,
Emser Str. 20,JiO-  3 .N. V. P,
Helcnenstraße 5 2 leove Wans , z. vm.
Hellmundstr . 31, Vvh., 8 hzb. leere

Mans ., ganz, a. get . N. Vdh. 1 lks.
Hellmundstr . 34, 1. sch,  l . Z .. 2.̂ r-t,
Hellmundstraße 34, 1", große Man sd.

Riehl str. 27. 1 r., mow.  Zim . zu vm.
Rödcr,allee,38,̂ 27, ein möbl. Zimm« .
Röderstraße 3. 3 St ... Mt möW. Zim,
Röderstr , 9, 2 r, . möbl. Mansarde.
Römerberg 29, 2, möbl. Zim . zu vm.
Römerberg 39 1 l ., möbl. Zim . mit
^ separatem Eingang zu vermie ten.
Roonstraße 4. 1 I.. gr . schön m. Zim.
Roonstratze 20 Parterre , gut möbl.

Zimmer zu vermieten ._ _ _
Roonstr. 21. P . I,  foM . iw8 . Zim.
Schachtstraße, 4, 1, Schläf st, sos. frei.
Schlichterstr. 14 1 Ms.-Z.. in« , od.

um mibl., an - -eiuz^ Pers sos. N. P,
Vchulberg,9 . .Pärt .,LrenndI . m. Zim.
Sckulbera 15^'1 r. , mö bliertes Zim.
Schulbcrg 25'. P- , gut möbl. Zimtm« ,
Sckwalbach. Str . 14. 2 r , Ecke Dvtzhl

Straße , eleg. !tt.Jffi, = u .̂ Schlafz.
Schwalb. Str . 59, 3,  m . Ms., 1^ B,
Sedanplatz f,  1 r ., schön mbl. Zim.

mit Pension zu vernt>:,ct «n.  3 8208
Sedanstraße 3.L r ., sehr  g . möbl. Z,
Sedanstraße 9. 3 r ., m. Zim . billi ge
Steinaasse 4, 1 r ., möbl. Zimim« .
Steingaffe , 13,_ 3 l., m^ Znn . zu vm.
Steingasse 20, Wh . 1 L,  ein s, m. Z,
Stiststraße 7, Part ., schön möbl.

Ziiinchsr sofort zu venm« t«n._ __
Taunusstraße 23 _ntö6I. Zim. sofort.
Täunusstraße 29, 3. Büsing, möbl.

Zimtmer zu vermiieien._ ;_ ._ _
Walramstraße 6, 1 r„ <x-it-r inbü Lim.
Wälrämstr/8 . Z , sch, m. Z., 3.50  Mk
Wa lramstr . 25. 3" -r ., 2 ungen . Z. b
Weber aaffe 38. 1, Z . n . Ms., 2 , Ben
Weißenburgstraße 4. P . r .. miw Zim.

zu vm. Anzus. von- S—2 Uhr

Hellmundstr. 40, 1, sch. Z. 3-, 12 Mb
Hellmundstr . 41, Hth. 1, St . 1 Zim.

zu ,b«rni._ Nähereŝ tm Laden ._
Herder str. 11 2 Mansarden zu, verm,
Kaiscr -Friedri ch-Rin g 2, Wb . Maus,
Kirchaaffe 19 leeve  Mansarde zu,vm.
Kranzvlatz  1 sch. Frtsp/Z . Näh. 2. Et.
Möritzstraße 14 Mans z. Mobsleinst.
Möritzstraße 18 Mans . zu vermieten.
Möritzstraße 64 groß. Fspz. L8745
Oranicnsträtze 50, 1 r .. Frontspttzz,
PlZlippsbergstr . 3g l, F .-Z, m. Kochof.
Rheinstr . 76. P ., gr . Mansarde z. v.
Riebl str. 12 l« b. Man s. sof. ,znLm.
Riehlstraße 19 2 sch. Fntsp.-Aimm« .

«von», gotoölt, sos. zu visomwetieiit..
Riehlstr . 27 1 ar . Partz.-Z ., Stb ., cm

oinz. Pers . Wh . Mo reWr . 66, 1.
Röder str. 7 schöne" DSans. zu VMM.  ,

Klciststr. 10 Weinkeller m. Neben: .
tei l . 7. zu  vm . Wh . V.  P . E

Roonstratze 5 Stallung im 4 Pferde
mit Rvmise usw. u. Wohn. o"l
1. 7. 11 zu verm>. Rah . 1 l^ ,16m

Scharnhorststr . 34 Sta ll f. 1 a.  2,Pl-
Schwalb. Str . 38 WiarMfreml., Autvtz,
Waldstraße 49 großer Pserdestall E

verm., 2 Zim ., Küche, Mans, , Km-
kann dazu gegeb. werd. Nah. ou-

,,L . B . Kurtz. Friedrichstr. 46, 3,14jjg
Wellritzstraße" 16 Stallung für zehn

Pferde , m. all. Zubehör , Mich
an dere Zwecke zu verm._JJ/

Schöner Weinkeller für 40—60 teilt»
leventuell mit Wohnung ) zu verm-
Näh . Blücherst raß c 42. _BloOl

Anto-Garagc mit oder ohne Wohn.
zu verm. Steimgasse,16 ._ ,14J'2

Auto-Garage für 1 St . ad. msln-
Näh. Westendstr. 8, Vdh. 1. L4393

Ansmürtige Wohi nngen . ,
Adolfshöhe. Cheruskerweg 7. in Villa

Frontsp . zu verm. an Familie ohne
Kinder auf sos. oder spät. 3—4 »3->

_2 M,.. K. u. Zuüeh._ i
4-Zim.-Wol,n. nt. Zbh. u. Laden w

Küche u . 2 Zim . per 1. Juin zu vm-
Wh . Dotzheim. Wies b. Str.  ja

Waldstr . 49 2-Zint .-Wohnungen m
verm,. Räh . Friedrichstr . 46, 8. 66«

Ro onstr. "4 gr . Fvoutsp .-ZilM>. sösovt.
Schachtstraße 22, 1 l ., Man s. m. W.
Schkersteiner Str . 6. P „ sch. giovade
Lrront spitze mit Balkon,z .uL >evm.

Schwalbacher Straße "73 leere Mans.
Stiststraße 3, 1 l ., neu herg. Mans.
Wa lramstr.  33 . H. P ., 1 leer. Zim.
Westendstratze 1 Mans . m, Plattofen.
Westendstr. 21 frdl . Ms. m.. Plattos.
Zimmermannstr . 6 g r . Msd. NähZP .
Zimmerman nstr. 9, 2, 2 I. Z. m. Bk.
" "Hmiseu , Stauungen etc.

Wellritzstr. 22. 1 r .. sep. m Z. a S>,
Wellritzsträße 33.
Wellritzstr. 39. 2 -r .,, ntlMuZ.. 1—3 J8.
Wellritzstr, 51, L r .. m . Z. m.  a ^o. PF
Wellritzstr. 55, H. 1 l ., c. m!b. Z. b.
Westendstratze 1, 1. Stock, möbl. Z.,

2 Betten , inon. 24 Mk. _ 08768
Westendstraße tz, 2 I., möbl. Z . zu v.
Westendstratze 23. Gsth. Part , .rechts,

gr . m. Z. billig zu v., evt. mit Kost.
Westendsträße 37. 2 I.. oinf . inWl.
^ Zimmier als S chlerfstelle zu verm .,
Wörthstr . 3, 2. Weimer , stein mül. Z.

m vorz. P >' . stof. o. fp. sehr  billig.
Wörthstr . 22 sch. sep. Zim . p. 1. Mai.

Adlerstraße 55 Stallung für 4 Pch .,
Heubod., Remise, ntit Wohnung,
ganz oder geteilt , auf 1. Juli . 1524

Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬
keller m. Aufz.. 260 Qm . gr ., ganz
überb aut,  sost^ odcrLpätz _ B3_lo0

Dotzheimer Str . 17 Stall , mit Wohn.
Dotzheim.) Str . 105 Flasch enbierk. m.

ob. ohne Wohn, sofort,_ B2830
Drudenstr . 3 StzaL f . 3 - 3 Pseirde.
Eltviller Straße 3 Stall s. 2 Pferde

mit t>b. ohne Wohn., z.  vm . 1164
F-riedrichstraße 50 trock. Keller als

LagerraMN  zu vermieten._ 1061
Hallgarter Straße 8, P ., Stallung u.

Rem, f. 6 Merde a. 1- Apr . 1063
Hellmundstraße 27 S tall , u, Lagers.
Möritzstraße" 66" große helle Keller,

eventl . mit 3-Z.-W. zu Perm., be¬
sonders für Flaschenbier geeignet.
Näheres daselbst.  1063

1—2-Zim .--Wohii. m. Hausarbeit
gesuch/,Scha rnhorststr . 26,L »th,̂ - Ja.

" Kleine Familie ■
sucht ficrman . 2Lun .-Wöhn . towf-
Zim.-Eing .. mvgil. milch Mans . Hte .'R
350—880 ' Mk.. zum 1. Juinn öd. F >ru,I
im Südv . Osf.  I . S . 20 hauobpov te'

Stiche
schön« 2" 3-Zim -Wöhn . tm Von-
per 1. August. Off . mit Preisaug-
.wjW / _400 «mde « Taghl,.-B«nE^
" Auf Okt. 3- u . 4-Z.-Wolm..
Part , oder 1. Et ., von 2 Damen göl-
Off , u. O . 109 an den Taa bl.-Ve rn

Zum 1. Oktober
sucht ältere Dame 3°Zrm.-Wohnung.
»nie Bastk., 3 Et . Off . m.  PwnS -ono.u'
T 304 <m  den Davibil.-Benlag,_ J

Moritzstr. 68 ist ein zirka 140 gm gr.
Keller per sofort oder auch spater
zu vm. Kraftaufzug , elektr. Licht
m. G^ ' horch. N. das. Bdh. 1. 1661

Oranienstr . 23 Flaschenbierkell. 1272

3—4-Zim,»er-Wohnung
in wmr «uh. beff. Hauste von aWerrm.
Ehepaar , per 1. Okloüor ges. On . w->
Pvems unitzrr „Mwotgesuch 800 poch
lagernd P osttamst Rhc-:ns vvaße. —

4—5-Zim .-Wohn.,
Part . od. 1. St ., ans sofort odo-
1, ,JM gesucht. Oppoodon- u>. N . 4(w
an den Tagib>l.-Deolag>._ >' .

Wohnungsgesuch
Eine ruhige Familie von 3 Personen
sucht eine Wohnung von W ,W
zum 1. Oktober. Ofsterten u. Z. 410
au den TagblLLerlag, . _ _ —

""" Scpar . geleg. Zimmer
für Mai in bess. Haust« « Mcht. Orb
mit Pnests unt -or A. 422 an der,
Tagibl.-BerlaL ;_ _ J

Herr
sucht stzp. möbl. Zim ., nahe Haupt¬
post. Offortem, mit PvmHangiav« »
M 400 an den DaM .-Veirllätz.

Suche pcr sof. unaen . möbl. Zim.
Off . "mstt Prech'üMgaibe wnbe-r P.
an den Taobst.-Verlag -. _ _ .

Wcrkstättc mit 3- oder 2-Z. DO.
event. mit Kein . Laden , auf 1. .O« -
zu mieten ges. Offert , mtt Preis m
H. 110 an den Tagbl .-Verlag.

L Zim «,er.

iehlsiruffe 1l 1- u. L-Zim.-Wohnung
sofort zu vermieten. 1592

4 Dimmer.

2 Zimmer.

Dotztzeiurer Str . 120 (Halte¬
stelled. Elektrischen), Vorderhaus,
8 schöneZ-Zim -Wobnungeu mit
Küchenu. Zubehör per sofort od.
später zu vermieten. Ntäderest. Stock lintö. 638

Kiedricher Str . !(, Frontsp ., 2 Z., K.
an ruhige Leute zu verm. 1124

Nttolasstr . 2t , Frontsp., 2 Zimmer u.
Kü che. 400 MK per sof. z. vm.  1566

Feine ssnnigc L»Zim >ncr -Wokitt. ,
Küche uns Zubehör in vornehmem
Hause. 1. Et ., wegzugshaiber per sof.
oder 1. Juni mir Mielnachlaß zu
vermiet. Johannisberger Str . I. 1 r.

3 Zimmer.

ßriielstr. 7 schöneL-Zim.-Wohnung
auf aleich oder später zu

^ vermieten. Näh. Part.  _
NikolasKr . 21 , Stb ., 3 Zimmer tt.

Küche, 450 Mk.. per sof. z. vm. 1565
Hüvsch« 3-Züttlner -Woiinuug

im Hanse Rhünstraßc 101, 1. Stock, per
sofort oder später zu vermieten. Näh.
daselbst oder bei RechtSautvalt
B»r . MaU üe» in Mainz . F 34

Drei -Zimmer Wohtt . , der Neuzeit
entspr . , p. sof . o. spät , zr» vm.
Näh . Scharnhorststr . ft, 1 r . 1177

Reizende 8-Zim .-Woh « n «' g
(in d. Kuranlagen gelegen), zweite
Etage, sofort oder ipäter zu ver¬
mieten. Näh. Wohnungsnachwcis-
BureauLion &. Cie.,Bahnhosstr.8.

Adolfstr. 5, 1, 2 schöne 4-Z.-W. . mit
Znb-, n. sehr geeig». z. Bereinig,
der beid. Wohn. , sofort oder spät,
preiswert zu verm. Sehr pass. f.
Arrt . Rechtsanw.. gr. Bur . 1239

Bcrtramstraße LO/Vart . rechts, große
geräumige4-Zimmer-Wohn. wegzugs-
ha.l er sofort zu vermieten

Villa Jdstemer Str. 18
4- oder 5-Zimmer-Wohiiung mit Zu¬
behör, Parterre oder 1. Etage, per
1, Okt. zu verm. Zu besichtig. 12—1
und 3—5 tägl . Näh, daselbst.  1571
WvritzMße 50. 2. St..

per 1. Okt. 4 sehr große Zimmer mit Zu¬
behör, Balkon zu verm. Näheres
t . St . rechts. 1515

5 Zimmer.
#tofißv 1 u. d. Parkstr., 5 gr. Zim.,
NkUir . 1, Fremdenz. n. reich!. Zubh..

sofort odLpät . zu vm. Näh, das. 1410
Nikolasstratze 20 , 2.u. 4. Et ., Wohn.,

je 5 gr. Zimmer mit Zubehör, sofort
od. später zu vermieten. Näheres bei
* arl Hoch . Bahn hosstr. 16. 5936

Wll
hochherrsch. 1. Etage von 6 Zim.,
mit reich!. Zubehör , 2 Mansarden,
4 Balkons , 2 Erkern , Zentralhetz,
n. schönem Garten , per 1i Juli
zu vermieten . Zu besicht. zw. 11
u. 1 und 4 u. 5 nchm. N. das. 60c>6

MWzÄM« WW« ««S»» S» » W>WW »?
Gr . Bnrgstraße Z3

sind die 1. Et . per Okt. und die
2. Etage per sofort zu vermieten.
Dieselben bestehen aus se 6 Zim¬
mern, Küche, Bad. 2 Mansarden,
2 Kellern, elektr. Licht. Gas .Neben¬
treppe, Speisekammer. Näheres
»orit - »Iccfcer , Laden. 1358

Friedrichstr . 39,
1. oder 3. Etage, 6 Zimmer, Bad
und Zubehör, per sofort zu verm.
Näh. bei F 'rio « !'. MarJtur « .
Weinhandlung, Neugasse8. 600

7 Zimmer.

Adolssallcc U.
8 Zimmer nebst rcichl. Zubeh. für sof.
od.̂ spä ter zu  v erm.  N äb. Part . 1076

Wiela ^dstraße 7
moderne hochlerrschaftl. 5-Zim.-Wohn.
mir Zentralheizung im 1. o. 2. Stock z.
1. Juli mit Nachlaß zu verm. Näheres
1. Stock. 8E» rli «s{f. F . 273.

Hübsche große 6-Zimmer -Wohnung,
Hochparterre , mit Garten , aller
Komfort der Neuzeit, 7 Minuten
vom Kurhaus , in neu erbauter
Villa , zu vermieten . Ehr . Kohl,
Richard-Wagner -Straße 28.

S Zim,»er.
Zn vermieten.

F-riedrichstraße 48. 3, prachtv. 6-Zim .-
Wohn., mod. ausgest,, Bad. el. Lickt
nt.,*neichl. Relbenr. Näh . b. Hcrus-
meister Haas , Hth. 2, od. Architekt
Fr . Wolss-Lana . Lnisenitr . 23. 1276

Kniser -Friedrich -Ring 74 ist die hoch-
herrschaftliche Bel - Etage, 6 Zimmer,
1 Kücheu. reicht. Zubehör, weamge«
halber sofort zu vermieten. Näheres
da selbst8. Etag?. 1 »72

K»0pstockst«. S,3 .herrsch. 6-Z.-
W. m. reichl. Zubeh., Heiz. rc. sof.
Näh. das. u. Klciststr. 10. 460

Kranzplatz1,
2. Stock » schöne 6-Zimmer-Wohnung

bosonders für Arzt geeignet , per
sofort oder später zu vermieten.
Näh. daselbst. 10/3
Theovorenstraße 3

Villa m. Garten,1 . Etage od. Hochpart.,
6 Räume, Erker-Veranda, Wasscrheiz.,
elektr. Licht, aller Komf., zu verm. 592
Walkmühlstratze 25", Hochp., sehr ger.

6-Zim.-Wohn«ng, mit gr. Diele,
reichl. Zubehör, großer Terrasse,
parkart . grop. Garten , preiswert
zu vm. R. Äd- lfstr. 5. L l̂ 39

Dambachtal 39»mi
die Hälfte d. Billa , bestehend aus

7 Zim . u. reicht. Zubeh . u . Heiz.,
p. 1. Mai zu vermieten . Räh . v.
Slrchitekt Heuer , Dambachtal 41.

Villa BiebricherStr. 35.
H-rrschastl. Bcletage, 9 Zimmer und
rei.lll. Zubehör, elektr. Licht, Zenttol«
Heizung, 3 Balkons in groß. Gar .eil
gelegen, auf 1. Okt. zu verm. Nah.
Parterre von 11—1 und 5—6.

3. Stock (7 Zimmer)
per sofort zu verm. Haus Poulet,
Kirckgasse 53.__ 1480

von 7 Zimmer » mit reichl.
Zubehör Rheinstraße 7 zu
vermieten . 1170

HochhmschA Wohmg
von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Bunburean . 1078

Herrschaftliche 7- «-Zinn »er-
Wonnung mit reichl Zub., Balkon,
Loggia o. Wintergarten elektr. Licht,
Gas, Gartenben. in schön, frei geleg.
Villa, umständehulb. per sof. od. sp.

sehr billig
zu vermieten. Offert, unter fe. 355
an den Tagbl .-Verl. 1353

8 Zimmer«nd mehr.

FrledrlWr. 45. 3. ß!..
bochherrichaftl. 8-Zim.-Wohnung,
Sonnenseite, mit allem Komfort
der Neuzeit, Terrasse, Balkons u.
reichl. Zub., Lift. Zentralheizung,
clekt. Licht ic.. Alk. 3000.— linkt.
Heizung) per 1, Oktober zu ver¬
mieten. Nah. tm Laden. 1351

Hochherrschaftl . 8-Zimmer»
Wohnung

Humboldtstr. 3,
Hochparterre u . Souterrain , mit
reichlichem Zubehör. 2 großen
Diene/schastSräum.,Küche. Speise¬
kammer, 2 Keller tt. 3 Mansarden.
Gas tt. elektr. Licht, sogleich oder
spätcr zu beziehen. Besichtigung
täglich, außer Sonntags , 3—4
Uhr nachmittags.

Rheinstratze 39
1. Etage, 8 Zimmer mit Zentral-
heizung, elektr. Licht und allem
Komfort, zu vermieten. Näheres
tion * Cie ., Bah »,hof-
straffe 8»

Rheirrstratze 99
(auck für Slerzteo. Rechtsanwälte»,

1. Etage, herrschaftliche Wohnung von
8 großen Zimmerlt mit sehr großer
Veranda u. reicklicbem Zubehör so c>rk
zu vermieten. Näh. Rheinstr « 0£»
3. Etage . 15&

Sibeinstraffe 108,
Treppen, schöne 8 - Zimmer- Wob"'
mit 2 Kammern, 2 Kellern und allem
Zubehör Per sofort pre Ŝtvert zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , »tt»
Dotzhermerstraße 60. B 31L

Schützenstraße 3,
1. Etage herrschaftl. Wollu ., 8 Z>,

Diele ,»nd reichl. Z,»behör.
sofort od. später zu -ermiete»-
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Billa « iktoriiftr . 48
bochherrschastl. Wohnung von b großen
Zimmern mit reich!. Zubehör , 3 Mau-
ltrdcn, 2 Balkons. Sv -isenaufzug.
«lektr. Licht, Z«ntraltz «iMNg und
grobem Garten per 1. Juli 1911 zu
Vermieten. Bestchtigimg Wochentags
12—1 und -ft3—'/-L Näheres bnm

^Hau smeister 'SK  Uritl, daselbst. 1694

Webergaße 3,« "
«eben Mssaucr Hof, S ineinander'
gehend- grobe Zimmer, Küche, Bade¬
zimmer. 3 Mansarden, 2 Keller, sofort
oder später zu vermieten. Näheres

^Gart enhaus 1. S tock. 612

Für Arzt pafteud.

I Ecke Rhein - u. Schwalbacher Straß«
Eck-LKZen

für fsdes Geschäfts geeignet, in
neu erbautem Haufe , sofort zu
vermieten . Zentralheiz ., Lager¬
raum u. aller Komfort . Näheres
daselbst beirn EiMntüm -er Aßmus.
1. tÄagA_ _ _ 1086

Schiersteiuer Gtsnüe 1 sch. Laden
in guter Geschäftslage (b!sh. Papier¬
handlung) billig zu vermieten. 675

Großer Büro -Raum
in der Rheinstrabe zu verm. Näheres
bei Di ttmann. Adelheidstr.  10,H. 1089

MI hellt JiiMltt
mit separatem Ging., für geschäftl.

. \y »*» '*<*■'■jr " ' ’- " * ■ I Quvcke varzügl . geeignet, zu verm.
dmstzkft !. lO 'WM .- Wöisii.■- ■ — *- ' GW yM KleineWerWMe

mit Torfahrt zu vermieten Bleich,
st ratz e 18. Nah, bei Hanson. 1097

Große Ncschästs - Etage
in bester Rurlage, mit Arbeit?- und
Lagerrättmen, zu vermieten Eck- Groffe
und Kleine Burg straße 2.  1698

Mit 4 Maus. u. 6 Keil. p. I. Okt. zu
verm. Kaiser-Friedr .-Ring 32, Eckhaus.

J.  Et . MH. dase lbst Part , lks. 1116
^ZLden und Grsch aftsrömne.
ElLslfst̂ H'xlJ ^ chlUchen , in guter,

für jedes Geschäft geeign. Lage,
« . Lanbenz.. es. mit schonen Lag-
Räumen . auch daranstoßcnd. schon.
Wohn., preisw . auf sofort oder sp.
zu vermieten.

Arslum KshiWr. 8
hochmoderne

>n!t Ladenzimmer und Lagerräume
Nebst Zentralheizung, in guter Ge¬
schäftslage, per sofort oder spater
unter günstigen Bedingungen zu
Vermieten. Näheres daselbst ver
L «» « r , 3. Stock. 695

1697
Laden.
ca. 95 Hl-Mtr .,

KirchMe 23
sofort̂ zu verm. Näh. Kirchgasse 24.

!Schöne Werkstatt mit u. offne8-Zim.-
ä«nvn. sl  1 . Ruit zu vm. Lehrstr. 12.

ILasen mti  Dntresol!
U 2 schöneZ-Zim.-Wohnungen per
fof od. spät. Neuban Ma-ldaner.
M-itielitr . Näh.  Marktst r . 34. 1279

Geräumige LüerkMtten » auch als
Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Borkstratz- 29, 2 links,
und Wau ritiusstraße 7. Part . F353

Schöner Loden
f. j. Geschäft pass., z. 1- Juli zu vm,

Moribstraß, - 24, gegcnüb. Gerichts-
s.rni-e N. 'Mo rr Mr . 21, Dvo«, 1498

per sofort oder später zu verm.
Näh. Oranienstr. 14, 1. St . 1846

WmarckriW 2,
Ecke Dotzheimer Straß » (Neu¬
bau), moderne Läden in ver¬
schiedenen Größen, geeignet s'ur:
Möbel ». Dekor . Färbereft
Hanstzaltart ., zeondtrorei.
tznLsüatio « , Blume » ^
auf sofort preiswert m verrmi t,
Näb. B .rnvttrea » ,^ il -r°-r' te,
Dotzheimer Straße 43. Bti <o

mit an ob. Zimmer u. Küche zu verm.
Näh. b. A,  M » w« on . _  10 »^

~ Mücherpiatz 27 Eckhaus,
Laden mit hoh . Keiler

mit oder ohne 8-Zimmer-Wohnung u
Zubehör per Juli zu vermieten. Nah.

Kleber. Bdelheivsirape14. 1446
Dvtzn. St «. 537 Ecke Dcetwcidknnr. u.

gr » Gekladen» Zimmer, gr - Lager - . paiinüv, _ _
kelrer u. Magazin sofort zu verm. für Maler, Brldhaner
Wh , 1 St . bei oe«,n v .-,or ». lobg j nuHoroil U verrn. ^ 9

DWeimer Straße 63
die Näurne der disherrgeu
Automobil - Zentrale z»
vermieten . Näh . Vorder-
Hans . 1 . Stock li nks . B3159  Der seither von der .^ - - - i Schlaraffia bermtzte

S ^ al mit Nebenräumen Kleine
Sckwalvachcr Str . IO, 2, ist aut fof.
o kvätcr zu Kenn. Näh, das. 6 8906

«Wr Will
Näh. Wörtbstratze 28. _900

zu verm. Rauentaler
Straße 7.

[ Gi'uHil .-Bi »a . Schillerstr. 14, Eck-
1 Nassauer Str .. zu S>. Ed. Didion. 6177

«. stratze irr,
mit Garten. 6 Haupt-, 8 NedenKmmer.
2 Kammeru. Bad :c. per sofort zu
vermieten oder zu verkaufen. B&001Wilse& Böhlmann,
Telephon 2708. Hcllmundstrahe13.

“Kömf7Vi!la, 3600 r
Miete, 9 Zimmer, kl . Diele, fähige

Lag«, in gr. Garten, nahe Hotel Royal,
Sonnenberger Strasse 64,

zu verm. oder zu verk.
Wernbergftratze

geräum . Villa » 10—12 Zim.,
auch für 2 Fam., billig zu verm.
od. zu verk., event. auch tauschen.
a>tt <»ri tifj 1.’I . Adojiär  is, 1. 6143

Zwischen 'Wiesbaden u. Sonnenberg,
16 Min . vom Kurhaus , an Elektr.
gelegen, ist ein Anwesen 30 Rut.
groß. Haus , ob. Stock 11,5 Qmtr.
Wohnung , unt . Stock 115 Qmtr.
Stallung u. Waschküche, letft. für
Werkstätte, Lagerräume , auch .sehr
paffend für Wäscherei elnzurrcht. ;
gibt 6—6 Zimmer , Küche. Wasch¬
küche, u. großer Garten , ganz oder
geteilt zu vermieten , eventuell
billig zu verkaufen. Näh. vormrtt

BerMrstze 1.
Herrschaftliche

Billa
inmitten eines 4900 Quadratmet,
großen Karts «. Nutzgart, in Oos
bei Baden-Baden , ganz od. geteilt
zu vermieten . Die Villa liegt
30 Min . von Baden-Baden und
10 Min . von der Lnstschiffhalle
Oos entfernt , enthält 10 Herrsch.-
Zimmer , 2 Badezim ., und oie
nötigen sonst. Gelasse f. d. Diener¬
schaft. Es ist Stallung , bzw Auto-
garage vorhanden . Die Villa , ist
unmobli -ert u . kann sofort od. spät,
bezogen werden . Jnteress . belieb,
sich zu wenden an Fabrik Stolzen¬
berg. G. nt. b. H., Oos bei Baden.
Baden. FH8

8t» Gefch-iftsdamre möbl. Zimmer
mit oder ohne Pension abzugeben
Ne uaaffe 13, 1 links. _
llW öeferer
ernz. Dame , hübsche Zim . zu vm.
Bor 3 Uhr . zu des. Rhe instr . 77,1,

Gnt möbl . Wohn - » . Schlaftim.
zu v. Lchöne AuSsicklt 1' ftWth . l.

Großes sonniges möHmnnobl . Zim.
zu verm. Schone Aussicht 18,1, Gth.

ftl»!!irHr>v> GtsÄMir.
Billa Einser Straße 15 u . 17,

Allve no mmieries Haus.
Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diät . Alle Bäder . Telephon 3613̂ .

-chvne.M1 sicht ,18^1. Gth. . ' ll*Dame _ peitflOH MoOUCt ,
w. gerne schönes Zimmer , rm Zentr ..

nahe KurhauS , Theater . Kochbr.
au best. ält . Herrn zu vermieten.
Off , u- T. 400 an den Tagbl .-Verl.

Juuae Dame,
auch AuSl., findet gr.. ruh , .möbliert,

Zimmer , mit guter u, bell. Pen, .,
bei geb. chriftl Famrlre . Näheres
im Tagbl .-Berlag ._ JIS

Weg . » » genirrt . möbl . Zimmer
(Nähe Wrlhetmstraßet mrt oder ohne
Pension, Näh. Taabl .-Veilag. He

Sch. möbl. Wohn- »t. SAlafzimm.
m. Küchenben., Pr . 46 Mk., auch ernz.
zu verm. Näh. Tagbl.-Verl. Hw

kseve  Zimmer und Me n sarde » erc.
ellmrrndstratze 17 zu

MUululvb verm. Näh. Part , lmks.
Zwei feftr Td7one leere Zimmer von

größerer Wohn, an gebtld. Dame .ab¬
zugeben, auf Wunsch teilweise möbl.
Nih. Friedrichstraße 39, 8. R7847

Remis«,,, Stallungen ete.

'Webricher Str . 53
Stallung für 3 Pferde . Heuboden u.

Remise sos. zu verm. Näh. das._
Dostheirner Str ." »3» dicht am Ring,

gr . AnLomobilraur » m. Wasser u.
elektr . Licht u. gr » LaüerrSnme
sofort. Näb. 1 St . b. Feilbach, 1649

jetzt Friedrichstrafte7,
Ecke Wilhelmstrafte,

empfiehlt hochelegante Zimmer mit a!>cm
Komfort von Mk. 2.- an. 6140

Möblierte Wohnnngr».
Karlstraste 87 gut möbl. Part .-Wohn.,

8—4 Zimmer, Küche. Näh. 1 l.

SchW-er LsDött i \i |n wneiHer liirM

Dchheimer Straße 123,
»is a vis dem Güterbahnhof»
BiertsR ««» Stallungen , Futter --
rüume » Ho ? und Wohnung per
sof . o» später zu verm . H35 09

iäBcuiftfe
Packrnum, 2 Büros , 1 Probicrzimmer,
1 Kohlenkellcr, 1 Raum für Kisten,
zusammen 400 Hß-Mtr ., zu vermieten
Albrechtstraße 44, 1.

Vitia Monbijou,
Paulinenstrasss 4 a.

Bi' re‘iaidei >)pcii «ion 5. 9&gs.
Schönste Lase , unmittelbar am
Kurpark , Theater und Kurhaus.

Fernruf 64 ©.
Lift , Zentralheiz ., elektr . Lieht.

Pensionspreis inki. Zimmer
von 6 ÄIN» an.

Arrangements bei läng. Aufenthalt,
Badezimmer

Im jeder Etage.
'ffltersMalteä .des .*»

Kiärgemassö Küche.
Bes . : Emma Kruse.

mit Ladenzimmcr im Hanse
»OuftLU Rheiustratze 101 p. sofort

oder später. Näheres daselbst 'Putz¬
laven oder bei Rechts - Anwalt
B» r . Mattes iw Main z. P 34

für jedes ' Geschäft mit groß.
Rebcnr., auch für gr. Wäscherei|

passend, Romerberg 5.

3 Min. v. Kurbans , ist eine hock
herrschaftl . M » a , elegant mobl
od. unmöbliert , event. auch geteilt»
so', zu verm. 17 z. T. sehr große
Zimmer(3 Miaus.), 3 Bäder, Terrassen,
Balkons, Zentralheiz., elrftr. Licht,
groster Garten . En. Auto-Garage.
Der Besitz ist auch preiswert zu ver-
kaufen. Sonne nberger Str .9.Parkseite,

Gr. WeinWttKKÄ
!I Weinkeller LWSLI
II unt . 0 . 401 an de» Tagbl.-Bcrl.

fiu\m KlaMarga,
Kleine Wilhelmstratze 7, P . ». 1 St.

Möbl Zim. mit u. ohne Pension.
Brrvatmittag St rsch ohne Triukzwaug,

M ist. fawiit
fvdl, möbliertes Zimmer mit suter
Pens , zu vm. Dobbermer St r. 21» u

Hübsch möbl . Ammer
mit guter israel. Pension b. zu verm.
Lanagsffe 6 , 2.

ftir^ Damen
HLtzUil MttlivU bei mäßigem

P reis. Näh, im Tagbl .-Verlag.

rc.,
_ _ . . . . Näh.
RüdeSheimer Str . 13. Gth. Part . 1094

LZH ?r7»»» mit Lädenzim., Schwal-
bacher Str ., Ecke Michels-

bcrq. au» für Kontor geeignet, zu vm.
Preis 800 Mk. Nahebei Göttel. 484

töbl . Villa,
s. eleg. Einricht., Sonnenberger Str. 64.
Möblierte WsWrmg,
Mainzer Straße 50, 1 St ., 4 event.

5 Z. u . Küche, auch geteilt , per
_4 . Mai zu verm. Näh. P arterre.
Hübsch möbl. Wohrnnlg

4 Zim. u. Zubeh.» 2 Balkons , für
kürzere oder längere Zeit preisw.
zu verm. Näh. Tagbl .-Verl . Hä

SLüllNKgeu
für 22 Pferd-, mit all. Zub., Remise, sehr

qroste gedeckte Reitvahrr , offene
Reitbahn usw. (früher Ost-rmann ',
vorteilhaft sofort zu vermieten,
event. zu verkaufen. Näheres bei den
hiesigen Sensalen und Niehlstraße 15.
Telephon 8994. 1579

Sllldierkytze Dmncv,
auch AuSl., erh. in feiner christlicher
Fam . vorzügl. Verpfleg, bei f. mast.
P reis ._ Näh, im TagbL-Verla g. vp
Mir i . Juni sd. JnSr
w. füx t»jj . I -mg-n ein einfach möbl.
Zimmer mit voller Pension zum
Preise von 60« Mark jährlich bei
Lebrer , ober Bcamtenfamilie ges.
Gest. Offert an Frau Braunmiller.
Speier am Rü.. Duderchofer Str . 14.
MjMl. MMMULrWlMLDWS WMiW'

Isrksr Kister
vsrlangs -lieNchhnnngsftslevL,«
Haas- v.Graßiesitier-VsreißE

95. V.
Geschäftsstelle: Luisensirsssa 19.

Telephon 439. iss 373
WM«

fensex Laden in guter Geschäftslage
mit reicht. Zubehör auf sofort oder
spät, preisw . zu vermieten .^. Nah.
daselibft oder beim Ergent . «scherd.
Göbenstraße 7. *516

Kirchgaße 43
(StorchAest)

um  kü  M$i
auf sofort »n verm.

Näh. 1. Etage. 620

Kranzplatz 1» 1. Stock»
sind 6. zum Teil sehr große schone
Räume, 2 Aufgänge, für ledeS
Eiaqengeschckft geeignctz. «ach
geteilt, auf gleich oder spater zu
vermieten. Eventl. können me.ir
Räume dazu gegeben werden
Näh. 2. Stock. 1518

Re Wm
Wne seir mehderen Jahren mit gutem

Erfolgs betriebene 1600Bäckerei
zum 1. Juli zu vcrmietc« Offerten
unter 8 . 4i» 9 an d. Tagbl .-Be rlag.

, ledern Betrieb
Wavrikränme Waldstr. 49 zu vm. Elektr,
^Kraft . Näh. Fried ri chstr. 46, 3.  1 >81

Millen und Sauser.

Moderne Brlia,
mit oder ohne Stallung in der

'iütxcißC auf
tin Jahr preiswert zu vermntcu.

Langgasse
hübscher Laden zum 1. Juli
Lu vermieten. ZtähercS 141»

BadhattS znm Kranz.

Wöblirrte Zimmer. Mansarden
etr.

Rdelheidftratze 57 , 1, elegant möbl.
' Zimmer zû vcriuietem_ _
Große BnrgKraße 4, 3, großes,

fleundliches Zimmer zu vermieten,
Eventl. mit Klavier. _ ..._ _

Dotzheimer Str . 57» 1 l., mäbl. Z.
Gövenstr . 9, Hochp. r.. sein möbl. Z.,

vorübergehend od. dancrn». z. v. 6322
GoMWratze 9 , Part ., in ruh. Hause

gr. möbl. Wohn- u. Schlaft, abzug..
am lieb sten an Daucrmieter.

>Herrngart - ifttr .9 . P . »g. möbLWohn-
u. Schla fz. an best. Herrn als Alleinm.

Käristratze 18, 2. Et .. Zimmer mit
1 oder 2 Bett., separ., preisw. zu v.

»arlstraste 85» 1, großes, schön iiiöbl.
Balkonzimmer mit guter  Pension ._

MrMrast « 37 , l l. » gut möbl. Zim.
mit 1—2 Betten preisw. zu ve rm.

-- Klrchgaff« 177̂ 2 linkS,
aroßes. eleg. möbl. Südzimmer zu vm.

ßlklSk Ulli! OH. stsbhltß
6—8 große Zimmer , mit Zubehör,
Garteir , mit Einfahrt » in llmgeb. t>.
TResbaden oder Taunus , Falken-
stein, Eppstein oder Hofheim bevor¬
zugt. im Preis von 20—36.000 Mt .,
zu mieten oder lausen gesucht. Gest.
Anerbieten unter F. 109 an den
Tagbl .-Berlag . _ 88-412

Gesucht TannAssir.
oder im Kurvi-evte! Wohn, dorr 4—5
Zim . u. Zubehör in mod. Hause mit
&kiü. Süd -I. erw. Pr . 12— 1400 Mk.
Off . u. L. 397 an d. Tagbl .-Verlag.

Metzgerei,
oder Jaden für Metzgerei , zu mieten
gesucht. Offerten unter 9 . S10 an den
Tagbl .-Berlag. H8644

Näh Wohnungsnachweis-Bnreau
S ton <i,> - Robnbofstr . 8.

«arktftraste 22
ist ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagerräume, Werkstatt¬
räume rc. zu vermieten. Nah. v.
r4 .S»,. -« r, Nikolasstr. 41. 6986

^oritzstraße 68 großer heller Lager¬
raum . event. mit Keller, billig zu
verm. Gas , elektr. Licht u. „Kraft
u. Lastaufzug vorhanden. Nähere-

—H arter  re. 2e !e|rf)Stt  472 ._ lo®0
19 Neugaste 19

Ich. gr . Lnd . m. 2 Erkern u. LadenziM.
m. od. oh. Wohn. p. fof. o. spat. z. v-

Weinrestaurant. l «"--

Hsrvlicks WKlDlage
im DambKchtal,

--vreieninsstr . 33. Billa mii ^10 Zim .,
^ reicht Zubch.. Zentr .-Hmz.. elektr.

LÄft per 1. Oktober zu verm oder
prsiswert zu verkaufen. Näheres
Krcheniusstrvtze 28. . ^

Emfamilien-
Billa.

Si «Kfried»r . 4, an den Richard.
Wagner - Anlagen, vor Brebrlch,
modern ansgenaitei, 7 Zimmer.
Bad rc., Ze-tralheizung, schöner
Garten zu vermieten oder zu ver¬
kaufen. Näheres bei 1219

yrle  Ip.  Martarg,
Weinhandlung » «

Ncugasse3. Telephon 2069. b

iniwüt 5, 2IS 5  SS
sofort zu vermieten. __ 6296Lnffcnstr. 87KL-ÄW
Wochen und Moimte._ 6295

Rveinqauer Str . 7, Hochp. l«, sch.
inovt . Wohn,  u . Gchlafz . zu vm.

Rsteinsrr . 15 , 4. Stock , Lift , großes
sein möbl. Zimmer mit Klavier und
Balkon, an geb. Dame zu vermieten.

Wattmüylstratze 53
ein gr. frdl. niöbl. Zimmer, ruh. und

gesund, in gr. Garten gelcg. Villa,
mit oder ohneP ension sofort  zu verm.

Welleitzstratze 55 , Brdb. 1. St . links,
schön möbl. Zim mer zu vermieien._

Frcundl.. gut möbl. Mansardzinimcran
anständ. Mädchen für 12 Mk. monatl.
zu verm. Näh. Adelheidstr. 10,2 . 6324

L̂ gnt möbl . Woh »- « . Schlafzim.
z. 1. Mai. N.  Dotz heimer  Str . 32, 2 l

Zwei niöbl. Wob»- uns Schias-
zirnnier Dr itS err stx. 4, 1. _

Gönn . , schön möbl . Zimrrrer sofort
zu ve rm. Göb cn straße  4 , 2 r. 88696

Eleg. möbl. Balksuzim.̂
frei Moritzstratze 27, 2.

Sofort gesrichr
LokKliLaLerz,

passend für ein großes neues
Vcrgnügnngs-Restnurant. nur in
guter Lage der Stadt . Offerten
unter V.  ist ?» an die Tagbl.-
Zweigst. Bismarckring. H8684

Gesucht Per sofort
ein gut möbl. Zimmer , mit separat.
Eingang , möglichst nahe am Bahn¬
hof. Offerten unter L. 398 an
den T agbL-Berlag

Geftzcht wfsrt
möbl. Wohn- n . Schlafzimnrer , mit
Küchenbenrrtzung. Dagcweisa. Kur --
viertel . Sofort . Offert , mit Preis
U. B. 401' an den Tagbl .-Berlag.

Dr . sucht per L Mai

Mgepttes Btott
ist der Rahe von Biebrich f. dauernd.
Gas ober Elektrisch erw. Offert , n.
F . R . S . 528 an Rudolf Mosse,
Frankfurt am Main . hl20

für sofort gesucht. Offerten mit Preis-
ongabe unter FM ®® an Tagbl.-Hpt.«
Agentur. Wilbelmstraße8. 6318

InuHoMltctt-Hcr&clns-
(Elfdlfölßfi nt.p.H.

Marktplatz 3. Telephon 618.
Ältohnnngsnnchweis.

. Man verlange kostenlose Zusendung
! der Wohnungslisten. 6266

Wohzruugs -Nachweis-
Bureauim k Cie.,

Bahnhofstratze 8.
Telephon 708.

Größte Auswahl von Mist - und
Kaufobjekten jeder Art.

0

f  UPfl ilSlliliNtksr Htfapeffitew
Ĵ lÄttcjnrnav^

Stadt -IT ge.

TI®be 8*r»Iefllelwra ges»
v « «s asoii attiwürih

lufbewahrnngesi
fSSir (iuris uniS iÜBßer « Nslg»

T ©a*j>aek ®iMg©«B»
tSp &itittwn v « Ea aSSjsSea -iasss ®» «
•oirnften , Auaslenera cts . ei « .

BSareaus
& liikolajMtraMe S.
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Ka Nikniien -KnErbote.

/ ^ ^ Htzpothekeu - ^
| Kapital an erster Stelle auf gute!
* hiesige Objekte zu vergeben. ß

kid. L4I «ec « LCMic,
^Fernsprecher 822. Adolfstrabe 5.k. i)

Anszuleiheu
60 00,000 Mk. au zweiter Stcfie,
«tue prima Objekte komme » in
Setracht . 6278S«A8rm SWerger,
Sr- eihsidstr.  1 0. Telep hon 584.

Kauf« Hypothek m. Nachlaß. Off. u.
<3. 401 an den Tagbl.-Verlag.

Ra pitali en -Grst iche.

Uxporisncsä FngUsdma», bsviug
lsevsral I/LNsniaZ» 8cheols in Oermnnv.
t'wiu'Hinpr to oxtenri thom more rapidly,
(Beeks extra Capital of

3 —4OOO Marlis.
[Profits assured, good rate of internst.
jEemaining in Wiesbaden afew davs.
(Offerten unter II. 401 an den Tagbl.-
Verlag.

Getncht auf sofort
6000 Mk . gegen Akzept oder
monatliche Rückzahlung bei 3-facher
Sicherheit. Gest. Off. unter K. 401
an den Tagbl.-Verlag.

20 .000 « ü . 2 . UMch,
als sehr sichere Anlage per 1. Juli
oder früher gesucht. Objekt u . Be¬
sitzer sind durchaus prima . Näh. d.
Jacob Strauß , Moritzstraße 21.

25 .000 M . 2 . ipotifel
sucht Privatier auf sein Etagenhaus in
guter Stadtlage . Offerten ü. K. 109
an den Tagbl.-Verlag. R 846.3

40,000 Mk« 2. Hypothek,
rnuery . 72(L der feldger. Taxe , auf
hochfeines Geschäftshaus der Lang-
gaffc gesucht. Näheres durch Jacob
Strauß , Moritzstraße 21.

Immobiikrn -Uerkänfe.

MWMM - UMeyiH-

Mp i . b. f ?.,
Marktplatz 3, Part.

Telephon 618. 6027
G roste Auswahl von Miet-
». Kanfobjekten . Geschäftsver-
fäitfe aller Art . Finanzierungen.

Hstpotheken -Bermittluttg.
Bersichrrrtugeu.

foijmxrmgssm
Biller?si. LarrVhäuser,
umnÄtsDar a. Wald u. eMir . Bahn,
werden von erfahwonen Archistekten
schilüffstlfertig forocfWß; 5-Zim.»
Hans vom 86,000M . an. oimfchL'estl.
Bairplatz und Scknahenkoften. An-
sragjen umchsr PofÄageMrvde Rr. 79,
WieSbade-n 1.

Einfamitten-Billen,
Emser Straße ZG u. 28 »,

10 Zimmer und Diele, Zentralheizung,
Bakuum-Entsianbungsanlage,GaS, eleklr.
Licht k.  sind zu verkaufen.

«L OtslBAKslktiiZor,
Weitzeubnrgstratzs 12.

oöooöooöoo©

Herrschaft̂ moderne Billa, 10 Zimmer
und reichliches Zubehör, cleftr. Licht,
Zentralheiz., Garte », zum 1. Okt. zu
verkaufen oder zu vermieten. Besicht,
nachm . 4—6. Näheres nebenan Bau¬
bureau Biebricher Cträne 34. Söul . 6239

Mozartstratze 4, mit Stallung oder
Garage , 65 Rut . Gart ., in Kurlage,
preisw . zu verk. Näh. b. Bef. Max
Hartman », Sch ütze nftr . 1. Tel . 2105.

4 tteinc  Billen
an der Schühenstraße zu verkaufen.
Näheres b. Besitzer Max Hartman «.
Schü tzenftra be 1. Telephon 2105.
Mlla Nerobergstr. 0
sofort zu verkaufen oder zu ver¬
miete » . Näh , daselbst . F 2 tl

!
Billa für Mk. 36,500,

8 Min . vom Kurhaus , 6 Zimmer,
2 Küchen, 625 Hz-Mtr . Fläche, erb-
schaftshalber zu obigem Spott¬
preis « zu verkaufen. 6190

e». Adolfstr. P.

-Wenv-rkLs-n.
Einige schöne Villen , kleine und

grobe, sind billig zu verkaufen. Bitte
brieflich anzufragen unter 17. 387 an
den Wiesbadener Tagbl.-Verlag.

Hochherrschaftl. Bi Kn
iim Süddle -vtel, f>ohr solide gebaut,
18 Zliinmoeru . Dishle, ' 60 Rüsten gr.
Obst- is. Ziorgaotion, ist wogen Bvr-
Lbsiucrumg dos Haushalts weit uinstor
Pweis zw vork. Off . u. C. 106 an
Tagbl .-Zwoiastellie, Bismarckmug 26.

Billa im Nerotal
mit groß. Garten billig zu verkaufen.
E, Kittmann, , Ge!isber«strast>e 20, 1.

Meine neu erbaute hochherrjchaftl.
Einfamilien -Billa,

Sitttzbaumstratze 6 , 6304
10 Zim., Diele usw. in künstl. AuSstatt.,
verkaufe ich unter günst. Zahlungsbed.
billigst. MZ . » ISran,
Architekt, Möheingstr . 3. Tel. 6472.

Bureau : Biebrich, Sd >illerstr.ffl4.^

"Billa SWersir . 14 §
(AdolfShölre ) , 8 Zimmer und Neben-
räume, sofort od. sp. zu »erst od. zu verm.
Archit. «ld . «s -ckiau . das. Tel. 6472

Billa mit Garte » , 43 Ruten,
Mainzer Str . 23 zu verkaufe » . Näh.
bei Architekt BBo ne , Adolfstr. 9. 6317
Bill« m Verkaufen.

7 Zimmer . Diele , reich!. Zubehör.
Biebrich, Wiesbadener Allee 48.

st ill » mit wertv . Garten»
34 Rut ., 8 Z., 2 M., s. gr. Speicher,
Bad, Elektr ., Gas , Zentralh ., Adolfs¬
höhe, Wiesbadener Allee 55, zu ver-
taufen .^ Anzusehen 11—12. 3—4  U.

Eine freundlich gelegene, neu er¬
baute Villa , mit herrlichem Garte »,
das Ganze 80 Rute » groß, in
Geisenheim am Rhein , Sterbcfalls
halber unter sehr günstigen Beding
nngen verkaufen d. Rechnungsrat
Heinrich Diehl in Rüdesheim.

Im Süsviertel
(nahe Kaiser -Friedrich -Ring ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 3 und 4 Zim . (alles vermietet)
und einem Laden sofort preiswert zu
verkaufen . Gute Hypothek wird in
Zahlung genommen. Off . u. F . 373
an den Tagbl.-Berlag.  F 373

es«,A im iüdl . Stadtteil m.
erJFlIflS ? unbeschränkter Wirtsch.-

Konzeffiou zu verkaufen od. zu vertausch.
Off. unter 1'. 378 au den Tagbl.-Verlag.

HauS in Eltville a. Rh. gel -,
8 Zimmrer u. Nebenraume , klein»
GaÄen (auch für Pension WÄ
veühäUnipehaiküor M bork. NaheHi
im TagiU .- Pev!a^ ^ ^ ^ D 8W1

Kavs «eöst gr. Harten
mit gutgeh . Mestaur . - Betr . ,
hübsch, direkt am Rheine , in
Großstadt gel., kranheitShalb. zu
jed. a« « «hmb . Pr . zu verk.
Off. u. Ar . 4150 au Kaafeallci«
L Mogler. A^G., Fr ankfurt a. M.

WÄ . CchW mKuM
mit zwei schöne» Läden, in welches
ein Münufaktnrwaren - und
geschäft betrieben wird , ist besonder»
Umstände halber bei ein. Anzahlu»
von 5—8000 Mk. billig zu Verkäufer-
Näheres durch

Hob.  HSsnsilniiitey»
_Langgaff e 19._^

I ltl - lllüf

in bevorzugter Lage an der
bacher Straße , Front gegen Oite»
in versditedenin Größen, von 25 ve«
44 Ruten, Vs Bcbaulmg, pE
wert zu verkaufen. Näheres Stt®
gaffe 43, 1. b' Ä

Schön., gnt rentable Etagenhaus in
beff. Wohnlage ist erbfchaftshalber
preiswert zu verkaufen. Offerten u.
S . 386 an den T ag bl.-Verl ag. _

Schönes 8-stöSiaes Wohnhaus,
42,000 Mk. Taxe , f. 36,000 Mk. bei
g-sringer Anzahlung sofort zu verk.
Off , u . C. 110 an d. T a<fbl.-Verla g.

Kleirzes HarZs
mit Garten zu verk. Näh. Just ẑrat
ISr . Wjosti,  Kirchgasse 43._F232

Haus zu verkaufen.
Kl. Schwalb. Str . 8. Nah. Ncrot al 45.

Reut . Eckhaus
beste Geschäftslage, unter Taxe zu ver-
kaufeu Moritzstrasze'77, 1._

5-Zimmer -Haus , Südbiertel,
6 Pvoz. rentierend , billig zu verk.
Off . u. K. 110 an den Tagbl .LZerk.

War kauft 6-lcg. seiner Zwangs-Wkt uustjit verst. c,n kl. Hans m
der Nähe der Stadr uns übern, dabei
eine 2. Hypothek gegen Nachlaß. Offert,
unter il . 388 an den Tagbl.-Vcrlag.

Baumstück im Aukamm, ,
18 Bäume , mit Klee bepfl., zû ve^
Näh. Rüdesh . Straße 40, 1 links.

Hmmol-iiieu -Kaufgrsuche.

Biila.
mit 8—40 Zimmern , in der Pre !̂
von 50—60 Mille , per bald od. A

Wnzaynung n««i lo^ucxn. 'cjujih-
Ofsert -en mit genau . Beschreibung"
abzugeben bei

Hermann Krekel & Eie .,
_M öbelfabrik, F-riedrichstraße 36^ ,Rentllhl.eItaitii-WEa
mit nicht zu gvohen Woh.nunAÄ
mögil. nahe Nevot-oil, mit 30 MA
Ainzahvuiug zu kmi-fen ychuchb. Hu
unter C. 100 an Tag!dl.-HauPt-W
WLhelmstvaße 8._

BlllK 63'̂
zu kaufen gesucht. Mindestens ca. d
Räume. Barauszahlung . Vermittle
verbeten. Offerten unter kk. 100 0"
Tagblatt -Haupt-Agcnt., Wilhelmst. 8

Für dis Errichtung der zweiten SNpPen-
Anstnlt sind an Gaben eingeganMn:

s » Quittung . Bei Frl . v. Räder : Fr . Präsident von Schcnck 10 Mk..
Fr . Helene Meier 10 Mk., Fr . Oberst von Drcsky 3 Mk.. Fr . v. K. 10 Mk.,
L. v. tz. 5 Mk., Madame Morst 10 Mk.. Fr . Gehcimrot Kall» 100 Mk.. Fr . von
Balascheff 50 Mk., Frl . B. H. 2 Mk.. Exz. v. B. 2 Mk.. ans dem Hotel „Zum
oninen Wald" eine Partie verschiedener Teller. Bei Fr . Direktor Schipper:§err Wolfgang Büdingen 10 Mk., Herr RentnerN.N.20 Mk.. Herr Rentnertontaudor 20 Mk. Beim Baukftaus Marens Nerl « & Eo . : Fr . Stall¬
forth 1060 Mk.. Fr . Giadö 100 Mk.. Oiesellschaft„Sprudel " 30 Mk., E. ®.  20 Mk.,
Fr . L. H. 3 Mk., Ncntner Deitelzweig 10 Mk.. durch die PolkSzeitung4 Mk.,
durch Herrn Grafen Bylandt von einem Whisikrünzchen 12 Mk. Durch Herrn
Magistrats -Sekretär Kauffmann: Fr . Antonie Bredcnberg 10 l Mk. Bei Hern»
Pf .' Hofmanu : Fr. K. 10 Mk., Mrs. Bansield 20 Mk., Finderlohn von Herrn
Pf . 6 Mk., im Ladeu eiugegangeu : Fr . Schwartzer Wenzel 5 Mk., Herr Hugo
Schreiber Nerotal 20 Mk. Bei der Wiesbadener Zeitung : Fr . v. Günther
20 Mk. Bei Frl . Eichhorn : Fr . A. Petersen 5 Mk.. Fr !. Aufsberg 5 Aik.
Bei Frl »v. Maffenbach : Fr . Generali« Schneider5 Akk. Bei Frl . Wusiandt:
Fr . Prof . Brömme 2 Mk., Fr . Brodtman«. Schütze2.50 Mk., Herr Kaus 1 Mk.
Bei Fr . Professor Boegmann : Frl. Lcffner5 Mk.. BaronesseH. v. G. 20 Mk.
Bei Frl « Goesi : Fr . Major Kolb 100 Mk., Frl . Hcimach2 Mk. Im Ganzen
dingen ein : 8772 Mk. 50 Pf . §207

‘ Für all die Gaben spricht der Vorstand seinen allerherzllchstcn Dank aus,
Dgt aber die dringende Bitte hinzu um weitere Gaben, besonders wünschens¬
wert sind iährttch « Beiträge . Es gilt jetzt nicht nur die Einrichtung für Küche
und Speiseräume des neuen Beginnens zu beschaffen, vielmehr die Möglichkeit zu
haben, das Angefanqeneerfolsreich fortführen zu können und dazu erbitten wir
jährliche Beiträge. ' Es fehlt uns noch viel um anfangen zu können, wir hoffen
jehr, daß unsere hilfsbereiten Mitbürger uns ihre Beiträge nicht versagen.

Dev Vorstand des Wiesbadener Frauen-Bereius.

Heesfeld
üMmm

JlüÜ.UJ_*7orxjoso'’ST.1.ULLU5
'BETaflSENESCtiUrZtlRME.

radioaktive Glaubersalz- Quelle, heil-
wirkend wie Karlsbad, bei IVIagen- und
Darmkrankheiten, Leber- u. Gallen-
stainleid., Zuckerkrankheit ,Fettleibig¬
keit, Blasen- u. Niersnaffektior.enusw.
Saison I . Mai bis ! , Oktober.
Zur Hauskur erhältlich in allen Apo¬
theken und Mineralwasser-Handlangen.
Prospekte durch die Badeverwaltung.
Sanatorielle Behandlung in der Kur¬

anstalt St . Wigbertshöhe.

to.

i 1908er

l Unter Bttrpnder,l
VMbiidungs-Verem;«Wiesbaden. L.v.

Freitag , den ö. Mai 1811, avendö 8‘/> Uhr, n»
„Wiesbadener Hof " , Moritzstraß« 6:\

E 94,« alitiit *« ein , 0
E bei Abnahme von 12 Flaschen | |
M k Mk. S .3S » bei 100 Flaschen H

h Mk. 1 .—. 6321 I

I A . Meier , Weiuliaadlimg.
0  Telephon 141. I

Handtaschen, Reisekoffer,
Blusenkoffer, Rucksäcke,

Vortemonnaics
und alle Levertvareu.

Größte Auswahl. Billigste Preise

Ab  JjetMvhert,
_ __ Fanlbrunnenstraße 10. 827
Prima Salzvohnen

zu verkaufen. vr « >ci >k-ri,
_Helen enstraste 24 , Part.

Bratenfett
dauernd zu haben in

Loesch's Weinstuben.

Mitglieder-BersämMLung.
TsgeöorSunng : 1. Bericht über die Tätigkeit

Vereins tm verflossenen Jahre . 2. Rechnungsle.uug. 8. Voll
anschlag der Einnahmen und Ausgaben für das neue Verein^
jahr. 4. Ersatzwahl für die ausscheidenden Mitglieder des
Ausschusses. 5. Verschiedenes. , .

Hierzu werden die Mitglieder und Freunde des Verein-
ergebenst cingeladen.

Wiesbndeu , den 28. April 161!.
Der Vorstand:

Kgl. Baurat I>' i»v!rsr -I»ivlt , Verlagsbuchhändler M.  Venn,
Vorsitzender. Schriftführer.

Lehrer *S. BBoetael . Schatzmeister. F '23j

H Neu eröffnet! ^HUaufhaus für Butter, Eier,Käfe, |
K 46 WellriHfiraße 46, nahe d. 'gütig,
£§  empfiehlt

frische Mittel -Eier Stuck 5 2̂ Pf .,
frische schwere Eier Stück KPf ., I©Stück 58 Pf .,

h  frische schwere Eier Stück 7 Pf ., 1© Stück @8 Pf ., K
garantiert frische Trink- uri'o Sied -Eier

Stück 8 und Ä Pf ., ^
tJ feinste Süßrahmbutter in Block und Paketen, sowie

alle Sorten Käse billigst. 88764
^ Für größere Abnehmer Preisermäßigung . Lieferung frei Haus.

Wzum  Schlosspark «:
@ieSs8*Icli a . Eh, 9

Wiesbadener Sir . 4t Frau BS. ’S' Icon , W« .

Antikengefuch!
fllltlfc WsrZeÜKUS tSigme « « . Gruppen ),
Kits eugl»U. frsuzös . brmte Kupferstiche

aus dem 18. Jahrhundert werden gefuebt. Für gute alte Stücke iutrb sehr lioher
Preis gezahlt, Offerten unter der Atfffchrift „ Museum © » » • * « »# “ au
Badolt Messe » Wieshadsn » E . 2114) F 119

SnuiSBsmotoreii - Anlagen F 115a
Prazisiaasmotoa ^esa

für das , Bernsen , Sjciritus.Dieselmotoren.
Weltau>slei!ung Brüssel 1910

Grand Prix,
Oipiöme d’Honneur,

KSüigl. Prenssisehe Staatsmedaille __
und viele andere Auszeichnungen. Uebor 100 *000 PS« im Betrieb«

cCtasinotopenfabrik A .-6 . Köln » (vorm.  C. Schmitz).
M« Verkaufshöro.»' rankltart a . n . -£ o >tbeuhcim , Moltkeaiiee.72,
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Nr. 197.

Msrgen-Ausgabe»
S Blatt.

Wiesbadener Tagblatt.
Freitag,

88. April 1811.
FS. Jahrgang.

Weiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 1» Pfg .» in davon abweichender Satzansfnhrung 20 Pfg . di- Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Anslvärtige Anzeigen 30 Pfg - di- Zeile.

Verkäufe

leucked
in welches
und Putz-
besonderes
AnzablunS

, verkaufe^

sNicht. ö «'

Gdfjfttns ca. 1“
Vermittle^

TC. 100 »«
ilhelmst. 8.

E.v.
'/» Uhr , i>»

Venn,

F ‘231

ife,

Pf.,
Pf .,

sowie
18764
aus.

'ark*
Wvre.

Gutgeh. Kolonialwareu -Geschaft
dorhÄtlwrffehäliber per sofort od«
1. Mat tmuaäfm.  Off . n . G. 108
Tastbll-ZwAchtelle, Risma >rckr,ngi 89.

Kurzwaren -Geschäft
NMier sehr günstigiem Ümistanoen zu
UerAanchon ad. zu venpachton. Off . n.
21 397 kot  beitt TwgÄ.-Äerltzag.

„ Prima Molkerei-Geschäft.
sichere Existenz für 1-—S Personen,
wegen and. Untennchmens sofort b.
zu verkaufen . Offerten unt . Dl 401
fflt den Tagbl .-Bepkagr _ _ _
. Gutgeh. Flaschenbier-Geschäft
iofovt M verk. BeNMÄÄumgsverbeten.

r der Mof»
gegen Oittlt
, von2i) bls
lmg, pE

heres ^
man , t
fl.r zu ver!-
1 lmks.

FLr Friseure selteue Gelegenberr.
Mvbgich. Geschäft. £«# c LM>e, fmut-c

!Utnî n.b-ê aIIf>ci:
cllbAUjgie^enl. Offe-vt-eis- urwtcr

F . 398 6«n>hm  Tä >aib'tV,e rI-a-fl!.
Alters halber , _

mwc  gute Wäscherei zu ^verk. Ein-
rich4» n>q nach der Neuzeit, Offerten
n . A. H. postlaaernd Rbeinstraße.
Schw. Arbeitspferd (Fuchsstute) verk.
Biebrich am Rh.. Wiesbaid. Str . 71.

esnche. Todesfall halber
rst ein 12j. br . schw. LNallach bill. zu
derk. Sonnenberq . Rambacher Srr . 0.

der Preith
-ald od. A
xst,  gesuK
,. Schrrltl
chreib-ungr"

Cie., ^
traße 36^.

Pr . Nehv.-Hüttdin billig
Zu betf . HochstättONistr.aße 18» Laden.
„ Junge Leghühner
kehr bill. s bettf. JvGriistvaiße 22.
«lucke m. Kitckch.» Hasen, Eichhörnch.
billig Dotzheim. Straße 17. Gth ._

Im Auftrag eleg. Damenk!,, Hüte
u . Bll, JackenAll für 14mhr. Mädchen
zu bk. Sdeinlaaffe 31. B. 2, nachm

Berschiedene Jackenkleider ^

Fast n. hoh. vollst. Bett 35 Mk.,
Garnitur , Sofa n . 4 Sessel, 30 Mk..
Trnineanspieg . 20, Kuchtznt. 5. Nnchst
tisch 3, Deckbett 10, Bettst . m. Spr .-
gstrhm. 6 Mk. Ora n'.enstr . 27, Vdh. 1.
Hoch». Bett 45, 1- u. 2t. Kleiderfchr.

15 Mt , Küchcm'ichr. 12, Anrichte 7,
Deckbett für 10. M ., alles neu . sof.
w. Umz. verk. Jah nstr . 44, Hth. P.

Pol . Nußb.-Bettst. m. Sprunge,
zu verk. EckeLahnstr .̂ 4. 3 r., Raab.

Geschmackvolle Salon -Garintur
in Mahagoni , mit Teppich u . Ueher-
qardinen . billig zu verk. Näheres rm
Ta-cckkati-Kontor, rechts der Schalter¬
halle.

Weazugsbalber billig zu verk.:
Sofa ", 2 S -essel, TM m Schvamk,
DoÄhsvmE S >t.vcchL 124, P -Lvr. I._

Chäisel. 16 ü. 18 Söll, m, ®erfe24,
ME rote u . grüne Taschen -Diwans
36 Mk Ranentor Stratze B .̂ Part,
Soflt iö^ Küchenschr. 10. Kleiderfchr.
10 Mk Tisch 4, Bett , lack. n . pol.,
12_ l80 °,' Stuhle 1,50 Wafchkom. 16,
Trumeauspieg ., Vertiko, Riegel  zu
verk.  Adlerstrabe 53,,2 . Hth. Part.

1 Kinderwagen, 1 Gasherd
« . Küchenschvank billig M vvrkaiMM
ö r-arvienstvâ e 51, SchU'h-uäde'N'.
SiM m Licgcwan.. Soxhlet -Appar.,

au-t « h.. bill. L«U,M!Undttr,to,,H .,2.
Kinderwagen . Küchen-Einrichtung,

bill. e« verk. Adolfstrahe 3,
Gut erh. Sitz- »- Liegewagen

bill . allzu«. Fvcmk«Mtvaße  13 , H>. 3 t.
Gebraucht, weißer Kinderwagen

FU vevka uisen Waiditva tze W, l^ lnNv.
Kinderwagen , gut erhalten,

zu verk. Hrllmundstraßc 37, Hth. 1.
Ein Zwi.Linaskinderwagen

billig ^zu,perr . Fetdstvaße 10,__
Sitz- u. Liegewagen, leichter Gang,

auch für 2 Kinder . Mu gaste 5, 1 r.
Sitz- u. Liegewagen (fast neu),

sowie'Kinderstuhl billig Zu verkaufen
Blücherstraße 15, , 8 .1mkS._

Sitz- und Liegewagen billig,
zu verk.̂ Roonstrahe 5, i.  l . B8 717
Gut erh. blauer Kinderwag. zu verk.
Rüdesheimer Skr . 2V,̂ Sbb. 4. M7o6

Weißet Sportwage » billig
zu verk auf en Lehrstraße^l.

Schöner Sofa -Umbau
und Dien-stbotenbett billig zu verk.
Moritzstraße 22, 1 St .- -
"Neues felbstangef. pol Vertiko
Mit oval. Spiegel 7. 40 Dtt zu verk.
Adlerstraße 38. Seitenbau, ^Werkst,̂ ,
MWchrank , Eich.. Hirschhornlüster
hist verk. Blüche rstna-ße 3, 1 l.

« . Gesellsckfaftskleidcr, « tu <±0,
f. 10j. Knaben Hemden u . Wmchblnf.
usw. zu verk. Somienbcrg . Str . ,2.
1 St ., vor 11 morgen , nach 7 abds.

Fast neues KostünMeid fp- ttbill.
Raueirt aler StMße 6. Vdh. Part.

Ein nener Frackanzug,
nnche starke Fig ., für 30 Mk. zu vk.
RäL Tmchk.-Versag. L872L DK

Bnrschen-Paletot billig
zu verk. Romerb evg 5, Part , links.

Schw. Hosen, >»w. einige Fracks<0.. oiehnl ri ' an vk. Michelsberg  1 , 2.
Jpa Schützeugewehr billig zu verk.Avê srbtsrMi'vâ 'e 1,  1. __

Eine garrzt "Geige für 30 .Mk.
obzugeben Romerberg  8 , 3 !:n:s ._

Zimmer -Einrichtung , hochelegant,
tnii Prwti«ven, Mahag- .u . fchtvierer
GeÄcMrrÄat nebfk Teppich, fast n« i>,
önst, bill. Mücheristr. 48, Walla cher.

Aus freier Hand bill. zu verk.:
Pornthme flämische Speisezimmer-
EinrichtMig mit Fensterdekorationen.
Tischdecke und Messing-Luster für
«Lettr. Licht. Näh. im Tagbl .-Kontor,
leGts ber.  SpalteMalle. __

Gut erh. Möbel. Bett ., Schränke.
Schlafz.-, Wvhnz - u. Küchen-Einr .,
Kesgr °, Woll-, Kapok- u . Roßh.-M .,
8 eis. Pens .-Bettst . ä 4.50 M . usw.
spottbillig Rauentaler Str . 6,^Parü
HochhOBett 35 Mi . Bett 15 Mk.

Kanapee 16 DA.. Deckbett 8 Ml , 2t.
Kleidevschrank35 Mi , Nachtt. 6 DA.,
Waschkom. 12 Mk.. Ischulbl, K-mun,
15 Mk., Tische u . Stühle sofort zu
derk. Eltviller Straße, î,Part ^ M-,
Ballst. Muschelbett 35. 2t. Kleiderfchr.
15. Sofa 16. Waschkom. 13 M .. Tvsch
SU verk. Dertramftr . 20, Mtb . P . i-

SÄgen Um'zugz billig , zu , veri : ,
Bücherjschr.. Sekr Amsziehtrsch drei
Stühle , 1—8t . Kleiderfchr., Nachtt.,
Spiegel . Bleichstr. IS. Ĥth. Part . IM,
^ Mod. Bücherschrank. Schreibtisch,
neu . sedSeser« AribÄt. pmätmA  zu
terl.  Övcvm'en'str>a!ß>e 4ö; B . 2 Sm. l.

Wenig gebr. Kleiderschrank.
Nußb. pol,, innen Eichen spottb zu
verk. SMibellaaer , Bluchcrplatz 0/ i.

itüv . Kleiderfchr., kompl. Bett.
1 Tisch billig zu verk. Secroben-
straße 27, 2 lks., von> 10—6,Uhn_

Kl. Kücheuschrankfür 6 Wk.
Jn^vori ^ HMHstäüeMraste 18, Laden.

Schöner qüterh . Küchenfchrank
bill . z.n>vk. MR !PPsib« Wtr-. 36, 2 r,

Kleiner gut erhalt . EkS,chrant
u Eich,.'n-Auszichtisch für 12 Pers.
billig_ Wh . Eckornrordestr. 18, 1.

Küchenbrett, Stühle,
Küchengeschirr billig zu verkaufen
svau.'bbm nn-Lnstvaße 10, 2 I.  B868 .)
Gelegenheitsk. : Gr . Trum, -Spiegel
W Mk. Onani-enstr. 43. WobeGagier.

Partie Gartenmöbel , fast neu,
kvot! Mllig Rmrentalvr Straße 6, P.

Gebr . Koffer ». Hutkoffer billig
goii verk. G S chmidt, Go d̂qaffe  15.

Zu verk Singer -Rahmaschine, ,
1 Bettst . m. Spvungr Kerl. 1 kstrn.
eis. Jimmcrof . Bleichitraße 84, Stb.
rechts, 3 Treppen , Frau ^ Retzel,

Nähmaschine, Ist Jahr in Gebr..
billig zu verk. Bleichstr. 13 .y^ P ^ n

OJut erh. Fahnenschild
u  Kartoffelkasten sehr billig zu vk
Michelsberg,28 .̂ Hth,,3 - rEin «. W

Ein Landauer u. ein  Halbverdeck
billch NM« rMWvnchstlM26,

Zweisitziger Sportwagen zu verk.
G ei-8bovMr  ecke 13. 1 l.
'Fast neues Fahrrad mit Freil 'aus
f. 85 Mi Adlevftratze 53, 2. Hth. P.

Fast neues Fahrrad,
sowie ein gut erst Klavier zu verk.
Helene nstratze 24, P>art ., Reichert.

Gut erh. Damen -Fährrad ,
billiig zu verkaufen, SNarie Grieß,
SchülgasfcM.MMStlLgen,

Eleg. modern. Sommer -Kostüme.
Fig . 46, zu toten : gesucht. Off . u.
R . 109jari/ jen TagS .-Berilag. BS553

Helles Sommerkleid
für Itziähr. WadstM , soSn-ie schm.
Fvackjocketzt, Gr . 42—44, zu kaufen
gesucht. Enibacher Stwahe 9, Fvontsp.

Gebr . Linoleum zu kaufen gesucht.
Ovamemlkkohe 48, 3i
Stand . Ankauf v. Möbeln u. Betten
aller Art - Oranienstraße . 27, 1.

Gebrauchte Möüel, , ,
ganze Einricht ., Nachlässe, PfanrnoS
gegen sof. Kasse gesucht. I . Jäger,
HelMensivahe 15, 1.

Spiegelschrank, Kleiderschrank,
Betten , SWaschkom, « picgiel, Tisch,
Stühle , Bertiko , Diwan , Küch-Einr.
zu k. qes. Off . N. M . Schützenhofpost.

Gut erhaltene Wäschemangel,
sowie e>in EiSschvcmkz>u staufen ge¬
sucht. Offcwtisn mit P-rieiSangabe n.
W. 385 an den>TagÄ .-BeÄag.

Kl. Hobelbank, ev. mit Werkzeug,
zu tosen gesucht. Offerten mit
Größe -und Preisangabe unter
B . 307 an den Tagbl .-Berlag . _

Sprungrahmen werden anfgearb^
St . 4.50 Mk. SsetoMstr . 11, H. P . «

Beizen. Polieren , Mattieren,
sowie Repamevon vor» Möbeil-n ülllM
Zoller , Hcnderistvaßo.36._

Aufarb . v. Betten u. Polstermöb .,
soivie scnntliche Tapeziererarbeiten
werden gut und billig auKgstffihrt.
W. Eaenvlf jr ., Fr iebrichstraße 2O_

Tapezierer u. Polsterarbeiten
jed. Art fertigt zu billigen Preise«
Tap . David , Bertramstr . 21. , Das.
versch ied. Sofas billig abzugeben.

Herren - u, Damen -Schncider
boforyt AuSbchs., AarSWigs-bw, Uirnnm
G-ustf SchchMz, Bertramstr . 12, P.

Herren -Anz. w. unt Gar . angrf .,
Hofe5 , U-eberz. 11, Rockeaewend̂ 7.50,
Rep., Rein ., Aufbüg . 1.4V Mk. Must.
z. D . Schneiderei , Hellmundstr. 39, 1.

Leere Kisten
zu kaufen gesucht.

Jung , Bleicksttraße v.

Fernes leichtes Fahrrad , fast neu.
bill . WellniWnaste 37, .Hth.  Pari_

Gut erh. Herrenrad mit Freit.
25 DK. zu Vk. Rhein« . Sir . 3. Ktoß.

Fast neuer Brennabor zu verk
Dotzheimer Straße 56, 2._ 5868?
4 Herde, 3 Kochöfen. 6 Gash . v. 2 M.
an . Rüdesheimer Str ./3 0. Kaus ._

Gur erh. Gasherd (Haller ) billig
PhiMpsbergstvaße ^WUr .̂ , W730

Islam . Gasherd zu verk.
OnanienftvaßiL 45. Frontspitze,. _

3slammiger Gasherd mit Tisch
zu verk.  RLdeschein rer  Straß e 40, 1 I.

Gebrauchter Gasherd
zitz verkaufen ^Röd erstraße^S, 2,st ._

«egen Zentralheizung verkaufe
nl Pvrzell .-. Kachel-, amerik. Dauer.
br .- u . eins. Oefen . Uhlandftr.  16 , 1.

Ein Petroleumkvtzrr zu verk
Nett elbeifftrahe, 13. 3 rechts. 88773

Garten oder Grundstück
au stächt, ges., üb. .weiter v. b.  Stadt.
Off . «•’. G. 110 an, den TaM .-Vvrla8.

Gas - u. elektr. Lampen,
4Wb damit zu räumen , z. SeK>Woften>-
pveifen. KNi'ch u . Eie., L-uiif enfftv. 24.
' 'Gaslüster , vergoldet,
mit Äektriscksr Birne , billig abzug.
Adolssallse 46, 3

Ein braves Pferd , guter Springer
and zugfest, zu verkauien. Nahens
ötamvöck», Gartenstraße 15. lststl

ZMge üeuiMWftrtzuAtze
(Polizeihuude ) v. prämiiert Eltern
in verkaufen Nikolasstraße 18. 6- ot
, Dobermanu -Riid «, braun, Stainm-
baum, sehr wachsam , zu verkaufen
Dotzbeimer Str . 121. « i-etk«--.

Zwergjpitzchen,
Brilla «ten!

AristskraLiu,
Ausländerin , verkauft .. verschiedene

ÄWkll-SMNkW.
454 Stück, zu verk. Aorkstr. 3, H. st p'

Damen Hirte,

Prima neue Federrolle
u ein gebrauchter Eiswagen zu verk
Bierstaot .̂ Nengassc,1.4. _

Leichte Federrolle brll. W verk.
Frau kenstraß« 18 Htb »1, KoHbW.—
'HHststleichter Krankenwagen
mit Decken billig gu .ücr!. stlbrccht-
straße 6. D ienstma mr Irr .—■ — —
"EnstKinverwegcn billig zu verr.
Adükheidftvaße19, Hist , Schwelzvr.

Konzert-Pianmo
Nüch

wird mit Garantieschein billig llbgeg.
An frag u. A. 410 an d. stagbl.-B.
^GeleqercheitskKuf!

Wegen Abreise ins Ausland ist1 kompl.
massiver, dunkl. Mahag.-Salon . sehr um
mod aeärb., sow. einige 2tnr . Schranke,
l ^koinp!. Herrcnzimm., dunk. -lchen. sow.
1 x: Bücherscdr., Schreib-nch. rund. Tlfch
u Sofa . pass. f. Empfangszim. u. dergl..
l ' sckwB-rt ., geschn.. 1 Salontisch. emige
1  Xieien »etfdj. Betten 1 3tür. weill
wck. SPi -g-lschr., H-rrens» relbt. Dipl,
m Aus»., einige Waschrommodenm. 11!.,
2 Sv egel, 1 Ruhesessel, 2 P . ichw. Port,
m. Messinggarn.. 1 imit schön.,fa » neuer
Pitschbüchersärm. Tischu. Stuhle,ewige
Svieael Oelgem., Sitztadew. u. v, les
and. sehr bill. z. »erk. Die Sachen i,nd säst
wie neu u. merd.n sehr b' ll. abgegeben.

g « hr . Bleiwstrahe 34.

Flämischer Messinglnster
mit Mittelzuglampe für elettrifcheS
Licht billig zu verkaufen . Rah . im
Tagblatt -Kontor , rechts^der « chalter-
halle._ __ !

2 Z'inkbadcw., 2 Dezimalwagen,
trspt . Gußkessel, 20 billige Betten,
Federn , Küchen- u. Kleiderfchr̂ gr.
Kam., r . u. ov. Tische, Stühle . Sota,
Sessel spotib.^ D'otzh. Strto ?, Gth,

Zwei großst Vogelhecken billig
a<ti verk. Riedst raße 19._ 116690

Sch. Oleander , großer Kaktus
zu verk Sedcvnstnaßjs hst E D

Gepr. Lehrerin , rm Ausland gew.,
Gn

In schwierigen Fällen
wende man sich in Bezug auf energ.
Gymnasial - und Rreckl- Unterricht
— Nachhilfe, Böbber, a . Examina —
unt . K. 364 an den Tastbl.-Verlaz
Frmrzösiü ert . Gram . u. Konv.-St.
Off . u. D . G. postlag!. B-Mnarckving.

Dame
will die anedfat '. Sstvache enemw.
Offerten mi't Preis unter G. 388
an den TagÄli-Berläg,

Klavierunterricht ert . gründl.
Carl Feh, Musiklehr.. Sedanplatz 7, 1.

Klavier -Unterricht
wird gründlich erteilt Bismarck-
Ring 36, 1 rechts'. B8633

Tüchtige Damenschneider:«
«mpf. sich f. säm'tl.. Dcmuonyardero« .
Z,im!miLrm>annstira!ße 10. 2 r. B8859

Kostüme, Jackenkleider. Blusen
werden ' bei mähfgest .Pneifen ÄegEL
anc-iefsrtig-t RLMuftraße 69, 3._

Perfekte Stickerin empfiehlt stch.
Bertramstvaße 20, 1 links.  U 8372

Hüte werden modernisiert . .
Zutaten vorhanden . Alles sehr billig.
Philippsbergstraße 46, Part , rechts.

Friseuse u. noch Damen an,
H>allaani>er Stra ße 5. Stb . .1 rechts.

Tüchtige Friseuse n. Onduleurin
empf. sich Friedrichstraße 44, H. 1.

Wäsche wird aufs Land
alWeiMmman, gevloicht u . vüxkWch
'befovgit. Zu «Magen Bahnhvfftr . 5,
HaiEchnihMschäift.

Mische zum Wäsche» «. Bügeln
wird ang>. Schieirste iuer Str . 18, H. P,

Wäsche wird z. Wäschen angen.
Gnei sen austraße 20, Hth. 2 rechts.

Wüsche z. Waschen u . Bügeln
aufs Lastd w. ang. Eigene Bleiche.
Frau Vallienr , Kloppvnheim.

Mandolinen - u. ital . Unterricht
ert . gründl . geb., Italiener zu maß.
Pr . I . Spellucci , Bis marckring 42.

Dame
Will•das Kocheinu . Backen erlernen.
Offeriein mit Pneis unier H. 368 an
den . Tagbil.-Visvlag.

Altertümer , Kunstgegenst. u Möbel
kauft HS'i'deureich, Frankenstvaße 9.

Verloren schwarz. Brillenfutteral
mik vergold Brille . Gegen Belohn,
abznig. AorkstwÄße 11, 1, L8783

Berhältniffe halber
eine gut gehende Bügelei zu^über»
nehmen gesucht. Offerten u . F . 110
an den Tag bl.-Verlag . ._ 118337

einem Mann in fester Stellung
150 Mk. auf 14 Jahr gegen hohe
Zinsen ? Offerten unter L. 400 an
den Tcrzbi. Verlag-_ ___ _ _

Wer leiht Kellner,
welcher unverfchuld, in Not geraler^
100 Wk. a« : Ergänz , seiner Garde¬
robe ? Offerten nnier M. H. 27
hauiptpostlai gennd erboten . B 8765

Staatsbeamter,
Jahreseink . 3600 Mk . s. 2000 Mk.
geg. g. Zins . Rückzahl. n . Ucbercink.
Off . u. K. 400 an den Tag bl .-Verl.

Ern ziähriges Mädchen
in gute Pflege zu geben. R'äheres^
Bleichstvaße 23, 4 Sst_

Heirat.
Jntellig , best. AÄve., Ans. 80, mittl.
statt !. Erschein., w. alt .' gutsituierten
Herrn kennen zu lernen , zwecks

- Heirat . Offerten unter H. 400 an
! den Tagbl .-Vcrlag,

%%%x BraMerrte!
Reichgeschnitztes Speisezim ., sowie

Schlaszun .. Nußb. u. Mahag .. Prnna
Arbeit , schr billig abzugcben.

W. Egenols Oranrenstratze 22.Ne «imlWNB dieN» msi!»ikstmi
preiswert zu verk̂ gleichfalls eine
noch fast neue Schlatz ' Mmer-EiN-
richtung n. Küche. Nur Private bel.
Adr. u. L. 396 an den Tagbl .-B. abz.

Au; freier Hand
billig zu Verkaufen:

Vornehme flämische Speisezimmer.
Einrichtung mit Fensterdckorationcn.
Tischdecke und Messing-Lüster für
elektr. Licht. Näh. im Tagbl .-Kontor
rechts der Schalterhall e.__

FNrBrmztLeNteZe.
Einige solide Schlaf,immer,

komplett » sowie Speise - n» Wohn¬
zimmer werden zu iedem annetnn-
varen Gebote abgegeben . B8775

Möbelhaus Fahr,
Bleichstraste 34 ._

Geschmackvolle5alon-Garmtur
in Aiahasoni , mit Teppich, u. Ueber-
gardinen , billig zu verk. Näheres im
Tag'blatt -Kontor , rechts der Schalter-

einige Jahre im
p Gebrauch gewcsene

m
Federkissen

BLasehalg,
Schleifstein (f. Krafkbetr .), 1 Stanze
zu verkaufen Adlerstraße 31.

sehr billig, ganz oder teilweise,
z» verk. Offert, u. st. 401 an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

MlsAr MksßWiWer
mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen . Näh. im
Ta ĝblatt -Kontor , rechts der Schalter¬
halle. *

Eisschraute
billig zu verkaufen.

F . Ê össmer , Wellritzstraße 6.

Badewannen»
grost , neu » gußeisern » weist
emailliert mit Ventilen zu Mk. 57.00
abzugeben Klärentaler Straße 1, 3 I.

Wer kauft leere
Weinfässer?

von ’A St . bis zu 4 Stücks oval und
rund. Ebenso Lagersteiue undf laschengefteüe. Offert,unter8.,00agbl.-Häupt-Ag., WUHelmstr. 8. 6289

Abbruchmaterial,
150 gm taiinene Riemen, 92 Stück Dach¬
sparren, 2,60 lang, s. Schuppen geeignet,
sowie Glastüren , Fenster usw. L8570

Telephon 8617. PhilippSbcrgstr. 53.

Zu kaufen gesucht ein hübscher
deullÄer Lchäferi-mrd

oder Polizeihund,
gutmütig und gesund, Vi  Jahr alt.
stubenrein . Offerten unter K. 393
an den Tagbll -Verlag . __

Zähne p. Stück 25 Pf . b.
5 Mk. Ungeniert. TiSkr.
Ankauf L. Brillant ., Gold,

Wisse
Silber . Dublee. Uhren, L.

Hullif Hause,Münz., Met.-Geschirr
Lüster. Badeöfen, Mikrosk.»
Appar., Einr ., Blech. Draht,

MKRM . Guß v. Zinn , Kupf., Mess..
KSM Zink,Blei,Slnhl rc.Scho?.»,
Tee-,Tab .-St . j. kl.P . Friedrichstr.48,H.2.

Wünftl .ZLHneZ
« . ganze Gebiss « kaufe zu voll . LStrt «.
A.  Ma rfilius, AlUlUasse 11, 1.

Mehgergasse 2k»,
Telephon 8783,

kaust zu hoh. Preis , von Herrscki. guterh.
Herren- u. Dameukl., Uuisormen, Möbel,
g. Ltachl., Pfandscheine, Gold, Silber a.
Brillanten , Zahngebisse. AufB.k. i.Haus,
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Frau EÄN'OrKHZZWt-
graüenstrast« L8, Tel . 3898 , kauft
du Herrschaften zu Hoden Preisen gut

«Halten« Herren-, Damen- u. £ inberfl.,
Pelze,Schuhe, Teppiche, Möbel, alt.Gold,
Silier , ganze Nachlässe :c,  Postk . gen.
?il Mn» ,SM:
kauft zu:«est.Preis . gnterh . Kerren-,
Datnen -, KtnÄerkt , Unif . » Möbel.
~ », Tilber , Pfands « ., Grill.

it. g. Nacht. Postk . «e« .Za»na «t>.lg rosshut,
Mrtzgeraaffe 27 . Telepb . 2178,

kaust zu Hobe» Preisen von Herrschaften
itrrh. Herren-, Damen- u. Mnderkl,,
elze, Teppiche, Möbel, Pfands« ., altes
löth, Silber, g. Nachlässe rc. Postk. gen.

KK ® tll .111 SK © 3 *5
K.i . 'Wo &ergrassea , *,kei»»Lade»»,

die allerstSchsten Preise f. guterh.
.Damen- u. Kinderkleid., Schuhe,

_ , Gold, Silber,  Na chl. Postk. aen.

Zrau Klein,
«auünstraße 3, 1, Teleph . 3490,
zähst de« höchsten Preis für«nt erhalt.
Kerr«»-» Darnen - u . Kinderkleider.

Wer für alte Serren - n.
‘ Damstr -Kletder»

Mädchen- und Knaben-
Anznge, Militär- Uui-

f»rm«u, Weises, Stiefel, Betten, Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der
bestelle M. ümgretsUJ . Bievrick,
RathauSstr. 70. Auf Bestellung koiume
zu jed. gew. Zeit.  Christi .Händl. 6256
MMAe paßten MD

fflnnarnt » kaust gegen Kasse B8749
^pytlUllC R . Blumer , Roonitr. 15.AnkaM
»on allem Gis«» , Metall . Kumpan,
Gummi , Ne» t» « abfälle » Papier
». Garantie des Einst.) «. sflasche» bei

Wtlfeelm Klei *©» ,
Althandlnng,

wevriüstr . 39 . — Telephon 1834.

knKiiscksr Urtterrieht.
'TSiss Sliarp «’, Luisen platz 6,1.

iflnelmer
knnstfewer!)].Atelierj

Hedwig Brugmann,
'Wiesbaden — Luisenstr . 6.

Entwürfe für mod. Kunstgewerbe.
Ausführung künstlerischer Textil¬

arbeiten —■Kurbelstickereien.
Unterricht im kunstgewerblichen
Zeichnen, Malen und Entwerfen.

Wiederbeginn Anfang Mai.

Engl.Unten*.S ^T ?:
' firailiosin (dipl.) ert. grdl. ünterr. u.

Beste Ref. DotzheirnerS'r. 31, P.
> »♦♦♦♦ ♦ « » « » » » « oooo » « » «

* Gewerbeschule
Wiesbaden.

Abteilung : Zeichen- « . *
MaMasse für Dame » . G

_ Kursus *
• für angewandte Kunst . »
t Unterricht : Dienstags u. Frei- »
6  tags nachmittags von 2—5 Uhr, ®
* Llnmeldungsn zum neuen o
. Kursus umgehend erbeten , s
♦ Die Direktion . §
♦ F 411 %

Somnteg, den 28. ÄpM, ist auf
dom Wcne vom Kosthv atm, WuheDlw-
straße, Sonnenberger Str ., Leber-
oevs eine

goldene Damennhr
mit Ketnem MouoAvanMtA. 8., an
'ßuvzsr GvanaÄsMe vEvlwnen iosvdem
Bitte (Küai Betohnumg äbzuyeibe-n
Billa Frönt . ^ _ _ _

' Entlanfen
juttoar Fvx-Derrior, oaof dien Rame-n
Mock hörend', nftt gmohem schwarzem
Neck «äs dvim RückM. Wtedsr-
vrimnsr srhält Deliohnung.Haydn-
ftvaste 4.

Geschäftliche
Empfehlungen

MMstem erRer Dnrgcrl.
WMkßMschAeleNeMr.24Z.
LMer MNl-MlWlW.
auch iu Menagen über die Straße.
Faulbrunneustraße 7, 1 rechts.

In meinem Atelier werden
alle Arten Malereien und
Zeichnungen wie Preis-
Itiirswite , BS-t-Ulmatie-
uud CredenUSs lütter,
Bnchsi ' InniicSf u. s. w.
im Auftrag übernommen.
Künstlerische Ausführung.

H. Bouffier, Kunstmaler,
Dotzhsimer Strasse 20.

FrilißsW SchKlkm
empstehlt sich zur

Anfertigung eleganter
und einfacher Toiletten

jeden Genres
nach neuesten Pariser Modellen bei

billigster Berechnung. 6223

Atelier Alice.
Rheinstrast« 118. Telephon 4824.

Rlmnuatismus, Gicht
behandelt ärztlich geprüfte Masseuse.

Paula Buschner.,
Rerostratze 12, 2. am Kochbrunnen,

von IQ—47 Uhr.
Diplomierte

Schwed . Heilaymn . und Masseuse
nur f. Damen u. Kind. Mme . Meta
Iiebas , Lcharnliorststr. 24,1 . B8144

Elektr.-kosmetische
Gesichts-, Kops- u. Kürperpffeae,
GiLsi<ht>Ad'a.!MPDäi >er , ui. DeÄ-
M>ass« e, Nerven- W. Ewtf«ttiUiN8is°
twaffagen, Mamftuwe, PodKwve uinld
.HühmwawMen'-OpLvaiiiion. Frl. Käte
Wesv, ärztl. gepr.. Wsbovaagie 38, 1.
Dechir. vollk. Apparate. Geöffnet v.
10 _i « . vo » Uhr abends

Elegante Maniküre
Schwalbacher Straß « 10. 1.

Marx Wag ne r ._

Berühmte Phrenologin
Anna BBei Ibach . Michelsberg 26, 2.

Berühmt « Phrenologin!
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromant,
für Herrenu. Damen, d. erste am Platze

Elise Wolf , Hirschgraben 10, 2.

Berühmte NhremlWn!
Handliniendkuiung, streng wissenschaftl.,
für Damenu. Herren. Lanagasse 48 . 2,
Ecke Weberg assc. ida ctl an che.

Hhrenologin

M M «-«»« -WA«retaloll , 88100
ildniTnn s sur Damen und Kinder.
JNuflUgk « harlntte fiene,

Riehlstraße 11, Mittelbau2 St.  _
Mallttiw Langgafte 10 , 2 . KrnstPUMlUyt Mcnn relbnrx,ärzt l.gepr.

Mässäge für Damen und Kinder
Helene Beu melburg, La ngga sse 10, 2.
Man age ^SSLa. 1'

Elcg.schickeJalkcMHüme
nach Maß lief , tücht. Damenschneider,
Rheingcmer Str . o, Gth. Part . r.
Reparaturen u.^Modern, billigst._

Kaftnms Blusen u . Hauskleider
MllstuIuL, werden angefertigt Kellcr-

straße 11. Part, rechts.
Hüte werden schick garniert und

morernrsiert Blücherstr . 38» 2 r.

‘SP GllrdineksMMerei.
Mokk-Ku lang, Albreätstr.40. Tel.6678.

Um str Dkmen und Kinder.
Bei all. Massagen wende man sich

an Fr. Mar«. Berk, SLulgasse ?, 21.
Massagen,

für Damenu. Kinder. Elisabeth Linke,
Michelsberg 82,  1.

Mali Massel,
ärztlich geprüfte Masseuse.

Saalgasse 16. 1,
beh andelt Gicht und Rheumotrs mus.
Schwedische ÄMuse,

ärztl. gcpr., empf. sich für Damen u.
Kinder. Gr. Burgstraße 8, 2. Frank
Magda P etersen. _i _

Mülle lir, SüntL(tpttft.
Beste Zeugnisse. Erste Referenzen.
Friedr !e>> Hanne ma nn,  Rö derstr. 32.

' Elea . Maniküre,
S « önheiispfiege . "W Be¬

handlung von Rheumatismus, Gicht.
Rer ostr. 42, 2, Mar i» Ma,unig.

Maniküre fsSS!
Ottilie Kas sb erBir. _ __ _

Nagel -, Gesichts«, Kopf -,
Büsten - u . Körpervstege , Frisieren,
tiaris E ritsch , Albrechtstraße13,1.

Zlmmcrmannstr. 5, Htrh. 3 Sl . L8706
Frau lobsims Klepper.

Verschiedenes

Kaufmann
flucht sich tötia mit 20,000 Mk. m
bebsÄiglSn. BLanche Aeich. G^ft,
Offtrlen an C. G. Herman, Lang--
gasse 13.  6264

Selbstgeber
gibt Darlehen schnell und diskret durch
Mayer . Mainz , Crt ha-straße 8,

Darlehn mit Lebensversicherung.
?!bsd)Iuß von 1000 Mk. an, kulant. Off.
Ha » ptp ostlagerk. >. .'>!»Amt!.

ilrolst -Darlehen schnell, Ratenrück-
™IU > zahl. Selbstgeber» iesner,

Berlin 88 , Bclle-Alliancestr. 67. F 67
Wer leiht

strebsamem Geschäftsmann S. weit.
Entwicklung seines Geschäfts fünf-
bunbert Mark? Mon. Rückz. u. Zins.
Off. u. S 400 an den Ta»Ll.-Berl.

Millionenartikel.
Tücht. Vertreteru. Reifende et. f.

sensationelle Neuheit
sucht Nenheite, »-Fabrik E . B»ötte **
Coln JBS5a. _ __ U3

Bess. redegew. Dame
zum Vertrieb von Konzertbilletts sofok»
gesucht. Vorzustelle» Freitag, 2—4
nachm. Albre chtstraße 80,  2 re chts.

« -jährig eingespieltes
exquisitesSÄll-SlM

(Sextett)
Repertoir wie Garderobe absolut

erstklassig.
Alle Bedingungerr für «i»t
brillantes Geschäft vorhanden«

Nur für erstklassiges Hotel, Restaura«
oder Cafe lBadcorl ec.).
Frei 1. Juni 1911.

Ausführliches Material u. Offerte durch
Musikdirektor, Chemnitz, Zwickau«

Straße Io, I.

MH-Brauerei
sucht

solvente Wirte
und Flaschenbierhäudler unter guust
Bedingungen. Offerten unter A. 434
an den Tagbl .- Verlag. _ _

Neue Möbel, Betten
zu verleihen 9 Ellertvoge ngasse  9«

Grevel zu Reklantezweckenganz od.
gct. zu v. Näh, im Tagbl.-Verlag. Bg

Darlehn,
Mark 1200, für kurz« Zeit gegen
vielfache Sicherheit gesucht. Off.
unter K. 396 an den Tagbl.. Verla g.

Wer kann einen Betrag von
5000 Mk. sofort flüssig machen für
ein Darlehen, das in kurzer Zeit
guten Verdienst einbringt. Diskr.
gegeben und verlangt. Vermittler
verbeten. Offerten unter H. 397
an den Tagbl.-Ver ag.__

Existenz ! F120
bietet sich strebst Leuten, a. Damen,
d-ch. Versandstelle, ohne Kapital und
Borksunim. Meist. Häusl, schriftliche
TätW . Räume rc. n-rcht nöt. Off. u.
D. T 9369  a « Rud. Moste. Dresden.

Ue Mtrelmd
eines erste« Hauses ist einer alt¬
eingesessene », Firma oder einer
seit tanger Zeit in ESiesbade » ein»
geführten Privatperson

zu vergeben.
Offertenu. F. 6 . U. 559 an Kudoir
Mosse . Frankfurt a. M . F120

Bei Frauenleiden jebeflßt
_ wende man sich vertrauensvoll an

Fran/isha Wagner, Albrechtstr. 3, 1.
Mrechstünden von 10—12 u. 3—6 Uhr.DermitieR~ reeU

Frau fsimon,
Römerberg39, 1. _ .

Junge hübsche gebildete Dame,

Künstlerin,
sucht die Bekamuschafteines reiche»
Herrn zwecks Heirat. Offerten uutet
.1. 399 an den Tagblatt-Vcftaâ _ _

Ehrensache.
VormÜNcnÄsr Kcmtfmvmn, EvanA.

Anffang 30er, wü'nffcht pass. Dam>« n
Bekanntschaft zwecks Heivat. ,Stete® ,
ttnirb ans Stütze im Geschäft wno
«itwas Bermrüsen. Anorchm zwecklos.
Ltewni'Wcr vierchctcn. Offeotien unter
T. 109 an die Tagibl>."ZwoiasteLe,
BisMarckvima 20. B8666EPeMöNW, streng reell!

Kath. jg. M., 26 I .. stattl. Ersch..
m. gutg. Kol.- u. Delikat.-Gesch., iw
eig. schuldsr. Hause (auf kl. Badepl.),
verm., w. Bet. e. verm. Frl., 22 bis
26 I . w. Inter , a. Gesch., zw. spät.
Heir. Nur ernstgem. Off. u. A. 427
an den Tagbl.-Berl. Perm. d. Elt.
ob. Berw. erw. Str . Di skr. zugest

Brief lagert unter gewünschter Chiffre
TaKblatt r . r . r.

Pmrliche Anzeigen

Verdingung. ^ ^ ^
Dte Ltsseuumy bon ») 160 Stuck

AoplUem, ans du>nteiIäriau>LM' Auch sti«
SDn Sammvcr, b) 180 Stück Säro!h»-
hüte» ." c) 170 Stück Jappsn ans
hurckäligDcmvm Tuch für den Winter,
ch 170 Stück Mützen mft Wachstuch-
Laden nnd seiMichon Luftlöchenn pur
d-M Wimtsr für die Artlmiter der
«ZHMh-mrreiintMiinasoll̂ ftw Wc,Fc der
MeEchen AuSschveibllMg. an «« -
«chässtiAe GewerbotnÄIbende vsr-
Än-n̂ .m Merdem.

ÜMgiSbats- Fovmluibave umd Vvr-
ÄirWM̂MMiWlagLn könm,en.wähwend
Äsr B>arUi6tt«aSdienWu>nd«n . im
MMwulsie, Ziimimeiv Rr. &o,  ictobie 3
tiefelt, lLWÄ Vv>N bü'Bt igLg>bN'
KMumq oder LestellgieLdfteweErn-iLN-
stunN- van 80 Pf . (kft>ne Briesmarken,
^nnd nicht Vgen Pdstnachnähmefum-d
Kr»ar Öte Mm tetztLN Dag« bvv dem
TeNm«»», bezogon w«rd«ne

Vchschtass-on« nnd- mit Mchpaochvn-
der All-ME vsrs,chene Angebote
sftch spätesterts bis

Dienstag , den 9. Mai 1911,
vormittags 11 Uhr, .

iitr« Rathaarft, Zimane-r Nr 83, « n-
zn« scheu. . „ ,

Di« EröGn-umg der Angebote vr-
hoW Ar GcMnwEt dar etwa er-
schstnemÄein Anbieter. .

Au-r Li« iwit dsm. vorgkichvrcb'enM
nnd Üusgosü'lltM BeDdimgungstermut-
ifäiv. eünig*arißiid)ii»e!n ÄnMibVlfe itucrib̂rB

r» r Ziwschtags'erteÄnngi Serück.
sichbÄt.

auch von dort gegen Barzähluinig oder
bestellgeldfreie Einsendung von
76 P>st beMgen werden,

Verschlossene und mit der Auf-
schwifft„H. A. 8" versvhene Ange¬
bote sind spätestens bis

Freitag, den 5. Mai 1911,
vormittags 9 Uhr,

hierher ein-zureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem Vovgeschrrebenen
und ausgefüllten BerdinaungSsormn-
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt. *

Zuschlagsfrist: 30 TEL.
Wiesbaden, den 24. Ifttrrl 1911.

Städtisches Hochbauamt.

»Ävaven, oe>n NO. APrer 1911.
Städtisches Straßenbauamt.

Verdingung.
Dte Maurer- pp. Arbeiten fiir den

M .lckan der Schjweiine'schlv.chthMe amff
^dern fbä&rfM̂̂d9CTt SchlaHthose yietMW
foltere im Wege der öfssMechen Alu8-
^schrvibnng- ve-vdwngen worden.

VerüuWUMsunterlagLNund Zeich-lünmn wähvenii bex Vor-
mittags dienststunden ^ im Benwal-
tuw-Mtebäuide, FrieLrichstr. 19, Zun-

Wagendeckeu.
Große Auswahl in jeder Preislage.

Stickerer-MarmfakturW.
Rbeinstratze 39, 6234

Partie Schreivware « ,
Bleistifte, tstotizbücher. Ha!tcr, Brief¬
papier, Farben zu und unter Einkauf.
Größte Vorteile für Händler.

" Miche tsverg 8.

m«r Nr. 9, erngesehen, di« Angebots-
«ntertagen, auZschliebl. Zeichnnngjen,

Brennholz-
Abschlag.

So lange Vorrat reicht, verkauft das
beim Verlegen meines Lagers sich er¬
gebende Abfallholz: _
Klötzchen. . . . per Ztr. 1. 10 >»
Gesv. Anzündeholz per Sack 1.0« Lg
Späne . . . per Karren «k.40 r>
Säaespäne . . . per Sack 0 .8« ! 8
® . < arstejm Ssiae - n . Hol tliveek»

Lahnstraße. Telephon 418. 618

f.Xrrrisky,
Karnrnerjäger,

Telephon 2899,
empfiehlt sich zur radikalen Vertilgung
von Ratten, Mäusen, Wanzen und
Kücdenkäfern, wie auch sonstigen Un¬
geziefers unter bester Garantie.

KL. Zugleich empfehle Wanzen¬
tinktur » eigene Fabrikation. Patent-
amtlich geschützt. Zum Selbstgebrauch
pro Flasche1 Mk. Zu haben

Metzqerqasse 14._-

«U Mahteg azza
tSOLDiNI

Mrwnmsio iwu"

Qualite exquisite
i/ 2 Fl . Mk. 3.50, Vi Fl - Mk. 6.00zu haben bei:

J. C. Keiper, Kirckgasse 68.
^ Ad. Hassenkamp, Mauritiusstr. 5
lim  in afilnOcIiiilsen.

^ Aufträge nach Mas*. ’ 9
Herrn . Sticudorn , Gr. Burgstr.8.

GlMeu -MS
liefert

in Körben , Karren und Waggons

Spedittsins-Gesetlschasi^
1 Adalfstratze 1. 15

Vermißt
wird seit Dienstag , 28 . April , nachmittags,
Fräulein Amä Mejer 9 eine Dame
im Alter von 63 Jahren . Sie ist eine
mittelgroße , zarte Erscheinung mit grau¬
weißen Haaren . Besondere Kennzeichen:
eine schwarze Binde über dem rechten Dhr.
Kleidung : Dunkelblaues Cheviotkostüm mit
dunkelgrüner Taffetblnse , schwarzer Stroh¬
hut . Nachrichten erbeten an die Polizei
Wiesbaden . _ _

Höchste Vervollkommnung
der Kachelöfen

wird erreicht durchEinbau des allbekannten , vieltausendfach bewährten j
Riessner-Dauerbrand-Einsafzes.

(fluch an bestehenden alten Kachelöfen anwendbar .)
Bedeutende Ersparnis an Brennmaterial , da ein solcher Ofen
die doppelte Wärme entwickelt und kaum die Hälfte an Kohlen
gegenüber der gewöhnlichen Feuerung verbraucht , dabei
brennt das Feuer ununterbrochen Tag und Nacht und kann
durch unseren Sicherheits - Regulator beliebig von Grad
ru Grad geregelt werden . Neben den Annehmlichkeiten
und der in gesundheitsgemä &er Beziehung geradezu
idealen Erwärmung macht sich der Einsatz durch die
Kohlenersparnls bald bezahlt . - Konstruktionen für

flnthracii , Koks und minderwertige Kohle. ,

Niederlage:
Willi . C . Harlmaa « )

Wiesbaden, Oranienstr. 14.

„ _ Nacht -Hnsten -Dnalen _ .
«»Uder» Bo «»uswerkbonbo »»K verblüffend , 30 , 80 und 100,

Taunus«, Adler- und Schütz-ny- f-Apottzeke. »830

Altbewährtes Reeept
echter Wresbaber Teebrödcken

ist preisw. zu verk. Offerten snd 8 V. 24 » « an (8a. 6520) Flä
Koiiolf Masse , Stuttgart.
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Kbend «Ausgabe.
1 . Matt.

Pelrr in der Fremde.
Acht Jahre sind Versionen, seit Komg P^ er ^ ggZ

georgiervitsch nach der Blutnacht vom 11. 18
aus den befleckten Händen der Konrgsnwrder die Krön
entgegenncchin, die heute schwer ans sEm Haup
lastet. Bon. den beiden Dingen . dre er als das gm
seiner Herrschaft bezeichnet hatte , nämlich D r
Ordnung im Innern herzustellen und M mcht nur dre
formelle, sondern ,auch dce moralische Anerkenn g
Mächte zu sichern, hat er bisher kemes erreicht, —enn
König Peter ' in seinem Thronbesteigungsmanifest ve -
sicherte, „eine neue glorreiche Zeit ist für Serbien a 6
brachen". so stellen die Ereignisse selbst eme blutige
Satire auf diese Apotheose dar , und man bramht nur
an die unseligen Parteikämpfe , dre das Land zerrütten,
an die Skandale , welche zum unfreiwilligen - wonfolge
Verzicht des Kronprinzen Georg führten , und an d
chronische Finanzmisere zu errnnern , um ^dazutun , ll
die achtjährige Regierungszett König Peter,s em furmt
bares Defizit  in der Bilanz der Dynastie Kara-
georqiewitsch bedeutet.

Aber so wenig es dem König Peter , der von vorn¬
herein Fürst von Gnaden der Königsmorderpartei
^ gelungen ist, sich die Liebe oder auch E den
Respekt seiner freilich recht ungebärdigen werben zu
erwerben ebenso sehr hapert es mit der von ihm er¬
strebten ' Anerkennung des Auslandes . Nur Zar
Nikolaus hat sich mit dem nicht ganz uneigennützigen
Wohlwollen, welches er von jeher den interessanten
Staaten auf dem Balkan entgegenbrachte, des „kleinen
Bruders " erbarmt und ihn gastfreundlich am russischen
Gose ausgenommen. Mit den Besuchen an den anderen
Fürstenböfen aber, die der Dynastie der Karageorgie
witsch gleichsam den offiziellen Stempel der LegitiMi
tat aufdrücken sollten, haperte es — vom diesiahrrgen
üRpfurfi in «ftom abgesehen — bisher immer noch, vis
sich jetzt endlich nach jahrelangem schmerzvollen Harren
und 2ch monatelangen schwierigen diplomatischen Ver¬
handlungen das große Ereignis der Visite am s
reichisch-ungarischen Kaiserhofs vollziehen sollte, ^ chon

s:r , Spr König , die Rolle des Peter m oer
3rSe f n ftiehn , » on traf « ‘ « fÄf
dem auf den 7. Mai festgesetzten Besuch m Budapest,

^ ^ L ^ L-ptz.̂ u^d^Kelchesrand schwebt 6er dunk¬
len Mächw Hand ", die in Wien, Budapest und Beigra

tätig waren , um Peters Visite zu hintertreiben . _ Man
weiß, baff der in schweren Nöten befindliche König von
Serbien gerade auf diesen Besuch, der ihm auch die
anderen Höfe erschließen sollte, ganz besonderen Wert
legte. Hatte doch Kaiser Franz Joseph , als ihm ' Peter
Karageorgiewitsch die Anzeige von seiner L.hronbe-
steigung machte, diesem die Hoffnung ausgedrückt, daß
es ihm gelingen werde, dem „unglücklichen, von einer
Reihe innerer Stürme schwer heimgesuchten Lande den
Frieden , die Ruhe und die Achtung wiederzugeben und
es nach dem tiefen Fall , den es süngst infolge eines
frevelhaften und allgemein verabscheuten Verbrechens
in den Augen der zivilisierten Welt getan hat , wieder
aufzurichten". So mußte für König Peter ein Emp¬
fang beim Kaiser Franz Joseph gleichsam als dm amt¬
liche Bezeugung der Wiedererlangung jener verloren
gegangenen Achtung gelten, und dieser Besuch war des¬
halb seit Jabren für ihn „ein Ziel , aufs innigste zu
wünschen". Aber immer neue Hindernisse türmten
sich vor seine Erreichung . Zunächst die in Kroatien
entdeckte großserbische revolutionäre Bewegung , die
offen von Belgrad aus geschürt wurde , dann der Streit
um die Geschützlieferungen, um die Anleihe , den Han¬
delsvertrag und endlich der jüngste Orientkonflikt , bei
den: Serbien in maßlos kindischer Begehrlichkeit Kom¬
pensationen für die Annexion Bosniens forderte.

Nachdem alle diese Schwierigkeiten und Krisen halb¬
wegs glücklich überwunden zu sein schienen, sollte letzt
endlick) im wunderschönen Monat Mai , wo alle Knospen
springen, dem König Peter auch dieses Glück erblühen,
aber es fiel ein Reis in der Frühlingsnacht ! Von dem
Augenblick an , wo König Peters Reisepläne in dar
Öffentlichkeit bekannt wurden , setzte in Belgrad eine
besonders von der Narodna Odbrana , dem Ausschuß
für nationale Verteidigung , organisierte Agitation
gegen den „Canossagang nach Wien" ein, wobei dem
König sogar mit der gewaltsamen Verhinderung seiner
Reise durch Ausreitzen der Schienen und durch Tyna
mit-Attentate gedroht wurde. Gleichzeitig aber be
gann in Wien eine so starke Bewegung gegen den Be¬
such des Serbenkönigs , daß man über Hals und Kopf
den Plan änderte und den Empfang nach Budapest
verlegte Resultat : die gleiche Agitation in der un¬
garischen  Hauptstadt gegen den unwillkommenen

^ ^ So war guter Rat teuer , aber zur rechten Zeit hat
setzt die Heiserkeit des Kaisers Franz Joseph , die den
Herrscher angeblich am Sprechen hindern soll, nicht den
Grund , sondern den Vorwand für den so wenig „an¬
sprechenden" Besuch des -serbenfürsten gegeben. Des
Kaisers Heiserkeit, die nicht ihn , sondern König Peter
an der Reise nach Budapest verhindert , wird in kurzenr

aber die Gründe für die abgesagte Visite werderi noch
in absehbarer Zeit nicht behoben sein, und die Natur
dieser diplomatischen Krankheit dürfte es J -iro . sich
bringen , daß auch der geplante Besuch in Berlin m
diesem Jahre unterbleiben wird . Ter arrpe Peter:
wenn einer eine Reise tun will, dann kann er was er¬
zählen !.

Der Eindruck in Belgrad.
bä . Belgrad, 28. April. Wenn auch die chauvimMche

Belgrader Presse in ihrer Hetzerei gegen die Kömgsreisr
nach Budapest u. a. auch die Nachricht vom UnttrArtben
dieser Reise schon lancierte, verursacht die Wiener Mel¬
dung von der wirtlichen Absage der Königsraise in Belgrad
doch große Überraschung un!d wirkt ans die ntatzgeHenden
Kreise und die nüchternen Elemente sehr depremre-
rend.  Demzufolge wurden viele Stimmen laut , welche
die maßlose unüberlegte Agitation  dieser
Pretzorgane aufs schärfste verdammen. In maßgebenden
politischen Kreisen wird befürchtet, daß rächt wir der ge¬
plante Besuch des Königs in Berlin,  sondern auch der
in Paris  ans größere Schwierigkeiten stoßen wird- in¬
folge des Unterbleibens  des Besuchs beim Nachhar-
monarchen Franz Joseph.

bä . Wien, 28. April. Aus Belgrad wird hierher ge¬
meldet: Die Absage des Budapester Besuches König Peters
hat zu einem heftigen Konflikt zwischen der jungradikalrn
und der altradikalen Partei Serbiens geführt. Da das
gegenwärtige serbische Kabinett aus der Koalition zwischen
Jung - und Altradikalen Lasiert, wird dieser Streit wahr¬
scheinlich die Demission des Ministeriums zur Folge haben.

Das serbische Communiqu«.
, vb . Belgrad, 27. April. Heute ist folgendes Regie-

rungseommunigo veröffentlicht worden: Der österreichisch-
ungarische Geschäftsträger Frhr . v. Haymerle teilte dem
Minister des Äußern mit, daß der Kaiser und König Franz
Joseph aus Grund ärztlicher  Ratschläge seine Dis-
pMtiDnen dezÜ-Kich seines AAsenHulls in d>er unMnschen
Residenz abändern muß, um nach Möglichkeit einen Aufent¬
halt in Budapest zu vermeiden und möglichst viel in der
frischen Luft in Gödölö verbleiben zu können. Deshalb
sieht Seine Majestät sich genötigt, den Besuch des Serben-
königs, der für den 7. Mai festgesetzt und>-dem Kaiser mit
Rücksicht aus die Interessen der beiden Staaten sehr will¬
kommen war , zu vettagen, in der Hoffnung, daß der Be¬
such trotzdem noch im Laufe des Herbstes  stattfinde.
Bei der Entgegennahme der Mitteilung sprach der Minister
des Äußern namens des Königs Peter wie auch namens
der serbischen Regierung das lebhafte Bedauern sowohl
über die Vertagung des Besuches, von dem mit vollem
Rechte gute Resultate in bezug aus die gegenseitigen Be¬
ziehungen der beiden Staaten erwattet wurden, wie auch
insbesondere über die Ursache, durch welche die Vertagung

Frmlleto«.
Im Garten des Millionärs.

M»» schreibt uns Wie»! L- n- »«A ° ? EL»
wandeln jetzt jeden Mittwoch und Frertag n ch . ü£)er
hinaus. Me Wiener Een das gesehen haben, rt ö
die weiß gekiesten Wege der RothsMdgarten «W *»
sein und sich an den wundewollen Blumen und ^ st
di-l-sH - di-s-s « «-«.
Vorstadtmenschen begegnet tMn hlcc. vr̂ hl g Nb 2rf)i>|[
Familien aus dem ärmlich bemittelten B >> 8 ! eötjünc ((c
das Publikum rat Park des MEEs Üt erae eMMmr
Sehenswürdigkeit; ein ethnographisches Ku ^^ , l
den Charakter der Wiener Vollsse-le^bsdeuffam « rar.
Demi der Eintritt in diese Stadt der B- ^ ber
wuß mit der Gebühr einer Krone b.zah ^ mm
Rettungsgesellschaft zugute kommt. Ta «mg man
denken: Wien ist reich genug an pracht-gen ra 8
der Besuch der Rothschildartlager° rst en Luxus.
Städten würden sich t SUViJ
für den Anblick eines Stücks kunstvoll geformter ^ «rar >
d-m « i-n-r nichts ,n tm-r
populär, man  kommt auf ferne Kosten. eines
» E !- » -» » «f« ESSÄ
gelobten Landes en miniature , «.»»nMiiimen unter dem»
reisen, Frühjahrs -, Sommer - und Herbstblumen unter
selben Dach erblühen lebendiges Lehrbuch derDieser Garten ist wie ein tw » sMnalen
Botanik. Im Gänsemarsch geht cs dur<H de>t IMN^
. . weg der Glasyauier , Lebende Bilder'SÄÄ *- w ?saus Hortensien, Orchideen, No,e» . mdy
Ünd da gestellt. Und ans einmal weiß mail es, datẑ w
Blumen Individualitäten sind, W f 1 Svrenkeluna und

schema zurecht zu krümmen; man züchtet ihre Eigenatt aus
jede mögliche Weise. Da sieht man Hottensien von neapoli¬
tanischer Himmelsbläue, andere sind brennendrot wie
Alpenglühen, dritte schimmern in rosigem Schern, und
vierte sind violett. Das ganze Spektrum wird an drffer
einzigen Pflanze dokumentiert; eine Farbe nüancrert sich
sozusagen in die andere herüber. Man erlebt .beinahe dre
darwinistische Entwicklungder Atten. Am buntesten geht
es unter den Orchideen zu, den absonderlichen Individuali¬
täten unter den Blumen. Stiefmütterchen gleichen dre
einen, andere hängen in Büscheln beisammen wie Gold¬
regen; dritte erlauben sich gar einen übergrfff ins Tier¬
reich und sehen wie Schmetterlinge aus . Unter den Blumen
wird dieses seltsam- Ans-der-Att -schlagen geschätzt; so
eine Pavillon-Orchidee ist unter Brüdern AM Kronen wert.
Ein Gärtner sagt's einem plötzlich; die horrende Summe
schreckt einen aus dem wonnigen Traum aus; man kommt
zur Besinnung: der Gatten des Millionärs . . . .

Und da bemerkt man nun auch, daß sen anspruchsvoller
Geschmack am Natürlichen und Selbstverständlichen nicht ge-
nua hat Er ist der Herr dieses Blühens. Es mutz iß-m
dienen nmß ihn zerstreuen und durch spaßhafte Verrenkungen
amüsieren wie den feudalen Schloßhcrrn einstmals sein
stwerg Hier sind die Kronen junger Ahornbäume zu rich¬
tigen Freiherrnkronen gezwungen, dort werden schmiegsame
Mlchen asts Geländer in schnurgerade wagrechte Richtung
gezerrt die Zwerge anderer Bäume müssen sich wiederum
zu Spiralen schlängeln. Da läßt man Spaß halber ern
Voqelphantom mit Moos überwuchern, dort wird aus
Blattgewächseneine Kirchenglocke gesonnt. Aber am herz-
erauickendsten sind doch die Pflanzen, die man fern laßt,
wie sie sein wollen; die Kirscheii, die in dichten Büscheln
aus dem Gezweig niedernicken,,die Gurken, die wie Würste
ellenlang baumeln, die Traubenkulturen, die hier mit un¬
übertrefflicher Üppigkeit reffen, als gebe es weder Phfloxera
noch Winzerkämpfe. In diesem Fahr zeigt der Rothschild¬

sichtlich und frei. Nur wenige Zwergbäume, Eiche«,
Chpressen, Ahorne und Mrken überragen den Boden.
Viele Wege sind da, mit gelblichem Kies bestreut, aber kein
Gebüsch und Gestrüpp. Dafür ein Kunstbächlein, das zu
allerlei Brückchen aus Stein und Holz Anlaß gibt, über¬
haupt ist der japanische Garten voll von Bauten, voll kletner
Lusthäuschen aus Sandstein, gus Binsen und Holz. Das
muß ihm auch in natura ein spielzeugähnlichesAussehen
geben. Ganz närrisch sind die Wiener mit diesem exotischen
Gartenphantom. Auch Kulturgeschichte lassen sie sich ge-
sallen, wcmn sie als Anschauungsunterricht traktiert wird
urch was Grünes Mufft Dr. H. W. "

cAxttn  noch eine kleine SpeZialaitraktron; es rst em japa-ßinrtp« in SviMemckormat, den ein st'lkundigeririscher Garten in SPiölz-ugsormat,
Gärtner ans einem zimmergroßcn Tableau aufgebaut hat.
Viel Raunt ist da für Luft und Licht. Es gibt keine Alleen
und keine üichtverwachsenen Bosquettes. Alles- liest über-

Aus Kunst und Leben.
* Konzert. Die hier nicht mehr unbeSamtte eMirLete

Sängerin Frl . Anna Walther  aus Dresden veranstaltete
gestern rät „Ev. Dereinshaus " ein Konzert unter Wt-
Wirkung der hiesigen Pianistin Frl . Hermine Schröder.
Frl . Walther  ist mit regem Eifer bestrebt gewesen, ihre
Stimme zu schulen. Mancherlei Nnebeüheiten, nament¬
lich in-bezug auf die Intonation , sind allerdings noch aus¬
zugleichen. Im Vortrag bekundete Frl . Waltlher viel musika-
lischr TegabnW und Gefühl ; am besten Gedragen ihr die Lie¬
der schwermütigen Inhalts , wie >Z. B. „Arm Seelchen" von
Eycken. Das Programm wies außer Liedern von Schubert
und Eycken eine Anzahl neuerer Kompositioinen von Urbach,
Fuhrmann, Panlich und Schwarz aus, die durchgehends
dort solider Faktur und (wie „Waldseligkeit" von Schwarz)
für den Sänger sehr danDar sind. In Frl . Schröder
hatte die Sängerin eine sehr gewandte Begleiterin, die die
Zuhörer auch durch zwei Solovorträge erfreute. -ck.

* über die Luftkrankheit der AviaKNer machten die
Pariser Professoren Rens Cruchet und Moulrnier von der
medizinischM Fakultät in Bordeaux der Pariser Wademie
der Wissenschaften sehr interessante Mitteilüngen. Die
beiden Gelehrten hatten während der letzten großen aviatt-
schen Woche an der Gironde uMfassende Studien über den
Gesundheitszustandder am Meeting Meilisteni Flieger an-
gestellt. Sie konstatierten, daß wegen der größeren Schnellig-
keit des Aus- und Absiiess im AeroKlan der Unterschied der
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hervorgerufen wurde, aus . Hierbei drückte der Minister
de» Wannen Wunsch aus , daß sich Seine Majestät möglichst
bald wieder voller Gesundheit erfreuen möge.

wb. Belgrad, 27. April. Die Nachricht Wer die Ver¬
tagung des Besuches des Königs Peter wurde in Budapest
in allen politischen Kreisen mit aufrichtigem Bedauern auf-
genoutmen Viel sack, wird die Ansicht ausgedrückt, daß die
Verschiebung der Reise insofern günstige Folgen nach sich
ziehen werde, als durch die Vertagung volle Be¬
ruhigung  auch in den extremsten chauvinistischen
Kreisen eintrete.

«!
Der neue Gesandte in Berlin.

Berlin, 28. April. Der serbische Minister des Aus¬
wärtigen. Dr . Milanowitsch,  wird demnächst von
seinem Posten zurücktreten. Die Zustimmung der deutschen
Regierung sür den Berliner  Gesandtschaftsposten für
ihm wird in den allernächsten Tagen erwartet.

Politische Übersicht.
Mrr Uückrug.

Die Konservativen tun unerwarteterweise Wasser in
ihren Wein. Zuerst sollte der Etat sür 1912/13 schon von
dem gegenwärtigen Reichstag in seiner Herbstsaison durch-
bcraten werben; dann begnügte man sich mit der Forde¬
rung, daß der Etat wenigstens vorgelegt werden sollte, wenn
auch an seine Durchberatung nicht zu denken sei; und jetzt
ist die „Deutsche TagesiM." schon dahin gekommen, daß sie
sich zufrieden geben würde, wenn der Reichstag wenigstens
eine „Übersicht"  über die mutmaßliche  Gestaltung
des nächsten Etats „im großen und im allgemeinen" er¬
hielte. Das Blatt will glauben machen, daß es niemals
daran gedacht habe, der vollständig ausgearbeitete Etat
könne in allen seinen Einzelheiten dem jetzigen Reichstag
während seiner Herbsttagung „insormationsweise" vorgelegt
werden. Mer nicht bloß dies war von den Konservativen
beabsichtigt, oder vielmehr nicht Lies allein hatten sie ge¬
wünscht, sondern eine regelrechte Verabschiedung des Etats
schon durch den gegenwärtigen Reichstag war ihre Forde¬
rung, und sie zucken nur darum zurück, weil sie sich in¬
zwischen haben überzeugen können, daß der Reichs¬
kanzler  sür diesen lieblichen Plan nicht zu haben
ist . Anscheinend ist er überhaupt nicht für einen Plan in
der Richtung der schwarz-blauen Wünsche zu haben, die dar¬
auf ausgehen, daß sich die Reichsleitung in irgend einer
Form noch vor Toresschluß Kr die Finanzreform der Kon¬
servativen und des Zentrums einsetze. Es könnte Verwun¬
derung erregen, daß die Konservativen, die doch sonst nicht
leicht einzuschüchtern sind, plötzlich so ergebungsvoll und
beinahe demütig abschwenken, und sich nur noch mit beschei¬
denen Anregungen hervorwagen. Aber bei näherem Zü¬
schen erklärt sich der Vorgang gut genug. Eine offenbare
Niederlage möchte man sich im schwarz-blauem Vager denn
doch nicht holen; man möchte es nicht dahin treiben, daß
der Reichskanzler. indem er sich den betreffenden Wünschen
der Rechten und des Zentrums versagt,  gleichsam als
heimlicher Gesinnungsgenosseder Linken dasteht und in
diese Rolle durch allzu hartnäckiges Drängm von rechts Her
geradezu hineingetrieben wird. Deshalb also soll es gar
nicht mehr wahr sein, daß die Erledigung des nächstjähri¬
gen Etats noch in der gegenwärtigen Legislaturperiode
beansprucht worden ist. Es ist aber wahr , und, nur weil
sich die schwarz-blaue G. m. b. H. allzu hastig geberdet hat,
um sich aber nur in das Netz zu verstricken, das die Libe¬
ralen einfangen sollte, wird der ebenso hastige Rückzug an-
getreten. Die Sehnsucht der Konservativen geht jetzt bloß
noch nach einer „Denkschrift über die mutmaWchen Wir-

Wiesdaderree Tagdlatr.
kungen der Reichsfinanzreform auf die Gestaltung des
künftigen Etats ". Wir können nicht wissen, ob ihnen um
des lieben Friedens willen dieser Brocken von der Regie¬
rung zugeworfen werden wird . Geschieht es, so wird da¬
mit erst recht deutlich gemacht sein, daß ein ungewöhnlich
dreister Anschlag mißlungen ist. Wir glauben aber nicht
einmal, daß selbst der eingeschränkte Wunsch ErsMung fin¬
den wird. Es wird Herrn v. Bethmann-Hollweg mehr
daran liegen, die Stimme der Wählerschaft  über die
Reichssinanzreform zu hören, als seine eigene Meinung
unnötigerweise in den Wahlkamps hineinzuwersen.

Eins sorms«rims Uartsiregrottttttg.
Der sozialdemokratischen Parteileitung wird von den

gebildeten Parteigenossen vielfach diel Absicht zugeschrieben,
zur Sicherung ihrer Meinherrschaft die Betätigung stärkerer
Talente möglichst zu verhindern. DaKr wird uns aus
jüngster Zeit ein neues bezeichnendes Beispiel mitgeteilt:
Ein sehr begabter Parteiredakteur löste, weil er mit der
PreßkoMmission in grundsätzlichen Fragen nicht einig war
(die Kommission vertrat mehr den gewerkschaftlichen, der
Redakteur wesentlich dem politischem Standpunkt), sein bis¬
heriges Engagement. Er wurde dann zum Redakteur einer
ProvinzialpaVteikorrespondenzgewählt. Wer der Partei-
Vorstand versagte ihm die Bestätigung. Ganz so, wie es un¬
sere Staatsregierung bisweilen auch tut . Run aber brauchte
der Parteivorstand selbst einem journalistischenBeirat zum
Redigieren von FluMüttern , zur Abfassung bestimmter
Artikel usw. Dazu erschien der betreffende Redakteur ge¬
eignet. und man holte ihn nach Berlin hinüber. Wirklichen
Einfluß hat er in dieser Stellung nicht; er redigiert, formu¬
liert , führt  aus , aber die sachliche Entscheidung liegt jedes¬
mal beim Parteivorstand . Die Stellung, die inan ihm ab¬
schlug. war eine selbständige, leitende; die ihm zugewiesene
ist eine rein ausführende. Materiell mögen sie gleich hoch
dotiert sein. Daß man den betreffenden Genossen im Ein-
kornmen kurz halten wollte, glauben wir nicht. Er darf
dem Parteivorstand , der nach Pfarmkuchs Ausspruch „seine
Ruhe haben will", nicht unbequem werden. Und die Masse
der Genossen erträgt diese Stagnation ; oder sie erfährt nicht
einmal etwas davon.

„Didaktischer- Materialismus ."
Vom einem Schulmann erhalten wir die nachstehende

bemerkenswerte Mitteilung : Eine neue Sorte vom Materia¬
lismus hat Herr vom Trott zu Solz entdeckt, und den Kamps
gegen ihn unternommen: den „didaktischen Materialismus ".
Gemeint ist das überwiogem des äuß ersn Lernstoffs
und des Auswendiglernens Mer die Entwicklung der geisti¬
gen Kräfte hinaus . Ein Erlaß des Unterrichtsministers
an sämtliche Regierungen wirkt (Wie mitgeteilt) auf Ein¬
schränkung der Lehrplanmasse hin, betont die Notwendigkeit
selbständigengeistigen Arbeitens der Schulkinder und für
den Religionsunterricht, das Moment der Erziehung
gegenüber dem Memorieren vom Lehren und Sprüchen.
Wir finden das neue Schlagwort sehr treffend und dem vom
Minister eingenommenenStandpunkt ganz vernünftig. Dem
Sinn nach ist das gleiche schon oft gefaft worden; vielleicht
von schulftmndlichen Laien noch häufiger als von Fach¬
männern. Nicht Wissen, «sondern Können ist das Wichtigste;
nicht die Belehrung, sondern die Übung der Schüler. Auch
diese Art von Materialismus hat zum Gegensatz den Idea¬
lismus sowohl im intellektuellen wie im sittlichen Sinne.
Die Verwirklichungdes dem Minister vorschwebendem Ge¬
dankens wird aus das starke Hindernis einer hundert¬
jährigen Gewöhnung  stoßen, und von der oberen
Schulbehörde wird es des stärksten Nachdrucks und großer
Standhaftigkeit bedürfen, Wenn das kundgegebene schöne
Ziel in die Praxis übertragen werden soll. Dem Herrn
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Kultusminister ist es doch ganz ernst? Ausgearbeitet ist
der Erlaß offenbar vom einem Schulfachmann. Das zeigen
z. B die treffenden Bemerkungenüber eine  Recheminter-
richtsmethode, die mit der Multiplizierung mehrstelliger
Bruchzahlen operiert, dagegen die im Leben üblichsten
Rechenaufgaben unbcrücksichftgt läßt . Gewiß wird viel ge¬
wonnen sein, wenn dem Unfug, die Dezimal„brüchr" aui
gemeine Brüche zurückzusührenund diese deshalb voran¬
gehen zu lassen (während doch die Dezimal„brüche" ledig¬
lich eine Erweiterung des dekadischen Zechlenshstems na<u
der rechtem Seite hin sind), überall gesteuert wird . Und
ähnliche Beispiele ließen sich aus jedem Unterrichtsfachun¬
schwer beibrimgen. Fachleute haben auf dem Minister Ein¬
fluß geübt und den Erlaß dmrchgesetzt. Seim Name steh«
darunter , und nun wird es seine Aufgabe sein, zu zeigen«
daß hinter der Unterschrift eine Einsicht, hinter dem Wor
ein Wille  stecht. „Wenn du weißt, was du tust, so bist
du selig. Wenn du aber nicht weiht, was du tust, so bist du
verflucht und ein Übertreter des Gesetzes". So sagt Jesus
zu einem am Sabbat arbeitenden Manu nach einer im den
neunziger Jahren neu ausgesundenm syrischem Evangelrem-
handschrift. _

DeutschesR§lch.
* Die deutsch-russischen Verhandlungen über Persien.

Wie aus Petersburg gemeldet wird, wird nächster Tage
der Abschluß  der seit der Potsdamer Eutrevue schweben¬
den Verhandlungen zwischen Deutschland und Rußland
über Persien erfolgen.

* Der deutsch-schwedische Handelsvertrag. Es verlautet
aus Stockholm, daß die abschließendem diplomatischenVer¬
handlungen für den deutsch-schwMschen Handelsvertrag
nahe bevorstehen.

* Landtagsersatzwahl. Bei der LaNdtagsevsatzwaP
rm Bezirk 4 Gumbinnen wurden 356 Stimmen abgegeben.
Davon erhielten Gutsbesitzer I an h - Niederwitz (kon,.)
345, Larridwirt Büttle  r - Eydtkuchnen(lib.) 11 Stimmen.
Ersterer ist mithin gewählt.

* Die Gebeine Ledochowskis. Nach einer Meldung der
Köln VoMsztg." aus Rom ist dort die drahtliche Mit¬

teilung aus Posen eingetroffen, «die Vorbereitungen Kr die
Überführung der Leiche des Kardinals Lddochowstt
möchten einstweilen suspendiert werden.

* Schärfere Bewachung der Grenzen. Ms Folge des
an der belgischen und holländischem Grenze zunehmenden
Schmugglerunwesens wurde von der preußischen Behörde
eine schärfere Überwachung der Grenzstationen angeordncl,
auch wurde bestimmt, daß Grenzaussichtsbeamten ehren
Dienst in ZivMeidern machen körmen. In den letzten
Tagen wurden wieder mehrere Schmuggler abge-saßt, die
Streichhölzer und Zigaretten in größeren Posten Wer dr«
Grenze schaffen wollten.

* Ein besoldeter Medizinalrat als Magistratsmitglies.
Die Berliner Stadtverordneten haben ohne Debatte dem
AusschUßvorschlag gemäß die Schaffung der Stelle eines
besoldeten städtischen Medizinalrats als Maglstratsmitglied
beschlossen.

* Die Eingemeindung dqr Stadt Hörde in Dortmund
ist wie die „Rheim-Wests. Ztg." meldet, vom den Hürder
Stadtverordneten mit 16 gegen 6 Stimmen abgelehnt
worden.

* Die Sprache des lieben Gottes. Dem Wahnwitz eines
polnischen Blattes , Jesus sei ein Pole gewesen, folgt jetzt
der eines anderen mit der WiederhoKrng des alten Wortes,
der liebe Gott spricht nur Polnisch.  In der
Stargarder „Nasza Gazeta" ist an der Spitze zu le,en: „Es
frwitwrf lelir bäufta vor. daß die Hakatistem gegen unsere

Luftdichtigkeit sich viel früher und unangenehmer bemerk¬
bar macht wie bei Bergbesteigungenoder auch Ballonfahr¬
ten; schon bei 1500 Meter wird die Atmung kürzer, der
Herzschlag schneller, doch noch ohne Zuckungen; nur ein leich¬
tes Unbehagen wird verspürt, das Moräne dem Angstgefühl
und der großem Einsamkeit zuschreibt. Erst bei 1800 Meter
macht sich Brausen in den Ohren bemerkbar; Legagneux
klagte allerdings schon Wer Stöße in der Ohrmuschel bei
geringerer Höhe. Man steht alles sehr deutlich, bestätigt
Moräne wie die meisten anderen Aviatiker. Nur ein
Flieger klagte über wahre Halluzinationen des Auges wäh¬
rend einer seiner Fahrten : er sah beständig rechts von sich
die Türme der Kathedrale vom Notre-Dame, obschon sie
sich mehrere hundert Kilometer entfernt befanden. Beim
Abstieg macht sich insbesondere die Luftkrankheit des Aviati¬
kers bemerkbar. Ein unwiderstehlichesSchlosgofühlbefällt
ihn ; er vermag nur mit Mühe die Augen offen zu hatten;
das Gesicht rötet sich und trotz der Schutzbrille tritt Mut in
die Augen. Das Schlasgefühl tritt auch bei den Passa¬
gieren der Mpenbahnen. ein; aus der Jungsraubahn , die
innerhalb 15 Minuten von 3200 aus 2000 Meter hinunter-
führt/ schlafen die Fahrgäste einer nach dem anderen ein.
Bei besonders schnellem Niedergang des Aeroplans in der
so beliebten Gleitfahvt gelingt es den Aviatikern, wie sie
oft eingeflanden, nur mit größter Willensanstrengung, die
Schlaflust zu besiegen. Nach Ansicht der beiden Professoren
aus Bordeaux ist es höchst wahrscheinlich, daß viele der
Aviatiker, die beim Landen den Tod fanden, z. B. auch
Chavez, beim Niedergehen eingeschlafen waren. Ein junger
Flieger wurde jüngst schlafend, im Sattel seines stark be¬
schädigten Aeroplans sitzend, auf freiem Feld aufgeKndeu;
als man ihn aufweckte, vermochte er nicht anzugeben, wie
er gelandet war . Die Schlaslusi dauert noch mehrere
Stunden nach schnellen Gleitslügen an . Man wird stets be¬
obachten, wie schwerfällig die Aviatiker nach der Landung
ihren Sitz verlassen, wie sie schier trunken wegtaumelnd,
und ganz gleichgültig, ob mau ihnen Beifall klatscht, einer
Lagerstätte zustreben. Ein junger Flieger, der zum ersten¬
mal eine Höhenfahrt bis auf 1000 Meter gewagt hatte, kam
so betäubt herunter, daß man ihn den ganzn Dag nicht dazu
bringen konnte, etwas zu essen, — er schlief fast ununter¬
brochen 24 Stunden lang. Auch das Ohrensausen dauert
bei manchen sehr lange, desgleichen die Gesichtsröte und
die Blutzuströmung in den Augen. Mit dem Oscillometer
Pachons wurde der Blutdruck vor und nach Flügen ge¬
messen; das Quecksilber stieg bis aus 3 Zentimeter, die
Pulsbeschleunigung bis aus 103 in der Minute. was als

Beweis einer Ermüdung des Herzens betrachtet werden
muß. Ohne noch wegen der zu geringen Zahl der Beobach¬
tungen schon allgemeine Schlüsse ziehen zu wollen, glauben
die «beiden Pro «fessoren jetzt fcho«n sagen zu können, daß die
Aviatiker aus die Gleitslüge verzichten nrüssen; sie brauchen
30 bis 40 Minuten, um Höhen von 2000 bis 3000 Meter zu
erreichen, «sie brauchen nur 5 bis 7 Minuten für den Abstieg,
so «daß die Höhenveränderung 400 bis 500 Meter in der
Minute beträgt, was den menschlichen Organismus auf
ein- harte Probe stellt. Einige Aviatiker erklärten, daß sie
stets gewillt waren , langsam niederzusahren, daß die Erde
aber eine ganz unwiderstehliche Anziehungskraft ausübt.
Sobald die Bewegung abwärts beginnt, übt die Tiefe eine
wahre Zauberkraft aus ; es kommt dem Fliegenden vor, als
verringere sich die Höhe nicht, äls komme er trotz der rasen¬
den Geschwindigkeit niemals unten an. Professor Cruchet
ist der Ansicht, daß der Mensch erst definitiv Herr über seine
Flügel sein wird , wenn er vollkommen seiner Maschine und
seinen Nerven gebieten könne. Er hält diesen Tag Kr nicht
zu fern. K. L a h m.

* Die Proben zu d'Annunzios Mysterienspiel, das dem¬
nächst im CHLtelet-Dheater seine Uraufführung erleben soll,
«haben in Paris bereits begonnen. Die Inszenierung des
«„Martyrium «des hl. Sebastian" «bietet besondere Schwieng-
keiten, «da d'Annunzio ungewöhnliche szenische Effekte
«hervorbringen tvill: das Ganze soll an «dem Publikum vor¬
überziehen in der traumhaften Unwirklichkeit einer phan¬
tastischen Vision aus dem Mitte'lalter. Dazu kommt, daß
in jedem «der vier Akte sich gegen 400 Personen aus der
Bühne befinden und in ständiger Bewegung sein sollen,
ohne das malerische Bild der Handlung an Deutlichkeit ein-
büßen zu lassen. Im ganzen werden nur 10 Aufführungen
des Mysterienspiels stattfinden. Die Premiere ist aus den
20. Mai festgesetzt. Die Kosten jeder Aufführung belaufen
sich auf nicht weniger äls 37000 Frank. Inzwischen hat
«d'Annunzio bereits eine neue Arbeit vollendet, „Das Leben
Dantes ", eine „synthetische Komposition in Terzetten", so¬
wie drei andere phantastische Dichtungen, „Die törichte
Mntter ", „Amarante" und „Der weiße Roman".

** Wqgners Selüstbiographie. Ein großer Tag, denn
heute, am 28. April , gibt der Bruckmannsche Verlag in
München Richard Wagners „Mein Leben" heraus. Eine
Haupt- und Staatsaktion des deutschen Buchhandels, etwa
der ähnlich, als Kröner die Heine-Memoiren herausbrachte
und Bismarcks Gedanken und Erinnerungen, deren letzter
Band erst nach dem Tod unseres Kaisers erscheinen soll und
d«ann die große Sensation werden dürfte. Eine Stellung,

wie Bismarck in der Politik , nimmt Wagmr ans dem Ge¬
biet der Musik ein. Kein Wunder, daß sein Buch, seine
Lebenserinnerungen, die allerdings nur die Fahre 1813 bis
1864 umfassen, und die er in «den Jahren 1866 bis 1873 sur
seine intimsten Freunde schrieb und in sehr beschränkter
Zahl drucken ließ — sein «damaliger Verehrer Nietzsche las
dre Korrekturen —, jetzt, nachdem es der Allgemeinheit tw
zwei stattlichen Bänden «zugänglich wird , wie ein Erc ' gnr-
wirkt. Und nicht nur «der Bedeutung des Meisters tvegen,
auch wegen seines bunten Inhalts » so bunt, wie Wagners
Leben selber, «das so wunderbar durch Tiefen und über
Höhen führte. Hat er «doch auch im nahen Biebrich Zeiten
größter Geldsorgen durchgemacht, ist er doch in Paris oft
nicht weit vom Verhungern gewesen, samt seiner ersten, auf¬
opfernden Frau . Wer schwerer, als solche Miseren, lasteten
die Sorgen um seine künstlerische Mission auf ihm. Und
als dies, der reiche Sturm nn-d Drang «dieses Lebens, des
Künstlers. Schriftstellers, Revolnftonärs, Bahnbrechers,
seine Fülle interessanter Beziehungen das wird nun in
seiner eigenen Darstellung schlicht nnd klar zutage treten.
Wir werden noch nÄher «anf d>as Werk Zurückkom'M'en.

Klerrre Ghrs-ttUr.
Theater mrd Literatur. Pater Schmidt  äußerte sich

ooaenWer einem Mitarbe 'ier der „Zeit" Wer den gegen
Karl Schönherr  erhobenen Plagiatvorwurs dahm, daß
nach seiner Ansicht zwar eine Anl eh nun g an den Roman
Die arme Margarete" vorliege, daß aber trotzdem Schon¬

herr nicht als ein Plagiator in vulgärem Sinne bezerchnet
werden dürfte. — „Die goldene Schüssel« , eine drer-
affige Komödie von Rudolf Strauß , die in Wien  zu-
erst verboten war, ist, wie wir den „Leipz. N. N." entrrehmen,
an der Wiener Residenzbühne jetzt mit großem Erfolg zur
ErstausKhrung geibracht worden. — Ein Renter-
brunnen soll im schlesischen Glogau  zur Ennnerung
an des Dichters dortige „Festungstid" errichtet werden-
Der Entwurf ist von dem Glogauer Stadtbaurat WaMer
unter Mitwirkung des BVdhauers Jansen in Stuttgart ge¬
schaffen worden. — Fntz v. Ost int,  der Eheftedakteur der
Münchener „Jugend ", hat vom bayerischen Prinz-
regenten die Luitpoldmedaille in Silber erhalten.

Bildende Knrrst und Musik. Gustav Mahlers  Be¬
finden hat sich etwas gebessert, doch ist sein Zustand noch
immer bedenklich. — In Stockholm  wurde gestem zum
erstenmal in «der Kgl. Oper «das Mustkdrama „Boris
Godunow"  des russischen KomponistenM omss or  g sky
mit Libretto von PisMin mtt lgroßeirrErfolg zur AusKhrung
gebracht.
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GeiWchleit enrschreiten, weil dW'elbe demPölmschM
Bolle Vorrede, der liebe Gott und dre Mutter Gottes
sprechen nur Polnisch . Würde aber der Geistliche, wenn er
die Sache tiefer nähme und den Polen vorpellte , daß Gott
und die Mutter Gottes nur Polnisch sprechen, inc Unwahr¬
heit sagen ? Nein ! Er würde die reine , herkge Wahrheit

* Übergang deutschen Grundbesitzes an Polen . Dem
„Dziennil " zufolge hat der Rittergutsbchtzcr v. Mlicki die
120 Morgen große Wirtschaft des Deut,ch-n Luchs in
Obudno erworben . Akt Herrn Luchs schwandet d̂ r letzte
von früher sechs deutschen Vesitz« rn aus diesem
Ebenso wurden die deutschen Güter Georgenfelde :m K l
Gerdauen und Margarctenhüf bei Leibitsch oon Polen

' ^ Bund deutscher Bodenreformer . Auf der 21. Haupt¬
versammlung des Bundes Deutscher Bodenrosorm . r rn
Dresden vom 4. bis 7. Juni werden ^ ^ nnmÄraae
gehalten werden : Säuglingsfürsorge und,WohEZ ?T
(vr . Sicgert , Professor an der Wadeime fu . praltffche
Medizin in EL'ln ) ; die Reform des EnEgnunSsrechts
(Professor vr . Oertmann -Erlangen ) ; die Bedeutung der
Bodenreform für kleinere und mittlere Hemden ^Bür¬
germeister Dr . Frenav -Bensheun a. d. B . und -lmrgcr
Meister Metzmacher. Landgemeinde Langenfeld rm my.o.,.

* Gegen das Schmiergelder -Unwesqn. Die konstituie¬
rende Versammlung des Vereins gegen das

Unwesen findet am Sarustag , den 6. Mai d. -.s-,
Böstechungs
nachmittags

.4̂ Uhr, in Berlin im Gebäude der Handelskammer,
Dvrotheewstraße 7/8 , statt . Anmeldungen , sind anUn
Mittelrhciuischen Fabrikantenverein in Mainz zu riairen.

-st Tagung des „Ständigen Ausschusses" des L-Wd-
wirtschaftsrais . Der Ständige Ausschuß des Deutsch.
LaNdwirtschastsrats wird von dem Prastdenten vre Gras
v. Schwcrin -Löwitz für den 8. und 9. *jum nach 3ä». >«

bClUf \ ic größten Schisfahrtsschleusen der W -« . Der
Kaiser-Wilhelm -Kanal wird nach ferner bevorstehenden Er¬
weiterung die größten Schisfahrtsschleusen derWetbe-
sitzen. Sie erhalten , der „Bauwelt " zufolge. noch- «» ßer.
Abmessungen als die Schleusen am Pan « E?
werden voraussichtlich auch bei starker anwachsenden sch .sss.
dimensionm auf lange Jahre hinaus Verkehr gemlgen.
Nach iürer Fertigstellung werden die Schleusen erne Lmge
von 330 Meter , eine Tiefe von 14- Meter und ene Brer.
von 45 Meter haben , gegenüber 3V5, 12 und 33,o Meter zur
die entsprechenden Matze der Schleusen am Parramakanal.

Große ArbeiterauSfperrung . Nachdem wegen Lohn-
streitigleiten in der Norddeutschen Jutsspmnerer und
-Weberei zu Görlitz ein teilweiser Arbeiterstreik au <-g^
brock-en ist, wurde der Fabrikbetruw erngsstellt. Es nttd
etwa 1009 Arbeiter beteiligt.

Nrn -lEentavilches.
Die Zw -ckt-rrSandSksurmiffion Groß -Berlin des Ab¬

geordnetenhauses nahm den Entwurf gegen  dre Stimmen
der Volkspartei im ganzen  am

Herr»t«rd Flotte.
Offiziere und " Wettfliegen . Das Kriegsmimstermm

hat eine Verfügung erlassen , wonach die aktiven Offiziere
sich.an den Wettflügen mit Mugmaschmcn nicht beteilig , i
dürfen . Infolgedessen hat die gesamte Eulerschule  be¬
schlossen, ' bei den diesjährigen überlandflugen nlcpt
konkurrieren.

zu

Irr Vorgänge in Marokko.
Ein neuer Sultan in Mckincs auOgerufem ^

-̂ st' Köln stW« meldet aus Tanger  vom 27. Apnl:
Von der" Einnahme Mekines , wo kein Europäer wohnt,
dmch die B rl? r ist nicht die Rewe, vielmehr ernannten dreme « w . . H ' o ei+ im Einverständnis MitEinwohner schon vor längerer Zerr »» ,
den Aufständischen einen Revolntionssuchr .r , ^
same Abgaben abschasste und setzt bm toManUW « ^
Zutritt in die Stadt
keinerlei Gemetzel statt . Nur das ^ud v.. r ^
Geldgeschenk als freiwillige Abgabe daw L j

Frankreichs Absichten. ^
Die Botschafter und Gesaüdten Frankreichs ^ bm den

Signatarmächten haben nacĥdem „

wiederholt , daß r ^ ^ ~ - , - p . ..
-eine Verletzung der Algecrra ^t £ ^ ^
tigt sei. Es wird jetzt offen zugegeben, ß ivv >o
«gerisch-marokkanischen Grenze rusammeng r « 'erhalten
Mann französischer Truppen vorau - stchMch- - .-y. 1
würden , nach Fez zu marschieren. Es heiß., « . ^ ^
Marsch werde nur den Charakter einer D , siH
erhalten . Die Truppen würden nicht angr
natürlich energisch verteidigen , am -.«; >> nicht
Um die von Streillräften entblößte Pr-v,« ^ n i
schutzlos zu lassen, sollen in 51'urze Linrentrupp
l' eZ  Hinterlandes hinübertransportiert werden,

und gestern keine NachrichtenAus Fez sind heute Ĥ ibt sich diesw- *«-J5ÄSÄ £ «SS*S »>.»:•
Masialla Bremonds ständig der Richtung ^nen
rück in der Hoffnung, gegen die Bem -Nteu
entscheidenden SEag z>i führen BremouÄ erktan,
ausreichend mit Munition versehen. x DieAvril (Agence 5pavas.)‘ipru- K < — Buznlka.wb. Casablanca , 27.
Kolonne Vrulard beendete igie ^

»,.a Vv»i Bataillonen, einer «Lsraoru.i,-re besteht aus drei ch-ßsartillerie.
-itenden Batterien , zwei Zugen Geb rgsartiller^

Zug Mitrailleui.-n und dem. dazugehörigen
Gesamtstärke beläuft sich aus über o, 0̂ M .an <.TT?ÄArTÄ?oi+ nu§ den MannsaMieno

raNduMsabteU.

vd . Paris , ,27. April . ,Kriegsnnmster
sterrat die hätten heute vonni ...

die erste Abteilung der
' ' General Moinier behält das

einem
rain . Die
Man denkt

an die Möglichkeit, aus den Manm^

I»«,ch .im ' « « -, -- » dl. ,»
<mmn.  Dl - ®« rnä d-, Sch-«L . »"!L Si “ her
den Bondegreg Überschritten,
Kolonne solle morgen folgen.
Oberkommando über säNtliche Truppen.

wb. Paris , 28. April . Bezüglich »des in Tanger ver¬
breiteten Gerüchtes , daß Major Bremond gefallen
sei, war bis Mitternacht weder im Knegsmimstcrinm noch
im Ministerium des Äußern irgendeine Bestätigung ein-
getroffen . Gegenüber der msbösondere in kolorrialpMti-
schen Kreisen ausgesprochenen Ansicht, daß es notwendig
wäre , auch von der algerischen Grenze aus eine Expedition
über Taza nach Fez zu unternehmen , wird offiziös ge¬
meldet , daß die Regierung keineswegs eine derartige Ab¬
sicht habe , da sie der Meinung sei, d>aß die von Eafablanca
lind Rabat abgesattdtm Streitkräfte durchaus hinreicheno
seien, unr Fez zu entsetzen und die Autorität des Sultans
über die Stämme iviöderherzuftellen . Die an der algerisch-
marokkani»scheu Grenze ausgestellten Truppen werden ledig¬
lich den Zweck haben , einen Anschluß der ostmarMamschen
Stämme an die Aufständischen zu verhindern.

Aosland»
Österreich - Unaarir.

Das Befinden des Kaisers ist andauernd sehr zufrieden¬
stellend, der Gesundheitszustand kann als normal bezeichnet
werden . Da er jedoch noch einiger Schonung bedarf , ließ
der Monarch sich bestimmen, von der Abnahme der dies¬
jährigen Parade abzustehen, um sich nicht den Gefahren der
unbeständigen Witterung auszusetzen. Auf Anordnung des
Kaisers findet die Parade trotzdem statt , die Erzherzog
Franz Ferdinand  abnimmt.

Die Militärsttasprozestreform irr Österreich. Die ange-
kündGe Konferenz zwischen den beiden Ministerpräsidenten
und dem Kriegsminister v. Schönaich hat gestern stattge¬
sunden und dauerte drei Stunden . Es wurde , wie osf>zi:ll
mrtgeterlt wird , eine Mnzipielle Einigung erzielt . In
einer heute stattfindenden Konferenz, zu welcher auch die
brtderseit gen Justtzminister herangezogen werden , soll zur
Formulierung der noch offenen Punkte geschritten werden.

Fva « kreich.
Die Reise des Präfidenie « FaWöres ^nach Tunis ist

beendet . In Sukel Arba fand ein Frühstück statt , wahrend
dessen der Resident dem Präsidenten für seinen Besuch .daistte.
Fallisres gab seiner Freude über das in Tunis Gesehene
lebhaften Ausdruck und gedachte mit bewegten Worten der
tunesischen Soldaten , die jetzt bestimmt seien, ilach Marokko
zu gehen.

Iktt ! r§K'
Die Erkrankung des Papstes hat sich verschlimmert ; die

schmerzhafte Gichtgeschwulst hat sich aus beide Füße über¬
tragen.

Vatikanische Weißbücher . Der heilige Stuhl wird
nächster Tage Weißbücher über Ae Konflikte zwrschert dem
Vatikan einerseits und der span scheu und der portugiesischen
Regierung andererseits veröffentlichen.

Bon der Eiscubahnerbewegung . Der Kongreß der
Eisenbahner hat gemäß einem Kommisstonsvorschlage be¬
schlossen, zur Obstruktion  zu greifen, um die von den
Eisenbahnern gestellten Forderungen durchzubringen . Der
Regierung wird ein Ultimatum gestellt, Konzessionen zu
machen, wenn nicht sofort mit der Obstruktion begonnen
werden wird . Der „Mcssagero" tadelt die Haltung der
Eisenbahner , welche eine nationale Schädigung herbeiführt.
Den Hauptschaden würden übrigens die Ausständigen selbst
zu tragen haben.

Der Sohn des Kronprinzen in einen: Berliner Garde-
xegiment. Der älteste, jetzt 17jährige Sohn des rumäntsch -n
Kronprinzen wird sich im Herbst nach Berlin begeben, um
zur militärischen Ausbildung in ein Garderegiment ein¬
gereiht zu werden.

Eintracht unter dm Frmgtürlen ? Das Saloniki er jung-
tüÄtsche Hauvüomttee erließ eine große Anzahl tele¬
graphischer Zirkulare nach allen Teilen der europäischen und
astatischen Türkei , in denerr es den Provinzkomitees bekannt
g »bt . daß alle Mitglieder der Partei „Einheit und Fort¬
schritt", welche Differenzen  heraufbefchworen hatten,
ihr Bedauern  über ihr Verhalten dem Chef gegenüber
ausqödrückt haben . Sie hätten geschworen, mit demselben
in Zukunft in voller Harmonie  zu arbeiten . Man
erachtet hier den Zwischenfall für ganz erledigt.

Griechische Bande . Im Wilajet Janina sind etwa
SW Griechen aus Korfu  und anderen griechischen Orten,
wo sie bisher als Arbeiter beschäftigt waren , eingetroffen.
um Banden zu bilden , und haben bereits Zusammeiistöße
mit den Truppen gehabt . Die Einbruchstellen an der Küste
gegenüber Korfu und ast der griechischen Grenze im Wilajet
Jcinina sind m litärisch besetzt worden . — Starke Arnauten-
scharen griffen in der Umgebung von Poka , unweit Duzi,
Militärabteilungen an , wurden aber in beiden Fällen von
Artillerie unter großen Verlusten zurückgeschlagen.

Küdafeifta.'
Greuzregulierungen in Afrika. Wie das Reutersche

Bureau erfährt , sind zwischen .der englischen, belgischen und
portugiesischen Regierung Vereinbarungen getroffen wor¬
den über eine Grenzregulierung zwischen Rhodesien, dem
Kongofreistaat und Portugiestsch -Westasrika. Die Arbeiten
»dürften drei Jahre in Anspruch nehmen.

Ueveiniglr Staate «.
Der neue Botschafter für Berlin . Der Korrespondent

des „B . T ." erfährt von gut informierter Se 'te aus Washing¬
ton , daß als Botschafter in Berlin der frühere Gouverneur
in Ohio , Herrick,  in Aussicht genommen ist. Herrick ist
ein intimer Freund Tafts und verfügt über einen großen
politischen Einfluß . Schon früher erregte es Aufsehen, daß
Herrick als übermittler eines persönlichen Briefes des Prä¬
sidenten an den deutschen Kaiser nach Berlin reiste und dort
in besonderer Audienz empfangen wurde . Herricks Familie
ist sehr angesehen und wohlhabend.

N ^ ^ b»-rmer ! ka.
Die mexikanischen Frirdmsvrrhandlurigen scheinen gute

Fortschritte zu machen. Die Regierung soll bereit sein, den
verwundeten Insurgenten Pensionen zu gewähren und die
Schuldm der Insurrektion zu decken. Auch will sie zuge¬
stehen, daß kein gegenwärtiger Beamter wiedergcwählt
werden kann.

Luftschiffe und Aersolrwe.
Die Verkehrsluftschiffe.

bä . Frankfurt a. M ., 28. April . Im Monat Juli wird
ein zweites Passa g ie rluftschäff  der deutschen
LustschiG-Mtten -Gesellfchast in Dienst gestellt. Es êrhält
zunächst BÄden-Baden als Standort , um hier hauptsächlich
während der Rennen Rund - uüd Zrelsährten zu unrer-
nchmen . Nach Ferttgstellung des Frankfurter Lnftschisf-
haseus wird das Schiff dauernd in FranLfurt a . M.
stationiert . — Die „Deutschland " wird »noch diesen Herbst
nach Hamburg fahren , vorausgesetzt , daß der dortige Lust-
schiGhasen rechtzeitig fertig wird.

Ams Stadt und Land.
WlZsbadsrrer UachrichtsN»

Zum WmMnotstaiw.
Man schreibt uns:
Um den ordnungsmäßigen Betrieib des aus eine über

tausestdjährige Geschichte ZurücMickvnden Weinbaus im
Rheingau (Rheingaukr .eis , Teile der SarMreise Wiesbaden
und St . Goarshausen ) und die Erhaltung der
Winzer  in ihrem Nahrungszustand sicherzuft-eKen, wird
die Staatsrogierung dem von : 8. Mai d . I . ab in Wies¬
baden tagenden Kommu-waWandtag eine Vorlage zustellen
lassen, welche eine planmäßig organisierte Hiffe aus Staats¬
mitteln und »aus Mitteln des BezirLsverlbanIds zum Ziel
hat . Diese Hilfe soll nach »den ugM-estden Regeln für die
Hergabe öffentlicher Mittel zur Beseittgung allgemeiner
Notstände —- nicht in »der Form von GcslcherÄeu» sondern in
der Form zinsfreier Darlehne an die KreMomnmnalver-
bände bestehen. Aus die Rijckza'hlung eines Teilbetrags der
Darlöhnssnmme soll »seitens des Staats u«!d des Bezirks¬
verbands von voncherein verzichtet uüd die Restsuntme
von »den Kreisen irach einigen Freijahren allmählich in
Jahresraten zurückerstattet werden . Die Geßa-mtdarlehns-
summe ist nach dem Vorschlag der Regier «»ng so »hoch berech¬
net , daß den Kreisen, deren LeistungsfÄhlgkeit durch den
Notstand bereits recht »geschwächt ist, die Übernahme der
Haftung für deren Rückzahlung und das Eintreten für
etwaige Ausfälle bei der UnterverteKung der auf sie ent¬
fallenden Anteile an der Gssamtdarlehnssuurme ermöglicht
wird , so daß die durch die Hilfsaktion erforderlichen Opfer
tatsächlich allein dem Staat und 'dem BeKiMverÄand zur
Last fallen werden . Die demnächst >zu erwartende Bekannt¬
gabe des Wortlauts der Vorlage nttd ihrer Begründung
dürfte über alle Einzolheiten nähere Auskunft geben. Die
Notstandsvorlage wird iM KommunallaNdtag vom steWv'er-
tretenden Köuig'l. LandtagSkommissor , Regierungsprästdrnt
Br.  v . Meister, zu dessen Unterstützung der Herr Landtvirt-
schaftsminister den Göheimen Regierungsrat nNd Vorträgen-
den Rat Freiherrn v. Hammerstein entsenden wird , vertre¬
ten werden . Als seine Kommissarien wird der Regienrugs-
Präsident den Landrat Geheimen Regieriingsrat Wagner
aus RüdeSheim und den Regierungsaffessor vir . Ezeh Zum
Kominunallandtag aborduen. *

Wie wir hören , beziffert sich die in der Vorlage vorgesehene
Gesamtdarlehnssumme aus drei Millionen Mark.

— Todesfall . In einem hiesigen Hotel verstarb gestrm
der seit einiger Zeit zur Kur hier »vcilende Oberlandesgp-
richtsrat Paul Dörschla  g aus Kiel im 54. Lebensjahre.

— Evangelisches Rettungshans . Die L0 im hiesigen
Rettungshaus untergebrachten schulpflichtigen Knaben iind
Mädchen sind in zwei aufeinanderfolgenden Jahren durch
den Direktor der Irrenanstalt Eichberg psychiatrisch unter¬
sucht worden . Dabei - hat sich die manchem merkwürdige
Tatsache ergeben , daß bei dem Älterwerden der untersuchten
Zöglinge eine Neigung zur Verschlechterung ihres Zustan¬
des eintritt , »die aus dem stärkeron Hervortreten krankhafter
Symptome , bezw . dem -Stillstand der geistigen Entwicklung
beruht Das erstemal waren 33 Zöglinge normal , 45 leiö^
minderwertig , 12 hochgradig mi -nderwe -rtig und 9 zur Für¬
sorgeerziehung Werh -au-pt nicht geeignet . Im folgenden
Jahr dagegen zeigisn sich nur 26 Zöglinge »normal , dagegen
49 leicht, 15 hochgradig minderwertig und 12 zur Fürsorge-
erziehung nicht geeignet . Eiirer von den Zöglingen mußte
auf Grund von Gutachten der Ärzte irr einer Irrenanstalt
untcrgebracht werden . — Insgesamt sind im Bezirk im
letzten Jahre 306 Zöglinge aus 'der Füriforgeevziehung aus-
geschieden. Davon hatten einlvandssrere Führung 62,7 Pro¬
zent männliche und 59,85 Prozent weibliche hinter sich.
Zweifelhaft War die Führung bei 9,77 Prozent männlichen
und 13,65 Prozent weiblichen , schlecht bei 22,55, beztv.
20,40 Prozent.

— Eine interessante Persönlichkeit , deren Abenteuer
seinerzeit in der »ganzciu Welt Auffchen erregt haben , be¬
herbergt eben das „Hotel Reichspost" in der Nikokasstraße.
Es ist der -ehemalige F remdenleg i onar  Max Don
alias Bischof,  der ni-it etwa 70 deutschen Kameraden im
September 1908 aus der Garnison Sidi -Bel -AW -es im süd¬
lichen Algier desertierte nNd diese verwegene , se-rdMarsch-
maßig und mit voller Munition auAgerüstete Schar au>-
sührte . Die Geschichte, die d2ma»ls durch alle Zeitungen ge¬
gangen ist und sogar zu diplomatischen Auseinandersetzrm-
gen wegen der aus neutrales Gebiet gelangten FlüchÄmge
führte , ist bekannt. Bischof ist 1884 in Frauffurt a . M . ge¬
boren , er ging als 18jähriger Jüngling zur See und
pmrde 1804 im Hafen von Tamatave aus Madagaskar zur
französischen FremdeNlogiou -gepreßt . Schon im ersten
Jahre machte- er einen Fluchtversuch , der aber mißlang
und ihm 1 Jahr Festung und die üblichen Nebenstrafen ein¬
brachte. Rach -Verbüßung der -Strafe in ein Expeditions¬
korps nach T -oMn eingereiht , gelang es ihm , sich dort bei
einem Gefecht so hervorragend auszunehmen , daß er zum
Unteroffizier befördert wurde . Die Rettung einer Fahne
brachte ihm den Grad eines Adjutant (etwa dem deutschen
Földwebo !leutna -nt entsprechend) und das -Ehrenkreuz . Kaum
war Bischof nach Algier zurückgekchvt, als er auch .schon
wieder auf die Flucht s-ann . In seiner Charge nttd als
Posicnsührer gelang ihm der bekannte verwegene -Streich,
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einen Eisenbahuzug aufzuhalten und mit diesem zu ent¬
fliehen . Nach dem 17tägigen Marsch nach der marokkanischen
Grenze, unter unsäglichen Strapazen und mehrfachen
Kämpfen, Lei denen manche seiner Leute fielen und die
Mehrzahl gefangen genommen wurde , rettete M Bischof
mit nur streben Mann auf neutrales Gebiet nach Mogador,
hon wo er mit seinen Kameraden durch das deutsche Kon¬
sulat nach der Heiniat befördert wurde . Auf der Flucht
hatte er .einen Schutz durch den Leib und einen ins linke
!Bein erhalten , ein dritter hatte ihm das rechte Handgelenk
zerschmettert, so daß es jetzt mit einer Hülse gehalten wer¬
den muß . Man sicht es dem kleinen, schmächtigen Mann
an , was er gelitten , nsid man stellt gerne alle Einwände
zurück hinter das Mitleid , .zu dem das tragische Geschick die¬
ses Menschenlebens geradezu heraussordert . Das ganze
abgrundtiefe Elend der französischen Fremdenlegion offen¬
bart sich in diesem Unglücklichen als warnendes Beispiel.
— Cs wäre interessant , die Erlebnisse des Herrn Bischof
ausführlicher in einem öffentlichen Vortrag zu hören , der
zweifellos viel Zuspruch finden würde.

— Nassauischcr Städtetag . Für die am 16. und
17. Juni 1911 in Braubach a . Rhein stattfindende Jährcs-
versarnmlung des Nassauifchen Städtetags ist jetzt das
Programm festgesiellt. Die Anmeldung der Vertreter und
sonstigen Teilnehmer ist bis 1. Juni dem Magistrat Brau¬
bach gukommen zu lasse». Äm Donnerstag , den 15. Juni,
(Dorabend ), findet abends von Wz  Uhr im Garten des
Hoteiks „Rheinischer Hof" unter Mitwirkung eines Brau¬
bacher Gesangvereins ein Konzert statt . Die Verhandlun-
ge»r beginnen am Freitag , den 16. Juni , 11 Uhr vormittags,
im „Rheintal ". 3 Uhr nachmittags ist Festessen im Hotel
„Kaiserhof ". 7 Uhr nachmittags : Fahrt mit Sonderdampser
rhcinabwärts , bei Rückkohr Beleuchtung der Marksburg.
Wz  Uhr abends: Kommers im Hotel „Kaiserhos" unter
Mitwirkung eines Braubacher Gesangvereins . Samstag,
den 17. Juni , 9 Uhr vormittags : Fortsetzung der Verhand-
lungen im „Rheinberg ". 3 Uhr nachmittags : Zusammen¬
kunft am Kricger 'de-nkmal, Besichtigung der Stadt und
Philippsbur -g, Spaziergang über die MarttnSkapelle nach
der MarkSbnrg . Gemeinschaftlicher Kaffee dortselbst , dar¬
auf Besichtigung der Burg . 6 Uhr nachmittags : Rückmarsch
nach der Stadt , Besichtigung dos WohHahrtWbä -udes der
Blei - uitd Stlbechütt -e. 8'/g Uhr : abends : Konzert in,
„Deutschen Hans ". Sonntag , den 18. Juni , vormittags:
Frühschoppen im Hotel „Kaiserho-f". Nachmittags 2 Uhr
80 Min . Ausflug mit der Kleinbahn nach Becheln und
Forsthaus OberlaW,stein . Zur Verhandlung stehen fol¬
gende' Gegenstände : erster Tag : Geschäftliche Mitteilungen;
riochnungsablage ; „Die Bedeutung der ReichÄvertzuwuHs-
iteuer für die Gemeinden ". Berichterstatter : Herr Stadtrat
De. Luppe -Frankfurt a . M . „Kameralisfische oder kauf¬
männische Buchführung für die städtischen Betriebsverwal-
tungeu ". Berichterstatter : Herr Stadtrechnungsdirekto -r
Krame  r-Franksurt a . M . Zweiter Tag : „Inwieweit
kann den Gemeinden empfohlen werden , die Zustellungs-
Hilfe abzulehnen ?" Berichterstatter : Herr Oberbürger¬
meister Vogt -Biebrich a . Rh . „Behandlung der Reste
(Resteverwaltung ) und das städtische Hinterlegungsw -M ".
Berichterstatter : Herr Bürgermeister Kart hau  s--Weil-
bürg . „Rcchnnngsrovlforfragc ". Berichterstatter :- Herr
Bürgermeister Dr . Keutne  r -Eltville . Besprechung etwai¬
ger Anfragen aus dem Schoß der Versammlung . NB . Es
wird gebeten, dieselben vor Beginn der Verhandlungen bei
dein Vorstand anzumelden . Reu - und Ersatzwahl des Vor¬
standes . (Es scheiden aus : satzuugLgemäß die Herren Ober¬
bürgermeister Dr . v. Jb e l l-Wicsbadcn , Bürgermeister
G i e r l i ch-Dillenburg und Stadtverordneten --Vorsteher Dr.
Rüdiger -Homburg v. d. H. und freiwillig Herr Direk¬
tor Dichl -Hochst a. M .) Bestimmung des nächsten Ver¬
sammlungsorts.

— Krcisarztstellc . Die Stelle eines Kreisarztes für den
Landkreis Wiesbaden wurde bis vor kurzem von dem In¬
haber der Kreisarztstelle des SiMEreis .es Wiesbaden , Geh.
Medizinalrat Dr . Gl -itSmann , mitverwaltet . Auf Antrag
dieses durch seine Dienstgcschäfto übermäßig belasteten Herrn
ist dann provisorisch die Stelle des Kreis -Assistenzarzt Dr.
Pils übertragen worden . Nachdem nunmehr die erforder¬
lichen Mittel ' in den StaatshauShaltsetat eingestellt wor¬
den sind, wird aus den: Provisorium demnächst ein Dcfimtt-
vu >n und die Stelle endgültig an De . Pils übertragen
werden.

— Keine Probezeit für Handwerkslehrlmge . Es fit
wiederholt vorgckoinmen , daß Gewerbeuutcrnehmc -r ihre
Lehrlinge erst einige Wochen nach dem Beginn des Lehr-
verbältnisses zun: Besuch der gewerblichen Fortbildungs¬
schule angcmcldet und die verspätete Anmeldung dann da¬
mit entschuldigt haben , daß der betreffende Lehrling sercher
auf Probe beschäftigt worden sei. Dies kann jedoch als
ein den Arbeitgeber enfichuldtgendcr Einwand nicht ange¬
sehen werden , da dd Schulpflicht mit Beginn des Arbeiis-
vcrhältnisses eintritt und es sonach weder aus eine verab¬
redete Probezeit , noch auf den Abschluß des Lehrvertrags
ankommt . Es wird daher wiederholt darauf ausmerksam
gemarkt, daß die Gewerbcunternehmer nach § 6 des Orts¬
statuts verpflichtet sind, jeden von ihnen beschäftigten schul¬
pflichtigen gewerblichen Arbeiter spätestens am 6. Tage,
nachdem sie.ihn eingestellt haben , zum Eintritt in die Fort-
bildunasschüle , Gewerbeschulgebäude , Wcllritzstraßc 38,
Zimmer 10, anznmelden . Gegen Arbeitgeber , welche die
voratschr -ebene Anmeldung überhaupt nicht oder nicht recht¬
zeitig machen, finden die Strafbestimmungen des § 150
Abs. 4 der Gewerbeordnung Anwendung.

_A,lS dem Bäckergewerbe. Das in den Wiesbadener
Brotfabriken beschäftigte Personal bemüht sich, weil der
vor 2 Jahren abgeschlossene Tarif vor seinem Ablauf steht,
um günstigere Lohn- und Arbeitsbedingungen . Es ver¬
langt für die Woche 6 zehnstündige Arbeitsschichten , Bezah¬
lungen. der lediglich in Notfällen zulässigen überarbeit als
Mehrleistung . 29 M . Minimallohn , 7 Tage im Jahr Ferien
mit Lohnfortzahlung usw . Einige der Arbeitgeber sollen
bereits ihre Bereitwilligkeit zu Verhandlungen auf dieser
Grundlage erklärt haben . .

_Ein Schololadehund . Seit einigen Tagen erregt cm
in einer Konditorei in der vorderen Kirchgasse ausgestellter
Bernhardinerhund berechtigtos Anffehen . Vielleicht dürften
einige nähere Angaben darüber interessieren . Der sehr gut
nachgebWete Hund stammt aus der Schweizer Schokolade¬

fabrik von Suchard , er besteht ans Kakao und hat das statt- ]
liche Gewicht Von 80 Pfund . Die Zoll - und Transportkosten
stellten sich auf über 34 M . Das Tier repräsentiert einen
Wert van 200 M . und hat dabei den Vorteil im Gegensatz
zu seinen umherlaufenden Kollegen, eßbar zu sein.

— Das neue Cassrestnurafit „Dietenmühle ", an Stelle der
früheren MtlKuranstalt errichtet , ist soweit fertiggestellt,
daß es am nächst,enMtttwoch eröffnet werden kann. Dies im
Schweizerst-t! gchalteme schmucke Haus paßt sich durch Form
und Farbe so recht seiner Umgebung an und wird den Kur¬
anlagen Aoeis-eKos zur Zierde gereichen.

— Die Geschäftsrellamc findet heutzutage Bumer neue
Mittel der Betätigung . Jetzt hat sie sich auch im großen auf
die Stundenpläne geworfen . Seit einigen Tagen werden
solche an die Schüler und Schülerinnen sämtlicher hiesiger
Schulen verteilt . Reben dem Kaiserbtldnis und der Ansicht
der betreffenden Schule geben die Stundenpläne , die im
Maßflab von 33:48 Zentimeter gehalten und aus starkem
gelben Papier hergestellt sind, ein Verzeichnis des Lehr¬
personals der betreffenden Schule i'.nib- des Termins der
größeren Ferien . Der Rand der Pläne wird von den An¬
zeigen einer größeren Anzahl Wiesbadener Firmen in An¬
spruch genommen.

— Er mußte zum Arzt . Die hiesige Strafkammer Ver¬
urteilte im Juni den Burcaugehilfen Joseph Heinz aus
Molzberg  wogen Betrugs zu 3 Jahren Gefängnis.
Heinz hatte eine ganze Reihe von Betrügereien aus dem
Kerbbolz . Er hatte seinerzeit wegen Hochstapelei Zucht¬
haus bekommen, was aber nicht fruchtete. Er hatie sich als
Ber .awcrksbesttzer ausgegeben und behauptet , er habe ein
Bergwerk als Eigentum , das über 1 Million Mark wert
sei. " Heinz verschaffte sich dadurch einen Kredit von 50 000
Mark ." Cr spielte turnt den -lernbegierigen Gymnasiasten
aus Montabaur , seine Zeugnisse erwiesen sich aber als ge¬
fälscht. Nachdem er die Zuchthausstrafe abgesesscn hatte,
tvurde er Korpsstudent und bestellte für seine Verbindung
Schläger bei einem Händler , der diese auch lieferte . Ms
er aber von dem Korps Zahlung verlangte , mußte er er¬
fahren , daß er die Schläger einem Schwindler ausgehan-
digt hatte . Heinz trieb sich dann wieder in Wiesbaden
herum und trat als Dolmetscher, Reisebegleiter , ja , sogar
als Generalmajor auf . Er bestellte Anzüge und Schuhwaren
für mehrere tausend Mark und legte Schneider und Schuster
gründlich herein . Die Strafkammer in Wiesbaden ver¬
urteilte ihn nur deshalb nicht zu einer *Zuchthausstrafe,
weil festgostellt wurde , daß er ein hochgradig neurastheni-
scher Mensch sei. Die Strafe verbüßte Heinz in Preunges¬
heim . Letzthin klagte er über seine Augen und behauptete,
er müsse von einem Spezialarzt untersucht werden . _ Man
transportierte ihn also nach Frankfurt , und dabei kniff der
Spitzbube ant vergangenen Dienstag aus.

— Plötzlicher Tod . Die in der Neroftraße wohnhafte
63 Jahre alte Witwe Susanne Heidt  wurde gestern
nachmittag am Zielenring plötzlich von einem Unwohlsem
befallen . D'te Sa -nttätswache bv-chlds die Wegunsterttge
nach dem städtischen Krankenhaus , wo sie kurz nach der Ein¬
lieferung verstorben ist.

— Wegen Diebstahls ins Gefängnis abgeliefert wurde
gestern ein junger Mensch von Naurod  aus . Er hatte
sich dort als „armer Reisender " einige Zehrpsenmge sam¬
meln wollen und benutzte eine günstige Gflsgonheit , aus
der Wobnung einer Witwe den Betrag von 2 M. 60 Pf.
zu entwenden . Der Diebstahl wurde sofort entdeckt und
der betreffende Übeltäter verfolgt . Einem jungen Mann,
der ihn festnöhmen wollte , warf er Pfeffer in die Augen
und entwich . Er wurde indessen bei Auringen verhaftet
und nach Raurod gebracht . Der anständig gekleidete junge
Mann heißt angeblich Wilhelm Kilb , ist 17 Jahre alt und
in Cassel geboren.

— Eine Schwindlerin treibt zurzeit wieder ihr un¬
sauberes Handwerk in unserer Stadt . Sie sammelt repara-
tuvbedürftige Schirme ein, verspricht dieselben für mätz' gen
Preis wiederherzustellen und vergeht dann das W-oder-
kommen. Um ihre Kunden in Sicherheit zu wiegen , beruft
sie sich auf andere Hausbewohner , die ihr ebenfalls Auf -,
träge erteilt hätten . Man sei also auf der Hut,

" — Verhaftung . Die Kriminalpolizei in Biebrich nahm
dort einen Menschen fest, der in der Wilhelmstraße hierseWst
am letzten Sonntag einer Dame ein Handtäfchchen geraubt
hatte und sich seitdem in Herbergen heruMdrückte.

— Ein Duell zwischen zwei Offizieren und dem Komiker
Eugen Rcx vom Mainzer Stadttheater hat in Mainz statt-
fir-den sollen. Rex ist ein beliebter , auch in Wiesbaden be¬
kannter Künstler und beschäftigt sich als Liebhaber u . st. auch
mit der Schriftstellerci . Nun veröffentlichte er kürzlich eine
Novelle ans dem Theaterlebm , und darin soll er gewisse
Vorkommnisse hinter den Kulissen allzudeutlich beschrieben
und dadurch die beiden Offiziere beleidigt haben . Diese
sandten Rex, der selbst Osfiziersaspirant ift, ihre Zeugen,
und cs sollte auf Pistolen gehen. Rex Mb ttdow die Er-
Wruna ab , daß er lsdiglich eins möglichst gute Wirkung
mit dem „Gemütsathlet ", wie die Erzählung betitelt war.
erzielen Wollte und eine Bloßstellung der Botefitgten nicht
beabsichtigt habe . Darauf wurde der Fall betgeiegt und
der Komiker ka>m lebend vom Theater Abschied nehmen.

— Schüleraustausch . Das Komitee für internationalen
Schüleraustausch .teilt mit , daß für dieses Jahr die Liften
für den Austausch mit Frankreich geschlossen worden ,ind.
Es sind in den letzten Wochen über tausend Gesuche aiu,
Deutschland eingegangen , von denen nur em ~ etl beruck-
sichtigi werden konnte. Vom .englischen Komitee liegen
noch einige Anfragen vor . jedoch nur um . plustausch für
längere Zeit , nicht -mehr für die großen Ferren dieses wah¬
res Nähere Auskünfte erteilt Oberlehrer Karl Schmidt.
Berlin 8 . 61, Lehninerstraße 9.

— Der beanstandete Hosenrock. Ein Wirt in Frankfurt
a . M . wurde von der Polizei mit 30 M . Simse belegt , weil
er die Kellnerinnen seines Lokals •auffätkg,, d. h. nut Hosen--
röcken servieren ließ.

— üuraäste Es sind hier cinaetroffen : Fürstin von
K ckw « ts burg - SonderShausen  aus Schwarzburg ;m

^otel Nassau", Oberpräsident v. Conrud  aus Potsdam tm
"Biktoria -Sotel ". Generalleutnant d. Haust mann  aus
Berln im Hotel Rose", Generalleutnant v. Lrndenau  aus
Erfurt im " Hotel Metropole", Geheimer Fmanzrat Poch.
Hammer  aus Berlin im ^Sot -l Grüner Wald" General-
leutnant v. S cha e f e r aus Straßburg tm „Hotel Qmsisana .

— Kurhaus . Wir machen nochmals auf den morgen
Samstag im Kurhaus stattfindenden A b onn e m e n is balt
aufmerksam. Der Zuttttt fit in Gesellschaftstorlette (Herr.
Frack oder Smoking) gestattet.

— Kleine Notizen. Am 1. Mai feiern die StlberhoÄ
zeit  die Eheleute Steinhaucr Wilhelm Dackel,
stratze 5: Jean Lang  und Ehefrau Amalie, gell r-̂ ank, Bletch-
straße 25, und Friedrich H eigenst ein  und Frau Lma, geb
Munzing . ^ ^ .

Theater . Kunst. Vorträge.
» Bolkstheatcr (Bürgerliches Schauspielhaus) . Wir wollen

nicht verfehlen, auf den Abschieds- und Eyrenabend von
Fräulein Walter twchmals. aufmerksam zu machen. Zur Aul
führung gelangt das allbelicbte Volksstuck»Muttorsegen .
Sonntagnachmittag bringt uns die tẑ sttge Komodie „D

humorvollen Posse ..Pechschulze". Am Montag . tritt | egfolgerin von Fräulem Walter , ein Fraulem isella Stemf
vom Stadttheatcr in Aschaffenburg. zum erstenmal auf uno
zwar als „Trude " in Böttchers „Frerheit,, , Am Dteitstag . ^
2. Mai , geht als Frstvorstellung zum dreiiahrigen Bestehen des
Volkstheaters „Krone und Fes el" m Szene und wünschet tvl-
Herrn Direktor Wilhclmv für seine Muhe und Arbeit ein
weiteres Aufblühen seines MusentempelS.

* Schreibers Konservatorium für Wusi! (Adolfstratze6, 21-
In seinem, am Mittwoch, den 26. April, tn den̂ Raumen r.
Anstalt abgehaltenen Vortrag  über „Hausmusik ttev
Direktor Schreiber sich zunächst über das Wesen der Musik
allgemeinen aus und kam dann auf bte Hausmusik tm dc.
sonderen, sowie auf musikalische Erziehung, alte und new
Literatur für Uiitcr- und Mittelstufe zu sprechen. Im Anschluß
hieran spielte Vortragender eine Reche von Stucken auf d
Flügel , welche ein Streiflicht warfen auf die Reichhaltigt̂ il
und Schönheit dieser modernen Musikgattung.

* Nass-mischer Kunstverein. Das Galerie -Provisormm im
Bauliirenschlötzchen wird nächsten Sonntag für längere Zeit ge¬
schlossen, da die Räume zur Unterbringung der Entwu. fe der
Bingener Bismarck-Denkmahskonkurrens benötigt werden. ^

* Ausstellung von Werken Stuttgarter Künstler. Ww
machen hiermit darauf aufmerksam, daß dre vom Nasiamsaien
Kunstverein veranstaltete Stuttgarter Kunstler-Ausstellung, d.
beim Publikum lebhaften Anklang gefunden hat, endgültig an
30. April, abends, geschlossen wird.

* Galerie Banger (Luisenstraße 9) . Die Ausstellung der
Münchener Künstlervcreinigung „SchollT i,t noch um zwei ^.ag-
verlängert worden und wird defmitw Sonntag seschwsstn. T ' -
Veranstaltung der Wiesbadener Gesellschaft für bildende Kunst
wurde von beinahe 1500 Personen besucht und hat nicht. 1»
hier, sondern auch itt der Umgegend das grofetc Interesse erreg -
Das Gemälde „Römerbrücke" von Erich Erlrr ging m hiesigen
Privatbesitz über .

ANS bsm  Kmrdkreis Mesim - Stt.
* Biebrich , 27. Mpril . Ein W i r b e l w i n d oder dw

Windhose hat gestern abend auf dem Gebiet der hiesigen
Gasünstalt gchanst. Dort ergriff er erst den Reinigungs¬
raum ttnd hob Ziclgel aus , dann griff er auf den AP̂ nratew
r-aunr über , wo« er -ganze Partien DachZiegel lockerte nu
zwei 5 Meter .hohe hölzerne LuftischÄcht-e, die an .s dern DaH
hervorragen , aus ihrer Einmauerung herausrch , etwa
1 Meter hochhob und - umwar ?. Von hier aus sprang der
Wirbelwind auf das neue Siochhaus Wer , dessen Dach er
fürchterlich mitspielte . Von großen Flächen des Dachs w !-o
den Hunderte von Ziegeln herausgerissen und 30 Meter t .
Umkreis verstreut , ferner ritz der Wind ans einem
auffah einen schweren Mauerziegel samt der Zementban
dunz heraus und schleuderte ihn etwa 50 Meter wett t
dsn Garten hinter der Gasanstalt , wo er aus etnen Drap .»

- raun siel und diesen zerriß . Bon einem anderctr alten Ge¬
bäude riß der Wind -große Fetzen Dachpappe ab. Die tw
Los stehenden Bäume wurden dermaßen nach allen Seiten
asbeu-aL, als wenn sie -aus dem Erdboden herausgedreht
werden sollten. Das Wüten des Windes war von nnhenw
lichem Geheul begleitet.

Biebrich, 23, April. Der neu zum Inspekteur der
biestaen Unteroffizierschule ernannte Kleneralmawr von
Winkler  wird heute abend zum ^ wcck der Jnspektton -
U" wrofiizierschule hier Eintreffen. Ber Gelegenheit feiner SU
Wesenheit am Platze wird voraussichtlich die Frage der Der
legung der Unteroffizicrschule nach Wetzlar mit ihm besproch
werden.

Gerichtliches.
Ans Mirsbadenre Gerkchtssälerr. ^

ko. Ncunzigmal hat schon die Ehefrau Auguste Bürge
vrer hier vor den Schranken des Gerichts gestanden.^ Al-
sie kürzlich auf eine Anzeige des Friseurs S ., der durch da^
unsittliche Treiben der Burger , die in seinem Haus« wohnte,
schwer in seinem Geschäft geschädigt wurde , vom Schöffe»
gericht wegen gewerbsmäßiger Unzucht zu 14 ~csg,tn  Ge¬
fängnis verurteilt wurde , drang sie in die Wohnung des
S . ein , WechSuste denselben mit den unflätigsten SchMtpfi
reien , ergriff d-ann Mr einen Teekessel mit heißem W-ast^
und goß ihn dem Friseur Wer . Der Amtsawoalt bean
tragte gegen si-e eine Woche Gesängto'.s und 15 M . G y
strafe. Das Gericht sah die Sache nicht so milde an und e
kannte aus 2 Monate und 10 Tage Gefängnis . . .

ag . Die Unsitte vieler Fuhrleute , in einem übermäßig
schnellen Temvo in Nebenstraßen -etuzubiegen , gab dem
Schöffengericht AWaß, eine strengere Bestvasimg eintreten
Z  Waffen Am 23. Februar d. I . kam der Fuhrmann Th-
Kömp"l utit einem Brauereiwa -gein in voller Karrrere durch
die Markfitrahe aus der Richtung des MchÄsbergs ge
fahren und bog in einer krtrzen Kurve in d,e Mauevg >.si
ein, wodurch er andere Fuhrwerke . gefähfioete und groß«
Aufregung hervorrief . Die poltzeil 'iche Strafe von 5
blieb seDstverständlich nicht aus , doch legte Kompel hte^
gegen Berufung ein. Das Schöfseng-ertcht war ber Ansicht,
daß durch die bei dem Vorfall hervo-rgerusen -en Gefahre»
die polizei-liche Strafe viel zu niedrig bemessen s«r. zum»
diese Angewohnheit mancher Fuhrleute nnnter mehr ei»
reiße uüd das Publikum vor solchen lebensgesahrlich -»
Ausschreitungen unter allen Umständen geschützt werd
müsse Es bedauerte weiterhin lebhaft , daß die Pouzei G
solchen Fäll -nt so milde vorg-che und lerne höhere» Straff'
ansetze. In Abwägung dieser Momente erhöhte das Ge
licht die Strafe von 5 auf 10 M.

Aus arrswärlisen Gerichts feilen.
Ulnr. Der Fall Marx vor dem Reichsgericht. Der Kauf'

mann Ludwig Marx  hatte sich bekanntlich am 11.
1011 vor der Wiesbadener Strafkammer wegen- Betrug
und Unterschlagung zu verantworten und wurde wegen W"
truas durch Verschiaffung eines Akzeptes unter -flrrtuni^
crreMNg, be-zw. Unterhalttmg zu 2 Monaten Gefängnis
vemrtcilt . Gegen dieses Urteil legte er Revtston beim
Reichsgericht ein, die dieses verwarf.
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Sport.
* Nutzball Nachdem der Protest des Frankfurter Fußball¬

klub Aleiminnia gegen das Entschetdungslptel m Höchte durch
das der Wiesbadener Fuhballvcrem mit 7 - ÄÄ : £fdjctft ermna uttBeareiflidjcrtDCtfc Bet der K-retsoeyoroe Dura)
Mangen war , wurde dasselbe am vergangenen Sonn ag rn
OffenLach wiederholt. Auch diesmal Wiesbaden Sieger und
»war mit 3 : 2 Toren . Während ba* Spiel vor Halbzeit faN
aucheglichon war , spielte Wies« den m der zweiten Haltte
durchweg überlegen, konnte iedoch, da Alsmanma 8
begann, diese Überlegenheit Ui dem Torverhältnis Nilbt z
Ausdruck bringen. Der Wiesbadener . Futzballverem st al,°
nunmehr Südmaingaumeister  m Klasse B l in» a i.

sr . Die Mcldckiste für die Prinz -Hcimich-Fahrt 1911 'st
letzt von dem Kaiserlichen Automobilklub ferüggestellt
worden . An der Spitze steht Prinz Hernnch Den Preußen,
der damit zum erstenmal als aktiver Teilnehmer an der nach
chm benannten Fahrt hervortritt . Im übrigen weist die
Liste der 5ü Teilnehmer eine große Zahl bekannter Namen
ans. Genannt seien : Adolf , Erbprinz zu Schaumburg-
Lippe, Claus Freiherr von Tiele -Winkler-Berlin , Prinz
Karl zu Isenburg , Adolf Gras von Arnim , Engelbert Maria
Herzog von Arnberg , Gras Ehamarö , und von bekannten
Sportsnamen Dr . jur . James von Bleichrodcr , DirÄtor
Willy Pöge -Chemnitz, Landrat von Marx -Homburg , Kon¬
sul Fritsch-  Wiesbaden , Regierungspräsident v o n
M e i st e r - Wiesbaden , Generalkonsul Karl Stollwerck-Eoln,
Eduard Engler , der Präsident des Frankfurter Automobil¬
klubs, Geh . Komnierzienrat v. Guilleaume , Eeh . Kommer-
«ienrat Büchsenstein-Berlin , Geh. Reg . Rat v. Achenbach-
Berlin , Dr . für . Stöß -Zwickau, de la Croix-Berttn . Die
Kiste der englischen Teilnehmer liegt bisher nicht vor.

Vermischtes.
* Eine Liebestragödic inl Passagier -Luftschiff. Au >-

New Volk wird uns geschrieben: In dem Passagier -Lust-
schiss, das täglich von der Luftschfffhalle in St . Louis aus¬
steigt und sich eines großen Zuspruches erfreut , spielte nch
vor einigen Tagen eine eigenartige Licbcstragodie ab.
Das Luftschiff weist nach dem Muster der „Deutschland
eine Paflagierkabine ans, die ans beiden Seiten weite
Fenster hat , von Venen «aus man schöne Ausblicke auf dre
Landschaft lmt . Unter den Passagieren , die zu emer ein¬
tägigen Fahrt mit dem Lustsckftsf aufftiogen , befand stw
auch ein Franzose , Francois Delcrozier , der m Begiettung
einer Dame an dem Fluge teilnahm . Wahrend die Frau
sich lebhaft an den Gesprächen der Passagiere beteiligte,
blickte der Mann stets mürrisch vor sich hin . Er schien nur
einen jungen Mann , den Amerikaner What , argwöhnisch zu
beobachten. Tatsächlich unterhielt sich die junge Frau des
öfteren zwar sehr unauffällig , aber doch ziemlich rntnn , mrt
bom jungen Amerikaner . Für die anderen Passagie . c
hatten diese Gespräche nichts Auffälliges , da sie m aller
0ffcntli « eit vor sich gingen und da die ganze Rersege,ell-
schaft in einer lebhaften Unterhaltung über die groß¬
artigen Eindrücke, die man von: Luftschiff aus hat , be-
8rissen war . Die fröhliche Unterhaltung beim schäumenden
Champagner wurde plötzlich durch eine schreckliche Szene
unterbrechen . Delcrozier sprang nämlich ganz unvermutet
auf, stieß einen Fluch aus und zog blitzschnell einen
Revolver aus der Tasche, mit dem er ans seine Frau und
den Amerikaner zwei Schüsse abgab . Während der Ver¬
wirrung , die jetzt entstand, versuchte er, sich aus dem Luft¬
schiff in die Tiefe zu stürzen. Die Passagiere und die
Lnftschissleiter stürzten sofort hinzu , um den Wahnsinnigen
von seinem Vorhaben abzubringen und die Sicherheit der
Fahrt nicht zu gefährden . Einem jungen athletisch ge¬
bauten amerikanischen Sportsman gciang es ohne große
Nttihe, den Rasenden zu bändigen und ich: so lange festzu¬
halten bis er von den Bedienungsmannschaften des Luft¬
schiffes gefess« werden konnte. Anders konnte man sich
seiner nicht erwchren , da sonst die Sicherheit aller Passa-
ßtcre anfs höchste gefährdet war . Der Revolver , mit dem
er nicht nur das Leben der Mitreisenden bedrohte sondern
auch eine Gasexplosion Hervorrufen konnte, wurde ihm
svsort ckbgenommen und dann beschäftigte man sich mrt den
beiden Opfern dieses Eiscrsuchtsattentates . Glücklicher¬
weise war die Dame ohne jede Verletzung geblieben , wah¬
rend der junge Mann einen leichten Streifschuß erhalten
batte, der ihn durchaus nicht behinderte . Aus allseltiges
verlangen wurde die Luftfahrt weiter fortgesetzt so daß
bcr schrille Mißton bald vergessen war . Es stellte sich
heraus , daß der Attentäter mit der Frau nicht verheiratet
tvar. sondern sie nur seit Jahren kannte und mit seiner
Eifersucht verfolgte . Seit einigen Wochen glaubte er auf
beu jungen Amerikaner besonders eifersüchtig senr zu
wussen. Dieser Verdacht wurde verstärkt, als sich tn dem
Luftschiff, in dem er seine Reise machen wollte , zur selben
Zeit der verhaßte Amerikaner einfand . Nun erschien chm
eiche Verabredung der beiden sicher und er wollte sich ua-
fär durch das Attentat rächen. .. . .
. * Ein gelöstes Problem . E 'ue Pariser Zeitung hat
wren Lchern folgende schwierige Frage vorgelegt : „Ern
Gallon über dem Meer ist in größter Gefahr und die ^ n-
fasseu scheinen rettungÄos verloren . Schon Hai man allen
Entbehrlichen Ballast über Bord geworfen , ohne daß es ge¬
lungen wäre , den Ballon wieder steigen zu machen,
scheint als einzige Möglichkeit, den Untergang aller zu
bernreiden, das Ovser eines einzelnen : Em Passagier soll
über Bord geworfen , den Wellen preisgogeben werden . —
Der Tod eines jeden der Insassen aber bedeutet einen gro¬
ßen Verlust für die Menschheit ! Ihre Namen sind,
^ «riot , Metschnikosf, RostaNd, Edison . " Welchen von
Üresen Männern würden Sie dem Tod weihen ? Em
^eser antwortete mit schlichter Sachlichkeit: Ich wurde den
Dicksten wählen!

Kleine Chesnikr.
, Ein sch innrer Unglücksfall. In der Kesselfabrik Pfttzncr
Üüd Gamzer zu Sosnowice ereignete sich durch Platzen
dies Gasrohres ein schweres Unglück. Vier Arbeiter Be°

wnden sich während des Rohrbruches im Kanal , um diesen
bü reinigen . Da das Gas in großen Mengen ausstromte,
wurden sie sofort betäubt u-rd erstickten, ehe ihnen Hilfe ge.
'̂ facht werden konnte. Sechs Mann unter Führung eines
„Ingenieurs versuchten, in den Kanal einzudringen und d,e
Leiter zu reiten , aber auch sie wurden osort bewußtl -A.
^rst als von der benachbarten Renard -Grube Sauerstoff-

Apparate herbeigeholt worden Waren, gelang die Bergung
der VerunMckten. Vier Arbeiter waren bereits tot, zwei
starben kurz darauf, der Ingenieur und vier Arbeiter be¬
finden sich in Lebensgefahr.

Ein Schloßbrand. Das alte Schloß des Fideikommiß-
besitzersv. Stenr in Grasnitz bei Menschin mit zahlreichen
Altertümern und einer zum größten Teil werwollen Ge-
weihsammlung ist niedergebrannt.

Mädchenhändler. In München sind die Behörden aus
Grund einer Anzeige einer mehrköpsigen Bande von Aiäd-
chenhändlern aus die Spur gekommen. Auch ein Münchener
Ei 'ttuohner soll beteiligt sein. Bis auf einen sind alle Ver-
dachtigen geflüchtet.

Ein verhängnisvolles Spiel. Durch einen Kinderluft¬
ballon, welcher exvlodierte, wurde ein Gut bei Krotoschin
in Brand gesteckt und vollständig eingeäfchcrt. Ein Lehrer,
der zum Vergnügen der Kinder den Ballon hatte aussteigen
lassen, ist verschwunden.

Unwetter. Mehrere niederrhe'nische Ortschaften sind
von einenr mit Wolkenbruch verbundenerr Stunnwetter
heimgesucht worden, das namentlich in der Grafschaft Mörs
großen Schaden anrichtetc.

Ein hartnäckiger Selbstmörder. Bei Groß-Blittersdorf
sprang ein Eisenbahnbeamter in die Saar . Der Ingenieur
Krüger sprang ihm nach und rettete den Selbstmörder ans
User. Dort versetzte ihm der letztere einen Schlag auf den
Kopf, sprang wieder in die Saar und ertrank.

Ein entscttlicher Selbstmord. Aus Gram über den Tod
ihres Mannes bereitete die Frau c'nes Landwirtes ihrem
Leben ein schreckliches Ende. Sie begab sich in den Keller
ihres Hauses, umwickelte sich mit Decken, goß Petroleum
darüber und zündete sich an. Als vollständig verkohlte
Leiche wurde sie aus dem brennenden Keller geborgen.

Brand eines Kinderhospitals. In dem Hospital
„Lodge Moor", 5 Meilen von Sheffield erttferni, brach
Feuer ans . Der Brand entstand in einem mit 16 scharl«>ch-
kranken Kindern belegten Saal . Die Kinder konnten glück¬
lich nach einem Nachbarsaal gebracht werden, doch griff das
Feuer auch auf diesen über, woraus die Kinder nach einem
leeren Pavillon iransportteri wurden. Glücklicherweise ge¬
lang cs der Hansseuerwehr bald, dem Brand Einhalt zu
tun. Rur 2 Kranke sind leicht verletzt worden.

Die Überschwemmung in Argentinien ist im Mnehmen
begriffen. Bisher wurden acht Leichen geborgen.

Handel . Industrie.
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Die Lage der einzelnen Industriezweige nach dem
Jahresbericht der Handelskammer zu Wiesbaden.

VI.
Holz- und Papierindustrie.

{Möbelfabrik. Der Geschäftsgang im Jahre 1910 war wie im
Jahre 1909 ein ungünstiger, die Höhe des Umsatzes und der
Ertrag des Geschäftes war durch den Sehreinerstreik, der vom
November 1909 bis 15. Februar 1910 sich hinzog, nachteilig
beeinflußt. Bei der geringen Nachfrage nach den fertigen
Fabrikaten fand eine Überproduktion statt , so daß gegen Ende
des Jahres vorwiegend auf Lager gearbeitet werden mußte, weil
man im Interesse der Arbeiter von Entlassungen absah.

Lebensmittelindustrie.
Schaumwein . Im Geschäftsjahr 1910 mußte leider der' Be¬

trieb eingeschränkt  werden wegen des Minderäbsatzes
infolge der schon im letzten Bericht beklagten hohen Sekt¬
steuer. Der durch die Reichsfinanzreform  1909 ohne¬
hin genug belastete Verbrauch kehrte sich vom verteuerten Sekt
ab, um sich dem durch niedrige Steuer (10 Pf. per Flasche)
bevorzugten OBslschaumwein bezw. sonstigen Surrogaten zu¬
zuwenden. Der leidige Mißherbst hatte eine ungeheure Ver¬
teuerung der Rohstoffe im Gefolge, deren Preise sich innerhalb
weniger Monate verdoppelten. Für eine Reihe billige Sekt¬
sorten herstellende kleinere Firmen war das ein zwingender
Grund, die Sektbereitung aufzugeben und Obstschaumwein
herzustellen . Eine kleinere Sektfirma hat den Betrieb ganz
eingestellt. Im Sekt ist dabei eine Überproduktion ganz aus¬
geschlossen. Die Weinpreise sind gegenwärtig bei einer Höhe
angelangt, die einen nutzbringenden Verkauf der in den folgen¬
den Jahren zu füllenden Cuvees bei Beibehaltung der üblichen
Preise nicht gestattet. Wenn auch die Mehrzahl der deutschen
Sektkellereien sicherlich auf reichliche und zu normalen Be¬
dingungen eingekaufte Vorräte zurückgreifen kann , so ist doch
nicht zu übersehen, daß die in den nächsten Jahren vorzu¬
nehmenden Füllungen, die bestimmt sind, späterhin die vor¬
handenen Reserven zu ersetzen, ganz wesentlich teurer sich
einstellen werden, wie bei normalen Kalkulationen.

Koanakindustrie. Als Wirkung der Reicĥ finanzreform
war ein ganz bedeutender Rückgang im Verbrauche zu ver¬
zeichnen, der durch die vor dem Inkrafttreten der neuen
Branntweinsteuer stattgefundene Vorversorgung nur zum Teil
verursacht wurde, zum weitaus größeren aber auf die durch
die Verteuerung der ganzen Lebenshaltung bedingte Ein¬
schränkung in dem Verbrauch von Genußmitteln, die not¬
wendig gewordene Preiserhöhung der Fabrikate und — speziell
in billigeren Preislagen — auch auf die durch die Finanzreform
hervorgerufene Verärgerung (Rranntwiein-Boykott) Jarüakzu - .
führen ist. Die Erträgnisse gingen hierdurch naturgemäß ganz
wesentlich zurück, zumal die Unkosten nicht entsprechend
heräbgemindert werden konnten . Durch die Verringerung des
Bedarfs wurde die Konkurrenz der vielen Brennereien noch
mehr fühlbar wie bisher, was natürlich von ungünstigen!
Einfluß auf die Gestaltung der Verkaufspreise war. Die Aus¬
sichten für später sind wenig befriedigend, zumal die schlechten
Weinernten des Jahres 1910 in sämtlichen in Betracht
kommenden Produktionsgebieten eine genügende Versorgung
mit dem einzigen Rohstoff der Kognak-Brennereien unmöglich
machen.

Essigmdnstrie. Die Ende 1910 beim Inkrafttreten des
neuen Branntweinsteuergesetzes von seiten des Konsums vor¬
genommene Vorversorgung mit Essigfabrikaten beeinflußte den
Absatz in der ersten Hälfte des Jahres derart, daß eine ganz
bedeutende Einschränkung der Produktion ein treten mußte.
Die Ernte der Einmachfrüchte war strichweise nur eine mittlere,
wenn sie nicht vollständig ausfiel. Das Rohprodukt — der
Spiritus — wurde im Laufe des Jahres immer teurer . Die
Konkurrenz der Essig-Essenz gestattete nicht, die Verkaufs¬
preise mit dieser Erhöhung in Einklang zu bringen.

Weinessigiudustrie. Die Weinessigindustriehatte in dem
abgelaufenen Jahre keine Gelegenheit zu ruhiger Entwickelung.
Sie geht im Gegenteil einer Krisis entgegen, wobei noch nicht
abzusehen ist, ob und wie sie dieselbe überwinden wird.
Während der Mangel an Weinen zur Fabrikation im Inland

noch empfindlicher geworden ist wie im Vorjahr und die Preise
enorm gestiegen sind, ist jetzt auch die Einfuhr aus dem Aus-,
fand sehr spärlich , sowohl durch die Mißernten des Auslandes
und die dadurch bedingten hohen Preise, als ganz besonders
durch außerordentlich weitgehende Vergällungs-Vorschriften
bei der Verzollung, die die Einfuhr fast unmöglich machen.

SEalrfabrik. Der nasse und kalte Sommer hat das Ge¬
schäft sehr nachteilig beeinflußt, außerdem ist audh der Malz-
verbrauch zufolge der im Jahre 1909 eingeführten Brausteuer
um mindestens 25 Proz. gegen die früheren Jahre zurückge¬
gangen.

Früchfekonseiven-Fabrikation. Das Jahr 5910 war eins
der schlechtesten des letzten Jahrzehnts , einerseits infolge
außergewöhnlich hoher Produktionskosten, andererseits wegen
erschwerter Absatzmöglichkeit und dadurch gedrückter Ver¬
kaufspreise. Die hohen Produktionskosten wurden verursacht
durch Mißernten wichtiger Fruchtsorten , wie Mirabellen, Apri¬
kosen, Zwatschen, Kirschen, Reineklauden, Pfirsiche in Deutsch¬
land, Frankreich, Holland, Belgien, sowie durch die außer¬
ordentliche Preissteigerung des Zuckers. Die erschwerte Ab¬
satzmöglichkeit hatte zur Folge, daß der Umsatz nicht ver¬
größert werden konnte und sie führte zu Preisdrückereien
seitens der Fabrikanten , sowie vielfach zu übertriebenen An¬
sprüchen seitens des Zwischenhandels.

Gemüsekonserven. In Gurken war die Ernte mittelmäßig.
Die Qualität hatte unter dem nassen Sommer sehr zu leiden.
In Preiselbeeren war die Ernteaussicht erst sehr günstig, aber
später in der Erntezeit trat ebenfalls anhaltendes Regenwetter
ein . In Schweden und Finnland war der Ertrag sehr vermin¬
dert und die Preise infolgedessen zum Schluß1 sehr hoch. In
Sauerkraut gab es einen Mittelertrag.

Maccaroni und Bierteig waren. Der Gang des Geschäfts
war lebhafter bei wiederum erhöhtem Umsatz. Das Erträgnis
ist gegenüber dem unbefriedigenden Vorjahr etwas gebessert.

Ölfabriken. Die Fabrik war das ganze Jahr 1910 über sehr
vollbeschäftigt, die Öl- und Kuchenproduktion fand flotten
Absatz.

Zigaretten. Die Zigarettenindustrie pro [1910 gestaltete sich
im allgemeinen zufriedenstellend und war durchweg gut be¬
schäftigt. Durch die neuen Steuern auf Zigarren und den da¬
durch bedingten Preisaufschlag hat sich der Verbrauch nament¬
lich in billigen Zigaretten gehoben. Die Preise für Rohtabake
in der Türkei sinid, in erster Linie durch den Mehrbedarf, er¬
heblich gestiegen und tragen namentlich zur Verteuerung des
stetig wachsenden Verbrauchs der amerikanischen Staaten bei,
aus welchen ein großer Bedarf an den Markt herantritt . Dieser
Umstand hat die Fabrikanten gezwungen, noch mehr zur Her¬
stellung von Maschinenzigaretten überzugehen, um dadurch
einigermaßen einen Ausgleich gegenüber der erheblich teueren
Handarbeit herbeizuführen . Mit den technisch auf der Höhe
stehenden Zigarettenmaschinen hat man bisher nur die besten
Erfahrungen gemacht. Die Herstellung mit Maschinen, statt
durch Handarbeit, ist auch aus hygienischen Gründen ent¬
schieden vorzuziehen . Wie überall , so machen sich auch in
der Zigarettenbranche die durch die neuen Steuern bedingten
Lebensmittelverteuerungen bemerkbar und sind fast in keinem
Jahr die uneinbringlichen Verlustposteh so hoch gewesen wie
im abgelaufenen Geschäftsjahr.

Banken und Börse.
* Eeichsbank. Der Zentralausschuß der Reichsbank ist zu

heute berufen. Es handelt sich um die regelmäßige Monats¬
sitzung.

— Die Preußische Bodehkieditanstalt, A.-G., ladet ein zur
Subskription auf 18000000 M. unverlosbare Lproz. Zentral¬
pfandbriefe  vom Jahre 1910. Rückzahlung bis 1920
ausgeschlossen. Die Pfandbriefe sind ausgefertigt in Ab¬
schnitten zu 5000, 3000, 1000, 500, 300 und 100 M. und mit
März-September-Zinsscheinen, deren nächster am 1. September
1911 fällig wird, versehen. Der Subskriptionskurs ist 100.10
Proz. Nähere Angaben finden sich im Anzeigenteil In Wies¬
baden werden Zeichnungen angenommen bei Marcus Berte
u. Ko. und in der Zweigstelle der Diskonto-Gesellschaft.

Berg - und Hüttenwesen.
* Gewerkschaft Alexandria, Westerwälder Lignitkohlen-

Bergwerk, Wiesbaden. Die Gewerkschaft hat einen großen
Teil ihrer Kuxe an die Salpetersäure-Industrie -Gesellschaft ver¬
kauft. Die Gesellschaft beabsichtigt, wie der „Frankfurter
Zeitung“ geschrieben wird, auf der Zeche in Höhn ein elek¬
trisches Kraftwerk von 10000 PS. und eine Fabrik zur Her¬
stellung von Luft-Salpetersäure nach ihrem eigenen Verfahren
zu erbauen . Es sollen hauptsächlich Salpetersäure von
98 Proz. und Ammonsalpeter erzeugt weiden, welche Mate¬
rialien lür Sprengstoff-Fabrikation und verschiedene chemische
Industrien nötig sind. Die Produkte sind von der Dynamit¬
fabrik Würgendorf zur Herstellung ihrer Sprengstoffe auf eine
Anzahl Jahre übernommen. Der Energiebedarf für die Er¬
zeugung der Stoffe beträgt rund 0 Millionen Kilowattstunden
jährlich. Durch die Errichtung des Kraftwerkes erhält der
Westerwald eine Großindustrie, deren Eigenart es ermöglicht,
auch die Umgegend im Radius von ca. 50 Kilometer mit elek¬
trischer Energie zu billigem Preise zu versorgen. Den An¬
fang hiermit haben einzelne Landkreise des Westerwaldes ge¬
macht dadurch, daß1 sie schon jetzt sich vertraglich die nötige
elektrische Energie in einer bestimmten Staffelung, zu 3 Pf.,
zweidreiviertel Pfennig und zweieinhalb Pfennig pro Kilowall¬
stunde ab Schaltbrett des Kraftwerkes, für ihre Gemeinden und
die Industrien der Kreise gesichert haben. Mit anderen Kreisen
schweben Verhandlungen, die in den nächsten Tagen zum Ab¬
schluß kommen dürften . Die Errichtung des Kraftwerkes und
der Salpetersäurefabrik soll derart beschleunigt werden, daß
der Betrieb schon Ende dieses Jahres aufgenommen werden
kann.

Industrie und Handel.
* Die Berlm-Anhaltische Maschinenbau-Aktiengesellschaft

in Berlin vereinnahmte in 1910 für Verkaufte Fabrikate
23.03 Mill. M. (i. V. 16.84 Mill. M.) und verausgabte u. a. für
Materialien 10.29 Mill. M. (6.66 Mill. M.), für Gehälter und
Löhne 5.97 Mill. M. (4.38 Mill. M.), für Betriebs-, Handlungs¬
und Generalunkosten 3.84 Mill. M. (3.14 Mill. M.), für Zinsen
und Provisionen waren 114 500 M. zu zahlen, während im
vorigen Jahre auf diesem Konto 69 500 M. zu verzeichnen
waren. Die Abschreibungen wurden auf 66 000 M. (411 600 M.)
erhöht . An die Stettiner Ghamottefabrik sind 128 299 M.
(20 800 M.) zu zahlen . Der Reingewinn ist auf 1.27 Mill . M.
(1.61 Mill. M.) zurückgegangen, und es wird, wie schon ’mit-
geteilt, eine Dividende von 10 Proz. (12 Proz .) vorgeschla<ren
Der Vortrag sinkt auf 2600 M. (25 000 M.). Die Aussichten
für das laufende Jahr seien im Triebwerksbau fortlaufend gut
während sich im Gasfach noch keine Besserung zeige

* Hartmann u. Braun, A.-G., Frankfurt a. M. Die Ge¬
sellschaft (Fabrik wissenschaftlicher Instrumente uswl erzielte
für 1910 nach 157 610 M. (i. V. 136 000 M.) Abschreibungen
einen Reingewinn von 403 508 M. (270 309 M.). der sich durch
den Vortrag auf 426 799 M. (302 705 M.) erhöht . Davon dienen
170 000 M. (136 000 M.) zur Verteilung einer SdTZ
50 Proz. (8 Proz.) und 214854 M. (128 414 M.) zu Tantiemen,
ferner « hält di© Spezialreserve 20 000 M. (15 000 M.), wonach
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tzLVIS M. (23.291! M.) zum Vortrag verbleiben. Den eine
dauernde Steigerung des Absatzes in Aussicht stellenden im
neuen Geschäftsjahr eingegangenenAufträgen hofft die Gesell¬
schaft in erster Linie durch weitere Vervollkommnung der Be¬
triebseinrichtung gerecht zu werden.

Handelsregister Wiesbaden.
= Direktion der Diskonto-Gesellschaft, Deposiienkasse in

Wiesbaden. In das HandelsregisterB. Nr. 147 wurde bei der
Firma „Direktion der Diskonto-Gesellschaft Berlin mit einer
Zweigniederlassung in Wiesbaden unter der Firma „Direktion
der Diskonto - Gesellschaft, Depositenkasse“ folgendes ein¬
getragen: 1. Gemäß dem schon durchgeführten Beschluß
der Generalversammlungder Kommanditistenvom 27. Marz
191:1 ist das Grundkapital um 30 000 000 M. erhöht und beträgt
200 000 000 M. Als persönlich haftende Gesellschafter sind in
die Gesellschaft eingetreten: Gerichtsassessor a. D. Dr. jur.
Georg Solmssen in Berlin, Bankier Hermann O. Waller in
Berlin, Gerichtsassessora. D. Dr. jur. Eduard Mosler in Berlin.
Von den neuen auf den Inhaber lautenden Anteilen sind nom.
2499 600 M. zum Kurse von 140 Proz . und nom. 27 500 400 M.
zum Kurse von 166.50 Proz. ausgegeiben worden.

— Veiiewinkel u. Ko., G. m. b. H., Wiesbaden. In das
Handelsregister Abteilung B. Nr. 205 wurde unter der Firma
„Vettewinkel u . Ko., Gesellschaft mit beschränkter Haftung“,
eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung mit dem Sitz in
Wiesbaden eingetragen. Gegenstand des Unternehmens ist die
Herstellung und der Vertrieb auswaschbarer Tinte und ein¬
schlägiger Artikel, sowie die Beteiligung an ähnlichen Unter¬
nehmungen. Das Stammkapital beträgt 20 000 M. Geschäfts¬
führer ist Karl Kühner, Kaufmann in Wiesbaden, und dessen
Stellvertreter Heinrich Fries, liolzhändler in Wiesbaden. .Der
Gesellschaftsvertrag ist am 27. März 1911 festgestellt und am
13. April [1911 geändert. Die Gesellschafter Jakobus Maria
Vettewinkel, Chemiker August Fries, Holzhändler Heinrich
Fries, Kaufmann Karl Kühner haben ein von Vettewinkel er¬
fundenes Verfahren zur Herstellung auswaschbarer Tinte in die
Gesellschaft eingebracht. Der auf 10 000 M. festgesetzte Wert
dieser Sacheinlage ist mit 5000 M. auf ,die Stammeinlage de:
Kaufmanns Vettewinkel, mit je 1666.67 M. auf diejenigen der
Gesellschafter August Fries und Heinrich Fries und mit
1666.66 M. auf diejenige des Karl Kühner angerechnet.

Marktberichte.
— Fruchtmarkt zu Limburg vom 26. April. Roter Weizen

(Nassauischer) per Malter 16 M. 80 Pf., Weißer Weizen (ange¬
baute Fremdsorten) per Malter 16 M. 30 Pf., Korn per Malter
12 M„ Hafer per Malter 8 M„ Kartoffeln per Malter 8 M. bis
8 M. 50 Pf.

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)_
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Berliner Handelsgesellscha .\ .
Commerz - und Discontobanlc . . . »
Darmst 'ädter Bank.
Deutsche Bank • • • . . •
Deutsch -Asiatische Bank . - • • • •
Deutsche Effekten - .und Wechselbank
Disconto -Commandit.
Dresdener Bank • • • • • • • • • •
Nationalbank für Deutschland . . . .
Oesterreiohische Kreditanstalt . »
Reichsbank - - .
Sobaafhausener Bankverein.
Wiener Bankverein .
Hannoversche Hypotheken -Bank.
Berliner Grosse Str ^ssenbahn
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft . .
Hamburg -Amerikanische Paketfanrt • •
Norddeutsche Llogd -Acticn . .. . ■ - •
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn . .
Oesterreiohische Südbahn (Lombarden)
Gotthard
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb . - •
Baltimore und Ohio.

187.75
116.50

284.60
145.10
118.80
189.80
157.90
127.40

142
138.30
137.25
152.60
193.30

PennsylvaniaLux. Prinz Henri
Neue Bodengesellschaft Berlin.
Süddeutsche Immobilien 60% . . . . ,
Schöfforhof Bürgerbräu.
CementwerkeLothringen.
Farbwerke Höchst.
Chem . Albert . . . . - - • • • •• • • •
Deutsch Uebersee Elektr . Act . . » . •
Felten & Guilleaume Lahmeyer . . . .
Lahmeyer.

.Rheinisch -Westfalische Kalkwerke . ■ .
Adler Kleyer . .
Zellstoff Waldhof.
Boehumer Guss.
Buderu3 • • • .
Deutsch -Luxemburg.
Eschweiler Bergwerk . .
Friedrichshütte.
Gelsenkirchener Berg.

do . Guss.
Harpener.
Phönix . .
Laurahütte . . .. .. • . . • • - - - •
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft .
Rheinische Stahlwerke , A .-G.

Tendenz : schwächer.

138-25
99-20

19.10

104.25

145.30
145
86.50

116.25
128.35
512.50
496
184
157
119
173
130.10
597.90
258
233.20
116.10
195
183.50
140.10
206.70

84 50
183.50
261.75
172.75
274.75
169.10

167.90
116.60

264.25
14510
119
189.50
157.90
127.50

143
133.30

15250
193.25
1.25
136
90

1925

103.80
12125

Kehle Uacheichte » .

Wiesbadener Tngblatt. Nr . 198.

145.50
86.50110

12825
51050
500
184
157
119.10
173.40
190.50
592
258.75
238.70
116.10
195.60
183
140.60
206.50
84.50

188.25
281.30
173
274.25
169.60

.labert zu bemächtigen und sie unschädlich zu machen.
Tie Führer der republikanischen Partei sollten ermordet
Werden.

Russische Vorbereitungen für einen Chinakrieg.
M . Petersburg , 28 . April Die Regierung trifft

umsassende Vorbereitungen für einen Chinakrieg.
Minister KokoWZeW ist nach Paris  zu Verhandlungen
weoen einer eventuellen K e t e g s o u t e t h e abgereilt.
Suchomlinow und Grigor 'owitsÄ begaben sich nach dem
fernen Osten zur Inspizierung von Militär -Bezirken
und der Amur -Flotte . Gutschkow gilt als mutmaß¬
licher General -Bevollmächtigter des Roten Kreuzes.

Di - Revolution in Mexiko,
wb New Bork , 28. April . Aus Nogales (Mexiko)

wird g-meldet ' Nach authentischen Meldungen ist die
Stadt Mazatlan in der Provinz Sinalca von den Aus-
ständischen ein geschlossen, die die Stadt von der Wasser-
zusuhr abgeschnitten haben sollen . Ein mexikamswes
Kanonenboot soll die Stellung der Ausständischen mit
Granaten beschossen, ans die vereinten Vorstellungen der
fremden Konsuln das Feuer eingestellt haben und m
See gegangen sein . Züge verkehren nicht , da die Auf¬
ständischen die Brücken verbrannt haben.

Der Ordensschwindel in Paris.
wb.  Paris , 28. April . In der Angelegenheit des

Ordensschwindlers verhörte der Untersuchungsrichter
gestern einen Graveur , der angab , ein gewester
Revaillard , ein ehemaliger Offizier sei bei ihm rn
arosier Uniform erschienen und habe 1000 Drpwme
des tunesischen Nischan -Ordens bestellt unter der Vor¬
gabe daß er eine hervorragende Stellung ttt Tunis
innehabe . Es wurde festgestellt , daß dieser Offizier zu
Valensi und Clementi in Beziehungen stand.

Die Maifeier in Paris.
wb  Paris , 28 . April . Ter Ministerrat beschloß,

Umzüge und Straßenkundgebungen am
1. Mai zu untersagen.

Ter Prozeß der Prinzessin Luise,
hd . Brüssel , 28 . April . Ter Prozeß , den die Prin¬

zessin Luise gegen den belgischen Staat um die dreißig
Millionen -Erbschaft führt , hat gestern hier begonnen.
Tie Verhandlung wurde unter Ausschluß der Öffent¬
lichkeit geführt . Voraussichtlich wird der Haupttermin
erst in einigen Monaten stattsinden . Oer Kauze Prozeß
aber wird sich nach der Meinung der Mristrschen « acy-

ständigen über viele Jahre  hmschleppen , da eo
sich um sehr komplizierte Feststellungen für Legate und
Gründungen handelt.

Taft über den Handelsvertrag mit Kanada.
New Bork, 23. April . (Eigener Drahtbericht .) Präsi¬

dent Taft hielt -gestern ans einem Bankett , an welchem anch
der deutsche  Botschafter teilnaym , eine Rede , m der er
dasär eintrat , daß der Senat den zu -genehmigenden Ver¬
trag mit .Kanada ohne Abänderung ratifiziere . Wenn der
Vertrag dahin abgeändort werde , daß Kanada weitere Zuge-
stüitdnisse eihaUe , ohne seinerseits Gegönzngeständnisie »u
gewähren , so würde die Gefahr eintreten , daß andere k.rm-
drc ans Grund der. MeistbegMistiSUiNgAlanfel auch solche
Zugestäüdmss-e fordern könnten.

Ein fürstliches Geschenk.
Weimar , 28. April . (Eigener Drahtbericht .) Der

Grohherzog von Sachsen überwies anläßlich der _ heute
staWindenden Taufe der am 2ü. März geborenen Pr -nzesuu

Freit ag, 28 . April 1911

Schrffs- Nachrichlru.
Hamburg-Amerika-Linie. Bureau der Gesellschaft F3 !9Wilhelmstratze 10. . .

« - »»« >-» Ä “ ’ain-

fi Ö* Cleveland" 20. b. „President Girant". 25. 5, ..Amerika-
1 " Cvmrinnati " NacH £3ofton : 30 . 4 . „ ^ ütneut . 12 -. /,
^Pretoria " Nach' Baltimore : 30. 4. Postdampfer „Patricia j
IT 5. Pretorias Nach Philadelphia ^ 2^ 5^ ostvampfer ÄL->«alder 'see" ' 14 5. „Prinz Oskar". Nach Kanada : b. 5.Mod? New Orleans : 20. S. ein DampfstKämpfer „Gothland". Nach New Orleans : 20. S.

Weitindien- 29. 4. Postdampfer „Graecia . 3. o. „Pa j -,
oonia" 6 5 Asspria". 6. 5. „Croatia ". 6. 5. „SchaumbM,
Nach Mexiko: "3. 5. Postdampfcr „Antonina ". 14. 5. „ff“ .
Bismarck". Nach Ostasien: 6. S. stPostdampfer „Segov̂ .
10 5 Saxonia ". 12. 5. „Spezia ". Nach Wtadrwom
29. 4. Postdampfcr „Den of Ogil". . , m « r,
ÖsterrcichisScr Llolid. Vertretung : Internationales Verteilte

bureau E. Born, Kaiser-Jriedrichplah 3. *7
fvte rtöfMten Abfahrten von Post- und Passagierdampfte

finden statt “ Mch Venedig: 29. 4 . 2. 5. Dampfer MeteoM,,
15 . Dampfer „Almissa" Nach Dalmatien : 29 4. Eillte,
Triest-Cattäro (A) Dampfer „Baron Gautsch . 1. 5. - w

und dem
„Dalmalia ".
.Carniola"marmorn . 2. 5. Eillinie TriestFönstantinopeF DamE
Bregenz". Nach Ostindien, China, ^ apan : 1- st- Lmre teilte

Bombay Dampfer „Africa . 12. 5. Lime Triest - Kalkv-
Dampfer „M. Bacguehem".

dem patriotischen Institut des Frauenvercins für Vas Groß
herzogtum Sachsen 100 000 Arark als Eigentum.

Beilegung der Lohndisserenzen in Kopenhagen,
bä . Kopenhagen , 28 . April Gestern abend spät

wurde zwischen Vertretern des Arbeitgeber -Vererrw
und den vereinigten Fachverbänden ein Übereinkommen
erzielt , wonach die für heute angesetzte Aussperrung,
die mit den bereits bestehenden Aussperrungen 40 OCX»
Mann umfassen würde , zurückgezogen wird und die 0 -
reits vorliegenden Aussperrungen spätestens a

Mai a u f g e h 0 b e n werden . Das Übereinkommen4.
siebt eine Erneuerung der bestehenden Arbeitsverträge

5 Jahre vor , doch wird den Arbeitern darin eineauf
Ter Vormarsch Frankreichs in Marokko.

M . Oran , 28 . April . Über den Vormarsch des fran¬
zösischen Expeditionskorps , welches von der algerischen
Grenze gegen Fez Vorgehen soll , erfahren die heutigen
-französischen Morgenblätter folgendes : Dem Haupt-
Korps das aus 6000 Mann besteht , wird ein §tamel-
reiter -Korps von 3000 Mann vorangehen , das den
speziellen Auftrag besitzt, zu erklären , daß Frankreich

keine kriegerischen Absichten “ verfolge , sondern nur
bezwecke, die aufständischen Stämme , welche Fez be¬
lagern , zri vertreiben . Tas Haupt -Korps wird von
einer starken Artillerie -Abteilung begleitet ^ sein . Hier¬
auf folgt in einer Entfernung von nur einem halben
Tagemarsch eine weiters Trnppenabteilung , welche zur
Aufgabe Hat , verschiedene Punkte zu besetzen, um die
Verproviantierung  des Haupt -Korps zu
sichern. Tie Gesamtzahl der an der Expedition teil¬
nehmenden Truppen beläuft sich auf 15 000 Mann.

Antirepublikanische Anschläge in Portugal.
hd London , 28 . April . Telegramme aus Lissabon

besagen , daß Royalisten ein Pulver - Depot  in
Figuera angegriffen haben . Zahlreiche Schüsse wurden
abgefeuert . Eine Militär -Patrouille stellte sofort Rach-
forschunaen -nach den Urhebern an , die jedoch erfolg¬
los blieben . Ein anderes Telegramm aus Lissabon
spricht von der Entdeckung eines revolutionären
Komplottes in Vize  u . Tie dortigen Royalisten
hatten zahlreiche Einwohner der Stadt für ihren Plan
gewonnen , ebenso zahlreiche Soldaten . Tie Aufgabe
der letzteren wäre es gewesen , sofort nach Ausbruch
der Gegenrevolution sich ihrer republikanischen Kamc-

geringe Lohn-Herabsetzung der Arbeitszeit und eine
erhöhung zugebilligt.

Eme sechsköpfige Familie verbrannt . ^
SRrfSlau 28 April. (Eigener Drahtbericht.) Ber einem

Großtene das in dem russischen Grenzort Gorny  ausbrach
stt rine sechsköpfige Familie u mg e k0mm e n.

Eettmie , 28 . April . Neun hervorragende Malissoren-
fübrer die sich jetzt in Montenegro,  aufhalten.
richteten an den Sultan eine Tep^ che m der
demütigst um Verzeihung und um Wiederaufnahme m
seine Staaten bitten , wo sie stets getreue und geyor-iC -■ - • — i, «. th . te -on Ein ähnlichessame Untertaiien zu sein versprechen.

von deutschen Seewarte zu Hamburg

vom 38 . April , 8 Uhr vormittags.
: sehr leicht , 2 --- leicht , 3 — schwach , 4 = massig , 5 = frisch , 6 — *i!,r

7 — steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Borkum.
Keitum. .
Hamburg . . . . •Swineniimde . .
Neufabrwasser*
Memel.
Aachen.
Hannover.
Berlin. .
Dresden .
Breslau .
Bromberg . . . •Metz
Frankfnrt(Maln)
Karlsruhe (Bad.)
München
Zugspitze
Stömoway . . .
Malin Head . . .
Valencia.
Scilly.Aberdeen . . -
Shields . -
Holyhead . . . .
Ile »l ’Aix
St . Mathieu . • .
Grisnez . -
Paris.
Vlissingea . • *Helder.
Bodö.
Christiansund
Skndenea - . -
Vardö.
Skagen .
Vestcrvig
Kopenhagen .Stockholm . - >
Hernösand . . .
Haparanda . . .
Wisby.
Karl stad . - . -
Archangei . - -
Petersburg - -
Riga.
Wilna .
Pinsk.
Warschau • - -
Kiew.
Wien.
Prag.Rom.
Florenz . . • • •
Cagliari.Thorshavn . • •
Seydisfjord . •

Barom.Wind-Richtung
und

-Stärke.
744,5 WNW3
742,6 NNW 4
744,8 WSW 5
744,6 S 4
748,1 SSO 4
750,2 SO 4
750,6 WSW 5
746,3 WSW 4
745,8 SW 3
748,5 WSW 5
749,2 82
74.8,7 8 3
754,6 W 8
750,9 SW 5

i754,1 SW 6
j756,7 W5
i521.2 WNW 6
1744,5 W 2
745,2 WÖ
751,6 sw 4
7.56,4 W 5
745,5
747,0 SO 2

763,4 WSW 4
760,3 WSW 4
751,8 WSW 7
757,2 W 4
750,0 WSW 6
745,9 SW 5
748,0 ONO5
741,9 ISO4
742,5 NW 2
765,8 SSO 4
741,9
742,9 N 2
740,9 SW 3
746,5 SSW 2
743,4 SSO 4
752,3 0 4
747,1 SSO 4
744,3 82
763,4 01

SO 2
753,6 SSO 1
753,8 S 1
755,C
751,8 8801
755,8 SOI
753,1 W 5
750,5 SW 4
756,6 SO 3
755+ SW 1
761,! NW 5

ONO4
753,7 ONO1

Wetter.

bedeckt

■wolkig
bedeckt

+ 7
7

-r 9
10

wolkig

Regen
bedeckt
wolkig

bedeckt
Nebel

wolkig
halbbed.

Dunst
heiter
wolkig

wolkig
Dunst
wolkig
bedeckt

H-10
+ 8

8
10

—11J-10'
9

4*9
+ 9
+10

Witterungsverlauf

der letzten 24 Stunde 0, -
nachts Niederschläge |

Gewitter
vorm . Niederschläge |

Niederschi . i . Schauern:

nachts Niederschläge

meist bewölkt
vorm . Niederschläge

Niederschi . i . Schauern

— 9
+ 7
+ 8
-F 9
+ 2-f*6
+ 7

nachts Niederschläge J
Niederschi . i . Schauernj

wolkenl.
halbbed.

Regen
heiter

bedeckt
wolkig
Dunst

bedeckt
Schnee

bedeckt

bedeckt
Regen

bedeckt
Nebel

bedeckt
wolkig

heiter
bedeckt
halbbed.
wolkig
bedeckt

Regen
bedeckt

+12
+10+ 8-7-11
- - 9
-f 8
+ 5
- 6
— 4
+ 6
+ 7+ 8
+ 6
+ 2

2

nachts Niederschläge
anhalt . Niederschläge

nachts Niederschläge 1

nachts Niederschläge |

vorm . Niederschläge
nachm . Niederschläge

ziemlich heiter
vorm . Niederschläge

i 7e- 5
6
6

— 3
+ 8
+ 9
+12+ 8
+11
+14
+14
+15+ 5
+ 1

vorwiegend heiter
anhalt . Niederschläge

ziemlich heiter
vorwiegend heiter

nachm . Niederschläge
meist bewölkt

vorm . Niederschläge
Gewitter

vorwiegend heiter
meist bewölkt

nachts Niederschläge
nachm . Niederschläge

ziemlich heiter
vorwiegend heiter

anhalt . Niederschläge
vorwiegend heiter

nachm . Niederschläge
vorm . Niederschläge

Wetterleuchten

von der Meteorologischen Abtetlung des Pbysikal . Vereins zu Frankfurt »•
Wechselnde Bewölkung , vereinzelt Regenschauer,

Nordwestwinde , kühl.

Witterungsheolaaeiitimgen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

27 . April
7 Uhr 2 Uhr

nachm.
9 Uhr

abend «.
750,1 746,2 741,1
760.6 756,4 741.2

7,3 9,2 9.8
6,2 6,9 8,2

82 80 91
82 SW4 SW 2

3,6 2,1

74Ö^
76l
84.3

Barometer »nf 0 ° und Sormalschwero
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (mm ) . .
Relative Feuchtigkeit (»/o) .
Wind -Richtung und -Starke.
Niederschlagshöhe (mm ) . . . . - . . . •

Höchste Temperatur (Celsius ) ±U,o.
Wasserstand des Rheins

am 23 . April.
Regel : 1,53 m gegen 1,58 m »m gestrigen Vormittag-

0,780 .; i  „
„ 1,79, . „ 1,76 >'

Niedrigste Temperatur 4,4.

Biebrich.
Mainz.
Canb.

Geschäftliches.
der

Bittgesuch wurde von den orthodoxen Führern
Auswanderer an den Sultan abgeschickt.

Krtzte Handeksnachrrchten.
TelegraphischerKursbericht,

(Mitaeteilt dom Bankbaus Bk ei ff er u . Ko.. Langaafŝ 16.128. April , mittags 12VZ Uhr. Kredit-
Aktien 204,stv., Frankfurter ^ Ento -Kommandit 189-/«, Dresdner Bank

Bank 264,50, Handelsgesellschaft 168, Staats-
rnmbärd -n 19.50, Baltimore und Ohw 104V«,

Gelsenkirch-n 206,75, Bochumer 238.75. « ner^EO , Türtem
bahn ' 161.50, Lombarden
^f !^ ?78^ NordderNscher̂Lloyd" s8->/̂ Hamburg-Amerika-Paker
136 25 4pî z Rüstet 92U«. Phönix 263,25. Echuckert 174,50,
Edison 275.75.

ns Die Gesellschaft für Lindes Eismaschinen hielt heute ihre
Weneralverfammlung ab. Es wurde beschlossen, den Rem>hon + 344 M wie folgt zu verteilen : Es werden
8 Prozent Dividende mit 560 000 M. ausgeschiittet dem
Svezwlfonds wurden 100 000 M., dem Bramtenfonds 50000 M,
überwiesen. Auf neue Rechnung

Das klassische Straßenrennen Berlin -Hamburg brmhte ^
Continental -Pneumatik einen geradezu unvergleichlichen 7_ „ . A »rrbriffTt brr ?, teeoneiv -obnte . von bch.folg Wenn auch dieses Fabrikat , das sieggewohnte von vo .
herein mit den größten Chancen das Rennen bestritt, so
doch das Ergebnis ein überraschendes: nicht weniger aL 1 ^
den 20 Ersten, darunter der Sieger Rosellen fuhren
iinental " Das Resultat gewinnt noch erheblich an Bedeut̂ ^

m» * »5 ?2 Js2i n'äÄKteS2f I « -m
im RÄIfcxwss ?» sas - . .„

werden 102 344 M. vor¬
getragen. Das Grundkapital von 1„MMonen .Ma^ wrrd. durch
Ausgabe' von 500 Aktien um eine halbe Million Dkark erhöht,
Ste ftllen zum Kurs von 140 an, der Berliner Börse, emgefuhrt
werden. Die Geschästslaae ist eme besonders günstig-.

Die Ader »d -A « sg « be umfaßt IO Seiterr.

Leitung : W . Schulte vom Brühl.

Redaltcur sür Politik ui Handel: A. Hegerhory , ErbenhA«
rton : W. Schulte , vom Brühl , So nnenb crg^ !« ^ iesdavc^

Lerantvorilichcr

n 9 o Hark er / für die Anteigen u. Reklamen : H. Dor nau, : mmtlich >i W,esd ° .C, Losacker ; für die Anzeigen
Druik und Beriag der L, ScheUenberalchen Hoi -Buchdrucierei in

MieSva^
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ea  24 Stunde*
ederschläge

N - . LS8.

Abend -Ausgabe.
3 . Blatt.

Wiesbadener Tagblstt. Zrermg,

28. April 1SÜ.
SS . Jahrgang.

wittsr
ederschläge !
. i . Schauern:

Lederschläge

bewölkt
ederschläge
[. i . Schauern

ederschläge
iederschläge

ederschläge J
l. 1. Schauern.

Lederschläge 1

iederschläge

iederschläge
[iederschläge

ch heiter
ederschläge

;end heiter
[iederschläge
ch heiter
jend heiter

[iederschläge
bewölkt

iederschläge
ewitter
read heiter
t bewölkt
[iederschläge
fiederschläge
ich heiter
jend heiter
[iederschläge
gend heiter

[iederschläge
iederschläge |srleuchten !

>. April
zu Frankfurt >
aischauer,

esbaden
turkunde.

741.1741.2
9.8
8,291SW2
2,1

iperatur

74&>
75tl
&

4,4.

eu Vormittag-

Samstag — Sonntag : Letzte

Ultimo - Verboufs - Tose!
Ausserordentlich billige Qelegeroheitskäufe in allen Abteilungen.

Freie Besichtigung der ausgelegten Artikel ohne Kaufzwang.

M . Schneider.

n t

■nßjtiflfj,

NÄ

0.rirt
it +fKI

Fß

Seiten^

i
käste/'

Kurhaus Wiesbaden.
Samstag ;« dien SU * Apfil

Etwa 9 Uhr , im Abonnement , im grossen Saale:ßiglilL
Anzug : <£ esellscJ »®ftstoilette (Herren Frack oder Smoking ).

Eintrittskarten für Kiohtabonnenten 3 Mk. F245

lonntas , den 30 . April IMS , 8 Uhr im grossen Saale:

H . Grosses Mkiscli -Konzert.
Tschaikowsky -'Abend.

Leitung:
Herr Professor Arthur Mkisch.

Solist:

Herr Josef ®zigfeti , Budapest, (Violine) .
Orchester : Städtische » liurorclsester.

j , Vortragsfolge : Ouverture -Fantasie „Romeo und Julia “, Symphonie Nr. 5,
molk — l *au »c . Violin-Konzert mit Orchesterbegleitung , D-dur , op . 35,

„ err Saisreti , Vierter Satz (Thema und Variationen ) aus der grossen Suite
°P. 65. F 245
t Ende gegen 10 l/4 Uhr . - Logensitz : 5 Mk., 1. Parkett 1 .- 20. Reihe:
t .*h , 1. Parkett 21.- 26. Reihe 3 Mk., Mittelgalene 1 und 2 Reihe 3 Mk.,
p Itte lg»lerie 3. bis letzte Reihe 2 Mk., Ranggalene 2 Mk ., 2. Parkett 2 Mk
>ggalerie Rücksitz : 1.50 Mk. - Die Damen werden gebeten , aut den Parkett-
Ĵ teen ohne Hüte  erscheine n zu wollen . Städtische Et « r » rnaltuns.

Znm Besuch der iint Samstag , de » 20 . April 1911 » in unserertzMSWkWSM .WAllljew ".

.̂ anunstraße 53. stattfindenden AuWettNNg von Arbeiten in Wäsche
Schneiderei ladet alle Freunde des Hauses herzlichst ein:

Der Vorstand des „ Wädcherrheims " .

Besuchszeit: 10—12 und 3—6 Uhr. __
i ©onntaa nackmittaa 3 - 5 Uhr mir für Eltern und Freunde der Schülerinnen,
kLMitglidder d°s Ê ang Dienstbottn -Vereins und Teilnehmerinnen des Rah-
. " es des Wiesbadener tzausfrauenbundes.

Versäumen Sie nicht
das Bliüler-Lllllejter

(7 Damen , 1 Herr)

iw Hotel Erbprinz,
Mauritiusplatz , anzuhören.

Anfang an Wochentagen TA  Uhr.

wichtig für Schiicidcriiinm, Haussraucu, Töchter!

. 8«schi!eide-Kei-X«rjm
^ Wiesbaden im Saale „ Zum Friedrich shof ^ , Frlednchsti . 48, 1. Stock.

Qebptt Unser erster Zuschneide-Knrsus ist beendet""d "uf viel,eltmen Wunsch
wir vom2. Mai ab nochmals einenZ^ chnewe-Frei-MsuS für sämtliche

Slickk"- und Kinderkleidcr nach den neuesten Schn tten und>nach neuester Mode,
lK , ur Damen ohne Vorkenntnisse. Der Nnterrlcht, ist kostenlos,^wrrd von Fach.

"kann die'StMde sich"selbst"wA'lem" Geg'en ganz geringe Vergütung wird
D>̂U>ches Material gestellt. Weirere Anmeldungenwerden entgegengenommen

"tag, i . Mai, von'3- 6 Uhr, im obengenannten Lokale.̂-- 'XU*’

haben Sic schön gehört beim Lbensen
die billigen Geranien?

tz'ch'Lssvw f̂»»s?“"»I,
GLV ü« S MUM
^ Halmen von 8 Mk. an.^Edeltannen von °0 Pf. an, - orveervaume Paar

Es ist keine Frage,

^üetniae ftnhrif * Paul siicliter , Raumvurg

CONCOURS
HIPPIQUE

des Frankfurter Polo -Klubs
Sonntag , den 30 .April 1911
nachm. 3 Uhr auf dem Spiel¬
platz im SchwanheimerWald
PREISE DER PLATZE

I. Pietz / Große Tribüne
Herren Damen Kinder-
6 M. 4M . 2 M.

II. platz/Kleine Tribüne
Herren Damen Kinder
2 M. 2 M. 1 M.

Stehplatz 50 pf.

Militär-Konzert >*|
Reßauration auf allen Plätzen a?

RestaurantSM-MelW-M«!.
Teleph . 2173. Leicht zu erreichen von
Station Eiserne Hand . (Neuerbaute
Chaussee. ) Herrliche Aussicht nach dem
Rhein , Mai .ntal und Tauliusgebirge.

,Ä. 'L'»8« r- !i« rr, Nestaiiräteur .'

Mainzer Zchuhbazm
von ^

50
an.

Pb. Schönfeld,
Markstratze 35 . 616

Nur noch bis Sonnabend
finden die praktischen Vorführungen mit

= Galvanit-Pulver
statt. Ohne Kaufzwang wird Ihnen gezeigt, wie
man gelb gewordene Stellen aller Arten Haus¬
und Küchengerät, Wasserleitungskrahnen etc. seihst
wieder neu vernickeln und versilbern kann.

Erich Stephan,
Kl. Burgstrasse, Ecke Häfnergassc,

Aussteuer -Magazin für Hans und Küche.
K 8

Juni Irtan WMe".
Samstag:

‘% ^  Metzelsttppe,
wozu freuttbl . cinladet

Wilhelm Röhrig , Wwe.
!! Probieren Sie N

Garantiert Ochsenfleisch
, Pfd. nur 66—70 Pf . B8578
Kalbst eisch 70 - 80 Pf.

Metzg. § iratit>, Wellritzstr . 51, n. d. Ring.

Achtes Kommißbrot
Ldraurri 8i :ii »» »ilt , Schwalb , Str . 19.

m
EINFACHEN

WIE ELEGANTEN
GEWÄNDE , IHREM

ZWECK ENTSPRECHEND
AUSGESTATTET , LIEFERT

SCHNELL UND ZU MÄSSIGEM
PREISE DIE L.SCHELLENBERG’SCHE

HOFBUCHDRUCKEREI IN WIESBADEN
KONTORE LANGGASSE 21 \

FERNSPRECHER
6650 -53.

Ami  nach Mainz
Kunstsalon Stadthausstrasse 19,

^ Ausverkauf
wegen Geschäftsaufgabe

von,zirka 300 Original-Uemälden erster Meister.
Alois BSaldatsf,

Mainz , Stadthausstrasse 19.



Äeite 10. Wcud -Ausgabe , 2 . Blatt. WieMadener T « glri «tr.

Miesdadener

Bestattungs¬
institut

GsLw. Aeugrdauer.
Dampf-Kchrein-rei.

Gegr. 1856.
Tsisf " » 411. ^ 2

Zargmagazin
SchMaldach - rftv . 3tz.
Lleker.rrî des Vereins

"" MrÄeurrbestattunß.

S Uebernahme von:uuqen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

trauerhüte
Schleier. Crepes, Fiore etc.

Größtes Lager.
Billige Preise . 445

ßerste!dJsrae!
-—

Spezialhaus für Putz,
Langgasse 19. — Tel. 2116.

All©

fertigt zu den
billigsten Preisen an

von der einfachsten
bis  zur künstlerischsten Ausführung

8. I Ms,
Miciieisberg 6.

Herzlichen Dank
Allen, für die uns bei der Vermählung
unserer Kinder erwiesene Aufmerksamkeit.

Familie G . Ketschenbach,
Adolsstraße 6.

Familie W . Heymatttt,
Ellendogengasse.

AWenMe KUeWW
von Frl . F « I>. 8t « »»». Kirchgasse 17. 2.
Erste u . älteste Fnchschrrle a . Platz«
für sämtl. Damen-, Kindergarderobeu.
Wäsche. Einfachste Methode der Jetzt¬
zeit. Die Schülerin fertigt nur eigene
Garderobe unter Garantie f. tadellosen
Sitz. SÄnittzriAnen z. bekannte«
Preis . Anfertigungs-Kurse pro Monat
10 Mark. Schnittmuster noch Maß.
Kleider werden billigst zugeschnitten u.
eing erlebtet. Büsten i. Größe, auch nach
Maß. Prospekt gratis._I1hM« W
5 ----- Zieger,rämmer billig . —
® Junge Enten , Kapaunen » o
Z Jung « Tauben » Retzbügr , 3
is Reiiragaut»

alleSandereWildu.Geflügel billigst i
9eh . Ilms sonst,

Bleichstraße 36. Telephon 8749.  I

Empfehle:
la Rinbstersch z. Kochen, Pfd. 66 Pf.

dits z. Braten , „ 66 „
Kaibflsrsil, . . per Pfd. 66 - 90 Pf.tami-ekfteisa,p.Pfd.66u.86„przialität : RindsWürstMen

Stück 16 „
la anSgtlassenes Nieren¬

fett . per Pfd . 56 „

Julius Baum,
_ _ Wellritzstraße 1. _

Hosnspäne , vorzüglicher
WLrzmeWütrger.

W . Wißi-tu , Kirchgasse 78.

Von seiner tiefgebeugten Gattin wurde uns aus Jersey City
N. I . (Nord-Amerika) die traurige Mitteilung, Laß unser lieber Sohn,
Bruder, Schwager und Onkel, der Juwelier

Jos. Gerhardt,
infolge eines Herzschlages im eben vollendeten 54. Lebensjahre plötzlich
gestorben ist. ~

Wiesbaden , im April 1911. tirler grauer:
Kirchgasse 70. Fam. F. A. G erbardt , Wwe^

Tsdss -Auxrige.
Nach kurzem, schwerem Leiden verschied am 26̂ April sanft

meine innigstgeliebte Frau , unsere gute Schwester und rarste.

Krau Wattzrlds Christra « , geb. Krsuuer.
Der tieftrauernde Gatte:

Wiesbaden , 28. April 1911.
Lorelcyring 2.

Jul . Christian.

D. R.-Gebra «chsm.-Masfenartlkel
zu verkaufen . Offerten unter D. 25
vostlaaerno Bism arckring._ __KöÄlkß.MMl.6lM.WWel
zu verkaufen Jahnsiraßc 8, Laden.

billigst.
MottemmtteL

Drogerie Brnno Backe.
Gelegenheitskanf!

Brillant -Ohrringe u. Ring , desgl.
.eine Brosche, billig zu verkaufen
Frankfurte r Straße 14, 2,_

SeschlmSvoste
salon-Gamitur

in Mahagoni , mit Teppich n. Ueber-
garüinen , billtg zu verk. Näheres mi
Tagblatt -Kontor , rechts der schalte^
Lalle.  _

Fahrrad -Freil .-Rücktr.) sehr billig
zu verkau fen Rheinstr. 49.  _

Zwei Gaslüster
u . KensterbÄWchtumg blll'O zu Verl.
Wellvitzstwake 26. __

Mmislljtt MklßiMrr
mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen . Nah. um
T-mblatt -Kontor , rechts der Schalter
Halle. _ ___ ___Nur Da men
empfiehlt sich ärzkl. gepr Masseuse
in jüd. ärztl . Vevoud. 'Massage ri
Schnug, Abbrechtstr. 14, 2. Ml , 8

ScdmiPM 3 Ti «S ‘1S
ob. sp ät auch  als Lage rr aum. 86621

IleiuS iünSl)äu6iien,
4—6  Räume , nahe der Stadt mit
guter Bahn - ob. ElÄtr .-B-erbindung,
zu mieten oder zu kaufen gesucht
Genaue Preis -offerten unter R. 492
an den Tagbl .-Perla g ._

Dauermieter
fodfif fveundl. xaobl.  Zimmer m  nur
rulhiqe-r Lage. Offovten u . V. 110
an ßen  Dagibh.-Beirlag!._

Herr sucht
möbliertes Zimmer mit Pension bis
31. Mai . FamÄien -Ansrhlutz er¬
wünscht. Offerten mit Preisangabe
unter O, 402 an den Taab l.-Verla g,

sichrere mchtigeBcrkäilseriimc»
für Abt. Spitzen, Bänder, Schürzm u.
Wäsche gesucht. Offerten mit Gehalts¬
ansprüchen und Zeugnisabschriftenunt.
K. 402 an den Tnqblatt -Verlag.

Msöell-
zoularö -ttleid
1« asten Färber « billig %u  Ver-
laufc « . Größe 44.

Äü ^ eie , Lrirchgaste 76 , 1.

Allen Denen, welche so
innigen Anteil nahmen, noch
besonders Herrn Pfarrer
Schlosser für die trostreiche
Rede bei dem schmerzlichen
Verluste unseres in Gott
ruhenden geliebten Bruders
unseren herzlichsten Dank.

Geschmiste «'
Keerchardt.

Wiesbaden,
den 28. April 1911.

Die Beerdigung findet statt Samstag , den 29. April, nachmittags
3 Uhr, vom Südfriedhof aus.

Todes -Anrerge.
Allen Verwandten, Freunden und Bekannten die,traurige Nach¬

richt,' daß es Gott dem Allmächtige» gefallen hat, meinêmnigstgelrebte
Frau , unsere gme Mutter , Schwiegermutter und Grobmutter,

Elisabeth Ha; ei»
nach langem, mit Geduld ertragenem Leiden zu sich zu rufen.

Die trauernden Hinterbliebenen:
^amilie Peice Harrt.

Wiesbaden . Bertramstr . 1, den 28. April 1911.
Die Beerdigung findet am Sonntag , den "0. ^ dril, vormittags

ll ' /4 Uhr . von der Leichenhalle des Südfriedhofs aus statt. L8721

Todes -Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Mit¬

teilung, daß meine liebe Frau , unsere gute Mutter , -rante , Schwägerin
und Schwiegertochter,

Margarethe Merheim, geb. Ior-marm.
im Alter von 30 Jahren nach kurzem schwerem Leiden versehen mit
den heiligen Sterbesakramenten, saust dem Herrn entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Adolf Gdenheim , Architekt,

und K Kinder.

Die Be-rdigung findet Sonntag , den 30. cr.. vorm. 11' /, Uhr,
von der Leichenhalle des Südfriedbojs aus statt.

Statt besonderer Anzeige.
Donnerstagabend 11 Uhr entschlief sanft nach langem Leiden unser lieber guter

Sohn und Bruder, Schwager und Onkel, mein mmgstgelxebter Bräutigam,

Chemiker ThcO SlilSälTfMcL
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Beg.-Kanzlei-Inspektor a. D. Cäfi SäUßrlcUlCl.

Wiesbaden, den 28. April 1911.
Göbenstrasse 9.

Die Beerdigung findet Sonntag, den 30. April, vormittags IO1/»Uhr, von der Leichen¬
halle des Südfriedhofs aus statt.

Yon Kondolenzbesuchen bittet man höflichst absehen zu wollen.

Anständiges Allel,rmädche«,
w. rochen rann , per 15. Mai gef. Ni
frei Fr au Ph . Meier , S« Wto . 14,

Verloren Samstag
von Schöne Aussicht nach Beausite
ein kleiner Schlüsselbund. Abzugeb.
gegen Belohming Schöne Aussicht̂ M.

Arm Mädch. verlor kl. Portem.
m. Inh . Abzug. Rerostratze _Hth-

Brief liegt Vtairrz , ^
hauplpostlagernd.

Todes-Anzeige.
Heute vormittag 8 Uhr verschied nach längerem Leiden mein lieber, unvergesslicher

Mann, unser Bruder, Schwager, Onkel und Vetter,

Herr Privatier GeOfy Schmitt,
im 60. Lebensjahre, was wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten hierdurch
mitteilen. jm y amen  6er trauernden Hinterbliebenen:

Frau Catharina Schmitt , Wwe.,
geh. Wolf.

Wiesbaden, den 27. April 1911.
Bleichstrasse 49.

Die Beerdigung findet Sonntag morgen 11 Uhr von der Leichenhalle aus nach dem
Nordfriedhofe statt.

Die Exequien finden Montag 9 Uhr in der Bonitatiuskirche statt.
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Amtliche Anzeigen
Bekanntmachung.

. Die Lieferung des Kohlenbedarfs
k°r Königlichen Regierung , hier , für
M Rechnungsjahr 1611 soll ver-
eWen werden und zwar : ,

?! gewaschene Nußkohlen 1. Sorte,
") Anthrazit -Würfel Ho,

Braunkohlen -Briketts.
Lieferungsbedingungen können

Werktagen von 6 bis 12 Uhr vor-
Mttags im Kassenbureau, Rhern-

88/87 , Zimmer 12, eingesehen,
?°ec ge,gen BO Pfg , Schrcibgebühren
"Meni werden.
g,-breisM,gi.bote für 100 Kilo, unter
EMchnung der Zeche, von der die
"°vhlen bezogen werden, find bis zum

d. Mai 1911
»Wösten , mit der Aufschrnt:

Mhlenliefcrung ". an d.Regierungs-
Men -Burs . . .

r

nj-ircteSBureau,
"MMer 12, einsureichen.

jünstraste 35/37,
rmsureichen.

ölrfchlagsfriit 14 Tage. F271
Königliche Regierung,

Kassenverwaltung.
._ gez.: von Glzyckl. ^
-Die Beifuhr des Brennholzbcdarss
"L.,d« Königliche Regierung ., mer.
W , bestehend in H25 rm Buwen-

Äz aus DistrU . - ...
in die Hofrünme ^der beiden

^eithÄz " aus Distritt 7. ..Kiffcl-
, in die Hofrünme der beiden

^Zierunqsge 'bäude, Rheinstraste 38
^ ^ uifenstrastc 11, soll rm> Wege
*? ;, Ausschreibung an den Mindest-
"Tsvnden vergaben werden,
di» 5̂. ' v geschlossenem Umschläge an
tzf. Königliche Forstkasse, Wallufer

8, einzuveichsndsn Gebote
M rür einen Raunimoter zu stellen
-,ch hiernach für die ganze Benubr
K berechnen . Bei dieser Stelle
^nen auch die Bodingungen , unter
fÄn dch Beifuhr vergeben werden
Lf> eingiesshen werden. Die Oeff-
-" Ng cingehenIdA« Angebote er-

- Samstag , den 6. Mai d.
^rrlttttngs 11 Uhr. im Kassenlokale
K Forstkasse in Gegenwart der er-
-̂ fsenen Unternehmer . *263

Bekanntmachung,
i^ amstag. 29. April er.,, mittags
* ttfjr, vevstesgene ich _ litt Haufe
. ^ .Heleneustraßc7, hier:
' Pranino , 2 Schreibtische, Sofa

2 Sessel, 4 vollst. Betten , wer
Aswans, 4 Klciderschr., 2 WasÄ-
«iletten . 2 Nachtschränkchen, Tische.
Spiegel, Bilder , 1 Damen -Fahr-
fad, i Eisschrnnk, 1 Gasmotor,
Uv Dosen div. Konserven. 1 Kiste

-Windeln u. a. m. ..
2Ä miöistbietend zwangZwmfe
^ BarzMwnx ». „ £ 8806

fiousdorfer , Gerichtsvollzieher.
Kchavnvorftstvaste 7, 1.

Bekanntmachung.
tzLamstag , den 29. April 1911,

3 Uhr, werden um Hanfe
„ Helenenstrahe 24:
“ Pferde , 1 Kassenschrank, Schrerb-
Kaschine. 6 Schreibtische, zwei
Kiwans, 1 Theke nebst Wage, ein
^arenrcgal , 2 Kommoden,
Spiegelschrank. 2 Bücher-,

ern
ein

ßleiderschrank,' 2 Sofas , 2 'Sessel.
7. Murtoilette , 1 Vertiko, 2 Sofa-
^che. 1 Regulator , 1 Pancelbrett.

oft. »roße Partie Blumen u. a. m.Ä ®4l zwianWwslfL ocgen
MN«, vsrftöigent. ? 8767
^wsbaden , den 28>. Apvil 1611.
vabermann , Gerichtsvollzieher,

^ Wallufer « trafie 12.
^ Bekanntmachung.

5ffi£L Schpoldverschreibungen der
kdö̂ he der Stadt Wiesbaden . Buch-
^ v ., von 11800 000 Mk., und
t,̂ r dor IpaozenckigMi1. Ausgabe
lest» z-Mai 1901, ist die AmS,ck«-w-
lbii J? für die Kotzt vom 1. Äp« l
dins,^ b»s dahin 186,1 nebst Evneue-

für weitcne 10 Jahve
^ >UMb,LN>.

KDT AnKgabe orifolgt von jetzt ab
von 8—121% Uhr (im RatN-r. 2, K! ~' undl'al!l'ip c,• -Zr,mm>e. . . . . .

(tehi.ÖSöen Rückgabe den ZinSscheim
LZwng dom 1. Mai 1801.

.'Nn,n die Ausgabe der neuer«
sn durch die für den

fl'ftn«:“-11-. vor SchuWvê chveÄMNyen
BeomEeiaong der König-

b»MndÄNlg, (Pireußiichen Staats
»n L öw BcMn , der Dresdner Bank
dez'MEiuvt a . Ni. und Berlin u,nd

Ehwufes Ephraim . Meyer und
Dtz Kr Hannover stattfimden.^

ipK '' « « « r für dis AjnSfckeiMosen
irgĝ bon der Stadtgometüde gc-

^lesbaden . Len 25. April 1911.
_ Der  Magistrat.

Ml ‘kattf. SamStag . den' ss? April
b. p 7 Uhr, mindorw . Fleisch
 ̂S^ cĥ' en, 1 zu 50 u. 35 Pf .,

zu 5b. 1 Kalb zu 30 Pf.
d. Ä Metzg., Würstb . ist d. Erw.
"ur n? °nkfl. verb.. Gastw. u. Kostg

Genehm, d. Polizeibeh . a-est.
^aoL. SchlachLhof-BerwalLung.

gute Seifs
fein, leicht schäumen, sich

leig "!„ berbrauchen und preiswert
. ' lllle diese Eigenschaften hat

re-  Kleeblüten -Seife.
- Fett -Seife von. Wolfs

Zz 11; - Sohn in Karlsruhe.
6 St . 1.40 M .. 12 St . 2.75.

%tnhT,756en  Rich . Klein. Parf .-"' tung. Mnsenmstratze 8. ^

Hcrren - flnzOfle.

Ganz hervorragend ist meine Auswahl für
Frühjahr und Sommer 1911. Ich bringe die
modernsten Erzeugnisse in höchster Vol¬
lendung , wodurch meine fertige Bekleidung
durch ihre geschmackvollen Formen und Aus¬
musterung tonangebend geworden ist . Meine
Hauptpreislagen , wovon 25 Größen fertig

am Lager habe , sind:

21 .- 24 .- 27 .- 30 .- 33. 36 .-

In meiner extra feinen Verarbeitung:

45 .— 50 .— 55 — 60 .— 65 — 70 .— 75.
Außerdem empfehle ich in gleich großer Auswahl:

Mtyatire-ftletots:: lagtans:: Wettermäntel
Iprt-faletets:: Sodenmäntel:: dmnmimäutel

Spezialität:

Kleidung für korpulente
und schlanke Herren.

Emst Heuser
WIESBADEN

Kirchg -asse 42 . Telephon 274.

!

K 70

«eschmied.
Bügelstähle

billigst.
le -.» !, « HpKi,'88iisr , Wellritzstraße 6.

Telephon 4181. 341

Stmssttn-MMlirg
O BlanekH -

Export Engros Detail
Friedrichstrasse 37,

II . Stock,
gegenüber dem hl. Geiathogpiz.

Pariser tienheitenI
$frof)f)üfe,

federn u. Blumen,  |
:: Besätze efc, efc. :: |

Beste Bezugsquelle.I

Mleisen
von Mk. 2.50 an,Blätteifeu

IM- Hüte, -TO
üb. 1000 Stck. neu eingetr . Gr . mo-d.
Rosthaar- und Litzenhüte. Wert bis
35 Mk.. jetzt 1.95 u. 2.95 Mk. Hübsche
Kinde,rhüte 95 Pf . u . h. Zu,rückges.
Frauenhüte von 10 Pf . an . Geleg.-
Kanf in best. Blumen , Seide nnd
Tüll , spottbillig. Nur Ncugassc 13,
Eckladen, Neumann ._

WWW« .
Saftem NM.

mit neuer Trommel.
= Beschreibung umsonst. -----

m\« «M
SDMMSlr.7. |

Reisekoffer
Anzugk.. Taschen Körbe ec. gut u. sehr
billig Wcverga,sse 3» Hth . Tel. 3229.

6eorg Mayer, Portefeuiileur,
cmpf. selbstgef
Damentafchen
in prima Leder,
als : Seehund,
Saffian u. s. w.
Sol . Handarb.,
kein Maschinen¬
schärfen, daher
größte Haltbark.
Hleparalnren.
RiehlstratzeU»

Part.
Mittelgroße

Sied - Eier
Kt.SM.. 25M.MH.1.2«

Große
Schmutz-Eier

St. 5’A|!f., 10 öl. 53 M
Molkerei -Süßrahm-

Butter,
feinste Qualität,

W .1 . 3V, V.8W . 1 .27
Hofgut-Butter
W . 1. 23 , d. 5 W .1 . 22

empfehlen

:J.llorimng&Co
Tel.
392,

41 Hellmundstraßo 41.
isssz  Alles frei Haus.

X

88794
Tel.

„ 392.



Nr . 198.

5Langgasse 5.
Wunderbare Neuheiten,

>»44444444^
4444 -44 -̂
►44444 '
4444 /s>4444

hÄ “fr44 Ä
ftS&VÄ ^ .
44444444 .444 :44y -:

X Bucfydahi
Wiesbaden, # Bäremlraße %.

yö & i

. ^ ^ .44444 4 .'^/^T̂ LLLLLLLLL^

in modernen kÄrhen,
kormen und Zchuttschnitte

bietet in dieser Saifon
die im In*u.Ausland

von Kennern
bevorzugte, ton«

angebende
Markei

- f4444 ?I
Einfache und vornehme  444442

MiM Wof)twtigs ~Einricf)fiMQm  MZ
♦♦♦♦44 Teilzahlung. 6,56  * 4r4*A

AparteAparte
Halbßbuhe

von Mk. lZ .50 an

Elegante
Stiefel

von Mk. 16 .50 an.

651

Sie finden
deutfche und amerikanirche

Sartengerdts|
in gröhter Auswahl bei

ßdi. Adolf Weygandt,

m ^ uu.

. . . . _ , , _
Komplette Zimmer . Einzelne Möbel . Betten . Polstermöbel . Teppiche . Dekorationen.

44444^ Hervorragende Bezugsquelle für  4444^

*» » j - - Brautpaare. — WW»44444 , ßniige Preise.

« . Kojenbeig — MlrcHgissse 49 , I , -früher Zuschneider bei M. Wiegand , empfiehlt

fteitkleider sämtlicher Systeme.
^ . . . i -ii -i . . n -i .. v. .1 .1 A ti nrrvVw» A Allftf.QVSfc bllllCTÖ PrßlSO.
Garantiert tadelloser Sitz bei event . einmaliger Anprobe . — Aeusserst billige Prei8 <?- fcefl.

On parle franraise . Anfertigung : eleganter Jac keaiaenler . ai a. & - ^

Eilenwarenhcmdlung, Ecks Weber» und Saalgaffe.

Moderne
Herren - n . Damen-

Sehreibtisehe
in einfacher u. eleganter Ausstattung.

Bücher- u. Notenschränke.
Klubsessel- Schreibsessel.

Hermann IPauili
Ulieinstrasse 33* 5974

Einziges Spezialgeschäft am Platze

Brautausstattungen
Wer Kule , erstklassig «- Möbel kaufen und Geld sparen will , der

besehe sich erst unser grosses Lager in nur gediegenen Fabrikaten ohne jeg¬
lichen Kaufzwang . — « irösstes KiitgeffenUomineii . B8ä <ZLeu xuauizwang . — wi wsan s - - - -V Hans ff. Prantl&Co., B,sT krl"a

JPftl *€*S Sumatra-Java-Brasil«̂«Wîehr̂ ,EJgenesJabrikat.Dumatra - üttvii - iJititsii , umwi , — o
Aus garantiert rein überseeischen Tabaken hergestellt,

beste 5 -Pfg .- Zigarre . = Enormer Vto >» t . ! ==== =
Enuneridier Wastrett - S3xpeditioii,

- »— ^Telephon 2LÄ .8 » JUarfatatr » 25€».Wiesbaden*

Turn-Anzüge

W,W .W. ! a*j

Spezial-Anselmt.
1

es
*

oo s*
*
I Mk.

1 Posten
Linoleum -Läufer,

90 cm breit , Meter 1.35 , 67 cm breit , Meter
1 Posten

2 THfr.» breiles Linoleum,  einfarbig, ®|
ca . 1,8 mm stark ca. 2,2 mm stark ca . 3 mm sta rk A

975 075 A50 J
Meter &*  Meter W Meter *T2 75

bedruckt in vielen Dessins . . . . . Meter
*t

sowie einzelne K77Turn-Hosen
nach Vorschrift

empfiehlt zu billigsten Preisen

HSühfgasse 11—13.

GW WA « '«
10 ©tu« 48 Pf.

Bit. SlWM

1 Posten
2 771fr . breiles Granit -Linoleum  $

Q 95  L
durchgehendes Muster . Meter A3 f

1 Posten P 95
In faid -Linoleum,  G ' 0

durchgehendes Muster . . Meter M  Mk . g

1 Posten PjgQ
Infaid -Teppiche, 11

ca . 200 x 275 cm , durchgehendes Muster . . Mk.

IS . Blumenthol& Ce. \
K37 J

10 Stück 58 Pf.

Ml'«
10 Stück 68 Pf.

Atterfeinste
MW 'AWM

per Pfd . Mk « 1. 35«
Beste Bezugsquelle für Wiederverkäufe!.

Grünberg's
Giergroßhandlung

Manergaffe 21.
Telephon 260

II B
NrachtVMe Zimmer-Palmen von?5Y?»a#

ncf.'iiTtner7?orm. WunderschöneAzalien von 95 Pf. an. GeranieA,
all -n Farbe ? von 18 Pf an . Grüne Blattpflanzen von 50 Pf an . Alle SA
blumcnf-Hr billig. Wilden Weinu. Efeu. Lorbeerbaum- 1Waggon«ngetrol

Kugel und Pyramiden von 12.50 Mk. an. ^ «
Henri Arend , Gärtner,Blumenstanda.d.M^

Ladenu. Lager: Albrechlstratze 11, n. d. Nikolasstraste.

Nasenröte ^
vertr. „Bianca". Gar. unfch. Zuchlr.
Anerk. .Bertr. f. W« sb.: Dvog. u>.
Bari. Moebus. TaunMtr.̂ Ŝ T^ VU
Fleckige LeDerfacken,

.. STTJrthhctt. SesselHand- u. Reisetaschen. Mappen. Sessel,
Gamaschen, Schuheu. dergl. werden neu
aufgefärbt . !Nomer,Schwa !bach.L>tr .27.

M -EtraßeZ5

Laben Sie schon gehört bet'Wirsr-k. dir billigsten Fleisch- n.Wurstpr-^
Nur 3 Ausnahme -Tage . ^

' Nindfleisch. . . nur 54 Pf. Aucĥ mpfehN zarte Leber.̂ LtMg^edes Pfd. . . - - -Kalbfleiich. . .
„ Schweinebraten" vom Schinken

Bauchläppchen. . . . . Pfd.
Mag. Dörrfleisch.
Hackfleisch.

T0
65
80
58

Aucyc.npscy.c za»r
und Kuttel zu bekannt billigenM j
Pa. Mettwurst. Pfd.
Pres,köpf. ,,
Leber- und Blutwurst. . . „ '*%{

Ferner empfehle nur1. Oual 4,
u. Ochscnfleifch per Pf. 60 u. 6» *icEfleifcb. . . . . . „ „ 58 u. Och enflepch per Ps. «uit . v» 7

Ükaerd Hirsch , 24 «S ' 2*

m.
Hircbgasse 52. Telephon 2178.

Spezialhaus für : B“ MÄ
, ff TT - 1i 1̂ 1f,fl fvn OTl

UaUepUolffer von 1 « . 59» MU . an . - . -
Praktische Geburtstags - und Keise -öescheake.

OUDmamauo . CoupMer , Handkoffer : Einrichtungskrffer Falten-

. t t . . T8T*• :_ _ Ti>! iSX'B'« 8« A 'lAFAU dg
lies , Ziigö-rreu - , juxxc/x ^ ^
Stets Eingang von KeuSseiten m IJausentascuen.

Rpiseiaselien von ® 5 Pf . #1
feinsten Rindledcrtaschen.

8»

B°iuÄ
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gobest
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